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Postaufschlag oder Bringerlohn . Expedition : Langgasse 27 . Holungen Preis - Ermäßigung -

M 283 . Samstag den 1 . Deeeember 1888 .

« ■ — an

| Zu Verlobungen und Gelegenheits- Geschenken |
empfehle ich mein reichhaltiges Lager

Vritlant - Van1asit - uLrauR
. Me

zu den billigsten Preisen . . . .. K

i H . Lieding , Juwelier , D
16 Ellenbogengasse 16 . W

9201 O

Durch Selbstanfertigung

Biebrich , Mainzerstrasse 31

W

Wohne vom I . December an ♦♦

Rheinstrasse 16 .

Zahnarzt
*

Witzei . n

X Freunden , Bekannten und einer verehr ! . Nachbarschaft die er - ♦
♦ gebene Anzeige , daß ich mit dem Heutigen die Wirthschaft in der Z

l „
Stadt Frankfurt “

, j
♦ PT 37 Webergasse 37 ,

-M , ♦

X übernommen habe und wird es mein eiftigstes Bestreben X
♦ sein , die mich beehrenden Gäste durch Verabreichung nur ♦

t guter Speisen und Getränke in jeder Weise zuftieden ♦

Z zu stellen . Z

: Achtungsvoll H . Hehler ♦

( früher langjähriger Küchen - Chef im „ Hotel Allee - Saal "
) , ;

♦ NB . Guten Mittagstisch zu verschiedenen Preisen . ♦

Gummi - Betteinlagen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
in nur guten Qualitäten

Gebr . Kirscliliöfer ,
6158

_________________
Langgasse 32 , im „ Adler " .

IloclicfA Pi ’ awä für getragene Herren - und Damen -
llOlllblC 11 CIS

“
kleider für ei « auswärtiges Geschäft

Offerten unter A . Z . 49 an die Exped . d . Bl . erbeten . 5341

Z Kaiser - Halle . A p
Mittwoch den 5 . und Donnerstag den 6 . Dec . :

Hiimoristisdie Soiree
der altronommirten

Leipziger

Quartett - und
“

( aus den oberen Sälen des „ Hotel de Bologne
“

, Leipzig )
Herren Eyle , Pinther , Hoffmann , Küster ,

Frische , Maass und Hanke .

IM - Anfang 8 Uhr . Kassenpreis 75 Pfg .

Billete a 60 Pfg . vorher bei den Herren J . Bergmann ,
Cigarrenhandlung , Langgasse 22 , und Gebr . Wolff , Musi¬

kalienhandlung , Wilhelmstrasse . 9888

Täglich neues Programm .

IM - Es finden nur 4 Soireen statt . -MW

August Weygandt ,

8 Langgasse 8 .

Speeialltät :

Hemden nach Maass .

Eigene Fabrikation . seso
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| Webergasse II

creme undweiss . grau .

Restaurant L Gasthaus

9874 Franz Daniel .

9884

Kommodedecken

Nähtischdecken ,

Läufer ,

Schoner ,

Theedecken ,

Tischdecken (gross ) ,

Tüll - Decken

Heute Vormittag 9 */» Uhr werden auf dem Güter
voden der Rheinbahn 2 Kistchen geräuch . Bnckiuq «
öffentlich meistbietend versteigert .

__
KiinigL tiiiter - Expedition .

Eisenach "
, MM

14 Häfnergasse 14 .

Heute Abend : Große carnevaliftische

) ) k e i ; e ! s n P p e .

Morgens : Quellfleisch , Schweinepfeffer , Bratwurst
und Knoblauchwurst mit Roth - und Sauerkraut , sowie
Salat . Außerdem wird em vorzügliches Glas Erport -Bier
aus der renommirten Brauerei der Herren Gebrüder Esel »
hier verabreicht , wozu höflichst cinladct

iLfi SpecialitÄt
ImKv *11 Gäufen , schwere Waldhafe «

( keine Mittelhasen ) , frz . Ponlardcu ,
kW steierische Kapaunen und Welsche ,

Rieseu - Hahuen , sranz . Eulen ,
schwere böhmische Fasanen , schwere

<r Rehziemer und Rehkeule
empfiehlt zu billigsten Preisen

K . KoIaL

föeitfe Sarnftan Vormittags 8 Uhr
ab , wird auf der Frei¬

bank der Rest des Fleisches einer leichtperlsüchtigen
Kuh per Pfd ^

36 Pfg . verkauft .
Städtische Schlachthaus - Verwaltung .

Detail -
'
) erkauf zu Engros - Preisen ! 9916

Zum weißen Lamm .

Heute Samstag und die folgenden Tage :

A
Leberklös mit Sauerkraut .

Franks . Würstchen mit Meerrettig ,
Gefüllte welsche Hahnen .

Goulasch . Sauere Nieren .
Hasenpfeffer . Hasenziemer .

Rchbraten . Rehragout .
Gans mit Kastanien re . re .

9913 Willi . Müller , Marktstraße 14 .

Geschäfts - Uebernahme .
Den geehrten Bewohnern Wiesbadens und Umgebung , sowie

» nstrer verehrten Nachbarschaft die ergebenste Anzeige , daß wir das

Kur ; - und Wollmaaren - Geschäft
des Herrn Philipp neuster , Orauienftraße 12 ,

mit bem Heutigen übernommen haben . Unser eiftigstes Bestrebenwird cs teilt , die uns beehrenden Kunden auf das Beste und
-owtgste zn bedienen . Zudem wir um geneigten Zuspruch bitten ,aeirf,nen Hochachtungsvollst

m . tteorg Lieglein & O -
Wiesbaden , den 1 . December 1888 .

glatt , mit Kordel benäht und Spachtelarbeit .

Schoner von 12 Pfg . an , Läufer von 50 Pfg . an .

Prachtvolle Neuheiten , auch zum Besticken geeignet .

Haussegen ,
grosses Format , von 35 Pfg . an .

Stick - und Häkel - Material ,
Tapisserie - Franzen und Borden

empfiehlt

Ch
. Hemmer

.

Rörner - SaaL .

Empfehle einen vorzügliche » 1887er Aepfelweiu per
'2 ~ tte * PkS " sowie Culmbacher Exportbier von

I . W . Retchcl . 9890

Zur Mainzer Bierhalle , . .ZuraltenTeutonia “

Maucrgaffc 4 .

Heute : Ochsenschwanzsuppe ,

Ä AstiidrM . Astiiiistffel elc .
Gleichzeitig empfehle vorzüglichen Mittaas¬
tisch zu 50 Pf . , 80 Pf . und 1 Mk . , sowie
pnma Mainzer Actienbier in 5/w Liter -

Glasern zu 12 Pf . , reine Weine .
Suche für sofort einen gebrauchten Flügel cvent . Piauioo

billig zu raufen oder zu leihen . Carl Soult .
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Sonia “
,

235

Frisches

ettig .

14 .

Unwiderruflich
MeMMssk 32 im Weil .

9905

Hitno
ilt .

।urft
foroie
Bier
seh

m per
!t V0N

9890

r ,
3899

„ Rheinischer Hof '
.

16 Mauergasse 16 .

Heute Abend : W Metzelsuppe . " GW

Morgens 9 Uhr : Quellfleisch , Schweinepfeffer , Brat¬

wurst und Sauerkraut . Elbert . 9901

ül .

tags -

, sowie
।Liter -

im Ausschnitt ,
sowie alle Arten

'
Wild u . Geflügel

empfiehlt billigst . . . . .
9904 Joh . Geyer , Hoflieferant ,

Fernsprechstelle No . 47 . 3 Marktplatz 3 .

MchMoffm ,

schwere

Kieler Bilckliiizc , große , Per Sluck 8 Pf . ,

„ Sprotten per Psd . 1 Mk . ,

geräucherten Aul

ftisch eingetroffen . . .

9906 Hch . Eifert , dteugape 24 .

Bekanntmachung .

Nächsten Blontag den 3 . December c . , Bormittags

10 Uhr anfangend , versteigere ich zufolge Auftrags im Hause

* : 55 Schwalbacherstratze 55 35
verschiedene Hanseinrichtungs - Gegenstände aller

Art , ausserdem 8 einzelne complete Pserdegefchrrre ,

1 Leiterwagen mit den dazu gehörigen Kasten , eine

Lederrolle , mehrere Fahkaaren und sonstige , zu

Oeeonomiezwecken brauchbare Gegenstände öffentlich

meistbietend gegen Baarzahlung .

P - rz Ausschank von Bier im Glas aus
UaT6 nOilaliU . der König ! . Staatsbrauerei

„ W eihenstephan
“ .__________

^ 892

Unwiderruflich mir noch heute Samstag bis

präeis T ’/s Uhr Abends

9 Kirchhossgasse 9 . 9912

k
। Eine elegante Waschkommove , nußb . ,

mit Marmor nnd Toilcltessiicgcl für 100 Mk . ,

ein Spicgelschrank , nußb . , für 90 Mk .

z« haben Taunnsstraßr 16 .

Der Schlnh des fabelhaft billigen , streng reellen

Ausverkaufs im Laden Kirchhofsgasse V findet nur noch

heute Samstag statt und kommen die Restbestande in wollenen

Gesundheitshemden , Unterbeinkleidern , wollene Strickracken , Herren -

Jagdwesten , Damen - Unterröcke , Pelz - , Pique - , Negstgs - ^ acken ,

Plüsch - Kragen , Handschuhe , Taschentücher , HerrenShlipse , Tisch¬

decken , Bettdecken , leinene Javadecken zum Besticken , ^ . ulldecken ,

hochfeine Tüll - Borhünge in weist und creme , Bettvorlagen , grosse

Stuben - Teppiche , um die theure Poriofrachr zu sparen , zn redem

mir irgeud annehmbaren Preise zum totalen

Ausverkauf .

Sprotten 90 Pfg . , » UW .

empfiehlt l> Stolpe , Grabenstratze 6 .

NE . Daselbst kleine Einmachfätzchen zu haben .

Frankfurter Würstchen per Stück 14 Pfg . ,

Wiener Würstchen per Stück 7 Pfg . 9914

empfiehlt Fr . Malkomesius , Neugasse 8 .

Zwiebeln , prima Wiutcrwaarc
,

im Sand gewachsen , werden heute das Pfund zu

5 Pfg . , im Centner billiger , an der He,s . Lndwras -

bahn ( nicht Taunusbahn ) abgegeben . 9898

Zum Elephanten .

Heute : Gröhe Metzelsuppe , wobei
,

eine

ygätea wnrtembergische Capelle coneertircn

wird . Es ladet freundlich ein
K . Hei neck .

Küferbmschen .

Heute Samstag Abends 8 ^ o Uhr : Zusammen¬
kunft in der „ Neuen Teutonia "

, Bleichstraße 14 ,

wozu sämmtliche Küferburschen hiermit höflichst ein¬

geladen werden .

Tagesordnung : Ball - Angelegenheiten .
Das Comite .

Erp - dttio « : xanggallr U - . 27 .

Willi . Klotz .

Auetionator nnd Taxator .

Bureau : kl . Schwalbacherstraste 8 .

Kölner Volks - Theater
,

Faulbrunnenplatz .
Direction : W . Millowitsch .

Samstag den 1 . December , Anfang 4 Uhr

( Kinder - und Familien - Vorstellnng ) :

Die Kölner Kirmes . Lustspiel . Die

Götterdämmerung . MalerischesTableau .

Anfang 8 Uhr : Ein unfreiwilliges Quartett -

Ständchen . Schwank . Glückliche Flitter¬

wochen . Posse . Die Erbschleicher . Posse .

Sonntag den 2 . December , Anfang 5 Uhr :

Der Freischütz .

Anfang 8 Uhr : Der Bettelstudent .

Vorverkauf der Billete von 11 — 1 Uhr .

Näheres durch Zettel .

leißjegrUjsL
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Wiesbadener Fmuenverein .

Wie MjMich vor dem Weihnachtsseste beabsichtigt auch in

| diesem Jahre der
„ Franenverein "

einen größeren Berkans seiner
Laden - Borräthe zn veranstalten . Derselbe soll am 4 . , 5 . und
6 . Deeember in einem Saale des neuen Rathhauses
von 10 Uhr Morgens bis 5 Uhr Nachmittags statt-

sinden nnd erlaubt sich der Vorstand des
„ Frauenvereins "

recht
dringend ans denselben aufmerksam zn mache» .

Der Verein
, Melcher es als eine seiner Hauptaufgaben

betrachtet , durch Zuwendung von Arbeit der Armnth zn steuern ,

muß ,
um seinen Arbeiterinnen den wöchentlichen sicheren Verdienst

dauernd znkommen lassen zn können
, Sorge tragen ,

neue Arbeit

z« beschaffen und kann dieses nur
,

wenn die großen Borräthe des
Ladens geräumt sind.

Strick - und Häkelarbeiten aller Art , desgleichen
Näharbeiten , verschiedenartige Leibwäsche , eine Auswahl
Schürzen u . s. w . sind zum Verkauf ausgestellt , auch wird aus
Bestellung Alles nach Wunsch angcsertigt .

Angesichts des nahen Winters
,

in dem den Armen einen

Verdienst zu beschaffen doppelt nothweudig ,
bittet recht dringeud

um Einkäufe und somit um Unterstützung der Bestrebungen des
Vereins

Der Vorstand .
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ir Bitte aufzubewahren .

VmeilhH der

das Paar 3 Mark . 4reihige echte Corallen - Armbänder mit

vergoldetem Schlößchen , Corallen -Kämme und - Broschen .

k . Regenschirme in echtem Gloriastoff , elegant und sehr
dauerhaft , mit f . Beschlagstöcken .

Ferner : Pouffs , Kopflisscn in Ballonform , mit Daunen ge¬

füllt und mit farbiger Seide bezogen . Fnhsäcke , mit

Plüsch gefüttert und mit Pelz besetzt , Stück 3 Mark .

Oelbilder , auf Holz gemalt , in hochfeinen , breiten Gold -

Baroque - Rahmen , 30 Ctm . lang , prachtvoller Zimmerschmuck ,
Stück 3 Mk .

Echte Bau de Cologne , Originalkiste mit 6 großen
Flaschen , Kiste 3 Mark . Als Präsent sehr zu empfehlen .

Uhren mit Marinewerk nach amerikanischem System in eleg .
Nickel - Gehäuse , Stück 3 Mark . Feuervergoldete Uhrketten
für Herren und Damen , reizende Muster .

Reise - Menagekörbe , roth ausgefüttert , mit vollständiger
Einrichtung . Reise - Toilettekasten mit eleganter , brauch¬
barer Einrichtung , Stück 3 Mark . Elegante Schreibmappen
und Schreibnccessaires , besonders schöne Poesie -Albums und

Tagebücher mit Verschluß , in Plüsch und Leder . Echte
Wiener Meerschaum - Cigarrenspitzen , ganz neue

Muster . Bier - Service , bestehend aus 1 großen Krug
und 4 Seideln , zusammen 3 Mark . Spieldosen mit

2 Stücken für Kinder , Märchenbücher , sowie eine große
Auswahl hocheleganter , reizender Puppen , auf die ,
ihrer Preiswürdigkeit wegen , besonders aufmerksam gemacht
wird . Kinder - Nähmaschinen , elegant aus Metall

gearbeitet , auch zum praktischen Gebrauch für Erwachsene
verwendbar .

MkUllW - Mkl Ht8 AM BOB (Otto MeMWil ,

24 Wilhelmstratze 24 .

2 ) Abtheilung für 1 und 2 Mark - Artikel .

Quart - Photographie - Albums mit Cuivre poli - Beschlägen . Leder - Hand - und Couriertaschen . Große , elegante

Majolika - Vasen . Fenster - Thermometer . Eleg . parfümgefüllte Attrapen . Elegant eingerichtete Papeterien
in Form von Bibliotheken , Cassetten : c. Blocs , Poesie - Albums . Kinder - Spielwaaren rc . re .

3 ) Abtheilung für 50 Pfg - Artikel .

Diese Abtheilung bietet namentlich in Spielwaareu geradezu Erstaunliches . Außer Gesellschaftsspielen , Lotto ' s , Porzcllanservicen ,

Zauberkasten , Baukasten , Bilderbüchern , Puppen , Stereoscop - Apparaten rc . bietet der Bazar zu dem Preise von 50 Pfg . eine

enorme Auswahl allerliebster Neuheiten , die sich ihrer Reichhaltigkeit wegen nicht einzeln aufzühlen lassen . Die Auswahl

und Schönheit ist eine derarlige , daß auch die weitgehendsten Ansprüche noch übertroffen werden . Die 50 Pfg . - Abtheilung

enthält außerdem noch ganz hochfeine seidene Herren - Cravatten in den neuesten Mustern , Gummi - Wasche für

Herren und Knaben , feingeschliffene Weingläser das Paar 50 Pfg . , Römergläfer mit eingeschliffenem Weinlaud rc . , sowie

Stearinkerzen prima prima Qualität . Diese Kerzen brennen gleichmäßig ohne abzulaufen und kosten das Zollpfund zu

6 oder 8 Stück pro Paquet nur 50 Pfg .

Unürer im vorigen Jahre an dieser Stelle ausgesprochenen Bitte , mit den Weihnachts - Einkäufen möglichst früh zu beginnen ,

war leider nicht genügend entsprochen worden , und waren wir deshalb bei dem kurz vor dem Feste eintretenden großen Andrange

wiederholt gezwungen gewesen , das Magazin vorübergehend zu schließen , um erst die anwesenden Käufer befriedigen zu können . Zur

Vermeidung solchen Andranges bitten höflichst darum , wenn irgend möglich , mit den Weihnachts - Einkäufen schon jetzt zu beginnen .

Hochachtungsvoll

Der Mr m Vitt Mendetsohn , MiMMO 24 GM DM .

a . Bronce - und Cuivre poll - Waaren . Wandteller , I

35 Ctm . Durchmesser , das Paar 3 Mark . Große , schön - 1 '

decorirte , 45 Ctm . hohe Vasen und Kannen . Liqueur -

Servicen mit kl . Römergläsern . Prachtvolle große Rahmen

in ganz neuen Mustern . Viele Neuheiten in Schreibtisch -

Garnituren und Nippsachen aus echt Cuivre poli , sowie

elegante große Tischlampen und prachtvolle Schlafzimmer -

Ampeln in allen Farben Stück 3 Mark .

b . Alfenide - und nickel - plattirte Waaren . Fein

vernickelte Weinkühler per Stück 3 Mark . Gr . feine Cakes -

Dosen per Stück 3 Mark . 12 Stück elegante Messerbänke
3 Mark . Ferner Alfänide - Brodkörbe , Zuckerdosen , Butter¬

dosen rc .
c . Portefeuille - Waaren . Cigarren - Etuis , Brieftaschen

und Portemonnaies in den neuesten Lederpressungen . Die

Ausführung der diesjährigen Portefeuille -Waaren ä 3 Mark

ist besonders großartig und übertrifft alles bisher darin

Gelieferte . Große Leder - Damentaschen mit Beschlag und

Verschluß Stück 3 Mark . Leder - Couriertaschen .

d , Holz - Galanteriewaaren . Große elegante Rauchtische

mit completer Einrichtung , Blumentische mit Blumentopf , feine

Holz - Cassetten mit Cuivre poli - Beschlägen und Verschluß k .

e . Photographie - Albums in großem Format in echt
' Lederpressung und Plüsch mit feinen Beschlägen .

f . Operngläser , wirklich gut und scharf , in ff . Gestellen .

Vorzügliche große Fernröhre mit 3 Zügen .

g . Fächer , hochelegant , in Atlas mit Malerei und Federn

in allen Farben .
h . Garnituren , bestehend aus Handschuhkasten und Schmuck - ,

oder Taschentuchkasten aus ff . Plüsch oder Atlas mit Malerei .

Die Garnitur 3 Mark , bisher für diese » Preis < .

noch nicht dagewesen .

1 ) Abtheilung von 3 Mark - Artikel .

i . Schmucksachen . Armbänder aus echt Gold - Double ,

neueste Dessins , Armbänder und Broschen aus echten Gra¬

naten Stück 3 Mark . Echte Jet - Colliers und Jet - Armbänder
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9903

- per Psd . 17 Pfg .,

n

32

200

auf dem Markt .

17 Rheinstraste 17 .

f9921

wird Kuhfleisch ausgehauen per Pfund« yvlliv 46 Pfg . Walkmühlstraste Sv . 9900

ff
ff
ff

tt

u
ff
ff
ff

Heute von 5 Uhr an :
Gefüllte Gans , Has im Topf ,

Kalbskopf en tortue
in und außer dem Hause .

3 Achtungsvoll Jean Gertenheyer .

Tagesordnung :
1 ) Rechnungs - Ablage des Cassirers ;
2 ) Neuwahl des Vorstandes ;
3 ) sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Der Vorstand .

Ein Cylinder - Bureau und ein Drehstuhl zu verkaufen
Hcllmundftraße 17 , 3 . Stock links . 9885

| | r . Kpllci *

Stadtpfarrcr und Geistl . Rath .

Perez - Moreyra
____ Chef de cnisine .

85
40
40
60

Heute : Metzelsuppe
9922

Gastwirrh B . Apel , Gemeindebadgasse 6 .

Restanratio » Kavarla ,

^
Friedrichstrasse 31 , Ecke der Xeugasse.

S amstag und Sonntag Abend : Ganse - und
Hasenbraten , Hahnen - Bagont und diverse Saison -
Speisen , Mittagstisch in und außer dem Hause empfiehlt

Sonntag den 2 . Deeember
Abends 8 Uhr

findet in der „ Kaiser - Halle “ eine Versammlung statt
bebnfs Gründung eines Sammel -Vereins zur Erbauung
einer zweite » katholische » Kirche .

Dazu ladet die Glieder der Gemeinde ergebenst ein

Groste Maronen .
neue Mandeln . .

„ Rosinen . .
„ Corinthen . .
„ Sultaninen .

Zither - Club .
Die Mitglieder des Vereins werden hiermit zu der anr

3 . Deeember Abends 9 Uhr im Vereinslocale ( „ Hote
Dasch

"
) stattfindeudcn General - Versammlnng ergebenst

eingeladen .

Ausverkauf
Wegen Geschäfts - Aufgabe verkaufe sämmtliche Gegenstände

zu billigsten Preisen , als : ca . 25 gute , alle Violinen , 1 Cello ,
Guitarren , Flöten , Clarinetten , Harmonikas , 15 Jahr¬
gänge „ Gartenlaube "

( geb .) , Classiker , auch einzelne Bände ( geb .) ,
20 Pf . per Bd ., sowie Hut - Cartons in allen Größen u . s . w . 9920

neues Orangeat und Citronat ,
gem . Raffinade ....... „ „ Oä „
fff - Confeetmehl von der Hausencr Kunstmühlr , billigst bei

0o ^ 9 Ang . Korthener , Nerostraße 26 .

freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß
O es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , uufer gutes ,liebes Gretchen , gestern Vormittag ( 210 Uhr durch

einen ganz unerwarteten , sanften Tod zu sich zu nehmen .
Unser Schmerz ist groß .

Um stille Theilnahme bitten
Tie Eltern und Großeltern :

Otto Pahlan und Frau , Henriette , geb . Miller .
Ferd . Miller und Frau , Margarethe , geb . Theis .

Wiesbaden , den 30 . November 1888 .

Ein rothbrauner , wollener , gehäkelter Kopfshwal wahr¬
scheinlich in der Langgasse verloren . Abzuqeben gegen Belohmma
Oranienstraße 1 , II .

’ a

Erde verg . Montag ein Täschchen
» X

angef . Arbeit , Fingerhut und
^ kcheere . Gegen Belohnung abzugeben Taunusstraße 30 , II .

SRpHnirn £ n
. .

m “ tt9DlbeneS Armand , glatter , flacher
HpcilUlLHjM Ro,ette mit kleinem Rubin und kleinen

Perlen . Gegen 10 Mk . Belohnung abzug . Rheinstraße 17 , II .
rtDAtt rourbe am Donnerstag Abend durch die

Langgasse , Webergas ' e nach dem Theater
em schwarzer zacher . Abzugeben gegen Belohnung bei

r
Bartels , Schützenhoffttaße 2 . 9893

Eme große , graugettgerte Ulmer Dogge ( Hündin ) , mae -
laufen . Abzuholen Karlstraße 3 .

Jbh . Ciej er , Hostiescmnt ,
3 Marktplatz 3 .

Fernsprechstelle No . 47 .

Wirthschasts - EröfstlMlg.

Hiermit erlaube ich mir anzuzcigen , daß ich am heutigen Tage
die Wirthschaft

„ Zum Kronen - Adler "
,

, Adlerstraste 37 ,
übernommen habe .

Empfehle ein ausgezeichnetes Glas KronewBräu , reine
Werne , gute » Mittagstisch , warme uud kalte
« perfeu zu jeder Tageszeit .
9919 Hochachtungsvoll Georg Singer .

Heute treffen ein frisch vom Fang :
Egmonder Schellfische je nach

. , _ „ _
Größe 30 Pf . pro Pfd . , große , leb .

Rhe, « hechte und Zander 1 Mk ., kleine leb . Rheinhechte
50 Pf . , lebende Rheinkarpfen , große , 1 Mk ., kleine , 70 Pf .
pro ^ fb . Sonntag Vormittag Verkauf in der Fisch¬
halle Schulgafse 4 . 303

Bettstelle , Rahme und Matratze zu verk . Hcllmundstr . 37 , II ?
Eine Person aus Kostheim wünscht ein Kind in gute Pflege

zu nehmen . Näh . Exped .
__________________ 9902

Zwei Waggons Kuhmist sind zu verkaufen .
" 09 Fritz Kilian , Parkweg .

FrischMosscnc

Waldschnepfen
empfiehlt billigst



Uo . 283 Expedition : Lauggasse Uo . 27 . S - tt - 7

Reelles Heiraths - Gesuch .

Ein junger Küfer aus einer guten Frankfurter Familie , welcher

ein Wein - Geschäft eröffnen will , sucht sich mit einer anständigen ,

gutgebildeten Dame zu verbinden . Vermögens - Angabe nebst

Photographie unter H . T . 1236 an die Exped . erbeten . Anonyme

Offerten werden nicht berücksichtigt . ,
,

.
*

Em Herr wünscht mit gut situirter
hiesiger Dame in Corresp . zü treten unb er¬

bittet gef . Off . sub R . U . 2336 Zur Weiterbef .

an ttaasenslein L Voglsr , Frankstirt a . M . iso
'

Eine Kleidermacherin empfiehlt sich im Anfertigen , sowie Ver¬

ändern und Ausbessern der Kleider . Näh . Michelsberg 9a , 3 . St .
~

Gutes Grummet zu kaufen gesucht Nerostraße 22 .

Eine gepr . Lehrerin , die in England und der franz . Schweiz
war , ertheilt Unterricht in allen Fächern . Näh . Weilstraße 9,1 . 8678

English Instruction given or as Companion
part of the day . Apply to W . Roth ’ s Buch¬

handlung ( H . Lützenkirchen ) . 8187

Ein noch neues , mittelgroßes Landhaus mit

Garten in der Nähe von Mainz ( Eisenbahnst .) ,
in einem der berühmtesten Weinorte gelegen am

Rhein , zu verk . Dasselbe eignet sich auch für

Weinhündlcr oder Weinspeculanten . N . E . 9786

Hans mit Thorfahrt für 40,000 Mk . mit 4000 Mk .

Anzahlung , rentirt Wohnung und 400 Mk . frei , zu verkaufen

durch Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

Mit GlltMllft 7
vcrmiethen . Näh . Bierstadterstr . 10 .

Ein gutfituirter Mann wünscht sich an einer bestehenden Back -

steinfabrik zu betheiligen . Nähere Auskunft bei

Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

Gutgehendes Spezerei - und Delicatessen -Geschäft billig

zu verpachten durch Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

Wer ist so edeldenkend und leiht einem bedrängten Mann auf kurze

Zeit 150 Mark ? Offerten unter E . E . postlagernd hier .

Wer gibt oder vermittelt ein Darlehen von 400 Mk . gegen
d .

'
Sicherheit und g . Zinsens Offerten unter L . 25 an die

Exped . d . Bl . erbeten .

B S SB

Personen , die sich anbieten :

Eine norddeutsche Kindergärtnerin , evangelisch , aus guter

Familie , bestens empfohlen , sucht baldigst Engagement , event . als

Gesellschafterin oder Stütze der Hausfrau . Gef . Offerten unter

Chiffre JH . M . 25 an die Exped . d . Bl .
.

Demoiselle Suisse franeaise bien recommandee

W8M desire place aupres d ’enlänts . S ’adresser bureau

du Journal L . B . 47 .
Stelle sucht eine 10 jährige , flotte Kellnerin , welche

hier solche Stelle noch nicht bekleidet hat , durch Frau Schug ,
Kirchgasse 2h , Hinterhaus .

Ein Fräulein sucht Stelle auf gleich oder später als Stütze
der Hausfrau oder als Gesellschafterin zu einer einzelnen Dame .

Offerten unter E . JI . 17 an die Exped .
Eine gef . kräftige Schenkamme s . sof . Stelle , Näh . Exped . 9896

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht auf gleich
Stelle . MH . Schwalbacherstraßc 55 , Parterre links .

sucht Stelle in einem kausm .

XSÜWltlUW Geschäfte gegen eine kleine

Vergütung . Näh . Exp . 9907

Ein junger Mann , welcher seit 2 Jahren in einem hiesigen
Colonialwaaren - und Delicatessen - Geschäftie als Verkäufer

thätig , sucht Stelle als Comptorist . Gef . Offerten unter

W . L . 400 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein gutempfohlener , junger Mann ,
der seiner Militärzeit Genüge geleistet , sucht per bald eine Stelle

als Comptoirist oder Verkäufer , hier oder außerhalb . Gefl .

Offerten unter H . B . 5 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Personen , die gesucht werden :

Lehrmädchen für ein Kurz - und Weißwaaren - Geschäft sofort

gesucht . Willi . Schiemann ,
Adelhaidstraße 39 , Ecke der Oranienstmße .

Eine geübte Kleidermacherin gesucht . Näh . Fanl -

brunnenstraße IO , 2 St .
Ein Mädchen zum Nähen (dauernde Arbeit ) gesucht . Näh .

Moritzstraße 1 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch .

Ich suche für sofort ei « Laufmädchen .

Heim *. Eickmeyer ,
I 9923 Wilhelmstraße 42 b .

Gesucht Köchinnen , Alleinmädchen , Fräulein zur Stütze des Haus¬

halts , Bonne durch das Bur . „ Victoria "
, Webergasse 37,1 . Et .

tot MbilMUA « in , ÖÄ
cember gesucht Martinstraße 2 .

Restaurationsköchin sucht Grünberg ’s Bur ., Schulgasse 5 .
Ges . 1 jüngere Herrschaftsköchin Schwalbacherstraße 55 , Part . l .

Feinbürgerl . Köchin sucht Grünberg
’ s Bur ., Schulgasse 5 .

Anständiges , junges Mädchen für die Vormittagsstunden gesucht
Taunusstraße 10 , halbe Etage .

Ein ordentliches Mädchen für Küche und Haus¬
arbeit sofort gesucht . Zu erfragen Adelhaid¬
straße 6 , Bel - Etage .

Nach auswärts
wird ein gewandtes Zimmermädchen , welches gut nähen
kann , gesucht . Näh . Exped . 9915

Ein zuverlässiges , gesetztes Mädchen zu zwei Kindern gesucht ,
welches die Kinderwasche mitbesorgt .

Jul . Christ , Wilhelmstraße 42 . 9894

Große Burgstraße 6 wird in ein Geschäft
ein junges , ordentliches Mädchen für Hausarbeit

und Ausgänge gesucht .
Ein reinliches Mädchen sofort gesucht Marktstraße 14 . 9911
Kellnerin sofort gesucht d . Grünberg ’ s Bur . , Schulgasse 5 .
Gesucht sofort eine Kellnerin für eine veffere Restauration nach

auswärts durcki das Bureau „ Victoria "
, Webergasfe 37 , 1 . Et .

Gesucht 4 Mädchen Schtvalbacherstraße 55 , Parterre links .
Küchenmädchen sucht Grünberg ’ s Bureau , Schulgasfe 5 .

Tagschneider ,

ein tüchtiger , für
’» ganze Jahr gesucht .

J . Piepers , Rerostraße 3 .
Ein routitiirter Conditorgehüisc gesucht . Näh . Exp . 9895

Ein Aushilss - Kellner für Samstags und Sonntags für das

Jahr gesucht . Näh . Exped . 9886
Ein junger Kellner gesucht Kochbrunnenplatz 3 .

«.Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Angebote :

Ein möblirtes Zimmer mit Pension in gutem Hanse
incl . aller Rebenausgabcn für 120 Mk . monatlich
zu vcrmiethen . Näh . Expedition . 9908

Reinliche Arbeiter erhalten Schlafftelle . Näh . Römerberg 6 , 2 Tr .

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)
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Gartenbau - V
"

er ein .
eute Samstag Abends 8 Uhr ( „ Kaiser - Halle “ ) : IHe

199

136 Der Vorstand .

empfiehlt 8767

Wiesbadener Militär - Verein .

Heute Abend 9 Uhr : Monatsversammlung .

Rotationspresien -Druck und Verlag der L . Scheklenberg 'schen Hsf -Duchdruckerei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis . Schellenberg in Wiesbaden .

Reizende Kleidchen von Mk . 2 . 50 an .

Franz Schirg , Webergasse 1

Astrachan -
,

Ural - und Elb - Caviar
Delicatess - Häringe , Sardinen , Rollmops ,

feine Fleischwaaren und Käse
im Ausschnitt ,

Aprikosen -
, Erdbeeren -

, Himbeeren -
, Kirschen - und

Mirabellen - Marmelade , Preisselbeeren in Zucker ,
sämmtliche Gemüse - Conserven ,

Hummer - IHajonnaise auf Bestellung

V ersammlung .

Der Vorstand .

Von jetzt bis Weihnachten verkaufe ich die noch vorräthigen

Trieot - Kleidchen und Trieot - Knaben - Anzüge
zu wesentlich rednzirten Preisen .

verkaufe anssortirte und

fehlerhafte

( Ilare - Handsdinhe
billig aus .

Khiwa ( Herren ) ä M . 2 ,

„ (Damen ) , 4 - kn . , äM . 2

pro Paar , isiso

R . Reinglass ,

Webergasse 4 und
Neue Colounade 18 .

Eduard Böhm , Adolphstrasse 7 .

In frischer Sendung empfehle neue Orange « , neue
Citronen , neue Maronen per Pfund 17 und 20 Pf . ,
Noupar . - Capern in ’/i , Vr und V* Gläsern .
9881 A . Schäfer , Weilstraße 2 .

Eröffnung der Weihnachts - Ausstellung .
”

Mein Lager ist dieses Jahr in allen nur erdenklichen Puppen ,
einzelnen Gestellen und Köpfen , Armen , Schuhen
und Strümpfen sowohl als auch in gekleideten Puppen
großartig ausgestattet .

Ebenso eine große Auswahl aller Arten Spielwaaren .
Größtes Sortiment in Christbaumschmuck und - Kerzen .

Tansenderlei Berloosnngs - Gegenftände für
Vereine und Gesellschaften .

Um meinen werthen Kunden ihre Einkäufe zu erleichtern ,
habe eine Abtheilnng für bessere Artikel in allen
Preislagen eingerichtet , und sind besonders zu empfehlen : Eine
Parthie Gelenkpuppen in allen Größen ( spottbillig ) ,
Puppenmöbel , Kaffeeservice , Holzpferde , Gesell¬
schaftsspiele , Kochherde , Kücheu -Hausrath , ebenso
ein großer Posten Puppenwagen , Schulranzen und
- Taschen ( Sattlerwaare ) zu und unter Fabrikpreisen .

Mache besonders auf prachtvolle , geschnitzte Wandmappen
und Garderobehalter , für Stickereien geeignet , aufmerksam .

Franz Führer
’

s Bazar
,

Weihnachts - Geschenke :
Klappsessel , Staffeleien , Humpenbretter , Nähtische ,
Rauchtische , Servirtische , Schirmständer , Noten¬
ständer , Notenschränke , Ofenschirme , Klavicrstiihle ,
Ctageren und bergt , mehr empfiehlt zu billigsten Preisen das
Möbel - Magazin von

Heinrich Sperling , Hof - Tapezirer ,
9792 43 Taunusstraste 43 .

Ein großes und ein kleines Puppenbett , ein Sitzwageu ,
großer Kaufladen billig zu verkaufen Karlstraße 42 , 2 St .

K.MFINGER.STUTT6ART

' < !' U "
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M der auf Lager habenden H

[ Winter - Paletots , Jaquets , Umhänge ,
Radmäntel

, Regenmäntel ete . Ä

| zu ganz bedeutend herabgesetzten Freisen . |

G . AugUSt , grosse Burgstrasse 4 .

NB . Der Anfertigung nach Maass widme ich fortgesetzt die grösste Sorgfalt unter

Zusicherung tadellosen Sitzes und solidester Ausführung . 9664

KesteUungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

für de « Monat Deeember

zum Preise von 5 » Psg . , ohne Bringerlohn oder Postaufschlag , werden h i e r im Verlag — Langgasse 27 —

auswärts von unseren Nebenstellen und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders

«kauffähigen Bevölkerung ansgebreiteten ,

auch das IremdenpuöliKum

umf « ffen » en gefcrlteifeS « on « NÜbertr0ffe « ft0r Wirkung als Anz - ig - blalt für di -

Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer

Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Die Redactto « .

> ( ächt englisches , Wilhelm Gerhardt ,

MJ aalÄM Waltons Patent ) , Tapeten - Handlung ,

praktischster Fußbodenbelag , empfiehlt äußerst preswerth 40 Klkchgasse 4 0 . 9401

Wegen meines am 1 . März 1889 erfolgenden Umzuges nach Wilhelmstrasse 38

f Gänzlicher Ausverkauf 3

Elise Collette ,
8539

Oranienstrasse 4 . Modistin , Oranienstrasse 4 ,

empfiehlt sich im Waschen und Färben aller Arten Schmuckfedern ,

sowie Kräuseln der Federn in feinster Ausführung .

Waschen und Färben von Spitzen . = -

WWW flfo . 4 Oranienstrasse No . 4 . HUBS

ix Puppengestelle , Puppenköpfe ,
Täuflinge , angekleidete Pu | ppen ,

V vH Schuhe , Strümpfe , Spielwaaren ,
darunter noch gute Sachen , gebe ganz billig ab .

9458 J . Fischer , Metzgergasse 14 , Laden links .

Ein neuer Federwagen zu verkaufen bei

9572 w . Horne , Schmiedemeister , Hochstätte 22 .



Seit - 10 M - sbad - rr - r Tagblatt N - . 283

Wringmaschine ,

welche ebenfalls , sowie auch

von vorzüglicher Beschaffenheit und bedentend

billiger als sonstwo zu habe » ist bei dem

Bo » einfacher Coustrnetion , solider Arbeit ,
gutem Material , wird sie den Haushaltungen
ein unentbehrliches Inventar sein .

Alle Familien , die sich derselben bedienen , find
ihres Lobes voll .

Ein gleich nützliches Weihnachts - Geschenk
ist die

Das nützlichste Weihnachts - Geschenk
sss für Familie »

ist entschiede «

r
’

• Patent - Wasch - lascbine .

Mi' :;V8

io © oc ao öo oooooooe
I s» pecialität : y

I Anfertigung stilvoller Zimmereinrichtungen 0
| nach Zeichnung . 0
ioooc o » oooooooooe

öooooooooooooooe
Besondere Möbel - , Polir - , Mattir - 0

und ft

Pieparatur - Werkstätte . g
ooooooooe

Mache hierdurch die ergebene Mittheilung , daß ich an hiesigem Platze

Mrechtstratze 33 - d >- Möbel - Schreinerei
errichtet habe .

Durch langjährige praktische Thätigkeit in den ersten Möbel - Geschäften Deutschlands , wie Bembe ( Mainz ) , Brauer
( Stuttgart ) rc . rc . , bin ich in der Lage , allen Anforderungen der Neuzeit gerecht zu werden .

Indem ich bitte , mein junges Unternehmen gefälligst unterstützen zu wollen , zeichne N804

ooooooooooooe

Wohnung :

bei Herrn Keiper .
OOOOOOOOÖOOOO

Hochachtungsoll *
Werkstätte : g

Anton Dobra , 0 Albrechtstrasse 23 , 0
Möbel - Schreinerei . Ö nächst der Adolphsallee . ft

• OOOOOOOOOOOOOOO «

J . L . Kissling ,
Dambachthal 6 a .

Grosses Lager
aller Arten Möbel

__
unter Garantie .

Prima Steartakerzen ,

Lüsterkerzen , Canalkerzen
c-upfiehlt Heb . Tremas ,

6932 Drogerie , Goldgaffe 2a .

Bleichstrnße 19 ist eine neue Federrotte mit Bocksitz
zu vcrtaufen . ^ 621

Geschäfts - Eröffnung .

Mit dem Heutigen habe ich meine

Küferei ™

eröffnet und halte mich zur Anfertigung aller in dieses Geschäft
einschlagcnden neuen Arbeiten , sowie Reparaturen , des¬

gleichen auch zu allen darin vorkommenden ScUCtfttbcUCtt
bei solider Ausführung und billigen Preisen bestens empfohlen .

Jacob Heim ,
W 6 . *^ 1

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei
18466 A . Leieher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .
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Für Weihnachten

15045( Eingetragene Genossenschaft .)

Kirchgaffe

ro a . < " g n
□ 2 « 2 - H. n
= Z ” ^ 0°
c : O o . »» an
2 . £ • » ' o - a
r S c n w "

e " r
D n < n _

( von Stoh & Muller ) ,

täglich frische Sen - nng .

Kirchgaffe 32 . J . C . Keiper , Kirchgasse 32 .

( Alleinverkauf für Wiesbaden . )
_______

n * Poularden ,
“ W

Hühner oder Kücken , 10 Pfd . Postcolli , ftanco5 M . , Puter , Enten ,

fette Gänse Mk . 5 .50 franco geg . Nachn ., Alles frisch geschlachtet ,

rein gesnitzt , in prima Qualität .
Anton Tohr . Wer,chetz ( Ungarn )

Strassburger Gänseleberwurst
in frischer Sendung empfiehlt

KAISERLK0NI8L -- -- - -- -

Englische Mischung per Pfd . Mk . 2 .80

Bnssische Mischung , , . d W

। und feinere Sorten — neuer Krale .

beiHrn . A . Schirg,Hofl . ,u . C . W . Leber , Saalgasse 2 .

Jur gefälligen Beachtung !
Wir empfehlen zur geneigten Abnahme : Ganze ( unab -

gerahmte ) frische Milch , Morgens vor dem Transport

gemolken und mittelst Kühl - Apparat gekühlt , wodurch größere

Haltbarkeit , per Liter 20 Pf . , feinste Süßrahm - Tafel -

Butter ( Centrifugen - Betrieb ) per Pfd . 1 Mk . 40 Pf . , süßen
und saure « Rahm per Liter 1 Mk . 60 Pf .

Durch die Anschaffung eines zweiten Mtlchwagens

sind wir in der angenehmen Lage , die Milch in den frühesten

Morgenstunden au liefern . Unsere Wagen sind von neuester

Construction und wird in den Sommer - Monaten die Milch

während des Transports durch Benutzung von Eis stets frisch

unseren verehrlichen Abnehmern in das HauS gebracht .

Der gesammte Viehbestand unserer Mitglieder steht unter -

fortwährender Couttole des Herrn Departements -

Thierarztes Dr . Coester und ist außerdem durch strenge

und reelle Geschäftsführung unseren Consumenten Garantie für

Reinheit und erste Qualität der von uns gelieferten Milch

geboten .
Bestellungen , Beschwerden oder Anfragen bitten ton - an den

unterzeichneten Vorstand richten zu ,
wollen , welcher zur Ertheilung

jeder näheren Auskunft gerne bereit ist .

Biebrich - Mosbach , im December 1888 .

Der Borstand des landw . Konsum -

M MtisW
Original fhllnngen

der Finna

Friedrich £ arl

Würzburg und München .

empfiehlt in den vorzüglichsten Sorten die

Niederlage von

Eduard Böhm ,
7 Adoiphstrasse 7 ,

WIESBADEN ,
125 früher A . Wilhelmj

’sche Weinhandlung .

— ® 5 2 . !® " ?
D h > o —> n M

A - c - - a 4 g
5 - W == 5? ®. g . =f

e 5 r D n 5 r

Zwiebel - Bonbon
,

vorzüglichstes Hausmittel gegen Husten , Heiserkeit ,

empfiehlt in Palleten ä 15 und 25 Pfg .

6942 Eouis Schild , Drogerie , Langgasse 3 .

L . Gandenberger , Metzger ,

Webergasse 50 ,

empfiehlt prima Rollschinken und Gänschen , sowie vor¬

zügliche Cervelatwurst , auch alle anderen Wurst,orten

täglich frisch zu den billigsten Preisen .
_________________

9690

la Cervelatwurst per Pfd . * Mk . SO Pfg . ,

Schinken ohne Knochen per PA . 1 Mk . ,

frankfurter Würstchen per Stuck 15 « . 17 Pfg . ,

Wiener Würstchen per Paar 18 Pfg .

empfiehlt L . Behrens , Langgaffe 5 . 942o

CD rEg g 2 ?
• | S 2 ,

Echte WM « Mi
per stück 15 Pf . , sowie Mettwurst bei

M7U
Carl Schramm , Friedrichstrasse 45 .

Erste Qualität Kalbfleisch p - r Pfd . 50 Pfg . empfiehlt
9801 H . Mondei , Metzgergasse 35 .
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SS

Mi Marchand s -

9319
Langgasse 31 .

8951

Filiale von Herrn Director Chronszcz

/H Ä

Therese Ebert , Schwalbacherstrasse 47,1 .
9738

Taillen nach den neuesten Schnitten liegen stets zur Ansicht bereit .
Anmeldungen werden zu jeder Zeit entgegengenommen . Hochachtungsvoll

Geschwister Strauss
,

Weisswaaren - und Ausstattungs - Geschäft ,
kleine Burgstrasse 6 , im „ Cölnischen Hof “

.

Für Knaben !
Das Neueste und Praktischste fertiger

Knaben - Schutvaloffs , Paletots , Stanleys und Katscrmäntel ,

Kuaben - Jaquette , Bloasen , Kittel und Jantasic - Anziige,

Kuaben - Schnlanznge und Joppen
empfehlen in großartigster Auswahl und zu den billigsten Preisen

_____

Gebrüder Süss
, am Kranzplatz .

k ' zeigt ergebens ! an , dass wieder ein Cursus am 1 . December beginnt im .

M Ansckneiden und Anfertigung aller Damen - Costüme nach dem in der fä ?
roS würzen Zeit so sehr beliebt gewordenen System , welches von jeder Dame als leicht
M erlernbar und praktisch anerkannt wird .

z
z
SS
tt
si
S
c8

ri
•*
s

i * * Wegen Aufgabe meines Endens Langgasse 31 - s

s Gänzlicher Ausverkauf . Z
46/48 Ctm . Pelnche coul . la Qual , in allen Farben Mk . 1 .65 ,

früher Mk . 2 .25 .
47/48 Ctm . Jaquard coul . für Taillen , Röcke etc . . Mk . 3 .95 ,

früher Mk . 6 .50 .
Velour ray6 , Damassd , Moire etc . etc . werden , um damit zu räumen ,

zu und unter Einkaufspreisen abgegeben .
Sämmtliche Besatz * und Kurzwaaren *Artikel verkaufe ich zu „ Spottpreisen ^ ,

Kanai » ienÄd3 "
DeTrf-

BeiF - Kraut , J Pirmn1Kv . L : iJ 2 - 3 Meter lang , zu kaufen gesucht be
. . . etzgerga ^ c 29 , I . 9/08 I 1

*
11 lilvilSt 1111(1 « Schmidt , Schwalbacherstra ^ e 14 .

Für Weihnachten
' " '

;
zur Anfertigung von

Wäsche jeder Art
,

sowie Monogramm - Stickereien
erbitten uns möglichst frühzeitig .
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Stickereien auf Stramin , Leder , Tuch , Fries , Plüsch .
und Brokat , als : Stühle , Schemel , Mützen , Sessel ,

spanische Wände , Ofenschirme , Tabaksbeutel ,

Lampen - und Flaconteller , Fenstermäntel , Fenster¬

kissen , Theewärmer , Schlummerrollen , Kaffee¬

wärmer , Schlummerpuffs , Teppiche , Kissen , Borden ,
Pantoffeln etc . , angefangen und fertig .

Smyrna - , Sudan - u . Congo - Woll - Arbeiten .

Handarbeiten für Kinder jeden Alters .

Applicationen auf Fries , sowie vorge¬

spannt auf Stramin .

Häkel - und Strick - Arbeiten in Wolle für

Chaises - longues und Wagendecken .

Gezeichnete leinene Tischtücher und

Servietten,Tischläufer,Buffetdecken ,

Tabletten , Eis - u . Dessert - Servietten ,

Nacht - und Neglige - Taschen , Schlitt¬

schuh - , Bürsten - , Kamm - und Plaid¬

taschen etc .

Kinderkleidchen , Jäckchen , Schuhe in

Wolle , gezeichnete Kinderkleidchen ,

Schürzen , Jäckchen , Bettdecken ,

Deckchen .

Alle Materialien zu Handarbeiten in nur

besten Qualitäten .

Graue , weisse und creme Decken für Betten ,

Speisetische , kleine Tische , Bauerntische , stumme

Diener etc .

Tischdecken für Wohn - und Speisezimmer
und Salons .

Zum Selbstanfertigen und Selbstmontiren

von Handarbeiten Atlasse , Plüsche , Friese ,

Filze , Biber , Croises , Brokatstoffe , Fransen , Kordel ,

Quasten und Ponpons .

i Handgestickte fertige Gegenstände , als :

Persische Zierdecken und Handtücher , altorien¬

talische Decken und Schoner , chinesische Sticke¬

reien Parade - Tischtücher und -Servietten , Parade -

Handtücher , Tischläufer , Thee - Servietten , Dessert -

und Eis -Servietten .

E .
L

. Specht & C ™

König ! . Hoflieferanten . 9567

Das Geschäft ist von jetzt bis Weihnachten auch Sonntags offen .

Zu
'

Weihnachten
empfehlen wir :

Spitzen zum Garniren der Leinen - |
Arbeiten .

FHet - guipure - Vorhänge , Stores,Vitragen ,

Decken und Schoner .

Gehäkelte und gestrickte Schlafdecken
und Schlummerpuffs .

Gestickte und montirte Sophakissen ,

Handarbeit auf Plüsch und Atlas

von 10 Mk . an .

Fertige Smyrna - Fusskissen und Decken .

Fertig gestickte und montirte Sessel ,

Stühlchen , Ofenschirme , spanische
Wände , Truhen etc .

Fertig gestickte und montirte Arbeits¬

körbe , Papierkörbe , Arbeits - , Noten - ,

Zeitungs - und Blumenständer .

Fantasiemöbel in Eichen , Nussbaum und

SChwarZ lackirt , als : Säulen , Staffeleien ,
Noten - und Holzkasten,Etageres , spanische Wände ,
Ofenschirme , Klavierstühle , Blumentische etc .

Luther - oder Bauerntische — Fantasie -

Tische .

PlÜSCh - MÖbti , als : Stühle , Sessel , Tische etc .

Chaises - longues , Stühle und Sessel in

Rohrgeflecht , Kinder - und Puppen -

Möbel .

Neuheiten in Portefeuilles von Leder ,

Plüsch , Brokat etc . : Schreibmappen , Brief¬

taschen , Briefkasten , Cigarren - und Cigaretten -

Etuis und -Kasten , Notizbücher , Visitenkarten -

Tischchen , Photographie - Kasten und - Mappen ,
Scat - und Notiz -Blocks , Wäschebücher , Kalender ,
Uhrhalter , Karten - Kasten und - Pressen , Bilder¬

rahmen , Schreibzeuge , Sammelmappen , Kragen -

und Manschetten -Kasten .

Neuheiten im Rococo - Genre .

Holz - Cassetten mit Beschlägen , als : Bilder¬

kasten,Briefkasten , Schmuckschränkchen,Cigarren -

und Tabaks - und Spielkasten .

Pompadour - Taschen . Reise - Kissen - Puffs .
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von

1 (kehre kleinere SjjodjUln ) »erkosflwerben .

Dr . med . Lahmann
'
s diätet . Nährmittel

■tto/iKiloWÜ

Psd .- Büchse
Mk . 3 1 .55

H . NESTLE ’
S KINDERMEHL

Fabrik -Marke.

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder .

Verkauf allen Apotheken und Droguen - Handlungen .

9706

C . W . lieber , Saalgasse 2 , Ecke der Webergasse .

Per Pfund
17 Pfg .

Prof . Dr .
v . Frerichs ,

Berlin (f ),
v . Scanzoni ,

Zahlreiche

ZEUGNISSE

(K . acto 379/6 ) Georg Bücher , 5 (

Friedrich - und Wilhelmstraße - Ecke

Kochbirnen per Pfd . 5 Pf . . Aepfel per Kumpf 30 und
40 Pf ., Nüsse per Hundert 30 Pf ., Haselnüsse per Pfund
35 Pf . zu haben bei Carl Kacker , Kirchgasse 23 .

der

ersten medicinischen

Autoritäten .

Gute Aepfel per Kumpf 30 Ps . zu verkaufen Louisen -
straße 14 , Vorderhaus , 1 Treppe . 9773

dem Publikum als billiges , angenehmes , sicheres
u . unschädliches Haus - U . Heilmittel angewandt
und empfohlen . Erprobt von

Prof . Dr .
R . Virchow ,

Berlin ,
von Gletl ,

München ,
Reelam ,

Leipzig (t ),
v . Nussbaum ,

München ,
Hertz ,

Amsterdam ,
l Korczynskl ,

Krakau ,
Brandt .

Klausenburg ,

Würzburg ,
C . Witt ,

Oopenhagen ,
Zdekauer ,

8t Petersburg ,
Soederstädt ,

Kasan ,
Lambl ,

Warschau ,
Forster ,

unerreicht

feinstem Aroma nnd kräftigem Geschmack

Edel - Maronen LN

Ersatz bei Mangel an Muttermilch , erleichtert das Entwöhnen ,
leicht und vollständig verdaulich , deshalb auch ERWACHSENEN

bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens empfohlen .
Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede~ ' ' TT ' ’ irift des Erfinders Henry Xesile .

Vevey (Schweiz ) .

bei Störungen in den Unterleibsorganen ,
Tebcrleibrn , Hämorrhoidalbefchwerden , trägem
-Stuhlgang , habitueller Slutzlverhaltung enk daraus
» st>ltirs » i>ku « rschwerd - ll, wie : Kopfschmerzen , Schwindel ,

Akhemnoth , Appetitlosigkeit tic . Ipo -
tüskrr « ich. ßtonSfs LchwUzwpUän stad wegen ihrer milden Wirkung »au

lch - rf ° ' " « d . u Lahr - , « itterwass-r .

Zu haben in Wiesbaden und Biebrich in allen besseren
Delicatessen - und Colonialwaaren - Geschästen . 2442

"" “ if aufmerksam - Macht , da, sich Lchmrtgrpilien mit
e <tn ” 8 >m v - rk - hr d - findrn . Man Lbrr -

b“ ? Ankws Lurch Ldnahmr der um die Schachin gewickelt«■S.murtlang , Laß die Miauet !- die - dmLehende Lddiümng , ein
,mr r - them Felde und Len N-men- fl-g « ch». « rankt tragt .-ano > 1,1 u°ch besonders darauf aufmerksam gemacht, dass die Apotheker « chd.« rankt '» Schweizerpiken , weiche in der Apotheke erhältlichiTtTrt nwr ml . «» • . . . 1 - . . . " ’

Apoth. Rich
. Brandt

Sdnareisserpillen

Der bekannte Chinesische Thee
Van Veen & Co . , Hoflieferanten,Amsterdam ,
ist in Wiesbaden allein zu haben bei

Ungarisches Tafclgeflügel. 33
Versandt in je 10 Pfd .- Postkolli franco gegen Nachnahme :

Poularden , Enten , Gänse , Suppenhühner zu Mk . 5 .60 ,
Puter 6 Mk ., frisch geschlachtet , rein geputzt .

______________
Frankl & Co . , Werschetz ( Ungarn ) .

worunter

12 Ehrendiploae
und

14 &oldeneMedaillen .

20 jähriger Erfolg .

32Anszeiclmnngen ,

ÄNährsalz
- Cacao - Pulver ,leicht löslich , ohne schädliche Alkalien

(Soda , Potasche ), per Pfund 3 M.
Nährsalz - Chocolade . ^ :
leichte Verdaulichkeit , höchst Nährwerth
eigen ; gewöhn !. Chocolade vorzuziehen .Blutarmen und schwächlichen Personen
besond . empfohlen ; per Pfd . 1,60 u . 2 M.

Vegetabile - (Pflanz .)Milch ,
Kindernährmittel ( kein Mehl - Präparat ) macht , vermischt mit Kuh¬milch , letztere für Säuglinge verdaulich . Viele dankbare Anerkennungs¬
schreiben . Per Büchse 1,30 . M. K

Pflanzea - Häbrsalz - Extract enthält die für die Blut -“
alzeTperropfTrO M

bil <hmg80nöthi *enNähj *

Fabri kamen Hewel & Velthen , Köln a . Rh . ,
Chocoladen -Fabrik .

Man verlange und ersehe Näheres aus Gratis -Broschüre .
Niederlage in Wiesbaden bei H . J . Viehoever ,

Marktstrasse 23 ., (K . acto 175/10 ) 59

H
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Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das

berühmte Werk :

Dr . Retan
'

s Selhstbewahrnng
80 . Ausl . Mit 27 . Abbild . Preis 3 Mk .

Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet ,

Tausende verdanken demselben ihre Wieder¬

herstellung . Zn beziehen durch das Verlags -Magazin
in Leipzig , Neumarkt 34 , sowie durch jede Buch¬

handlung . (La - 4058 .) 57

Birkenbalsam ^ Seife
von Bergmann & Co . in Dresden

ist durch seine eigenartige Composition die einzige Seife , welche

alle Hautunreinigkeiten , Mitesser , Finnen , Rothe des

Gesichts und der Hände beseitigt und einen blendend weißen

Teint erzeugt . Preis a Stück 30 und 50 Pfg . bei E . jJIoebus ,

Taunusstraße 25 . I10559

Sicherheits - Gel

■ C/>
■ o
■ X

■ CP
■ o
U x

oc fla

LU Hfl
cP ■

W
X M
H-
uj BH
cP ■

1> \

vollständig wasserhell , geruchlos
jeder Petrolumlampe und zu jei

flammungspunkt , alle anderen

Leuchtkraft übertreffend , empfehl

A . Schirg , Hofl . , Schillerst ! .

F . Strasburger , Kirchg . 12 .

Job . Bapp , Goldgasse 2 .

F . Blank , Bahnhofstraße .
C . W . Bender , Stiftstraße .

G . Hades , Rheinstraße 36 .
F . Klitz , Ecke der Röder -

und Taunusstraße .
P . Hendrick , Dambachthal .
W . Braun , Moritzstraße 21 .

J . Muth , Karlstraße 2 .

Verkaufspreis : 32

Man hüte sich vor ähnlichen
Oelen und achte daher genan a

> sehr sparsam brennend , auf

Dochte verwendbar , 56 ° Ent -

Leuchtöle an Ausgiebigkeit und

Jean Haub , Mühlgasse .

A . Kortheuer , Nerostr . 26 .

Chr . Keiner , Webergass e 34 .
Adolf Wirth , Rheinstraße ,

Ecke der Kirchgasse .

A . Bester , Bad - Schwalbach .

Franz Schneiderhöhn ,
Biebrich .

Rnd . Schäfer in Biebrich .
H . Steinhauer in Biebrich -

Mosbach .

Zfennig das Liter .

m Theil viel geringwerthigeren
vorstehende Vcrkaufsfirmen . 121

Steannkerzen ,
die nicht Mausen

( Prima , prima Dualität ) ,

in Zoll - Pfund - Packeten , zu 6 und 8 Stück , liefert

pro Packet M 50 Pf .
’^ l

der Bazar von Otto Mendelsohn ,
7533 Wilhelmstraße 24 ( Abtheilung für 50 Pf .- Artikel .

Ein guterhaltener , gemauerter Kochherd nebst großem Kupfer¬

schiff und Steinen zu verkaufen Friedrichstraße 43 . 8315

Glycerin - Gold - Cream - Seife
von Bergmann & Co . in Dresden ,

die beste Seife , um einen zarten , weissen Teint zu erhalten ;

Mütter , welche ihren Kindern einen schönen Teint

verschaffen wollen , sollten sich nur dieser Seife bedienen .

Preis ä Packet 3 Stück 50 Pfg . Zu haben bei Diez &

Friedrich , Wilhelmstrasse 38 . 6804

Heerlein & Nürnberger ,

Röderstrasse 30 , Kapellenstrasse 18 ,

Hotz - und Kohlerchimdlrmg ,

= Lagerplatz an der Gasfabrik , —

empfiehlt für den Winterbedarf alle Sorten Kohlen für jede

Feuerungs - Anlage . Besonders Anthracit - und Flamm¬
kohlen von der Kohlscheider Bereinigungs -Gesellschaft .

„Roddergrube
' - Braunkohlen -Briauettes , Marke G . B ,

Steinkohlen -Briquettes , Holzkohlen und Lohkuchen ,

Buchen - und Tannen - Scheitholz , ganz , geschnitten und

gehackt , Anzündeholz , alle Artikel in jedem Quantum . Bei

Abnahme von ganzen Waggons , deren Anfuhr mit besorgt wird ,

billigste Preise . ^ 98

in nur bester Qualität und zu den billigsten Preise « ,

ebenso Anzünveholz und Lohkuchen
empfehlen

Georg Wallenfels & Cs

Bestellungen werden entgegengenommen im Comptoir
Goldgasse 20 ; bei Herrn Wilh . Becker , Langgasse 33 ,
Wörthstraße 6 und Nicolasstrahe 25 , Parterre . )

Lagerplatz : 9421

Ecke der Nieolasstratze nnd Albrechtstraße .

Kohlen
,

Coaks
, Briqnettes n . Holz

in alle » Sorten empfiehlt

O . Wenzel , Adolphstraße 3 ,
9152 Vertreter von „ Kohlscheid " .

* k Kohlscheider * v

/ \ Anthracit - Kohlen,z \
Korngröße 12 — 25 Mm ., sehr rein und grusfrei , bei geschickter

Behandlung der Oefen nicht zu klein , offerire 20 Centner

zu 22 Mk . Proben zu Diensten .

O . Wenzel , Adolphstraße 3 ,
9747 Vertreter von Kohlscheid .

Ruhrkohlen ,

stückreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaage , franco

Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mark , Nußkohlen
20 Mark empfiehlt
8903 A . Eschbacher , Biebrich .

Sprenger
’
s Latrinen - Abfuhr .

Anmeldungen zur Abfuhr werden bei Herrn P . Hahn ,
Kirchgasse 51 , enrgegengenommen . 1424

Klein , Ofensetzer « . -Putzer , wohnt Webergasse 38 . 9534
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G n i d .

Roman von Martin Bauer .

(52 . Forts .)

Viertes Capitel .

Der nächste Nachbar , dessen Felder an Rodenhorster Gebiet
grenzten , war ein Baron von Berkow , ein alter , schnauzbärtiger ,
etwas widerhaariger Patron , der aber als Autorität in landwirth -
schaftlichen Angelegenheiten galt und ohne dessen Musterkühe keine
landwirthschaftliche Ausstellung in der Provinz auch nur annähernd
denkbar war .

Baron Berkow bildete sich nicht wenig darauf ein , und in
seinem Arbeitszimmer — einem Raum , in dem es vor Tabaksgeruch
kein anderer Sterblicher aushalten konnte — waren die Wände
buchstäblich tapezirt mit goldenen , silbernen und bronzenen
Medaillen, - Ehrendiplomen unter Glas und Rahmen und wohl -
getrofienen Conterfei ' s der gehörnten , preisgekrönten Schönheiten .
Das war der schönste Wandschmuck , den Baron Berkow sich irgend
denken konnte , und auf Amanda , der silberweißen Prachtkuh , deren
Portrait über feinem Schreibtisch hing , lagen seine Augen mit
beinahe väterlicher Zärtlichkeit .

Daß es zwei andere Wesen gab , die einen weit gegründeteren
Anspruch auf Baron Berkow ' s Zärtlichkeit machen konnten , beachtete
er nicht weiter . Für Töchter bekommt man keine Medaillen ,
mögen sie noch so schön und wohlgerathen sein , man hat nur
Unbequemlichkeiten mit ihnen , muß sie ab und zu auf Bälle und
in Gesellschaften führen , muß ihre Courmacher im Hause dulden
und sich von ihnen den Weinkeller austrinken lassen — solche
junge Leute sind immer entsetzlich durstig — kurz , man hat nichts
wie Unannehmlichkeiten mit ihnen , wie wäre er denn dazu ge¬
kommen , die beiden Wesen , die ihn „ Vater " nennen durften , mit
väterlicher Liebe zu überschütten ? Trotzdem waren diese beiden
Wesen , Eva und Wilma , zwei sehr liebenswürdige junge Mädchen ,
die jeder Mensch , ausgenommen ihr barbarischer Vater , zu schätzen
wußte , und die in der ganzen Gegend keine kleine Rolle spielten
— hübsch , jung , fröhlich , dazu einen reichen Vater , — Baron
Berkow galt allgemein für ganz außerordentlich wohlhabend —
konnte es eigentlich anders sein ?

Graf Wallroden war schon zu wiederholten Malen mit dem
Baron in nähere Berührung gekommen , man hatte einen nachbar¬
lichen Verkehr schon oft in Aussicht genommen , war aber durch
irgend welche kleine , unberechenbare Zufälligkeiten immer wieder
davon abgehalten worden , jetzt endlich sollte es Ernst werden ,
Günther machte schon am nächsten Tage seinen Damen den
Vorschlag , nach Marholm , der Berkow '

schen Besitzung , hinüberzu¬
fahren . Enid nickte zustimmend , sie hatte das Ehepaar schon ein¬
mal bei einem flüchtigen Besuche kennen gelernt , und Käthe
fragte interessirt :

„ Was sind Berkow ' s für Leute ? "

Günther gab bereitwillig Auskunft .

„ Es ist ein Brummbär , der die rauhe Seite jederzeit nach
außen kehrt , die Frau eine Null , aber eine liebenswürdige NM ;
die HaMtsache sind dort die Töchter , angenehme , nette Mädchen ,
ich meine , sie werden Ihnen gefallen . "

Käthe war nicht ganz befriedigt , alte Leute mit erwachsenen
Töchtern — das war nicht ihr Fall , sie hätte einen Besuch bei
jungen bei Weitem vorgezogen , aber ihre Meinung gab nicht den
Ausschlag , zudem , wer weiß , waren die Mädchen vielleicht wirklich
ganz nett , und wo junge , » eile Mädchen sind , sind in den seltensten
Fällen angenehme , junge Männer fern — vor Käth

' s Augen
öffnete sich eine weite , erfteuliche Perspective .

Käthe , die unleugbar gefMsüchtig war und zur Hebung ihres
durch Hans Ulrich beleidigten , niedergedrückten Selbstgefühls
unfehlbar eine Eroberung machen mußte , beschloß , eine ver¬
führerische Toilette zu machen , auf alle Fälle , schaden konnte
das ja nichts .

In Marholm gab e§ keine kleine Ueberraschung , als der
Rodenhorster Wagen anfuhr ; Baron Berkow stampfte wie ge¬
wöhnlich in riesigen Wasserstiefeln , an denen der fettige , weiche

Lehmboden pfundweise hängen blieb , auf den Feldern umher , er
war für den Augenblick unschädlich gemacht , und seine Gattin ,
eine kleine , freundliche , rundliche Frau , empfing die Gäste mit
ausgesuchter Freundlichkeit .

„ Eine liebenswürdige Null, " lächelte Käthe in sich hinein ,
passender hätte man die treffliche Frau kaum bezeichnen können

'

schon ihr Aeußeres stimmte dafür , und Käthe machte einen aller¬
liebsten Knix und sagte der „ gnädigen Frau " allerlei Artigkeiten

'

über die wundervolle Lage des Gutes — es steckte zwischen hohen
Pappeln drin , auf einer mäßigen Anhöhe — aber Käthe war ein
Schalk und verstand die hohe Kunst : die Menschen richtig zu
behandeln .

Frau von Berkow lächelte geschmeichelt , dann schickte sie Boten
‘

aus , den einen nach ihrem Gatten , der irgendwo auf dem frisch
gestürzten Felde zu finden sein mußte , wie sie mit richtiger Sach -
kenntniß vermuthete — den anderen , um die Töchter zu benach¬
richtigen , die mit ihren Gästen im Garten waren , wie sie hin -
zusetzte .

Diese Gäste erwiesen sich nach kurzer Frist als drei junge
Ulanenlieutenants , die in dem nicht gar zu weit entfernt gelegenen
Gernshagen in Garnison standen und zur Abtödtung der Lange¬
weile , vielleicht auch aus anderen Gründen , ihre Zeit sehr gern
und so weit wie thunlich in Marholm zuzubringen pflegten . Man

'

flüsterte von der nahe bevorstehenden Verlobung Eva ' s mit Lieu¬
tenant von Wilmowski , dessen schlanken , tadellosen Wuchs die

'

coquette Ulanka prächtig zur Geltung kommen ließ . Diese Ver - :

lobung war so gut wie gewiß , wurde behauptet , und daß die nied¬
liche Wilma , die mit ihrer überaus zierlichen Gestalt wie ein
Meißener Porzellan - Figürchen aussah , den eifrigen Huldigungen

‘

des blonden Premierlieutenants Baron Haller nicht abgeneigt war ,
sah jedes Kind . Beide Verlobungen waren nur eine Frage der
Zeit , sie würden an dem Tage perfect werden , wo es gelang , den
hartnäckigen Widerstand des Vaters zu beugen .

Baron Berkow hatte eine geheime , ganz ungegründete
Aversion vor buntem Tuch , es schwankte ihm so etwas von „ Geld¬
herausrücken müssen "

, und davon war er kein Freund . Zudem —
die beiden Mädel waren kaum zwanzig Jahre alt , Wilma erst
neunzehn , lächerlich , da überhaupt vom Heirathen sprechen zu
wollen ! Er , Baron Ferdinand von Berkow , war vierunddreißig
Jahre alt gewesen , als ihn der Satan zum Heirathen antrieb ,
und er könne wahrlich nicht behaupten , daß er irgend ein hohes .
Glück versäumt habe , er sei noch früh genug dazu gekommen , vor
dreißig Jahren dürfe keine seiner Töchter an ' s Heirathen denken ,
damit basta .

Vielleicht war Herr von Berkow nicht ganz so schlimm , als
er sich anstellte , jedenfalls versuchte er nur , einen Zeitpunkt , den
er mit unfehlbarer Sicherheit herannahen sah , von sich abzuwehren
soweit es in seinen Kräften stand .

Aber gegen sein Schicksal ist jeder Mensch machtlos und
Herrn von Berkow ' s Schicksal war es fraglos : seine Schwieger¬
söhne , bongre malgre , aus dem Wehrstande zu beziehen . Eva f
und Wilma kicherten lustig , wenn sie von der ominösen Dreißig I
hörten , sie verstanden es , ihre Anbeter um den kleinen Finger zu
wickeln , und das sollte ihnen mit Papa nicht auch gelingen ?
Ach was , „ bange machen gilt nicht "

, und sie nahmen das Leben
wie es sich ihnen bot , lachten , scherzten , ließen sich den Hof
machen , und die Zukunft stand keineswegs , trotz Papas fürchter¬
lichem Ausspruch , als drohendes Gespenst vor ihnen .

Der Dritte der jungen Leute , welche die knappe Meile zu Pferd
herubergekommen waren , verhielt sich neutral der ganzen An¬
gelegenheit gegenüber , er spielte die Rolle des „ Elephanten "

, wie
er selbst behauptete , mit großem Geschick. Erstens : weil es ihm
patzte , Zweitens : weil er nichts Besseres vor hatte , und Drittens
und hauptsächlich : weil man seine Talente und angeborenen Fähig¬
keiten nutzbar machen muß , und er war ein geborener
" El - Phaut "

. G - rff f.)
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Fabrikmarke .Fabrikmarke .

iE W .

D. R. P . 7569.D. R. P . 7569 .

£>5.3 3

SU »

AusverkaufH . L R . Schellenberg . I A . Willms .

Gebr . Wollweber . | Louis Zintgraff .

Gotthard Enke .9103

Bierstadt . .

Dotzheim .

Erbenheim .

Rambach . .

Schierstein
Sonnenberg

Elise Grünewald ,
Kurzwaaren - Geschäft , Taunnsstraße 26 .

Friedr . Bing ,
Friedrich Ott ,
Ortsdiener Stahl .

Frau Schiink Wwe . ,

Conrad Speth ,
Christ . Wiesenborn .

Die Redaction

Mcolarese
i von Printenmasse nnd andere , größte Auswahl

^ Nürnberger
i Lebkuchen , Braunschweiger Honigkuchen und

! Hollander rc . rc . rc . zu haben Schillerplatz 3 , Thor -
i fahrt , Hinterhaus .

Ausverkauf der Kinderkleider ,

welche als Modelle für die letzten Saisons angefertigt sind ,

sowie der aus meinem Ladengeschäfte noch vorräthigen
Damen - und Kinder - Wäsche und - Schurzen ,

OOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOO

Billiger

9337

Das

Westfälische Nickelwalzwerk
vormals Fleitmann & Witte

Schwerte a . d . Ruhr
empfiehlt seine

Küchen - n . Tafelgeräthe

Wegen Aufgabe meiner hiesigen Verkaufsstelle

6 Burgstratze 6
sollen sämmtliche Schuhwaaren zu jedem annehmbaren Preise
verkauft werden .

fW Ausverkauf nur bis 31 . December a . c .

Dam en - Jacken , Kinder -

Jacken , Strümpfe , Unter¬

hosen , Unterröcke , Kinderkleidchen , Hals - und Kopf¬
tücher , Kaputzen , Barchent , Hemden für Herren u . Frauen ,

Handschuhe , gestrickte , für Kinder und Damen ( besonders mache

aufmerksam auf einen Posten reinwollener Kleiderreste

zu sehr billigen Preisen ) empfiehlt

Reparaturen von Piano ’
s und Flügeln ,

MM
- Stimmungen

- Ritz 7406

übernimmt Hugo Smith , Instrumentenmacher ,
Rheinstrasse 31 . Bestellungen in der Pianoforte -

Handlung von Carl Wolff , Rheinstrasse 31 , erbeten .

IW * Solide und beste Ausführung garantirt .
**W

, ch » v . aufgewalzter Nickelauflage .

hoÄS 'Ätzu Weihnachts - Geschenken vtÄb

Dieselben sind in ^ Wiesbaden zu haben bei
den Firmen :

Bestellungen auf das
„

Wiesbadener Tagblatt
für den Monat December zum Preise von 65 Psg . mit Bringerlohn nehmen jederzeit an :

Biebrich - Mosbach . . . . Theod . Roemer ,

Hütchen , Morgenhauben , Kinderkragen , darunter

Vieles als Weihnachts - Geschenke passend . Um

gänzlich damit zu räumen , gebe die Sachen zu jedem Preis .

A . Klonin ^ er ,

gr . Burgstraste 7 , 8 . Stock .

6  Achtungsvoll 257 0

Willi . Wacker , §
8 zum billigen Schuhladen , Häfnergasse 10 . g
D0000 <00000 oooooooooooo

Häfnergasse 10

empfiehlt zur Jetztzeit :

A Herrenstiefel , prima Handarbeit , von Mk . 6 .50 an ,
X Damenstiefel in Tuch , Filz und bestem Leder
V schon von Mk . 4 .50 an ,
0 1000 Paar Filzschuhe für Herren , Damen

y und Kinder schon von 60 Psg . an .

0 Alle Reparaturen schnell und billig .

in
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Preussische Loose

Hafnergasse 18 .Häfnergasse 16 .

Glas - & Porzellan waren - Amitaiil
.

M . Stillger . Häfnergasse 16 .9741

i

aus freier Hand 9871

Ein Pianino ( fast neu , kreuzsairig ) von Dörner in Sinti
TaunuSstraße 2 . Carl Bomtraegergart ist zu verkaufen Airchgasse 21 , III . 7415

Gebrauchte Möbel zu verkaufen Röderftraße 20 , 2 St .

WW " Sacke
gebranchie , billig zu vcrk . Schaumwein - Fabrik Sebiersteiu .

Jt

Wegen Neubau meines Hauses wird das sämmtliche Indent «
meiner beiden Läden zu Fabrikpreisen ausverkauft .

Dasselbe umfaßt in Porzellan , Cristall und Glas

( für Weihnachts - Geschejike passend ) :

Alle Putz - und Blumen - Arbeiten werden angenommen .
O . Knhmichel , Wellritzstraße 5 .

Faß - Bierrolle , 1 Karren , gebraucht , aber noch gut , zu ver¬
kaufen . Näh . Exped . 9887

Da ich Taunusstraße 2a ein neues , größeres ,
photographisches Atelier modernen Styles baue , so

beabsichtige ich , mein jetziges Atelier Taunusstraße 2 billigst

Rheinischer Hof
, RcuMc ,

® cäÄ “ " #

Die Original - Mccrfran , Halicore dujong , ist täglich
von Vormittags 9 bis Abends 9 Uhr ausgestellt . 3 Metel

lang , 2 Meter Körper - Umfang . Das einzige Exemplar in Europa .

Orignal - Atteste der berühmten Zoologie liegen vor .
Eintrittspreis 30 Pfg . Militär und Schüler 15 Pfg .

Achtungsvoll Emil Lehmann .

Bekanntmachung ,

betreffend die Unfallversicherung der
bei Bauten beschäftigten Personen .

Die Auszüge aus den Heberollen der Versicherungs¬
anstalten 1 ) der Hessen - Nassauischen Baugewerks - Berufsgenossen¬
schaft pro I . und II . Quartal l . Js . , 2 ) der Tiefbau - Berufsgenossen¬
schaft pro II . und III . Quartal l . Js . tverden in Gemäßheit des
i$. 26 des Neichsgesetzes vom 11 . Juli 1887 während zweier
Wochen vom 24 . November er . ab tut Rathhause Zimmer
No . 25 zur Einsicht der Betheiligten ausgelegt .

In dem Auszüge ad 1 sind die Namen derjenigen
Bangewerbtreibenden mit enthalte » , welche als
Unternehmer nach § . 2 des Gesetzes bezw . § . 4
und 5 des Nebenstatuts selbst versichert find .

Nach Ablauf der für die Offenlegung der Auszüge bestimmten
zweiwöchigen Frist werden die zu entrichtenden Beiträge durch die
Stadtkasse eingezogen werden .

Binnen einer weiteren Frist von zwei Wochen kann von den

Betheiligten , unbeschadet ihrer Verpflichtung zur vorläufigen Zah¬
lung , gegen die Prämienberechnung bei dem Genossenschaftsvorstande
oder dem nach § . 19 deL Gesetzes zuständigen anderen Organe
der Genossenschaft Einspruch erhoben werden .

Wiesbaden , 24 . November 1888 . Der Oberbürgermeister .
* v . Jbell .

Punschsätze ,
Weinsätze ,
Biersätze ,
Liqucursätze ,
Waffersätzr ,
Bierseidel mit Deckel ,
Blnmenvasen ,
Compotitzre , Fruchtschaleu ,
Compot - und Dessertteller ,
Hnilliers re .

W aschkessel
ttt Kupfer uud Eise « zu den billigen Preisen bei

Eduard Meyer , Kupferschmied ,

Häfnergasse IO , Wiesbaden . 3040

6 Uhr : 5672 Pfemngsparkasst . Sä « .

aus Abbruch zu verkaufen .

Dasselbe , ent reizendes Schweizerhäuschen ,

eignet sich vorzüglich für MU kk . 8nUöhüUs es ist ca .
16 Nieter lang und 7 ' > resp . 5 Meter breit , zweistöckig mit
2 Balkons und enthält 1 Salon und 7 Räume , Closet , Wasser¬
leitung , 2 Treppen rc . Nahes in meinem photographischen Atelier ,

Versandt nach A
;^ uftche Trnlkgefaße , Versandt uaq

außen wird , !ekschhalter , Berdampftchalen , außen wird
prompt besorgt . Koch - und Einmachgeschlrre rc . prompt besorgt .

Obige und noch viele andere Artikel sind in großer Auswahl !
vorhanden und erlaubt sich der Unterzeichnete auf diese ausnahms - k

weise billige Einkaufs - Gelegenheit aufmerksam jjt machen .

Tafelservices für 6 u . 12 Pers . ,
Kaffeeservices „ 6 „ 12 „
Dessertteller ,
Kuchenteller ,
Kaffee - u . Taselservices f . Kinder ,
Waschtischgarnitnre » ,
Nippsachen ,
Blumentöpfe , Vasen und Jar -

dinitzren rc .,
Frühstücks - , Thee - , Kaffeetassen ,
Bierkrüge ( bemalt ) mit Deckel rc . ,

Bei der Schlachthaus -Verwaltung wird

jtinid Kmikkis ptr 100 ilfiniü 50 Pf .

abgegeben .
Wiesbaden , den 30 . November 1888 .

Der Vorsitzende der städtischen Schlachthaus - Commission .
177 IS

'
agemann .

3 . KL Ziehung 10 . December .

Hauptgewinn 600,000 Mark
in ’ /a V» V» Vis u . 1/s2 Ant .

ä
~

74 37 18Va 10 u . 5 Mark .
Kölner Dombai ; loose 3 Mark .

W Liste und Rückporto 30 Pfg .
( H . 66480 ) A E,Bglnrih41l * r8 Lotterie -Bank ,
250 A . LUieiikJery , Elberfeld .

Curhaiis zu Wiesbaden .

Samstag den 1 . December Abends 8flr Uhr
im weissen Saale :

£ € eunion dansante .
( Ball - Dirigent : Herr Otto Dornewass .)

Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle Reunions -
karte , dagegen für hiesige Curgäste gegen Vorzeigung ihrer Cur -
hauskarte ( für ein Jahr oder 6 Wochen ) gestattet . Beikarten für
Kinder und minderjährige Sühne , sowie Abonnementskarten berechtigen
zum Besuche der Rdunions nicht .

Käuflich werden Reunionskarten nicht ausgegeben .
Ball - Anzug ist unbedingte Vorschrift ( Herren : Frack und

weisse Binde ) .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Reunions¬

karten seitens hier weilender Fremden , welche keine zur Zeit
gültige Curhaiiskarte besitzen , unter allen Umstünden
unberücksichtigt bleiben müssen . Die Einführung Familien¬
angehöriger , welche nicht im Besitze eigener Karten sind , ist nicht
gestattet .

Die Gallerien bleiben für Jedermann geschlossen .
Kinder , Schüler der Gymnasien u . s . f . haben keinen Zutritt .

* Der Cur - Director : F . Hey ’ I.



Kettel »«83 Grpeditieu : Langgasse jlo . 27 .
N - . 283

Importirte Manilla - Cigarren von Mark 7,85 bis Mark 14,60 per 100 Stück .e 16 .

lventai

t

Preisen . lieh . Eifert , Neugasse 24 .

J . Bapp , Goldgasse 2 .9860

vo
GQ

>t nach
wird

besorgt ,

lswahl
uhms - l

16 .

u ,
' r ,

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeon -

valescentcn , auch . köstlicher Dessertwein . Preis per
i/t Orig . - Flasche Mk . 2 .20 , per »/s Flasche Mk . 1 .20 . Depot in

Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’s Hofapotheke . 227

( «r- in amerikanischer und 2 Regnlir - Füll -

ßMM
~

öfen , r . odj gut erhalten , billig zn ver

kanfeu . Näh . Stiftsträste 44 . .

---- nach holländischer Methode fabrizirt in

LKcain < eSa # jE1 * a » Packeten von ’ /s und 1 Pfund in feinen Qualitäten zu

Mark i _ bis Mark 3, — per Pfund .

Apotheker Hofer ’ s medicinischer „ roth - goldener
"

Thüringer

K n a ck w n r st ch e « !

„ Figaro
reine Havana - Cigarre , vorzügliche Qualität , per

100 Stück 7 Mark 20 Ps . 8273

a . F . Knefeli .
8 " "rnc

gang
sc .

täglich
Meter

nropa .

g .
in .

« 55 . SS fit »
n L «>

« r t

Nustschalen - Extract ä 70 Psg .

zum Färben blonder , rother und grauer Kopf - und

Barthaare ans der kql . daher . Hof -Parfümerie -Fabrik

von C . D . Wunderlich iu Nürnberg ( gegründet
1845 ) und prämiirt Bahr . Landes - Ausstellung 188 ~ .

Nein vegetabilisch , ohne jede metallische Beimischung , garantirt

unschädlich .

Dr . Orfiias Nnszöl ä 70 Psg .

nmen .
! 5 .

res ,
« , so

W
9871

Ohne Aufschlag
9

rohen , per Pfund von 1 Mk . an ,
Mlilllvv , gebrannten , per Pfund 1 .20 Mk . an ,

sowie sämmtliche Colonialwaaren rc . stets zu den billigsten

zur Stärkung des Wachsthums des Haares und zum Dunkeln

MM derselben ; zugleich ein seines Haaröl .

Zu haben in der Droguerie A . Berlin » , gr . Burg -

ien ,

ist ca .

; mit

tasser -

telicr ,

r .

5t .

t ver -

9887

straße 12 .
___________

5 = gggr - Sicherste VkfiilgUNg L
" ® " von _

^ Ratten
*

und "

ÜFMäusen ^
. . 5 nur durch -S

« Cr - . llnin unschädlich rjten « ;hee jC
• 2 OvlllBlllj und Hausthiere .

- Sa Kur ächt mit obiger Schutzmarke !

Emmericher
"
Waar en - Expedition 3 . L . Kemkes . Centrale : Emmerich .

Filiale in Wiesbaden Goldgasse 6
) und Metzgergasse .

■ ■ « ■ ■ ■ ■ ■ ■ Sehr billiger Umschlag !

2
EW » 0k n $ MW MM I Cigarren ohneEtiquette vonM . 4,75 bis M . 6,10 p . 100 Stück .

Uldl S - flm . o ■
Cigarren von \ lark 2,20 bis Mark 9,80 per 100 Stück .

'““ '

---
Havanna - Cigarren von Mk . 5,70 bis Mk . 48, — . p . 100

~
Stück .

Vcründernngshalber zu verkaufen eine
_ _ _

4 pferd . Dampfmaschine S
mit Kessel und Zubehör . Näh . bei

9767
_____________

Carl Gunther , Lon „ enplatz 2 .
'

Elegante , sowie einfache « ostümes werden schnell
und billigst angefertigt Friedrichstraße 47 , Bel -

Ctage links . ______________ ________ _
Eine gut erhaltene Zither billig zu verkaufen . MH . Exped . 9506

^
C' in Herophon ( Salon - Drehorgel ) mit Liedern und Tänzen

zu verkaufen . Näheres Hainerweg 3 .

Zu verkaufen ein fchön gearbeiteter Tpiegelschrank in Nutz -

baum 135 Mk . , sowie
'
ein Küchenschrank für 46 Mk .

Rüderstraße 16 .______________
9865

Gespnl aus einer größereil Nestauraüon zu kaufen gesucht .

Offerten sub H . H . 40 besorgt die Exped . d . Bl .
________-

Cin Rest Deckreiser zu verkausen
Schwalbacherstrahe 7 , „ Essighaus “ .

per Schoppen 60 Pf . ( ' /- Liter ) ,

1 (1 dm 1111t fertig geschlagen 80 Pf ., süsten
Rahm 40 Pf . , saueren Rahm

50 Pf . stets in jedem Quantum vorräthig bei E . Bargstedt ,

Faulbrnnnenstrahe 7 , Eingang durch die Thorfahrt . 6941

Kochbirnen per Pfd . 4 Pfg .

empfiehlt so lange Vorrath

« an -
'

« -- .
1 . 6 . Keiper , Xli » .

Sächsische Zwiebelkartoffeln
zu haben bei __
9570

____________
Jlattio . Markt .

Laden - Liurielitmig ,

eomplet , für Putz - und Modewaaren - Geschäste , sehr

gut erhalten , nur ein Jahr im Gebrauch , ist sehr preiswürdig

zu verkausen . MH . bei A . GSrlach , Metzgergasse 16 , 9856

Mehrere guterhaltene , uußbaum . , polirte größere Kinder -

Bettstellen , 1 kleiner Kleiderschrank , 1 braunes Rips -

Sopha , 1 großer Ausziehtisch , 1 eiserner Bügelofen mit

Rohr ist zu verkaufen . Näh . Erped . 9873

66

9
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Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .
277

Für örn Wmterbeöarf

109

99

äußerst billigsten Preisen empfiehlt
m IE , au * ,rag 3U11500 — 2000 CWIlbdMe

Bingsdorff , Schuhmacher , Ellenbogengasse 6 . I C \ J a cacob , Steingasse 6 .

K

an Wiederverkäuser billig
abzugeben . Näh . bei

Langgasse 14 ,

Ecke der Schützenhofstraße .

empfehle :

Jagdwesten , Unterjacken , Unterhosen , Strümpfe , Socken , Handschuhe ,

Kopshüllen in den modernsten Farben von 50 Pfg . an , Unterröcke in Flanell
festonnirt ä Mk . 2 . 40 in reiner Wolle , Damenhosen in Baumwoll - Flanell von

1 Mk . an , Kinderhosen von 30 Pfg . an , Plüschkragen von 80 Pfg . an ,

Kinder - Capuhen von 90 Pfg . an bis zu den elegantesten , die neuesten wollenen

Grosse Auswahl in modernen Stoffen deutschen und englischen Fabrikats .
8353 Dieser Tage grossere Sendung ein getroffen .

Tücher von 1 Mk . an , sowie sämmtliche anderen Artikel

zu enorm billigen Preisen

Jean Iffeul
"

. sc
'

Schwalbaeherstrasse 12 , Parterre ( kein Laden ) .

Anfertigung feiner Herren - Garderobe nach Maass
Schnellste und reelle Bedienung .

Feinste Winter - Paletots schon von 50 Mk . an .

Praktisches Weihnachts - Geschenk !
Mehrere Hundert der schönsten , fertigen

Herren Schlafröcke
,

vom einfachsten bis zum elegantesten Genre und schon von Mk . IO . —

anfangend , empfehlen

„ Anzüge „ „ 48 „ „

Simnn Mavpf 14 -

MlvJ V * Ecke der Schützenhofstraße .
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Ellenbogen - T Lrü11 | Ellenbogen¬
gasse 12 . « . fit UL gasse 12 .

MT Grosses " 3R

Kinder - Spielwaaren - Maqazin .

U
>'

Eröffnung der grossen Weihnachts - Ausstellung in

g$ 2 Kinder - Spielwaaren .

Specialität in gekleideten Puppen und

Gelenkpuppen .

Grossartige Neuheiten in Läden , Küchen ,
Festungen und Soldaten , Schaukelpferden in Holz und

Fell , Laternen magica (Bilder mit Rhein - Ansichten , dem

Niederwald -Denkmal etc .) , Gesellschafts -Spielen .
Eisenbahnen mit

"
Werk , auf Schienen laufend ,

zu 2 Mark .
Ein Besuch der Ausstellung interessant und lohnend .

Verkauf zu streng billigsten Preisen .

IQ Ellenbogen - 1 ft grosses Galanterie - und
» IlvUI , I — gasse Iti ) Spielwaaren -Magazin .
Man beachte Firma und No . 12 . 9763

1 Mark
■ ■ Iflfil SB mit Kugelgelenken , Holzarmen

W ■ ■ ■ MÄ » » und - Beinen ,

— kein Papier - maehe , =

empfiehlt als ausserordentlich billig in grossartiger
Auswahl -----

JU „ 1 "S Ellenbogen - "S VA grosses Galanterie - u .

• I \ CU1 ?
JB . w gasse Spielwaaren -Magazin .
Man beachte Firma und No . 12 . 9784

AI Puppen - - 8t
Gestelle in Leder und Leinen ; Köpfe in allen

erdenklichen Arten .

Gelenkpuppen von 20 Cmtr . bis 120 Cmtr . Höhe .

Puppen - Schuhe , - Strumpfe , - Arme etc .

Als äusserst günstige Weihnachts - Offerte em¬

pfehle so lange Vorrath CHIP 1 ’ 0 SS ®

Gelenkpupp O ( Kugelgelenke ) zu

Mit . S • --- incl . Schuhen und Strümpfen .

Grosse Weihnachts - Ausstellung . Reichste Auswahl .

Anerkannt billigster Verkauf !
TH 6 > Ellenbogen - "fl grosses Galanterie - u .

• IlClll ? Ä - W gasse
B - W « Spielwaaren -Magazin .

( Man beachte Firma & No . 12 . ) 9385

GelegenlMskauf !
Einen Posten musterfertig gestickter

” Stramin - Schuhe
, ™

150 Stich groß , prachtvolle Muster ,

empfiehlt , so lange der Vorrath reicht ,
per Paar ‘ /s - Stich statt 3 Mk . nur 2 Mk .,

„ „ Kreuz - „ „ 4 „ nur 2 Mk . 85 Pfg .

Ch . Hemmer
,

9765 11 Webergasse 11 .

$pecial - Heilaosti» l ! or,liiiiiiirrte .

Dr . med . Constantin Schmidt
,

Villa Panorama 9394

RL grosse Burgstra
* * Neubau Jahreszeiten .

Durch gelegentlich günstigen Einkauf habe ich

500 Winter - Mäntel
,

Regen - Mäntel
bedeutend unter dem Preise

zum Verkaufe gesetzt .
Hiermit ist Gelegenheit zu billigem und

reellem Einkäufe geboten .
Winter - Mäntel von 10 Mk . an ,
Regen - Mäntel von 8 Mk . an ,
Kinder - Mäntel zu allen Preisen . 9559

E . Weissgerber ,

DOW -

/
’

icc/i fc iiij/ '
c n Sen zc .

I . 6 . Gassmann & C »

ljouisenstrasse 90 . 7907

Ecke der Bahnhofstrasse .

s Ceinturen . =
Seidenband in allen Farben 9742

per 4 Meter Mark 7 . 50 .

Grescirw . Broelsch , gr . Burgstr . 10 .
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Gasthaus zur
„

Neuen Post “

,
Bahnhofstraße No . 11 .

Heure Abend : Metzelsuppe .
Morgens Quellfleisch , Schweinepfeffer ,

Bratwurst mit Sauerkraut , wozu einladet
Albert Käst .

Echtes Culmbacher Bier
,

1 . Actien - Brauerei Calmbach .

Ausschank im

Restaurant SKinscrling , Kirchgasse 31 ,

Restaurant Quellenhof , Nerostrasse ,
Wiesbaden . 7917

U Echt englisch

| Pale Ale und Stout
tt von Bass & Comp. , London ,
t *

empfiehlt in ganzen und halben Flaschen die

♦♦ Bierhandlung von Franz Hunger , ♦♦

rr 7452 Frankenstrasse 15 .

rr Telephonnetz No . 104 .

Habe am hiesigen Platze ,

14 Kahnhofstratze 14 ,

eine

Metzgerei
errichtet .

Ich empfehle priu »a Ochsen - , Schweine - , Kalb - und

Hammelfleisch , alle Sorten Wurst - und Rauchwaaren ,
Solberfleisch , abgekochten Schinken re . zur geneigten
Abnahme unter Zusicherung reeller und aufmerksamer Bedienung

7691
___________

Fritz Mondorf .

Alle Sorten Wiuter - Aepfel sind ccntner - auch kumpfweisc ,
per Kumpf 25 und 30 Pfg . zu haben Saalgasse 26 .

___________
Aepfel Per Kpf . 35 Pf . zu haben Schwalbachcrstr . 4 , 2 Tr . 9875

Aepfel zu haben Herrumühlgasse 9 ._________________
9473

Kartoffeln per Kpf . 27 Pfg . Schwalbacherstr . 43 . 9551

Stück - und Halbstück - Aäffer zu verk . Albrechtstraße 33a . 3939

Ein schöner , großer Regulirofen abzugeben . Näh . Exped . 8585

Eine perfecte Eostnmc - Arbeiterin sucht noch einige Kunden .
Näh . Nerostraße 11 . 9879

Personen , die sich anbieten :

Ein Mädchen sucht Stelle um ein Bureau oder einen Laden zu
putzen . Näh . Goldgasse 8 , 2 . Stock .

Eine perfekte Köchin
sucht sogleich Stelle oder auch Anshiilfestclle .
Näh . Exped . 9667

Eine perfecte Köchin sucht sofort Stelle . Offerten unter
K . h . M . an die Exped . d . Bl .

Ein Mädchen sucht Stelle , am liebsten zu 2 — 3 Personen ,
oder auch Monatstelle . Näh . Marktstraße 15 .

Ein junges , anständiges Mädchen ( Waise ) aus besserer Familie
sucht eine leichte Stelle bei einer Dame oder einer kleinen Familie ,
sieht mehr auf gute Behandlung als auf Lohn . Mäh . Schwal -
bacherstraße 53 , 1 Stiege hoch .

® in verheiratheter , zuverlässiger Mann , der bereit ist , Cmrtion
zu stellen und welchem gute Zeugnisse und Empfehlungen zur
Seite stehen , sucht Stellung als Hausdiener , Kassenbote oder dergl .
Offerten erbitte unter P . B . 101 an die Exped . d . Bl .

E . j . Mann , w . Berecht . z . Einj . h . , s . Besch , a . d . Bureau . N . E . 9777
Ein 14 jähriger Junge ( Israelit ) wünscht in

ein Kurzwaaren - oder dgl . Geschäft als Lehrling
einzutreten . Näh . Exped . 9878

Ein braver Junge mit guten Schulkenntnissen sucht eine Stelle
als Kellner - Lehrling . MH . Exped . 9872

Personen , die gefncht werden :

Suche eine zuverlässige , perseete

Köchin
,

welche die seine Küche gründlich ver¬

steht und etwas Hausarbeit übernimmt .

Eintritt sofort oder nach Weihnachten .

Abschrift der Zeugn . und Photographie
einzusenden an Krau Alw . Hartmann ,

„ Gereonshof "
, Köln . ( k . cpt156 .3,11 .) eo

Zu einem 3 ) ährigen Müde
wird ein gebildetes , junges

Fräulein aus guter Familie baldigst
gesucht . Näh . Exped . 9736

Ein zu jeder Arbeit will . Mädchen gleich gesucht Feldstr . 17 . 9713
Ein junges , reinliches Mädchen gesucht Marktstraße 25 . 9781
Ein ordentl . Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 49 , 3 St . 9811

Gesucht Zimmermädchen , gute Köchinnen ,
tüchtige Haushälterin , Hausmädchen in ein

Pensionat , feinbürgerliche Köchin , Mädchen für allein durch das
Bureau „ Germania "

, Häfucrgasse 5 . 9866
Ein ordentliches Dienstmädchen mit guten Zeugnissen findet

sofort Stelle Faulbruunenstraße 6 . 9841

Bleichstraße 10 , Part . , wird ein Mädchen von 14 — 15 Jahren
für Morgens gesucht . Zu melden Morgens von 9 — 10 Uhr . 9876

Zur Anfertigung schriftlicher Arbeiten ( Gopten ) werden schreib¬
gewandte , mit schöner Handschrift versehene Schreiber gesucht .
Beschäftigung ev . dauernd , Zahlung alsdann gut . Schriftliche
Anerbieten mit Probeschrift unter B . 1888 an die Expedition
dieses Blattes erbeten . 9774

10 tüchtige , junge Sdintaachergeselleu
( Landarbeiter ) können sofort dauernde Arbeit erhalten bei gutem
Lohn in der Fl ocir sehen Schuhmacherei in Sauer -

schwabettheim bei Ingelheim ( Hessen ) . Dauernde Winter¬
arbeit zugesichert . Bewerber können sich auch schriftlich anmelden . 8836

Lehrlings - Gelrrch .

In einem Schreibwaaren - Gcfchäfte ist eine Lehrlingsstelle offen .
Gute Zeugnisse erforderlich . Gef . Offerten unter „ Lehrlittgs -

Gcsnch " befördert die Expedition d . Bl . 9808

Ein braver Jnuge kann die Möbel -

w v schreineret erlernen bei Anton Dobra ,
Möbclschreiuer , Albrechtstrastc 23 .

Ein ordentlicher Junge als Bursche
gefncht . Gute Zeugnisse erforderlich .

Offerten mit Zeugrntzabschriften unter
A . L . N2 an die Exp . erbeten . 98io
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Äel - , Bücher - und Kleiderschränke , Kommoden ,
:ri , vollst , polirte und lackirte Betten , Spiegel ,

Stühle , Buffets , Secretäre , Bnreaux , Tische , Roß¬

haar - und Seegras - Matratzen , Chaises - longues ,

Plüsch -Garnituren , lackirte und polirte Waschkommoden
mit und ohne Marmor , Nachttische , Klciderftöcke , Hand¬
tuchhalter , Deckbetten und Kissen , einzelne Sopha ' s

u . s . w . empfiehlt in größter Auswahl

9517 M . Markloff , 15 Mauergasst 15 .

| Bel 1OOO Mk . « ehalt |
■ und Provision sucht solide Leute zum Verkauf von ■

■ Kaffee , Cigarren etc . in Postcollis an Private

M Wilh . Voickmaini . Hamburg . W

Heiraths - Gesuch .

Ein geb . , j . Mann von angenem . Aeußern und vorläuf . 5000 Mk .

dispon . , später aber groß . Vermögen , wünscht ein gebild . Fräulein

mit Vermögen oder Besitzerin eines gut gangbaren Geschäftes zu

heirath . Ges . Anträge sub # 3160 an Haasenstein

& Vogler , Naumburg a . d . S . (H . 318248 .) 250

Herzlichsten Glückwunsch .

Unseren Eltern , deni Schuhmacher Heinrich Kranz , dessen

Ehefrau Margaretha , geb . Sittel , zu ihrer silberneu
Hochzeit . Ähre Kinder .

Ein tüchtiges Äiädchen , im Flicken und Stopfen bewandert ,
nimmt außer deni Hause Beschäftigung an . Näh . Saalgasse 28 , H .

Ein junges Mädchen , im Weißzeugnähen und Ansbessern

tüchtig , hat noch einige Tage frei . Näh . Lndwigstraße 7 .

Gesucht

Gesuche :

■II lf HlIII ■ II

Haus oder Villa mit ca . 10 Z . zu miethen
event . kaufen gesucht . Alsbald , mir direkte

Off . unter Chiffre „ Hier “ an die Exped . 9805

vom 1 . Januar ab auf 3 Monate gut möblirte Wohnung von

4 Zimmern , Küche und 3 Mansardzimmern . Schönes Haus
und Lage in Park - , Sonnenberger - oder Wilhelmstraße Be¬

dingung . Offerten mit Preisangabe unter „ London “ baldigst
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Gesucht zum 1 . April von 2 ruhigen Leuten 2 Zimmer und

Küche . Offerten mit Preisangabe unter V . 1 an die Exped . 9828

■ ■ Kinderlose Familie ■ ■

sucht auf 1 . April 1880 eine Wohnung von 3 Zimmern
und Zugehör zum Preise von ca . 400 Mark in dem Wellritzviertel

oder angrenzenden Stadttheilen . Angebote mit Preisangabe unter

C . B . A . durch die Exped . d . Bl . erbeten . *

Es wird eine kleinere Wohnung mit 3 — 4 Zimmern nebst Zu¬

behör auf den 1 . Januar 1889 zu miethen gesucht . Gef . Offerten
mit Preisangabe unter Chiffre M . 30 beliebe man alsbald an

die Exped . zu richten . 9877

Angebote :

Karlstraße 44 , 2 . Stock , ein möblirtes Zimmer zu oerm . 9505

Karlstraße 44 , 2 . St . , ein leeres Zimmer billig zu verm . 9812

Kirchgasse 14 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch , ist auf gleich oder -

später eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche an ruhige
Leute zu vermiethen . 6379

Die Billa Biebricherftraße 4b , 12 Zimmer nebst Bade - |
zimmer , 6 geräumige , gerade Mansarden , neu und elegant ■

hergerichtet mit Balkon und Veranda ' s , schattiger Garten ,

gesunde , staubfreie Lage , auch sehr geeignet für ein Pen - 8

sionat , sofort zu vermiethen . Näheres daselbst . 26515 N

Lehrstraße la kleine möblirte Zimmer zu vermiethen . 9068

Louisenstraße 3 ( Sonnenseite ) ist eine möblirte

Wohnung , sowie einzelne Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen .
Louisenstraße 3 , Sonnenseite , sind 2 heizbare , große Man¬

sarden sogleich an ruhige und anständige Leute zu vermiethen .

Ludwig st raße 13 zwei Dachlogis gleich oder später zu verm . 9692

O ranienstraße 8 ist ein möbl . Parterrezimmcr zu verm . 9603

P h i l i p p s b e r g st r a ß e 27 ein möbl . Frontspitz - Zimmer z . vm . 8814

Röderallee 28a ist eine Wohnung von 4 Ziinmern , Küche und

Zubchör im 3 . Stock auf sofort zu vermiethen . Näheres
Röderallee 30 , Parterre . 615

Schillerplatz 1 , 2 . Etage , Ecke der Friedrichstraße , schön möbl .

Zimmer mit oder ohne Pension billig zu vermiethen . 9757

Eine schöne Eck - Wohnung von 5 Zimmern und Zubchör im

2 . Stock ist zum Preise von 600 Mk . sofort zu vermiethen .

Näheres Expedition . 5897

In einem herrschaftlichen Hanse der Wörthstraße ist der zweite
Stock , bestehend aus 5 geräumigen Zimmern nebst Zubchör ,

auf 1 . April 1889 zu verm . Näh . Jahnstraße 1 , Part . 9787

In der Billa Geisbergstraße 15 ist eine Wohnung von

7 Zimmern und Zubehör zu vermiethen . 9422

Ein schön . , leeres Dachzimmer sof . zuvm . Schwalbacherstr . 43,1 . 9442

Leere Mansarde zu vermiethen Emserstraße 19 .
Neu möblirte Wohnungen zu vermiethen Bahnhofstraße 8 . 11457

Möbl . Bel - Etage zu vermiethen Taunusstraße 49 . 3844

Schön Möblirte Zimmer billig zu vermiethen Moritzstraße 4 , 2 St .

Fein möbl . Wohn - und Schlafzimmer ( Bel - Etage ) nach
Süden , monatl . 35 Mk . , zu vermiethen Emserstr . 10 .

Möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 10 , 2 St . links . 9007

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 45 , 2 St . l . 9643

Möbl . Zimmer ( monatl . 15 Mark ) Mauerg . 8 , III . rechts . 9700

Schön möbl . Zimmer mit Pension billig zu vermiethen Wellritz¬

straße 22 , 2 . Stock . 9730

Kl . möbl . Zimmer ( monatlich 10 Mk . ) Emferstraße 19 .

In der Nähe der Bahnhöfe zwei gut möblirte Zimmer zu ver¬

miethen . Näh . Exped . 9698

Ein fteundliches , möbl . Zimmer an einen Herrn zu vermiethen

Kirchgasse 14 , Parterre . Näh . im Metzgcrladen . 9045

Möblirtes Zimmer Hellmundstraße 37 , II . 8562

Ein möblirtes Bel - Etage - Zimmer mit separatem Eingang

auf gleich zu vermiethen Bahnhofstraße 18 . 9258

Gut möbl . Zimmer im 1 . Stock zu vermiethen . Näh . Friedrich¬

straße 34 im Spezereiladen . 9510

MÄkliMtao Parterre - Zimmer preiswürdig zu ver -
IllUUliriüb miethen Karlstraße 32 . 7326

Ein einfach möbl . Zimmer zu verm . kl . Kirchgasse 4 , 3 St . 9752

Ein gut möbl . Parterre - Zimmer preisw . zu verm . Schulberg 11 .
Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Saalgasse 28 , 1 Treppe .
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 25 , Hth . , I . 9733

Gegen einige Stunden in der Woche kann eine Lehrerin der

englischen Sprache freie Wohnung haben bei gebildeter
Familie . Näh . Exped . 9869

Ein möbl . Frontspitz - Zimmer bill . zu verm . Röderallee 28 , Part . 9331

In der Nähe der Rheinstraße ist ein Logis mit guter Kost billig

zu vermiethen . Näh . Exped . 9705

Emserstraße IO ist ein großer Keller als Lagerraum für
Kartoffeln , Aepfel oder sonstige Gegenstände auf gleich
zu vermiethen . 8585

^
'14a * * ciit großer , ist zu vermiethen Adelhaid -

straße 50 9232

Kellerabthcilnug zu vermiethen Herrnmühlgasse 9 . 9473

Ein Keller
zu vermiethen Webergasse 2 bei S . Bacharaeh . 9880
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Wiesbadener Casino - Gesellschaft .

Samstag den 1 . December c . Abends 8 Uhr :

M n ii i o ii .

Während der Pause findet nur gemeinschaftliches Abend¬
essen das Gedeck zu 2 Mark statt . Behufs Theilnahme an
demselben müssen vorher Karten gelöst werden , welche
bis spätestens Samstag Mittag 4 Uhr bei dem
Restaurateur zu haben sind . Der Vorstand . 211

Musck - Mdagogmin .

Eröffnung am I . Januar 1889 .

Lehrkräfte : Herr Dr . Franz Krückl , Lehrer am
Dr . Hoch

'
scheu Conservatorium in Frankfurt a . M . , Frau

Müller - Zeidler ( Gesang ) , Herr Kgl . Concertmeister
Müller ( Violine ) , Herr Capellmeister Luter und

Pianist Spangenberg ( Klavier , Pädagogik , Theorie und
Ensemblespiel ) .

Honorar : a . Kiinftlerschule und Seminar : Klavier mit
N̂ebenfächern 50 Mk ., Violine mit Nebenfächern
60 Mk . , Gesang 100 Mk . vierteljährlich ;

b . Dilettanten - Schnle : Klavier mit Ensemble
35 Mk ., Violine 45 Mk ., Gesang 60 Mk .
vierteljährlich ;

c . Vorbereitungs - Schule : Klavier 25 Mk . ,
Violine 35 Mk .

Alles Nähere durch den Prospect , welcher in allen hiesigen
Musikalien - Handlungen unentgeldlich zu haben ist .

W Alle Schüler und Schülerinnen haben freien Eintritt
zn den Kammermusik - Abenden des Herrn Spangenberg .

Anmeldungen werden von 10 Uhr Vormittags bis 1 Uhr
Nachmittags vorläufig Wörthstrafie 5 , II , durch Herrn
Spangenberg entgegengenommen .

302 Das Directorium .

Weihnachts - Ausverkauf
zurückgesetzter Artikel in 9513

Spitzen , Tüllen , Echarpen , Spitzentüchern , Federn ,
Bändern , Blumen und Passemeuterien .

Lanf <r,e Adolf Kalb
,

muffe
in größter Auswahl zu billigen Preise » .

Ausverkauf
von sämmtlichen auf Lager befindlichen Fabrikftiefeln und
Pantoffeln für Herren , Damen und Kinder unter denr
Selbstkostenpreis .
0818

_______
J . p . Schäfer , Schtvalbacherstraße 6 .

.
6 — 700 ykWu « LTKKLRLN !

. Preise . Bestellungen nimmt Wirth Weibert ,
Marktstraße 13 , entgegen . 9716

Photographie .

Aufträge für Weihnachten , — Nachbestellungen
sowohl wie neue Aufnahmen — bitte ich baldigst mir zu¬
kommen zu lassen , da es nur noch 4 Wochen bis zum Feste sind .

Carl Borntraeger , Tannusstratze 2 .
NB . Erst im neuen Jahre findet mein Umzug in das neue

Atelier , Taunusstraße 2a , statt . 9870

® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ®

®
®

Wilhelmstrasse 2 a . 457s i
® © ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® @ ®

Wickel & Siemerling ,
Buch -

, Kunst - und Musikalien - Handlung ,
Musikalien - Leih - Anstalt , Journal - Lesezirkel ,

Wiesbaden ,

Anfang December erscheint : B

1 linier Uchmchls - CMlG |
N mit der noch nicht veröffentlichten Weihnachts - Novelle B
■ localen Inhalts : h

! Dora s Traum |
« von

g Helene von Götzendorff - Grabowski ,

J
enthaltend : K

Berzeichniß einer Auswahl werthvoller , neuer , £
w solid und elegant gebundener Werke , insbesondere 5

3 PraWerhe , KlaMer , Atlanten , IMendHriM , I
3 AitzerdSlher , Stllyiflitze , NhotogrWhieell , flohen , |
3 KpieiMierhtilMgen etc . etc . ,

sämmtlich in neuen , tadellosen Exemplaren zu h

bedeutend ermäßigten Preisen d
bei uns vorräthig .

Moritz und Miinzel hl . Moritz ) , \
Antiquarische Buch - u . Kunsthandlung , P

9640 AB Wilhelmstrasse 8A .

wwwwdw ' wwtwwwwwS

8 7 Gin ; elne Ducher , §
Sammelwerke rc . kaufen wir zu den beft - Sfr
möglichsten Preisen . 2014

Moritz lind Miinzel ( j . Moritz ) , A
1 > Antiquariat L Buchhandlung ,

W 32 Wilhelm st raße 32 .

W * Die höchsten Preise - GW
für einzelne Bücher und ganze Bibliotheken zahlt das
größte Antiquariat am Platze 7933

Keppel & Müller , 45 Kirchgassc 45 .

W * Einige guterhaltene Betten , Schreibtische , Waschkommode ,
ein Arbeitstisch , passend für Schneider , Nachtstühle , Deckbetten
und Scegrasmatratzen billig zn verkaufen Louisenstraße 41 .
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Kakales and KrovinnrUes

g.

* Der - hirfrge Ne - teKanten - Uerei « veranstaltet auch diesen Winter
wieder einige öffentlicheVorträge , deren ersten Herr Pfarrer B r ä n d l i
aus Basel am kommenden Montag dm 3 . Decembcr Abends 8 Uhr im
Gasthaus zum „Adler " halten wird . Das Thema , welche derselbe gewählt
har , lautet über „kirchliche Parleinamen und Partnschlagwörter " und ist
jedenfalls geeignet , lebhaftes Interesse zu erwecken , so daß wohl auch dies¬
mal wie sonst stets ein recht guter Besuch zu erwarten sein dürfte . Der

Eintritt zu diesen Vorträgen ist auch für Nichtmitglieder und Damen frei ,
doch kann zur Bestreitung der Kosten beim Eingang ein Beitrag gegeben
werden . Der Verein beabsichtigt weiter , für seine Mitglieocr und
Freunde , sowie deren Angehörigen einige Vereinsabende abzu -
haltcn , an welchen Vortrage über religiöse Gegenstände zu halten
sich die Herren Pfarrer Bickel und Veesenmeyer bereit
erklärt haben . Der Zutritt zu diesen Abenden findet mir gegen
personelle Karten statt , die von den genannten beiden Herren Pfarrern ,
sowie den Vorstandsmitgliedern des Protestanten -Vereins , den Herren Geh .
Hofrath Fresenius , Justizrath von Eck, Stadtrath Dr . Schirm , Sanitäts¬
rath Dr . Tiesterweg , Landgerichtsrath Keim , Rentner Deubel , Rmtner
Schweighöfer und Dr . Wilhelm Fresenius ausgegeben werden . Der Preis
dieser Karten für alle vier in Aussicht genommenen Vorträge beträgt 2 Mk .

* Die Merrfran . Tie gegenwärtig im „Rheinischen Hof
"

ausgestellte
Meerfrau , Halicore dujong , ist eine Naturseltenheit , die Wohl in
keinem Museum Europa 'S zu sehen ist . Auffallend sind die verschiedenen
Menschen -Aehnlichkeiten , die auch den Namen vollkommen rechtfertigen . Wie
wir erfahren war das Thier vorgestem Abend im Casino ausgestellt , um
dort den Mitgliedern des „Naturhistorischen Vereins "

gezeigt zu werden .
Der Besuch ist Jedernmnn zu empfehlen , namentlich wäre cs Wünschens¬
werth , wenn dies seltene Object den Schulen zugänglich gemacht würde .

* Girr Freund der Sprachreinigung schreibt uns in offenkundiger
Entrüstung : „ Im Haupt -Postamtc prangt ein neues Placat : Ausgabe
von ? osts - rsstaute - Sendungen rc. Warum schreibt man nicht Post¬
lagernd , wie es sich gehört ? " Vielleicht gibt der billigen Wünschen des
Publikums stets gern entgegenkommende Herr Post -Director unserem Ein¬
sender eine beruhigende Antwort auf seine Frage . Wir glauben indetz ,
daß die theils französische Aufschrift mit Rücksicht auf den internationalen
Charakter des hiesigen Fremdenverkehrs gewählt worden ist . Im Uebrigen
ließe sich ja daneben noch die vermißte Stephan

' sche Uebersetzung anbringen .
Auf diese Weise würde u . E . beiden Theilcn Gerechtigkeit widerfahren .

* Mauuschaftrn der iimgstr « Iahresrlassen der Reserve ,
welche mindestens die Qualificatton zum Unteroffizier besitzen , einen höhern
Grad von Bildung haben , zuvcrlässtg und in der Lage sind , eine höhere
Caution zu stellen , können im Magazin - Verwaltungsdienste aus¬
gebildet werden . Die für diese Ausbildung erforderlich - Ucbung dauert
sechs Wochen und findet in der Regel zur Seit der alljährlichen Herbst -

Übungen statt , und zwar im Bezirke des 5 . Armee -Corps bei den größern
Proviantämtern in Posen und Glogau . Kaufleute von Beruf , besonders solche ,
welche in Getreidegeschäften und bergt thätig gewesen find , werden in erster
Linie zu vorgedachter Ausbildung vorgemerkt und zur Ucbung cinbcrufen .
Nach beendeter Ucbung erfolgt gewöhnlich die Beförderung der noch dem
Manuschaftsstande Angehörenden zu Unteroffizieren , und zwar durch die
Bezirks - Commandos . Die betreffenden Personen haben sich schriftlich zu
verpflichten,im Landwehr -Verhältniß eine Hebung von ebenfalls sechswöchent -
lichcr Dauer durchzumachcn . Zu gewöhnlichen Reserve - und Landwehr -
Uebungen werden diejenigen Personen , welche im genannten Dienste mit
Erfolg ausgebildet und hiernach zur Wahrnehmung einer Feld -Proviant -
amts - Controleur - beziehungsweise Assistentenstelle in Aussicht genommen
sind , nicht herangczogen . Die Gesuche der Mannschaften um Vormerkung
zur nächstjährigen Uebung sind in den Monaten November und December
durch Vermittlung der zuständigen Bezirks -Feldwebel anzubringen .

* Kleine Notizen . Dieser Tage wurde hier ein Soldat arretirt ,
der aus seiner Garnison Worms desertirt war und sich bettelnd hier
umhertrieb . Derselbe wurde gestern unter militärischer Bedeckung seinem
Regimentc wieder zugeführt . — Ein frecher Diebstahl ist am Don¬
nerstag Abend gegen 7 Uhr vor dem „ Rheingauer Hof

" in der Rheinstraßc
verübt worden . Zwei Bäckergesellen aus Biebrich , von denen der eine
noch nicht lange dort in Arbeft ist , hatten mit einem Drückkarren den Koffer
des Letzteren , worin sich seine sämmtlichen Kleidungsstücke rc. bcfailden , hier
an der Bahn abgeholt . Sie traten , um sich zu stärken , in den „ Rhein¬
gauer Hof

" in der Rheinstraße , währenddessen der Koffer vor der Thüre
im Lichte einer kleinen Oellatcrne der Weiterbeförderung harrte . Als die
beiden Gesellen in aller Gemüthsruhc sich endlich zu ihrem Gefährte be¬

gaben , fanden sic dasselbe bedeutend erleichtert ; denn der Koffer war ver -
ichwunden . Der Eigenthümer wollte ob seines Verlustes sich in Thronen
fast auflösen und mutzte schließlich den wohlgemeinteil Rath einiger Passanten
befolgen und der Polizei die Anzüge von seinem Verluste machen . HoffenÜich
gelingt es derselben , den Koffer sammt dem Dieb zu erwischen .

+ Kiedrich , 30 . Nov . Welche Sympathien der „Kleinkind erschul -
V er ein " und besonders seine segensreiche Thäfigkeit durch Verabreichung
von Mittagessen an Schüler der Kleinkinder - und Elementarschule am
hiesigen Orte genießt , das hat der Besuch seiner gestrigen Veranstaltung
rhatsächlich gezeigt . Die sämmtlichen Karten zu derselben waren schon de »
Nachmittags ausverkauft . Und wahrlich , das Festspiel „König Rhein "

von A . Fritze ist auch ganz dazu angethan und wohl Werth , daß es von
einem zahlreichen Publikum gesehen u .id gehört werde . Eine bessere Wahl
hätte also der Verein nicht treffen können als im König Rhein "

. Die
Darstellerinnen der einzelnen Flüsse waren hiesige Damen , die sich durch
ihre Freundlichkeit sicherlich mcht nur den Dank des Vereins und alle :
Zuschauer , sondern auch ganz besonders der Kinder erworben haben ,
denen in der kalten Winterzeit von dem Ertrag ein warmes , gutes Mittag -

- o - Kiirger - Ansschtttzsthnns vom 30 . November . Anwesend unter

bem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters Dr . von Ibell , bte Herren
Bürgermeister Hetz , Stadtvorsteher Beckel und Affessor Gruber als

Beisitzer , das Collegium in beschlußfähiger Zahl , sowie Herr Secretar Rosa -

lewsky als Protocollführer . — Dem Beschlüsse bes Gememberaths betr .
die Festsetzung von Einheitspreisen für Cementrohr - Canale ,
nach 6 des Straßenbau - Statuts , stimmt das Collegium zu . - In
Betreff der Festsetzung von Flnchtlinienplänen refertrt zunächst
Herr Rechtsanwalt Dr . Leisler über diejenige bezüglich der Metzger -

qasse Auf Antrag seiner Budget - Commission stimmt das Colleguim
dem Anträge des Gemeinderaths zu , die Fluchtlinie für die Metzgergasse
in der Weise festzusetzen , daß dieselbe bis zum ersten Reul auf 5 Meter , von
da bis zum zweiten Reul allmählich auf 6 Meter und dann gleichmäßig auf
6 Meter erweitert wird . Herr Bankrath Reu sch refertrt über die Flucht¬
linien für einen Theil der Hellmundstraße zwischen Wellritz - und Emser -

straße . Das Collegium erhebt den Antrag seiner Commission zum Beschluß ,
die Linie für den ausgebauten Theil in besonderem Verfahren zu behandeln ,
wobei die Häuser von Eckerlin und Gen . als zu Recht anerkannt würden .
Bezüglich des anderen Theils wird ebenfalls dem Antrag des Gemeinderaths
zugestimmt unter der Bedingung , daß nicht die von dem Herrn Regierungs¬
präsidenten beabsichtigte und roth eingetragene Grenzlinie für beide Therle
maßgebend fein solle , sondern diejenige , wie sie früher schon festgesetzt worden
war . Der Herr Oberbürgermeister will die Sache in letzterer Beziehung
einer Prüfung unterziehen und event . nochmals Vorlage machen . — Der mit
den Herren Schreinermeister Och ^ und Schornsteinfegermerster Schwank
abgeschlossene Verkauf , betr . ein au der Albrechtstraße gelegenes todtes
Stück Feldweg pro Ruthe zu 900 Mk ., erhält die Genehmigung des Bürger -

Ausschusses . — Genehmigt werden ferner 1) die Verlängerung des zwischen
dem Herrn Cur - Director Hey

' l und dem Photographen Herrn Fr,tz
Bornträger abgeschlossenen P a ch t v e r t r a g e s , bett , cme Flache an der

Wilhelmstraße , worauf sich das Atelier des Letzteren behübet ; 2 ) ber

Vertrag mit ben Eheleuten Victualienhändler Carl Tbon , betreffend
Abtretung eines 3 Meter großen Terraiustreifeiis in der Maliergasse zum
Preise von 560 Mk . - Aus ber Gebäubesteuer - Veranlagungs -

Commission ist Herr Rentner C . Beckel durch Tob und Herr Gg .
Stritt er freiwillig ausgeschieben , sodaß dieselbe noch besteht aus ben

Herren Stadtvorsteher Georg Schlink , Stadtvorsteher Rocker , D .
Strasburger und D . Schlink ; ergänzend wurden gewählt :: bte Herren
Zimmermeister Beruh . Jacob unb Maurermeister Chr . ^ Tor¬
mann als Mitglieber und bte Herren Ionas Kimmel und Hch .
Hammelmann als Stellvertreter . — Herr Metzgermeister Wil¬

helm Hees hat ben Antrag auf Berichtigung ber Gemeinbe -

wählerliste gestellt und nachgewiesen , daß er nicht zur zweiten , sondern
zur ersten Wählerabtheiluug gehöre , d. h . nicht , wie angenommen , 579 Mk .
26 Pf . , sondern 732 Mk . 56Pfg . directe Staatssteuer bezahle . Dem Burger -

ansschusse liegt die Entscheidung über dieses Gesuch ob . Der Herr Ober¬
bürgermeister liefert an ber Hand ber gesetzlichen Bestimmungen ben Nach¬
weis , daß das Gesuch begründet und Herr W . HeeS in bte erste Wähler -

clasie , wogegen Herr Landgerichtsrath Meiner tu Gematzhcit ber
claffeiiweise verthcilten Steuerkraft aus der , ersten in die zweite Wählcr -
claffe zu versetzen sei . Das Collegium stimmt dem Anträge zu . —
Die Wahl von 12 Mitgliedern zur Classcn - und von 6 Mitgliedern zur
Einkolnrnensteuer - Einschätznngs - Commission wird nicht vor¬
genommen , sondern zur Vorberachung an die Bubget -Comnilffion verwiesen ,
beßglcichen die Neuwahl von Schiebsmännern und Stell¬
vertretern , deren Amtsperiode abläuft ■ ns "~ tx™ " "Vertretern , bereit Amtsperiode abläuft — Der Herr Oberbürgermeister
macht sodaitn noch die Mittheilung , es sei s. Zt . int Gemetuderath die Frage
aufgeworfen worden , ob man städtischerseits nicht auf den Ankauf der
Gerichtsgebäude rcflectire . Demselben sei nun die Mttthetlmig geworden ,
baß sich ein Käufer gefunden , welcher bie feldgerichtliche Taxe für diese Gebäude
osscrirt habe . Au ben Gemeinderath sei deshalb nochmals bte Frage gestellt
worden , ob er den Ankauf in ' s Auge faffen wolle ; derselbe habe ledoch mit
Majorität beschlossen , von dem Ankauf abzuschen . Er habe dabei mcht verkannt ,
daß die fraglichen Objecte für die Stadt sehr gut gelegen unb wohl geeignet
seien , mit beit bahiuter liegenden , schon in städtischem Eigenthnm befindlichen
Grundflächen vereinigt und zusammen verkaust zu werden , allem ber Gc -
meinberatl ) habe diesen Ankauf lediglich zum Zwecke ber Veräußerung des
verfügbaren Dem ' scheu Terrains nicht für nöthia gehalten und es abge¬
lehnt , sich auf eine solche Grundstücksspecillation einzulaffen . (Hiermit Schluß
der Sitzung .)

* Gürhans . Tas Stattfinden des heutigen Abend -ConcerteS wirb
durch die gleichzeisige Reunion dansante , da diese im weißen Saale
abgehalten wird . Nicht beeinträchtigt
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elfen verabreicht wird , lieber die Borstellung selbst läßt sich nur Lobens -
werthes berichten . Bis aufs Kleinste war Alles fein ausgearbeitet , die
Costüme waren sehr geschmackvoll , die Tänze der kleinen Wassergeister ,
von Frl . Balbo vom Königlichen Theater in Wiesbaden
arrangirt , allerliebst , die Declamation edel , dem Text entsprechend .
Die Lieder wurden frisch und kräftig , wie sich'S geziemte , gesungen .
Die Folge von alledem war , daß das den « aal und die Gallerie
bis auf den letzten Platz füllende Publikum mit ungetheiltem Interesse ,
das sich in der herrschenden ätiüe kundgab , dem Festspiel folgte , nach
jedem Aufzug (Gruppe ) aber in einem wahrhaften Sturm seinen Beifall
bezeugte . So können wir es uns nicht versagen , an dieser Stelle dem
Verein , sowie den Darstellerinnen den Dank des Publikums und der armen
Kleinen , denen der Ertrag zu Gute kommt und wohlthun wird , auszu¬
sprechen , zugleich aber auch dem Dichter ( Herxn A . Fritze aus Wiesbaden )
unseren Gluckwunsch zu dem in jeder Strophe Liebe zu unser « Rheine
und Liebe und Begeisterung für unser deutsches Vaterland athmenden
Gedichte ans vollem Herzen auszudrücken .

— Langenschwalbach , 28 . Nov . Während selbst die ärmsten Dorf¬
gemeinden darin wetteifern , die Lage der Volksschullehrer nach Kräften
zu verbessern , haben die hiesigen liberalen Stadtväter beschlossen , einer Ein¬
gabe der Lehrer , worin dieselben um Einführung einer Gehalts -
scala resp . um Gehaltserhöhung nachsuchen , „ in Ermangelung
von Geldmitteln " eine Berücksichtigung nicht zn Theil werden zu
lassen ! !

® Langenschrvaldaih , 29 . Nov . Heute Vormittag suchte eine
ältere hiesige , unverheirathete Dame in dem Curweiher den Tod ,
den sie auch fand , lieber die Beweggründe der Lebensmüde » zu der
That ist nichts Bestimmtes bekannt .

A Geisenheim , 30 . Nov . Als der gestern etwas nach 5 Uhr Nach¬
mittags unsere Sration passirende Personenzng der Nassauischen Eisen¬
bahn bereits wieder in der Fahrt begriffen war , hätte sich beinahe
ein unabsehbares Unglück ereignet . Es kam nämlich gleichzeitig em
Knecht des Fuhrunternehmers Hartmann mit einem von zwei Pferden
gezogenen Wagen an die Barriere am Behl , welche jedoch geschlosseu
war . Das eine Pferd trat über dieselbe , wurde aber vom andern , welches
hängen blieb , zurückgehalten . Nur diesem Umstand ist es zu danken , daß
kein Unglück geschah ; Pferde und Zug waren bereite ziemlich nahe beisammen .

* Weilburg , 29 . Nov . Aus der König !. Strafanstalt Diez ist am
Abend ves 26 . d . Mts . der Gefangene Heinrich Hepp , gebürtig aus
Neunkirchen , Kreis Ottweiler , entflohen . Derselbe hat wegen schweren
Diebstahls eine Zuchthausstrafe von 8 Jahren zu verbüßen .

— öom Lande , 30 . Nov . Unter den vielen Gemeinden , schlecht das
„Nassauische Schulblatt "

, die einen Theil des durch das Lolksschullasteu -
Gesetz erhaltenen Zuschusses , zur Erhöhung der Lehrerbesolduua
verwendet haben , verdient rühmend hervoraehobeu zu werden , daß die
Gemeinden Nieder - und ObermörSbach , die 400 pCt . bezw . 200 pCt . Ge¬
meindesteuer aufbringen müssen , doch ihre Schiücompetenz erhöht haben .
Auf der anderen Seite lernt man aber auch mcht selten recht gut gestellte
Gemeinden kennen , die ruhig einstecken wollen , was chnen der Staat gibt
und sich stellen , als ^ wüßten sie es gar nicht , daß die Verwendung dieser
Unterstützung zu „ Schulzwecken " von dem Gesetz deutlich ausgesprochen ist .
Wir dürfen uns aber bei dem löblichen Eifer der Herren Lairdräthe und
Schulinspeetoreu , doch der Hoffnung hingeben , daß es gelingen wird , auch
diese Gemeinden nachgiebiger zu machen .

* Grouberg , 30 . Nov . Gegenüber der Nachricht, daß der Herr
Pfarrer v. Sehdewitz eine ihm angetragene Hof -Predigerstelle bei der
Kaiserin Friedrich in Cronberg abgelehnt hätte , wird dem „ Fr . Journ .

"
von Berlin aus bemerkt , daß eine Hof -Predigerstelle in Erouberg bis jetzt
nicht vorhanden fei und daß das dortige evangelische Pfarramt , um welches
allein es sich handeln könne , nicht erledigt sei, also auch nicht neu besetzt
werden könne .

* Granvkerg , 29 . Nov . Ein seltenes Jagdglück wurde Herrn Gast -
wirth Jos . Rupp zu theil ; derselbe erlegte im Wernborner Gemeindewald
ein Prachtexemplar einer Wildkatze ; dieselbe hatte ein Gewicht von dreizehn
Pffind und eine Länge von nahezu einem Meter .

* Frankfurt , 30 . Nov . Bei der Stadtverorduetenwahl war
die Betheiligung der Wähler eine überaus lebhafte . In einzelnen Bezirken
haben bis zu 60 pCt . der Wähler ihre Stimme abgegeben . Das Gesammt -
ergebniß ist die Wahl von 15 Demokraten und Freisinnigen , 2 National -
liberalen , 1 Parteiloser , 1 Stichwahl .

* Hanau , 28 . Nov . Heute Nachmittag 3 Uhr fand in unserer Stadt
ein großes militärisches Leichenbegängniß statt . Die Leiche des
Herrn v o n B a u m b a ch II . ( Sohn des Generals von Lanmbach ) , Premier -
Lieutenant und Adjutant des hier ftarionirten 4 . Bataillons des Hessischen
Füsilier -Regiments No . 80 , wurde zu Grabe getragen . Der plötzliche Tod
des Verstorbenen erregte , sowohl in den hiesigen miiitänschen , sowie in Civil -
kreiseu , die größte Theilnayme , was sich durch die große Betheiligung an
dem Leichenbegängniß kund gab . Während der reich mit Blumen bekränzte
Sarg aus dem Sterbehause getragen wurde , fDielte die Regimentsmusik
der 80er , welche zu diesem Zwecke von Wiesbaden commaudirt war , einen
Ehoral und Trommelwirbel fünbigte an , daß der letzte Gang zum Fried -
Hofe angetreten würde . Der Sarg wurde bis zum Kirchhofe von sechs
Unterofstzieren abwechselnd getragen . Am Grabe hielt Herr Pfarrer Sopp
eine ergreifende Leichenrede , der Rcgiments -Commandeur nabm bei Nieder¬
legung eines Kranzes mit einigen Worten Abschied von dem treuen
Kameraden . Nachdem die drei Ehrensalven abgegeben waren , intonirte die
Regimen tsmnsik : „ Jesus meine Zuversicht

"
. Dem Begräbnisse Hane halb

Hanau btrect und indirect beigewohnt . ( Taunusb .)

K « nK , Wissenschaft , Literatur .
* Königlich « Schauspiele . Aus dem Theater -Bureau wird uns

geschrieben : „Zum Bortheil der hiesigen Theater -Pensions -Anstalt gelangt
Montag den 3 . December er . die Oper „Tell " im Königs . Theater zur
Aufführung und zwar unter Mitwirkung eines der vorzüglichsten Repräsen¬
tanten der Titelrolle , welche die deutsche Bühne jetzt aufzuweisen hat , des
ersten Baritonisten der Frankfurter Oper , Herrn Georg Heine . Der¬
selbe hat hier im Februar d . Zs . iii Wagner ' s „Meistersinger

" den „Hon ;
sachs " mit so außerordentlichem Erfolge gesungen , daß man berechtigt ist,mit der Rolle des „Tell " eine Kunstlnstung ersten Ranges von ihm zu
erwarten . Ein erhöhtes Interesse bietet die Aufführung der Oper noch
dadurch , daß Herr Krauß zum ersten Male den » Arnold « fingen wird ."

* Curhau * . Ein Extra - Concert , welches das Interesse oller
musikliebenden Kreise wachrufen wird , steht am nächsten Mittwoch den
S . December im Cursaal bevor . Keine Geringere alsMarcella Sembrich
ist für diesen Abend gewonnen .

* Hochinteressant « Uorträge stehen am Montag und Dienstag
tm Eursaale in denjenigen des rasch berühmt gewordenen norwegischen
Astronomen und Nordlichtforschers , Herrn Sophus Tromholt , über
beit Mond und die Sonne bevor . Wir geben hier , zum Zwecke der
hiesigen Einführung des Gelehrten , einen Bericht des „Hamburger Fremden¬
blattes " wieder : „ Sophus Tromholt ist ein ausgezeichneter Mondführer ;
er weiß auf dem Mond genau Bescheid und versteht es , feine Kenntnisse
in fesselnder , belehrender Form mitzutheilen . Oft wird sein Vortrag von
ebkr poetischer Stimmung getragen , die sich auch den Zuhörern mittheitt .
Die Lichtbilder , durch welche derselbe illustrirl wird , futb außerordentlich
schön , correct und laffen alle Gegenstände mit großer Schärfe und Deutlich -
knt hervortreten . Das Publikum kam aus dem Staunen und
Bewundern nicht heraus , und auch der astronomisch Gebildete ver¬
folgte die Vorführungeit mit dem größten Interesse . Alle gaben ihrer An¬
erkennung durch lebhafte Beifallsäußerungen Ausdruck . Wer sich für die
Wunder des Weltalls interessirt , dem ist der Besuch dieser Vorlesungen
auf 'S Wärmste zu empfehlen .

"

R . M . Junkermann ' « Vorlesung , die am Donnerstag Abend vor
einem ganz gefüllten Auditorium im „Hotel Victoria "

stattfand , zeigte den
berühmten Reuter - Interpreten wieder auf der Höhe seiner Kunst . Wie
Junkermann die Charaktere auseinander zu halten , für jeden einen anderen ,
stets paffenden Toi : zu finden weiß , ist bewunderungswürdig . Der Künstler
las „ Haunefikeu

" ( Schurr Murr ) ; „Pomuchelskov
' s Besuch im Pastor¬

haus " ( Stromtid ) ; „ Der Rehnstäoter Reformverein "
(Stromtid ) .

Daß Junkermanu die Herzenstöne gerade so zur Verfügung stehen wie die
Komik braucht keiner Versicherung . Aber das Schönste bleibt doch immer
der „Bräsig

" — und ein Lächeln fliegt über alle Züge , sowie man den
ersten bekanuten Bräsigton hört . Es wurde stürmisch gelacht und ebenso
applaudirt .

* Musikalisches . Demnächst erscheint im Musik - Verlag von
Jost & Landen , Leipzig , ein von dem Componisten , Herrn Strang
aus New - Aork componirtes Lied für eine Singstimme unter dem Titel
„ Treu dis zum Tod "

, Text von I . Ehr . Glücklich in Wiesbaden .
* Berichtigung . In dem Programm der Schüler -Aufführung hat

sich leider ein Fehler eingeschlichen . Die vier Schüler tragen nicht das
ganze lange „ Kaiser - Quartett " sondern nur bas Thema und die
Variationen aus demselben vor .

* Kühnenltteratnr . Im Prager Landestheatcr gingFstger 's
Trauerspiel „ Die Rosen von Tyburn

"
zum ersten Male in Scene . Die

Auspicien , unter denen diese Vorstellung stattfand , waren die günstigsten .
Des Dichters persönliche Anwesenheit , seine außerordentliche Beliebtheit oort ,
sowohl als Dichter wie auch als Maler , wirkten höchst vortheilhast auf eine
empfangsfreudige Stimmung . Die Tragödie selbst (zu welcher der Dichter
vor etwa dreißig Jahren in München durch Anhören eines Oratorium von
Perfall „ Johannes der Täufer

"
zum größten Theile die Anregung empfangen

batte ) , fand indeß , wie man dem „B . B . E ." schreibt , nur eine bedingte
freundliche Aufnahme . Nach dem zweiten , dritten und vierten Akte mußte
Fitzer wiederholt erscheinen , der fünfte Akt aber roirbe energisch abgelehnt .
Eine äußerst realistische Darstellung trug das ihrige dazu bei , um
durch die Gräuel der Pest , die da auf die Bühne gebracht werden ,
eine peinliche Stimmung im Publikum hervorzurusen . „Weniger

" wäre
hier entschieden „ Mehl ? gewesen . Aber auch sonst leidet das Drama ,
neben all ' seinen Schönheiten , an empfindlichen Längen . — In Darm -
st adt fand die erstmalige Aufführung des neuesten Stückes von Otto
Roguette „ Lanzelot " statt . Tas Hoftheater war sehr gut besucht
und das Stück fand eine gute Aufnahme , was nicht zum wenigsten
auch der trefflichen , durch reichen Beifall anerkannten Wiedergabe der
einzelnen Rollen zu danken ist . Der Verfaffer wurde zweimal , am
Schluffe des vierten und fünften Astes , gerufen . — Anfang Februar soll
im Lessing - Tbeater " das Richard Voß 'sche Drama „Alexandra

"
in Scene geben . Für bk Titelrolle hat die Direction eine treffliche Dar¬
stellerin engagirt : Fräulein Clara Heese vom Münchener Hoftheater .

* Ans der Musikwelt . Wie wir Pariser Blättern entnehmen '
arbeitet Anton Rubinstein gegenwärtig an einer neuen Oper , welche den
Titel „Goriuschka " führt . Das Libretto hierzu hat der russische Dichter
Arweiliew verfaßt . Tas Werk soll im Verlauf des nächsten Jahres im
kaiserlichen Theater zu St . Petersburg zur Aufführung kommen . — Rossini

' s
„Bardier von Sevilla " wurde von der „Boston Ideal Oper " in Amerika
zum ersten Male in englffcher Sprache aufgeführt . Tie „Tribüne " berichtet ,
daß der Darstellerin der Rosine , Pauline l 'Allemand , eine Ovatton dar -
aebracht wurde und bezeichnet die Künstlerin als die Erste aller Soprau -
iängerinnen Amerikas .
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* Der Nerlegrr » o « Go « n » d ' s „ Faust " . Kürzlich ist m Paris
«l Chourbens , her Verleger von Gonnob 's „Faust " und Bizet ' s Farmen
äestorben . Er hinterläßt ein Vermögen von ungefähr sieben Millionen

Franken , wovon eine jede seiner drei Töchter eine Million in baarem

Gelbe erhält . Drei große Häuser und ein blühende « Geschäft fallen fernen
beiden Söhnen zu . Ehoudens verdankte sein großes Veimögen in erster
« inie dem „ Faust

"
, den er von Gounod um einen verhältnißmaMg ge -

riuaen Betrag ( 10,000 Frcs .) erwarb ; später soll der beliebte Compomst

der „ Margarethe
"

feine Partituren nicht mehr so billig abgegeben haben ,
^ ür iedes der beiden Oratorien La „Redemption

" und „Mors et Vita
-MW ihm z. B . daS Londoner Haus Novello 100,000 Frcs . Zur Ver¬

mehrung des Reichthum « des oerstorbeneu Verlegers mag auch die m

allen Culturländerii unzählige Mal aufgefiihrte Oper „Garmen ' nicht

wenig beigetragen haben .
* Fangenbeck - Aa « » . Geh . Rath Virchow machte in der jüngsten

Sitzung der Berliner medizinischen Gesellschaft die Mittheiluug , daß sich
iu Amerika ein Comite für die Förderung des Langenbeck -Haujes gebildet
habe . Ptofeflot Virchow gab dem Gefühle der Freude und der Genug -

thuuna Ausdruck über die Bildung des amerikanischen Comike 'S tmb über

dm Aufnif , der in jeder Zeile de « deutschen Vaterlandes und der Zu¬
sammengehörigkeit mit dem alten Heimathlande dankbar gedenkt .

* Kir Morell Mackenzie ist , wie ans London gemeldet wird aus
dem königl . Collegium der Aerzre ausgetreten und einstimmig zum Ehren¬
mitglied der schottischen Gesellschaft für Literatur und Kunst , in Anbetracht
seiner der Literatur geleisteten Dienste , gewählt worden .

* In die ethnographische Adtheilung des Museums der

Akademie der Missenschaftrn ?u Petersburg gelangte unlängst
eine höchst bemerkenswerthe Sammlung von turkmenstchen Kleidungsstücken
und Waffen vom linken User der Amudarja . Einige Kleidungsstücke nebst
ihrem Schmuck stammen aus sehr alter Zett und kommen heute nur noch

Sr selten vor . Originell und reizvoll ist ein weiblicher Kopfschmuck , an
i russischen Kokoschnik erinnernd und mit zahlreichen silbernen An¬

hängseln und einem Schleier geschmückt . Alle Anhängsel und sonstigen
Zierstücke der Sammlung , wie Ohrringe , Armspangen , Ringe , Zierratheu
für das Haar , sind aus Silber , einige auch mit Carneol verziert . Die

Waffensammluug enthält dreieckige Lanzenspitzen und Messer , welche den

Dolch ersetzen , mit Knochengriff , worauf silberne Plättchen . Ter Spender
d ' eser ethnographischen Sammlung ist General Grodekow , Mllitär -Gouver -

neur des Syr -Darja -Gebiet «, der gleich nach der Einnahme von Geok -Tepe
eine sehr werthvolle Sammlung turkmenischer Handschriften nach Rußland
sandte , die gegenwärtig in der Bibliothek des Lasarew -Jnstttuts für orien¬
talische Sprachen in Moskau anfbewahrt wird .

Deutsches Reich »

* Lofnachrichtru . Donnerstag Abend sieben Uhr fand beim Kaiser
ein Diner zu Ehren des Großfürsten und der Großfürsttn Wladimrr statt .

* Reichstag . Sitzung vom 29 . Nov . 3iad ) debattenloser Erledigung
zweier Reinerer Vorlagen tritt das Haus in die Berathnng des Anttages
Rickert , betr . den Schutz der Wahlfreiheit , ein . Abg . Rickert bringt
die gÄetzwidrigen Handlungen der Polizei gegenüber den Wahlvorbereitungen
zur Sprache . Er tadelt die ungesevlichen Auflösungen von Versammlungen ,
in denen sich Sozialdemokraten zum Worte melberen . Unter dem Minister
Grafen zu Eulenburg fei dies nicht vorgekommen , wohl aber unter dem
Minister von Puttkamer . Tie Bundesregierungen müßten es als ihre
wichtigste Ausgabe betrachten , Empfindungen der Erbitterung im Volke
durch eine strenge , absolut unparteiische Handhabung der Gesetze Nicht aus -
kommcn zu lassen . Auch der Abg . Miquel habe sich in der schärfsten Weise

gegen das ungesetzliche Vorgehen der Polizei in dieser Beziehung aus¬

gesprochen . — l ’lbg . Singer spricht für den Antrag , obwohl er zweifele ,
daß in dieser Richtung eine ernsthafte Aenderung werde geschaffen werden .
Der freisinnige Antrag sei nicht scharf genug , er drücke nur di - Bitte an
die Bundesregierungen aus , wo doch ein gutes Recht mit Entschiedenheit
gefordert werden könne . Redner führt zur Rechtferttgung seines Antrages
eine lange Reihe von Beispielen ungesetzlicher Auflösungen und Verbote
von Versammlungen an . Hcrrfurth fei m dieser Beziehung ent würdiger
Erbe Puttkammer

' s , dies zeige der letzte Rechenschaftsbericht über die Haud -

babuttg des Sozialistengesetzes , wo der Ausfall der Wahl in sozialdemo¬
kratischem Sinne als Grund für die Verlängerung des Belagerungszustandes
Berlins angesehen werde . — Abg . Kröber spricht für den Antrag und
tadelt unter Anführung von Beispielen die ungffetzl '.cheu Beetnstussungen
der Behörden in bayerischen Wahlbezirken . — Abg . Marquardsen empfiehlt
Ueberwrisung des Antrages an die Wahlprüfungs -Commission . Die Minori¬
tät beschließt demgemäß . — Freitag : Zweite Berathnng des Etats .

* Parlamentarische » . Unter den beim Reichstage eingegangenen
Petitionen beschäftigen sich sehr viele mit der Alttrs - und Zuvaliden -

Versichernng . Eilte davon mit 80,000 lliiterfchrtsteu spricht sich gegen das
Quittungsbuch ans .

* Militärisches . Es besteht die Absicht , künftighin allen berittenen

Offizieren des Reichsheeres Pferde - En tfchädtgnngsgeld er zuzn -

weisen , dafür aber alle Rationen in Wegfall komme » zu lassen , für welche
Pferde in natura nicht gehalten werde » . — Eill neues L>adel Modell
für die Infaiiterie - Offiziere des preutzlschen Heeres soll demnächst
zur Einführung gelangen , und zwar soll der Label der vsterrelchlschen
Znfanterie - Offiziere in Aussicht genommen fern , um Mit geringen Ab¬

änderungen am Korbe die zukünftige Wage des preutzischeu ^ ufanterie -

Offiziers zu werden .
* Die foxiaid - mokrrattsche Fvartisrr erläßt im Ber¬

liner „ Volksblatt " einen Aufruf an die Parleigenosfen , in welchem

le zu Geldsammlungen und zur Organisation in den einzelnen
Wahlkreisen auffordert , mit Rücksicht auf Neuwahlen , die vielleicht

schon im nächsten Herbste stattfinden könnten . Nach den St .
Gallener Beschlüssen müssen in allen Wahlkreisen , wo Partei¬
genossen vorhanden sind , Candidaten aufgestellt werden . EL

handelt sich darum , die Zahl der sozialdemokratischen Stimmen

festzustellen ; darum sei eine Agitation bis in die entlegenste Hütte

nothwendig . Die Zeiten seien so günstig wie nie zuvor .
* SrarrrttweiN - StatWK . Nach den dem Bundesrathe

zugegangenen abgeänderten Bestimmungen über die Statistik der

Branntwein - Brennereien und Branntwein - Besteuerung soll die

alljährlich zu gebende Denkschrift über das Ergebniß des Brannt¬

wein - Betriebes und der Branntwein - Besteuerung sich künfsig auch

auf die Angabe der Haupt - Trinkbranntweinsorten , deren Beschaffen¬

heit und Preise erstrecken ; ferner soll der Betriebsumfang der

Brennereien nicht nach Maßgabe der von ihnen entrichteten Steuer¬

betrüge , sondern nach der Höhe ihrer Production abgestuft und ,
um ein zuverlässiges Urtheil über die Wirkung des neuen Gesetzes ,
namentlich in steuerlicher Beziehung , zu gewinnen , eine Nebersicht
über die erhobenen Branntweinsteuer -Beträge nach den verschie¬
denen zur Erhebung gelangten Sätzen aufgestellt werden . Schließ¬

lich ist die Anfertigung einer ganz neuen Nachweisung über die

Ausbeute der den verschiedenen Maischsteuersützen unterliegenden
Brennereien nach den einzelnen Steuerclassen in Vorschlag gebracht ,

* Die Anträge auf Einführung des Kefähignngs - Uach -
meise » , eingebradjt vom Gentrum und den Konservative », betreffen fol¬
gende Handwerker ; Barbiere (Rasirer ) und Friseure , Bäcker , Bandagisten ,
Böttcher ( Faßbinder , Schäffler ) , Brunnenmacher (Ärunnenbaner ) , Buch¬
binder . Buchdrucker , Bürstenbinder , Conditoren und Pfefferküchler und
Lebküchler (Lebzeltenküchler ) , Drechsler , Färber , Fellenhauer , Friseure und
Perrückenmacher , Gelb - und Rothgießer , Zinn -, Zink - und Metallgießer ,
Gerber , Glaser , Glockengießer , Gold -, Silber - und Zuwelenarbeiter , Gold - ,
Silber - und Metallschläger , Gürtler , Handschuhmacher und Beutler , Hnt -
macher , Kammmacher , Klempner ( Spengler ) , Korbmacher , Kürschner , Kupfer¬
schmiede , Maler und Vergolder und Lackirer , Maurer , Mechaniker , Optiker ,
Messer - und Zeugschmiede , Fleischer (Metzger ), Müller , Mühlenbauer ,
Nadler , Siebmacher , Posamenttrer , Sonn - und Regenschirmmacher , Sattler
und Riemer und Täschner , Schieferdecker , Schlosser , Schmiede , Schneider ,
Tischler ( Schreiner ), Sttihlmacher , Töpfer (Häfner ) , Schornsteinfeger ,
Schuhmacher , Schiffsbauer , Seifensieder (Kerzenzieher ), Wachszieher (Wachs -
arbeiter ) , Seiler , Steinmetze , Stuckateure , Lapezirer (Dekorateure ), Uhr¬
macher , Wagner (Rad - und Stellmacher ) , Weber und Wirker , Zimmerleute .

* Die Aualvhabete » im preußischen Krrre . Nach der im neuesten

„ Ceutral -Unterrichtsblatt " enthaltenen Uebersicht über die Schulbildung der
im Ersatzjahre 1887 '88 in Heer und Marine eingestellten preußischen Mann¬
schaften waren ohne Schulbildung in der gesummten Monarchie 1,7 Proeent .
Am Günstigsten ist es in dieser Beziehung in Hoheitzollern bestellt , wo kein
Mann ohne Schulbildung eingestellt wurde . Diesem am nächsten steht
Schleswig -Holstein mit 0,5 , die Rheinprodinz mit 0,7 und Sachsen mit 0,9
Proeent , dann Hessen -Nassau mit 0,12 , Brandenburg und Westfalen mit je
0,13 , Hannover mit 0,17 , Pommern mit 0,39 und Schlesien mit 0,88
Proeent . Am Uebelsten steht es mit den Provinzen Posen und West - und
Ostpreußen . In der ersteren beläuft sich der Proeentsatz der ohne Schul¬
bildung eingestellten Mannschaften auf 8,46 , in den beiden , letzteren sogar
auf 4,9 be$to . 4,19 Proeent .

* Die Gründung „ christlicher Privalgymnastsn " wird in
orthodoxen Kreisen Nordwestdeutschlands geplant . Das Organ des Herrn
Stöcker weist dabei zunächst auf das Martineum in Breklum hin . liebet
die beabsichtigte Gestaltung dieser christlichen Privatgymnasien und über die
Stellung , in welche dieselben nach der Idee ihrer Gründer znm Staate
treten sollen , wird mau ivohl bald Näheres erfahren . Es wird übrigens
angebeutet , daß „ Helfer

"
, d . h . Geldspender , vorhanden feien .

Ausland .

= Mesterreich ttugarn . Die Auslassungen deutscher offi¬

ziöser Blätter ( u . A . die „ K . Z . " Die Red .) über die Politik
des Grafen Taaffe und ihren Einfluß auf das deutsch - öster¬

reichische Bündniß haben in den Kreisen des Wiener auswärtigen
Amtes einige Verstimmung hervorgerufen , wiewohl man es als

zweifellos betrachtet , daß die betreffenden Blätter auf eigene Faust

sandelten . Die Nachrichten des „ Standard " über die angebliche

Spannung zwischen dem deutschen Botschaster , Prinzen Reuß und

dem Grafen Taaffe , fowic über den damit in Verbindung ge¬
brachten Zweck einer plötzlich unternommenen Reise des Grafen

Kalnoky nach Pest , werden entschieden als unrichtig bezeichnet .
In den diplomatischen Kreisen erwartet man eine baldige Klärung
der neuesten Preßfehde durch eine Kundgebung von Seiten der

Regierung , betreffs deS deutsch - österreichischen Bündnisses . Graf
Taaffe erklärte den Führern der Rechten gegenüber , dieser Preß -

Feldzug mache ihm nicht die mindeste Sorge . Das ungarische
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Regierungsblatt „ Nemzet " kanzelt heute kategorisch die „ Köln . Ztg .
"

ab . betreffs ihrer Auslassungen über eine Theilung der Macht¬
sphäre auf dem Balkan zwischen Oesterreich und Rußland . Ein
gewisser Theil der deutschen Presse , sagt das genannte Blatt , sollte
aufhören , von den Ereignissen im Orient mit souveräner Apathie
zu sprechen . Der „ Nemzet " glossirt auch die „ Nordd . Allg . Ztg . "

und sagt , Oesterreich wolle weder mit Rußland noch mit irgend
einem Anderen auf der Balkan - Halbinsel theilen . Es beanspruche
weder Sonderrechte , noch einen privilegirten Einfluß , es sei aber
entschlossen , seine Interessen und die Verträge nachdrücklichst au :

der ganzen Linie festzuhalten . — Die „ Deutsche Zeitung
" ver¬

zeichnet das Gerücht von der Erhebung Taaffe
' s in den Fürsten¬

stand als Vorläufer zu einer Wandlung in der inneren Politik .
Aus Pest , 29 . Nov . , schreibt man dem „ Frkf . Journ .

" :
Das Tagesereigniß bildet das erste parlamentarische Auftreten des
Sohnes des Grafen Julius Andrassy , die frappante Aehnlich -
keit mit der Gestalt und den Bewegungen seines Vaters erregt
allgemeines Aufsehen . Graf Andrassy der Jüngere bekämpfte kate¬
gorisch mit Entschiedenheit den Antrag , daß die niedrigeres Er -
trägniß fatirenden Regalienpächter trotzdem nach dem höheren Er -
trägniß entschädigt werden sollen , wenn sie nur die Strafe für
die Steuerhinterziehung nachzahlen . Für Betrug dürften keine
Prämien gezahlt werden ; den Staat zu betrügen sei ebenso schmäh¬
lich , wie Einzelne zu betrügen . .

Ein größeres liebe ! als die
Schädigung der Gentry durch die äußerste Strenge wäre die
Sanctionirung der Corruption durch den ungarischen Staat . Der
jugendliche Redner erzielte einen außerordentlichen Erfolg .

* Frankreich . Der deutsche Konsul in Havre hat dem
dortigen Untcrpräfecten einen Besuch abgestattet , um dafür zu
danken , daß derselbe sofort die Untersuchung wegen des im Konsulat
verübten Diebstahls hat einleiten lassen . Der Einbruch hatte nur
den Diebstahl von Geld , nicht von Documenten zum Zweck und
entbehrt , wie vorauszusehen war , jeden politischen Charakters .
— Die Vereinigung der opportunistischen Linken in der Deputirten -
kammer beschloß , einen Kranz am Grabe Baudin ' s niederzulegen ,
sich dagegen an der vom Pariser Gemeinderathe geplanten Kund¬
gebung an dem Standbilde Baudin ' s nicht zu betheiligen . — In
parlamentarischen Kreisen verlautet , der Kriegsminister würde in
der Kammer den Antrag stellen , in der nächsten Woche das außer¬
ordentliche Kriegsbudget zu berathen , da er im Interesse des
regelmäßigen Fortganges der Verwaltung die Votirung desselben
vor dem 31 . jDecember als unumgänglich nothwendig betrachte .
Die noch auszuführenden Arbeiten erfordern 500 Millionen , nicht
912 Millionen Francs , wie verschiedene Zeitungen behaupten .

,
Den Schwiegersohn Boulanger 'S, Hauptmann Driant , haben die schrist -

steuenschen Mißerfolge seines Schwiegervaters nicht abgehalren , gleichfalls
em Buch zu schreiben , welches unter demTitel : „Der morgige Krieg

"
soeben crlchlenen ist . Es werden darin — so berichtet das „B . T . " - die
modernen Errungenschaften der Kriegswisfenfchaft populär geschildert .
»Der morgige Krieg "

findet im Jahre 18 . ., also in diesem Jahrhundert
statt . „ Der yttnb "

greift Frankreich unvermuthet an , um die Spcrrforts
an der Grenze entspinnt sich der erste furchtbare Kampf . Hauptmann .
Dftant schildert die Armirung , Verproviantirimg und die Vertheidiguugs -
mittcl dieser A-orts , welche angeblich zu jeder Stunde auf die erste ‘Minute
auch gegen bedeutende Truppenkörper den Kampf aufnehmen können . Die
neuen Explosivstoffe , die Anwendung der Elcctrizitäi bei der Vertheidigung
der Citadcllen , der Mechanismus der Feld - und Belagerungsgeschütze , die
Rolle der Linie und der Landwehr im Kriege sind gewissermatzeu der tech¬
nischen Rahmen , in welchen Driant eine Erzählung ä la Jules Verne ge¬
webt hat , in welcher rührende und lustige Scene abwcchseln . Der Verfasser
sagt selbst , sein Zweck sei, die militärischen Fortschritte Frankreichs populär
zu machen und dem ganzen Volk Muth eiuzuflößen ; er will auch „ von
kleinen Kindern gelesen und verstanden werden . " So schildert Driant die
zerstörende Wirkung der Torpedos und des Lebclgewehrcs , den Gebrauch
des optffchen Telegraphen und des Feldtelephons ; bald wohnt der Leser
dem Belagerungsdienst an den Sperrforts der Ostgrenze , bald der offenen
Feldschlacht , bald dem Minenkriege , bald dem Seegefecht und selbst dem
Ballonkriege bei . Das Buch , welches unter dem durchsichtigen Pseudonym
„ Hauptmann Danrit " erschienen ist , macht nicht unbedeutendes Aufsehen .— In der Deputirtenkammer war der Abgeordnete Wilson auch am
Donnerstag wieder anwesend . Der Präsident lheilte mit , von den Dcpu -
tirten Raynal , Compayrö , Gerville -Roache und Salis seien Anträge ein¬
gegangen , welche die Genehmigung des Hauses zur gerichtlichen Verfolgung
des Abgeordneten Gilly nachsuchten . Die Kammer beschloß , daß die
Bureaux zusammentrctcn und diese die Anträge ihren Ausschüssen über -
wciien sollten .

* Italierr . Der römische Korrespondent der „ M . N . N .
"

telegraphttt seinem Blatt : Den Text des bayerischen Memorandums ,
das im Staatssecrelariat liegt und gegenwärtig in ' s Italienische

übersetzt wird , konnte ich nicht erfahren , höre dagegen , daß das
Memorandum in erster Linie den italienischen Strafcodex , in
zweiter Linie die Wiederherstellung der weltlichen Herrschaft des
Papstes betrifft . Der Text des Memorandums ist friedlich und
gemäßigt gehalten , um keinen neuen Gegensatz zwischen Vatican
und Berlin zu schaffen . Das Memorandum ist kein spontaner Akt
der bayerischen Bischöfe , sondern das Schema desselben wurde aus
Rom den Bischöfen einfach zum Unterzeichnen gesandt . Der Vatican
paßte den Text den deutschen Verhältnissen nach den Rathschlägen
Galimberti ' s an . Das bayerische Memorandum bildet nur ein
Glied in der Kette der vom Vatican dirigirten Proteste des
gesammten Episcopats der Welt ; welche die große Protestrede des
Papstes im nächsten Konsistorium einleiten sollen .

* England . Die Kaiserin Friedrich unternahm die
letzten Tage mit den Prinzessinnen - Töchtern mehrere Spaziergänge
im großen Park des Schlosses und der Umgegend . Am Montag ,
wo das Wetter höchst rauh war , prodnzirte , wie die englische
Korrespondenz meldet , der indische Stallmeister der Königin vor
den hohen Herrschaften auf einem arabischen Hengste allerlei
orientalische Reiterkunststücke . In rasendem Galopp hob der
Indier Zeltpflöcke vom Erdboden auf und durchschnitt mit seinem
Schwerte aufgestellte Citronen und Zielobjecte . Nachmittags
machten die Königin und die Kaiserin eine Spazierfahrt nach der
Gegend von Frogmore zu .

Unterstaatssecretär Fergusson erwiderte in der UnterhauS -
Sitzung vom Donnerstag auf eine einschlägige Anfrage , die britische Re¬
gierung beobachte vollste Neutralität in dem Bürgerkriege auf S a m o a ,
und der dortige englische Consul sei sogar angewiesen , eine etwaige Jnter -
ventton nur auf den Schutz der Person und des Eigenthums englischer
Unterthanen zu beschränken . Er (Fcrgusson ) könne noch nicht sagen , welche
Mittel die Vertragsmächte zur Herstellung der Ordnung , die England
gern zu fördern wünsche , zu ergreifen geneigt seien . — Minister Smith
erklärte , eine Verstärkung der Occupatiousarmee in Egypten werde trotz
der vorgenommenen Entsendung englischer Truppen nach Suakin nicht
erforderlich .

* Seedirrr . Die gesammte oppositionelle Presse begrüßt sehr
freudig die Annullirung der Wahlmänner - Wahlen . „ Ustavnost "

und „ Odjek
"

, die Hauptblätter der Liberalen und der Clericalen ,
erblicken hierin ein Zeichen , daß der König sich von der Führung
seines Cabinets durch falsche Wahlberichte überzeugt habe . Sie
sagen , der König verspreche durch die Annullirung der Wahlen
zum zweiten Male dem Volke Wahlfteiheit und wie wenig man
auch in dem Verbleiben des Herrn Christic an der Spitze der

Regierung eine Garantie für die Wahrung derselben erblicken
könne , so möge der König doch überzeugt sein , daß das serbische
Volk seine Stimme verstehen werde . Die Fortschrittspartei , welche
noch vor wenigen Tagen siegesfreudig war , ist jetzt bestürzt , da

sie fürchtet , bei den Neuwahlen ihre Errungenschaften einzubüßen .
* Spanien , lieber den Ursprung und Verlauf derAffaireBeno -

mar wird der „ Jndöp . Beige " Folgendes mitgetheilt : Sobald der
Minister des Auswärtigen , Vega de Armijo , von den Jndiscrettoncn des
Grafen Benomar erfuhr , schrieb er ihm , er thue am besten , seine Ent¬
lastung zu nehmen , denn die Regierung sei entschlossen , ihn abzuberufen ,
aus Gründen , die dem Grafen nicht verhehlt wurden . Als der Graf sich
weigerte feine Entlassung zu nehmen , wurde der deuffchen Regierung seine
Abberufung mitgetheilt und zugleich wurde der erfte Secretär der Bot¬
schaft mit der Stellvertretung beauftragt . Graf Benomar fuhr nichts
destoweniger fort , sein Amt auszuübcn , cr ; chien bei den offiziellen Empfängen
und wurde auch als Botfchafter behandelt , was in Madrid großes Miß -
allen erregte . Der Marquis Vega de Armijo beklagte sich darüber sehr
ebhaft beim deutschen Botschafter in Madrid und wiederholte seine Be¬

fehle nach Berlin . Die Affatre wird jetzt dem Staatsrath zur Beurthcilung
unterbreitet . — In einer Versammlung der Majorität der Deputirten ,
woran außer dem Kriegsminister alle übrigen Minister Theil nahmen ,
kündigte Sagasta an , daß die Regierung einen Entwurf betreffend die Ein -
Ührung des allgemeinen Stimmrechts einbringen werde , forderte

die Liberalen auf , einig zu bleiben , drückte fein Bedauern über die feind¬
lichen Kundgebungen gegen Canovas aus und ersuchte die Conservativen
im Jntereste des Landesfriedens um Mäßigung .

Handel , Industrie , Statistik .

* Marktdrricht « . Frachtmarkt zu Mainz b - in 30 . Nov .
Auf heutigem Markt war die Haltung für Brodfrüchte matt und lustlos ,
ohne jedoch eine bemerkeuswerthe Preisoeränderung zu bewirken . Zu
uotireu ist : 100 Kilo Nassauer und Pfälzer Weizen 19 Mk . 50 Pf . bis
20 Mk . 50 Pf ., ditto Korn 16 Mr . bis 16 Mk . 50 Pf ., ditto Gerste
15 Mk . bis 16 Mk . 50 Pf ., russisches Koni 16 Mk . bi ? 16 Mk . 50 Pf .,
russischer Weizen 21 Mk . 50 Pf . bis 22 Mk . 50 Pf .

* Aerlaosuugc » . Stadt Barletta 100 Frcs . - Loose vom
Jahre 1870 . Bei dec am 20 . d . M . stattgehabten Ziehung fielen auf
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folgende Serien nachstehende Hauptpreise : Serie 3465 No . 34 50000 Frcs .,
Serie 77 No . 41 1000 Frcs ., Serie 48 No . 15 und Sene 44 / No . 9 je
500 Frcs . und Serie 3355 No . 38 , Serie 4688 No . 17 je 400 FrcS .,
^ trie 2611 No . 16 , Serie 4114 No . 33 und Serie 5630 No . 24 je 3M Frcs .,
Serie 341 No . 6 , Serie 672 No . 30 , Serie 932 No . 7, Serie 1255 No . 37 ,
Serie 1951 No . 18 , Serie 2247 No . 21 , Serie 2493 No . 20 , Serie 2529

No 14 Serie 2841 No . 42 , Serie 3262 No . 23 , Serie 3329 No . 8,
Serie 3389 No . 37 , Serie 3556 No . 12 , Serie 3848 No . 43 , Serie 3966

No 29 , Serie 3984 No . 31 , Serie 4310 No . 21 , Serie 4498 No . 41 ,
Serie 4850 No . 44 , Serie 4883 No . 9 und Serie 5199 No . 33 je 100 Frcs .,
auf alle übrigen gezogenen Nummern je 50 Frcs .

Vermischtes .

* Mitt - April 1870 traf Kronvrin ? Friedrich Milhel « ,
der nachmalige Kaiser Friedrich , zur Cur in Karlsbad em . Sein
Quartiermacher war ein Königsberger Kaufmann , der kurz vorher im

Hotel Anger
" auf der neuen Wiese zu recht mäßigem Preise für einen

Grafen von Lingen Wohnung genommen hatte . Erst am späten Nach¬
mittag des 19 . April wurde es bekannt , daß der Abends eintreffende Graf
von Lingen der Kronprinz von Preußen sei. In Elle wurde nun das

Vestibül oes Hotels mit Blumen und Gewächsen aus den städttschen Treib -

häusern geschmückt , und gegenüber dem Eingang leuchteten aus dem dunklen
Grün die mit Müh ' und Noth herbeigeschafften Gypsbüsten des Königs
und des Kronpttnzen . Dieser war davon angenehm überrascht , er reichte
freundlich dem Hotelier , dem noch jungen , aber sehr umfangreichen Mann ,
deffen epochaler Appetit sich eines historischen Rufes erfreut , die Hand und
bemerkte lächelnd : „Na ! Sie sind eine gute Reclame für Ihre Kost — aber
eine schlechte für den Curort . " Es ist nicht just sehr behaglich und ange¬
nehm , so frühzeitig in einem böhmischen Curort zu erscheinen . Der Früh¬
ling erwacht hier sehr wüt . Es war recht ungemüthlich . Man zählte erst
vier Jahre nach dem Prager Ftteden , die Wunden waren noch nicht ver¬
narbt , ein scharfer Riß ging durch die Gesellschaft , alte Freundschaften
waren in die Brüche gegangen , langjährige treue Brunnen -Kameradschafren
aufgelöst . Der Kronprinz ging schon frühzeittg an den Brunnen . Es ging
rin sonniges Leuchten von dem Manne ans ; er besaß jene echte, gewinnende
Freundlichkeit , welche es versteht , in der Seele und im Herzen des gemeinen
Manne « zu lesen . Davon wußten die deutschen Soldaten zu sagen und

zu rühmen , welche, so erzählt ü >eu Julius Walter im »Neuen Wiener

Tageblatt
"

, stets am frühen Morgen ihren Brunnen schöpften . Alle gingen
sie, ob es ihnen verordnet war oder nicht , an die Fersenquelle , wo der

Kronprinz trank , und für Alle hatte er eine freundliche Miene , ein munteres
Wott , einen fröhlichen Witz . Dabei ließ er gern seine Dialectkünste spielen .
Schon ein Meister wie Glasbrenner rühmte vom Kronprinzen , daß er es
mit jedem richtigen Berliner aufnehmen konnte . Aber auch in anderen
Dialecteu war er zu Hause . Die Bayern , die sich nm ibn drängten , sie
konnten sich gar nicht satt erzählen , wie er „gor so guat

" deutsch spricht ,
als wenn ' s kein Preuß ' wäre , wenn er sie hänselte ob ihrer großen
Biertonnen , die sie jetzt nur in Karlsbad auSwascheu , um sie zur Salvator -
Saison wieder recht füllen zu können , oder wenn er erzählte , wie er als
Student auch sein Halbdutzend „Echtes " hinter die Binde goy und sie
aufmunterte , daß heiße Wasser nicht so zu kauen , sondern nur mit tüchtigem
Schluck hinunterzutrinken , als wäre es Hofbräu . Der Frühschoppen an
der Felsenquelle wurde dem Kronprinzen aber eines Morgens bös ver¬
leidet . Als er , wie gewöhnlich , antrat , um seinen Becher selbst zu schöpfen
— man steigt zur Felsenquelle einige Stufen hinab — so besorgte dies

just ein alter Herr mit einem Cyliuder auf dem Kopfe . Als dieser nun
feinen Becher gefüllt hatte und sich wendete , standen sich der Ex - Kur -
fürst von Hessen und der Kronprinz von Preußen auf Athem -
toeite gegenüber . Der Kronprinz lüftete betroffen den Hut und trat zur
Seite , der Kurfürst aber brummte etwas in den Bart , gotz den Inhalt
des Bechers in weitem Bogen au8 und lief spornstreichs davon . Um der
peinlichen Begegnung wenigstens auf nüchternem Magen ansziiweichen ,
wechselte der Kronprinz den Brunnen . Aber welche Fügung ! Just als
er vom Markt aus die letzte Stufe erklommen hatte , um an den « chloß -
brunnen zu treten , kam der Kurfürst , der aus gleicher Ursache gewechselt
hatte , vom Schlotzderg herab . Das war aber auch das letzte Mal , daß
die Heiden hohen Herren sich gegenüberstanden . Der Kurfürst erschien nicht
mehr am Brunnen . Es hieß , er habe neuerdings einen Gallenanfall und
müsse zu Hause trinken .

* Eine neue Erscheinung auf dem © « bitte der Con -
rurren ? dürfte für Biele der „ fliegende Schlächterladen sein ,
der in jüngster Zeit die Straßen der deuttcheu Reichshauptstadt durch¬
fährt . Im ersten Augenblick glaubt man , einen geschloßenen Möbelwagen
vor sich zu haben ; ein Blick aber von der vorderen offenen Seite in das
Gefährt zeigt uns einen vollständig eingerichteten Schlächterladen . Da
hängen an eisernen Haken Kalbs - und Hammelskeulen , halbe Schweine ,
gewichtige Rinderviertel , ja , um allen Ansprüchen gerecht zu werden , ist
auch der Vogel der Saison , die vielbegehrte Gans , m höchst verlockenden
Exemplaren vertreten . Wiegeschaale und Hauklotz nebst blitzendem Beil
fehlen nicht und laffcn erkennen , daß der Verkauf nicht nur rai Großen
stattfindet , sondern daß auch dem „ kleinen Manne hier Gelegenheit ge¬
boten ist , sich seinen Verhältnissen angemeffen zu verprovianttren . Ist
ihm die Gans unerschwinglich , nun ein Gänseklein ist auch nicht zu ver¬
achten , und auch dieses bietet ihm der „Fliegende

" . Ad und zu macht
das Gefährt Halt ; die Bestellungen in den Hamern werden entgegen¬
genommen und sofort effectuirt , so daß der geschäfligeii Hausfrau der
Gang nach dem Fleischladen oder der Markthalle erwart wird . Vielleicht
begegnet man nächstens in den Straßen Berlins _noch vollständigen
„fliegenden Markthallen "

, so daß die stehenden auf Abbruch verkauft
werden können .

* Tod eines Thronprötendenten . Zn Gülpen (Provinz
Limburg ) starb dieser Tage unter dem angenommenen Namen Adrien
Lalouette der Enkel von Höberi , der im Jahre 1831 als der recht -

mäßige Sohn Ludwigs XVI ., Königs von Frankreich , auftrat und den
Titel Charles XVII ., prince de Richemont , führte . Hebert , der 1853 in
Ville -France starb , hatte unter den verschiedenen Personen , die sich für
den aus dem Temple entkommenen Dauphin ausgaben , in dem , m
Jahre 1845 zu Delft gestorbenen Uhrmacher Naundorf , der sich Charles
Louis XVII . und Herzog von der Normandie nannte und unter dem
Namen de Bourbon tn den Niederlanden uatnralifirt wurde , einen
sehr gefährlichen Nebenbuhler . Von dem soeben in Gülpen verstorbenen
Prätendenten wird berichtet , daß derselbe bis vor kurzer Zeit in Metz ge¬
wohnt und von da nach Valkenburg und später nach Gülpen gezogen ser,
„ weil er die deutsche Herrschaft über Lothringen nicht anerkennen wollte "

.
Nach feiner Behauptung wurde ihm vor etwa 12 Jahren in Nancy , wo
er ftubirte , ein langsam wirkendes Gift beigebradjt , an welchem er nun¬
mehr auch gestorben fein soll . Der älteste Sohn des anderen Prätendenten ,
der Infanterie -Hauptmann Adalbert de Bourbon , ist vor einiger Zeit eben¬
falls gestorben , aber die „Ansprüche

" desselben sind auf seinen ältesten
Sohn übergegangen .

* Im Kett beinahe ertrtmke « . In Köln gerieth vor Kurzem
ein junger Mann in die Gefahr , in feinem Bette zu ertrinken . Das Bett
hatten ihm seine Eltern , denen der answätts Wohnende unerwartet einen
Besuch abstattete , in aller Este in der Badestube ihrer zwei Treppen hoch
gelegenen Wohnung , und zwar in der Badewanne selbst , aufschlagen lagen .
Der Sohn fühlte sich dort auch „recht mollig

"
, schlief ein , erwachte aber

mit quälendem Durste . Er griff nach einer Tasse und drehte am Hahn der
Wasserleitung ; vergeblich , das Wasser war abgesperrt , was , wie der Besucher
später erfuhr , der im Erdgeschoß wohnende Wirth allabendlich pünktlichst
besorgte . Der junge Mann suchte weiter und fand endlich eine Flasche
mit Trinkwasser , drehte dann , nach seiner Meinung , den Hahn zu — in
Wahrheit aber vollständig ans und schlief dann beruhigt ein . Am Morgen
ertönt ein furchtbares Hilfegeschrei ; fämmtlidic Hausbewohner strömen der
Unglücksstätte zu und sinden den jungen Gast erschrocken und zitternd im
unerwarteten und unfreiwilligen Bade . Das Dienstmädchen des Wirths
hatte in gewohnter Weise um sechs Uhr Morgens den Haupthahn der
Leitung geöffnet und kam nun auch , während Alles den Kopf verlor und
man schon die Feiierwehr alarmiren wollte , um die tosenden Wasserflutheil
zu bewältigen , zuerst auf den schlauen Gedanken — die Krahnen wieder

zu schließen .
* Urder die Verhaftung de « Raubmörders Dauttz in

Karlsruhe haben wir bereits gestern berichtet . Seine Festnahme er¬
folgte am Mittwoch Abend 6 Uhr . In seinem Koffer faild man die
blutige Wäsche , mit der er den Boden aufgetrocknet hatte , ferner eine kost¬
bare goldene Uhr ; bei sich trug er 2000 Mk . in Papier und 1000 Mk . in
Gold . Dauth ist 31 Jahre alt . Nach den aus Hamburg eingelaufenen
Telegrammen besteht kein Zweifel an der Identität Dauth 's mit dem
Mörder Hülfeberg 's . Dauth hatte von Hamburg aus mit einem in Karls¬
ruhe wohnenden Mädchen in Korrespondenz gestanden , was der Hamburger
Polizei bekannt geworden war . Bei seiner Verhaftung gab er verschiedene
falsche Namen an . Dauth fuhr am Donnerstag unter dreifacher Bedeckung
nach Hamburg ab . Dauth ist ein untersetzter , kräftiger Mann , mit ge¬
bräunter Gesichtsfarbe . Der Raubmörder war bereits am 8 . November
in Karlsruhe , in der Absicht , ein junges Mädchen , das er auf dem Schiff
kennen gelernt hatte , zu heirathen . Von Karlsruhe reifte derselbe wieder
nach Hamburg , beging den Mord und reifte nach vollbrachter Unthat am
25 . dorthin zurück . Sein WirthShausverkehr war ungenitt , er speiste sogar
wiederholt mit seiner Braut . Nach seiner Verhaftung machte er , der

„ Fr . Zig ." zufolge , einen Selbstmordversuch , Worauf er in die Zwangs -
lacke gesteckt wurde und so die Nacht verbrachte . Jeder Zweifel daran ,
daß der Verhaftete der Mörder sei, ist ausgeschlossen .

* Tödtuug aus Rache . Aus Reutlingen , 27 . Nov ., meldet
die „Frkf . Ztg . " : Vorgestern starb hier ein dreiviertel Jahre altes Kind
eines Mctzgermeisters . Die Todtenschau nahm „Gichter " als Todesursache
an . Gestern Abend , als sich die Mutter des Kindes zu Bett begeben Wollte ,
fand sie in demselben einen Brief ihres Dienstmädchens , der 17 jährigen
D . H . aus Lonsingen , worin diese , durch das GeWiffen getrieben , angab ,
daß sie den Tod des Kindes durch Schläge auf den Kopf herbeigeführt
habe . Sie sei von ihrer Dienstherrin geschimpft worden und dadurch der¬
art in Wuth gerathen , daß sie aus Rache gegen ihre Herrschaft die That
verübt habe . Die noch in der Nacht erfolgte Anzeige und Untersuchung
führte zur Bestätigung dieser Angaben und Verhaftung der jugendlichen
Mordenn .

* Der letzte Markgraf von Krandrnbnrg - Schmrdt hatte im
Jahre 1773 in seiner Hauptstadt ein Liebhaber -Theater errichtet . (Sieben
Jahre später ernannte er den Schauspieler Möller zu deffen Lester , behielt
sich aber vor , die Stücke selbst zu prüfen . Möller hatte auch Schiller ' «
„Räuber " eingerichtet . Am folgenden Tage ließ der Markgraf den Director
seines „ fürstlichen Spectakels " kommen und sagte ihm : „Hören Sie einmal .
Möllerten , das Stück ist Wirklich gut , aber der „ olle Bloor "

muß leben
bleiben und Karl muß seine Male kriegen . Na , Sie werden das schon
machen . " Möller versuchte Einspruch zu erheben , da rief der Markgraf :
„ Der Deubel soll mir holen , wenn der olle Man » und die Male den Tod
verbrochen haben , und Karl ist ooch en ganz anständiger Kerl , bat Jeder
pardonnireit muß !"

* Dichter und Dastetenbäcker da ?« . Der in Colmar er¬
scheinende „ Els . Erzähler " schreibt : „Samstag Nachts starb im Alter von
72 Jahren der als Dialektdichter und Pastetenbäcker weit über die Grenzen
des Elsaß bekannte Herr Mangold . Sieben seiner anstrengenden Beruss -
thätigkeit oder vielmehr während derselben bildete er sich geistig aus . Die
Ergebnisse dieser Ausbildung sind so bekannt Wie die Pasteten Mangold '«
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heirathet war . Er mal

eine Bescheinigung auSai
mehr die Ehescheidung ^

und

jungen
Frau i

Streit

£
"
ut alle Mirthrr iutrrrffant ist ein Prozeß , welcher jetzt bei

dem Kammergericht schwebt . Achr Miether emes Hauses hatten ihrem
HauSwirth die pro Januar -April dieses Jahres fällige Mierhe schon am
30 . resp . 31 . December v . IS . gezahlr . Gerade um diese Zeil kam aber
das betreffende Saus unter Sequestration und die acht Mierher erhielten
nun die Aufforderung , die Miethe nochmals zu dem vertragsmäßigen
Zeitpunkte zu zahlen . Tas Kammergericht hat in dem darob entstandenen

i, er wolle
1achte daz -

Jit Schaden ,
träft aus dem
habe sie dort

munvncy gegcven . t' luch wußten die intern sich eine Bescheinigung vom
Bürgermeister zu verschaffen , wonach die erste Ehe geschieden war .
Die neue Eheschließung fand am 8 . Mai 1887 vor dem Standesbeamten
zu Sofheim statt . Bald darauf aber kam die Sache an den Tag , Frau
«Strebte wurde wegen des Verbrechens der Doppelehe in Untersuchung ge¬
zogen und zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß verurtheilt . Sie Eltern sollen
sich nun der Beihülfe an diesem Verbrechen schuldig gemacht haben und
zwar die Frau durch Besorgung des Taufscheines zur zweiten Heirath , der
Mann durch lleberfenbnng der schriftlichen Einwilligung . Die König !
Staatsanwaltschaft erachtete die Anklage als erwiesen und beantragte je
6 Monate Gefängniß . Der Gerichtshof jedoch konnte nicht die Ueber -
zeugnng gewinnen , daß sich die Angeklagten der ihnen zur Last gelegten
Strafthaten schuldig gemacht haben , und erkannte auf Freisprechung .

* Wa « zu 1H « « pex » wenn Gaffe in öffentlichen Lokalen die
Geinuthlichheit störe « , ist eine häufig nicht unwichtige und auch nicht
unzweifelhafte Frage . Daß der Wirth als Herr des Hauses berechtigt ist ,einen störenden Gast hinwegzuweisen und nöthigenfalls eigenhändig vor
die Thür zu setzen , wurde nie bestritten und ist vom obersten deutschen
Gerichtshof in mehrfachen Entscheidungen ausdrücklich anerkannt worden .
Ader die Frage blieb , ob denn auch einem Gast , der von seinem Mit¬
gast Unannehmlichkeiten zu erfahren oder zu gewärtige » hat , unter Um¬
ständen jenes Recht des Hinauswerfens zu verstattcn sei. Auch hierüber
hat sich das Reichsgericht in jüngster Zeit durch ein bemerkens -
werthes Urtheil vom 25 . September ausgesprochen . Ein Handarbeiter war
mit einem Landmann , der ihn aus der Wirthsstube entfernen wollte , in
Streit gerathen , zu Boden gestürzt , hatte das Bein gebrochen und ver¬
langte dieserhalb Entschädigung . Das Berufungsgerichr hatte den Be¬
klagten ohne Weiteres verurtheilt , weil er zu der beabsichtigten gewaltsame »
Entfernung der Klägers aus dem Wirthsschaftrlokal selbst dann nicht
befugt gewesen sei , wenn der Klüger durch Eindringen auf ihn das Hand¬
gemenge angefangen und den Beklagten zuerst angegriffen haben sollte .
Die oberste Instanz des Reichsgerichts war nicht dieser Meinung und hob
das Urtheil des Oberlaudesgerichts auf . Daß die gewaltsame Entfernung
des Angreifers aus der Wirthsstube schon an sich die Grenzen der Ber -
theidigung für den angegriffenen Gast überschreitet , darf nach der Ansicht
der Reichsgerichts keinesfalls behauptet werden ; immer könnten nur die
Umstände des einzelnen Falles entscheiden , ob die gewaltsame Entfernung
über die Grenzen der erlaubten Vertheidigung hinausgeht . Hat der Wirth
chon vorher den Kläger wegen seines niiangemesstne » Verhaltens zu

anderen Gästen aus dem Lokal hinansgewiesen und zu entfernen gesucht ,
o muß dieser Umstand bei Beurtheilung der Frage , in welcher Weise ein

nunmehr von dem Kläger auf den Beklagten erfolgender Angriff vor diesem
znrückzuweisen war , Berücksichtigung finden , weil er den Angegriffenen zu
der Annahme führen konnte , daß ein wirksamer Schutz vor dem Angreifer
nicht durch augenblickliche gewaltsame Zurücklveisung des Angriffs , sondern
nur durch Entfernung des Angreifers zu erreichen sei. (F . Z .)

A « s dem Gerichtssaal .

,§ tvafkam « ier . Sitzung vom 30 . November . Vorsitzender : Herr
LandgenchtS -Director Gran , Vertreter der Kgl . Staatsanwaltschaft : Herr
Genchts -Ässeffor Harder . — Die Verhandlung gegen den Uhrmacher und
Goldarbetter Georg B . von hier wegen Unterschlagung wurde wegen ent¬
schuldigten Ansbleibens des Angeklagten vertagt . — Der Maurer Jacob K .
von Laufenselden , jetzt hiertwohnhaft , war angeklagt , im Sommer l . Js .
dem Wirth Wüst zu Laufenselden 2 Messer , sogenannte Knicker , gestohlen zu
haben . Tas Kömgl . Schöffengerichr zu Lairgenschwalbach schenkte jedoch
der Behauptung des Angeklagten , daß er die Messer während der Arbeit
am Hause des Wüst in einer Kalkgrube beim Ausschöpfen gefunden habe ,keinen Glauben . Er wurde deßbalb , da er die Messer für eine Tabakspfeife ,
Branntwein und etwas Geld weiter veräußert hat , toegeit Unterschlagung
zu einer dreitägigen Gefängr .itzstrafe verurtheilt . Gegen dieses Urtheil
hat der Vater des 18 jährigen Angellagten Berufung eingelegt , worauf
der Gerichtshof die dreitägige Gefananißstrafe in eine Geldstrafe
von 15 Mk . umwandelt . — Der Schlaffer Wilhelm St . von Ober -
reifenberg hat im Frühjahr d . I . bei einer Schlägerei den Wilhelm
Eigner daselbst nicht unerheblich körperlich verletzt , so daß dieser Anzeige
erstattete . Um einer gerichtlichen Verfolgung aus dem Wege zu gehen ,
verhandelte St . mit E . Es kam auch ein Vergleich zu Stande , welcher
vom Bürgermeister aufgesetzt und dort unterschrieben wurde . Darnach ver¬
bürgte fich die Mutter des St . , eine Entschädigung von 60 Mk . an E . zu
jablen . Es war jedoch nicht mehr möglich, die gerichtliche Untersuchung
auszuhalren und wurde wegen der dem E . zugefiigten Verletzung am

* Humoristische » . Gefunden . Sonntagsjäger ( vor einer Wild -
vrethandlung die Hasen betrachtend ) : „Na , da sind sie ja alle , und ich
Schafskopf lauf ' da draußen ' rum und such ' mich blind . " — Zu viel .
„Wünschen Sie vielleicht Rinderzunge , mein Herr « „Ich danke sehr , die
hangt mir schon zum Halse heraus ." - Wie sie mir , so ich Dir .
Malers Gattin : „ Lieber Mann , mein Wochengeld ist alle , hast Du nicht
ein paar Goldstücke übrig ? " Maler : „Bedauere . " Gattin : „ Ich wäre
mich mit SWergeld znsnedeu .

" Maler : „Kann gleichfalls nicht dienen .
Du mußt Dich diesmal schon mit der » ehrenvollen Erwähnung « durch¬
helfen .

" — Höchste Zerstreutheit . (Es findet eine akademifche Feier
statt . Schon ist Alles versammelt und man beginnt mit dem Ehorgesang .
Da kommt in aller Elle der Professor , der die Festrede halten soll , klopft
emem College » auf die Schulter und fragt ängstlich ) : „Sagen Sie mir ,
bester College , habe ich die Festrede schon gehalten oder noch nicht ?" ( „ Ulk " .) —
Selbstverrath . Sie : „ Liebst Du mich noch , wie am Tage unserer
Vock,zeit ? " Er : „ Gewiß , mein Kind !" Sie : „ Das ist noch keine Antwort .
Ich möchte wissen , wie sehr Du mich liebst !" Er : „ Ich liebe Dich ebenso
sehr , wie Du mich liebst !" Sie ( ihn von sich stoßend ) : Geh '

weg . Du
abscheulicher Mensch !" — Scharfe Kritik . „ Nun , haben Sie schänden
neuesten Lieder -Cyclus von Herrn Schmierle gelesen ? "

„O ja , aber der
Titel gefällt mir nicht . Er nennt sein Ovns »Wasserrosen «, es sollte heißen :
»Wäsierräe Chosen « " . — Deutlich . Baron v. Knapp (zu einer reichen
jungen Wittwe ) : „Erlösen Sie mich vou diesen peinlichen Zweifeln , thenere
Frau und sprechen Sie es endlich aus , das beseligende » Ja « " . Wittwe :
„Heute ist es mir unmöglich , Baron , Sie müssen mir ein paar Wochen
Bedenkzeit gönnen !" Baron : „Wozu Bedenkzeit ? Wahre Liebe bedenkt
nicht lange ? " Wittwe : Ja , aber eine Ehe mit Ihnen ist doch sehr —
bedenklich !" ( „Lustige Blätter "

.)

Wer im Elsaß kennt nicht die von derbem Humor überfließenden Lustspiele :
, D '

Hochzeit im BLsethal "
, „ D 'r verhext ' Herbst "

, „ Hans und Grethe ! im
Eh stand , „Die zwei Nachtwächter

" und die zahlreichen kleineren und
größeren Gedichte ? "

* Auf der kaiserliche « Tafel darf , was wohl nur wenig be¬
kannt sein mag , niemals das schleswig - holsteinische Schwarz -
brod fehlen . Scho » feit längerer Zeit hat , wie der „Hamb . Corr . " mir
theilt , ein Gastwirt !) auf Luisenlund wöchentlich eins von seinen selbst -
gebackenen Brodeu dorthin geliefert . Auf telegraphischem Wege ist in
jungfter Zeit der Auftrag ertheilt worden , fernerhin jede Woche zwei
Brode nach Berlin zu liefern .

* Zum Tröste . Der gute Deutsche hat immer einen Trost . Zum
Bei,Piel : Der Privatier Plapper ! geht mit einem Schwips die Wirthshaus -
treppe herunter , glitscht aus - und bricht sich den linken Arm . „ San ' s
froh , daß nöt der rechte is " — trösten ihn seine Freunde , die ihn andern
Tags an seinem Krankenlager besuchen ! - Hätte er den rechten Arm ge¬
brochen — wurden sie sagen : „Es hätt ' a Fuß auch sein können — san 's
froh — so konnen ' s doch umanandcr geh 'n — wenigstens !" — Haft ' er
einen Fuß gebrochen — hieß es : „ Sie können sich gratuliren , hätten leicht's Guack auch brechen können .

" — Und wenn er das Genick wirklich ge¬
brochen hätt '

, würden Alle sagen : „A Glück is — für ’n Plappert — hat
er doch nöt lang leiden müssen !"

* Grkömgi « Natalie . Ein ständiger Bukarester Korrespondent
der „ Corresp . de l Eft "

telegraphirt : Exkönigin Natalie von Serbien ver¬
läßt Mtttwoch Abend Bukarest , begibt sich zunächst nach Tallntzeni auf
das Gut ihrer Tante und dann in die Krim , wo sie den ganzen Winter
über verbleibt .

* Somtenffufterniff . Die Amerikaner treffen Vorbereitungen zur
Beobachtung der großen Sonnenfinsterniß , welche in den Staaten des
Stillen Oeeans am nächsten Neujahrstage sichtbar sein wftd . Es ist
äußerst selten , daß das Jahr mit einer totalen Sonnenfinsterniß beginnt .
So etwas hat sich nicht ereignet seit 1612 (neuen Stils ) und wird bis
2161 nicht wieder vorkommen .

20 . -jtilt d . I . durch das Kgl . Schöffengericht zn Königstein zu einer Geld -
sftafe von 30 Mk . verurthellt . Nach der Verhandlung saßen die Beiden
m der Wifthschaft von Prokasky in Königstein zusammen wobei St . die
Bemerkung machte , fetzt , nachdem er verurtheilt sei, habe die Vergleicksurttmde
knnen Werth mehr für E ., er solle sie einmal den Wifth lesen lasten .E . . kam diesem,Wunsche nach , holte die Urkunde hervor und gab sie dem
Wirth m die Hand . St . aber griff darnach mit dem Bemerken ,
, ie borlefen . E . befürchtete wohl den Verlust des Pavier ? und su
selbe dem St . wieder abzuringen . Schon hierbei kam die Urkunde zu
St . behielt jedoch das Schriftstück und entfernte sich eiligst i
Zimmer nach dem Abort , sodaß angenommen wird , er h..b„ ,lv
vernichtet . E . hat eben die Urkunde nicht wiedergesehen . Der Angeklagte
St . wird für schuldig befunden und hat eine Gefängnißstrafe von 14 Tagen
abzumachen . - Der Taglöhner Johannes Herget und dessen Ehefrau von
Ella , Kreis Hersfeld , sind beschuldigt , ihrer Tochter zn dem Verbrechen
der Doppelehe mit Rath und Zljat Hilfe geleistet zu haben . Die
Tochter , Katharina Herget , hat sich auf Zureden ihrer Ettern und zwar ,nm deren Dermogensverhältnisse aufzubessern , am 8 . März 1884 mit dem
Heinrich Heimbacher zn Neukirchen verheirathet . Die jungen Eheleute
gcnethen ledoch bald in Unfrieden und trennten sich wieder . Die Frau
sand in Niedernrsel bei einem Müller einen Dienst und lernte hier den
Muhlburschen Streble kennen und lieben . Das Verhältniß blieb nicht
ahne Folgen . Das Kind starb jedoch bald nach der Geburt und Katharine
wurde wegen Kindesmord in Untersuchung gezogen , aber von dem Kgl .
Schwurgerichtshofe zu Wiesbaden am 7 . November 1885 freigesprochen .
Durch diese Untersuchung erfuhr Streble erst , daß seine Brant schon ver -
heirathet war . Er machte derselben deßhalb Vorwürfe und nahm anch
fern Heirathsversprechen zurück . Katharina uchte ihn jedoch darüber zn
beruhigen , die Ehescheidung würde jetzt ringele tet und dann stehe ihrer Ver -
helrathung mit ihm nichts mehr entgegen . Zur Verwirklichung dieses Vor -
tiabenä reiste sie auch in ihre Heimath und leitete die Ehescheidung ein . Der
Suhneversuch beim Kgl . Amtsgericht blieb erfolglos , worüber Katharina
eine Bescheinigung ausgestellt erhielt , mit dem Ueberlassen , daß sie nun¬
mehr die Ehescheivungsttage in Hanau anstellen könne . Sie unterließ aber
dte Klage der Kosten wegen . Inzwischen hatte sie Grund , energisch auf
ihre Verhrirathung mit Streble zu drängen . Sie spiegelte ihm vor , sie
sei geschieden von Heimbächer ; Streble gab sich zufrieden und ivollte
nur noch die Einwilligung der Eltern . Diese wurde
mündlich gegeben . Auch wußten die Eltern sich eine Be
Bürgermeister zu verschaffen , wonach die erste E !
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Prozesse neue Beweisaufnahme über formelle Vorgänge angeordnet , die

vielleiclu noch zu Gunsten der betreffenden Mirther mitsprcchcn dürften ,
jedenfalls aber haben sich dieselben mit der vorzeitigen Miethszahlung un¬

nütze Unannehmlichkeiten geschaffen .

Neueste Nachrichten .

* Kerlr « , 30 . Nov . Es ist keine Frage , daß die Ver¬

stimmung , welche gegenwärtig bei uns in einzelnen Zeitungen
Oesterreich gegenüber zum Ausdruck komm : , einen reellen

Hintergrund hat . Selbstverständlich hat die deutsche Re¬

gierung , die ja jede Einmischung in die inneren Angelegenheiten
anderer Staaten ablehnt , mit diesen Aeußeruugen nichts zu

schaffen . Sie spiegeln indessen diejenigen Stimmungen wieder ,

welche einen großen Theil unserer Nation zu beherrschen beginnen .

Man kann es bei uns mit Recht nicht einsehen , wie die in

Oesterreich geförderte Erstarkung des slavischen Geistes auf unser

freundschaftliches Verhältniß zum Nachbarstaate von günstigem
Einfluß sein könnte , und fürchtet , daß dadurch allmählich eine

Beeinträchtigung der gegenseitigen freundschaftlichen Gefühle her¬
beigeführt werden könnte . ( Frankf . 3 .)

* Hoffe , 30 . Nov . Herr Freiherr von Roggenbach
theilt einem Berichterstatter Folgendes mit : „ ES ist mein

unerschütterlicher Grundsatz , in der Geffckeu
' scheu Prozeß -

Angelegenheit keinerlei Mittheilung zu machen , wie stark bei

den mannichfachen mich verdächtigenden Preßäußerungen die Ver¬

suchung der Abwehr auch sein mag . Nur Eins kann ich bestimmt

versichern , daß ich niemals auch die geringste Kenntniß irgend
eines Tagebuches des verstorbenen Kaisers Friedrich hatte . Ebenso

wenig hatte ich eine leiseste Ahnung , daß Geh . Rath Geffcken im

Besitze von Auszügen war , oder , daß derselbe mit der Absicht der

Publikation umging . Auch das darf ich fügen , daß ich letztere

von allen Gesichtspunkten aus verurtheile . — Dieselbe ist moralisch ,
juristisch und politisch gleichmäßig zu verdammen . ( F . Jonrn .)

* Maris , 29 . Nov . Morgen Früh findet ein Pistolenduell
zwischen Re in ach und Dsroulsde auf der Hochebene von

Ehatillon mit 25 Schritt Distance statt .
* Zondon , 30 . Nov . Anstatt des verstorbenen conservativen

Parlaments - Mitgliedes Dnncar wurde int Wahlbezirk Holborn

( Stadtgebiet London ) der Eonservatioe Gainsford Bruce mit

4398 Stimmen gewählt ; der Gladstonianer Carl Compton er¬

hielt 3433 Stimmen . Das Unterhaus nahm in dritter Lesung
die irische Pacht - Ankaufsbill mit beit von der Regierung genehmigten
Amendements mit 202 gegen 140 «stimmen an und erledigte in

der Einzeldebatte die Novelle zum Patent - , Muster - und Marken¬

schutz - Gesetze .
* Meterslnrrg , 30 . Nov . Einem heute veröffentlichten

Tagesbefehl des Kriegsministers zufolge ist zur Bildung
und Verwaltung des 16 . Armee - Corps die aufzulösendc Verwaltung
des 2 . kaukasischen Armee - CorpS zu verwenden und die Verwaltung
des 17 . Armee - Corps neu zu bilden . Die im Kaukasus verblei -

bendeu Truppen des aufzulösenden 2 . kaukasischen Armee - Corps
werden dem Commandanten der Truppen in den kmikasischen
Militärbezirken unterstellt .

* Kanstbar , 30 . Nov . Der deutsche und der englische Admiral

erließen heute eine gemeinschaftliche Proklamationüber den

Beginn der Blockade der festländischen Küstenbesitzungen des

Sultans von Sansibar . Namens des Letzteren verjagte gestern der

Chef des deutschen Geschwaders die Aufständischen , welche sich in

Windi ( südlich von Bagamoyo ) wieder gesammelt hatten , von dort

und zerstörte das Dorf , wobei ein Matrose leicht verwundet wurde .

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „Frankf . Ztg .
"

.) Angekommen
in Barbados der Royal M . D . „Para

" von Southampton : m Boston
der Cunard -D - „ Scythia " von Liverpool ; in Liverpool D . „Alaska "

von New -Aork ; m N e w - I o r k der Euuard -D . „Gallia und T . „Arizona "

von Liverpool , die D . „France
" von London und „Polyneya von Hamburg ;

in Antwerpen D . „ Lelgenland
" der Red Star Lme von Ncw -Uork .

RECtiAMSlT .
30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

a werden nach feinstem Pariser Schnitt elegant
unter Garantie angeferrigt zu 13 und 15 Mark

Delaspeestrasse 3 , Laden („ Central -Hotel
"
) .

trau Baumann .

>err Schott .
>err Schneider .

Herr Grobecker .
Frl . Wolff .
Frl . Kaden .
Frl . Rau .
Frl . Lipski .
Herr Reubke .
Herr Beck .

Pers onen :
Anton Hasemann , Kunst - « nd HandelSgättner
Albertine , seine Fran
Emilie , 1 . .
Rosa , - deren Töchter . .

KSrrigliche | | | Schauspiel » .

Samstag , 1 . December . 207 . Borst . (35 . Borst , im Abonnement .)

Safemairn
'
s Töchter .

Original -Volkrstuck mit Gesang in 4 Akten von Adolph LÄrronge .
Musik von Millöcker .

Anna , Dienstmädchen bei Has
Marths in Körner ' S Diensten
Fritz , Schlofferlehrling . . .

Battsch
" " ' | Schlossergesellen

Franziska , 15 Jahre alt , )
Wilhelm Knorr , Schlossermeister , Emilien 's Gatte
Hermann Körner , ein reicher Fabrikant . . .
Baron von Zinnow .......... Herr Köchy .
Klinkert , Handschuhmacher Herr Bethae .
Frau Klinkert ............ Frau Rathmann .

Orau Ccmzleidirector Giseke Frl . Saintgonlaiu .
duard Klein , Provisor in der Löwen -Apotheke Herr Neumann .

Dr . Seiler ............. Herr Rudolph .

Schlossergesellen .
Zwischen dem 1 . und 2 . AU liegt ein Zwischenraum von l1/ » Jahren .

Anfang 6 */i , Ende gegen 9 Uhr .

Sonntag , 2 . December : Der Trompeter von Säkiringen .

Montag , 3 . December . Bei aufgehobenem Abonnement .
Zum Vortheile der hiesigen Theater -Pensions -Anstalt .

4 . Benestce pro 1888 .
Einmalige Gastdarstellung der Herrn Georg Heine

vom Stadttheater in Frankfurt a . M .
Teil .

* * * Wilhelm Tell Herr Georg Heine .
Erhöhte Preise .

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 30 . November 1888 .)
Adler :

Loticbius , Comm .-Bath m . Fr .,
St . Goarshausen .

Loticbius , Dr ., St . Goarshausen .
Daniels , Frl ., Aachen .
Gunst , Kfm ., Köln .
Huber , Kfm ., Hanau .
Thomsen , Kfm ., Hamburg .
Weigert , Kfm ., Berlin .
Bonneval , Kfm ., Leipzig .
Dirks , Kfm , Berlin .
Müller , Karlsruhe .

Central - Hotel :
Korn , Fbkb , Heppenheim .

estnischer Hof :
Graf Ebrensvärd , Offiz ., Schweden .

Dr . Damm
’
s Heil - Anstalt :

Ferber , Frl ., Tuchei .
Einhorn :

Hanisch , Kfm ., Mannheim .
Rosenthal , Kfm ., Köln .
Maurer , Kfm ., Mannheim .
Mätschke , Kfm ., Goldberg .
Loonen , Kfm ., Heidelberg .
Neumark , Kfm ., Geldern .
Henrici . Kfm ., Mayen .
Stein , Kfm ., Nordhausen .

Eisenbahn - Hotel :
Scheuten , Chemiker , München .
Thiel , Kfm . , Coblenz .

Zum Erbprinz :
Flory , Coblenz .
Link , Kfm ., Kaiserslautern .
Boley , M .-Appel .
Hess , Idstein .

Grüner Wald :
Eckstein , Düsseldorf .
Hartmann , Kfm ., St . Immer .
Kluke , Kfm ., Berlin .
Scholle , Kfm ., Herfurt .
Zimmermann , Kfm ., Frankfurt

Hotel „ Zum Hahn “ :
Dunkelberg , Fbkb ., Röhretshof .

Cur - Anstalt Nerothal :
Sinnet , Fbkb ., Grünwiukel .
Walther , Hptm . a . D ., Karlsruhe .

Rhein - Hotel :
Zichy , Fr . Gräfin , Wien .
Guntorf , Gutsbes . m . Fr ., Stettin .
Kuhlmann , Syndicus , Coburg .
Larsen , Kfm ., Lüttich .

Rose :
Fürst u . Fürstin zu Salm -Horstmar ,

m . Bed ., Bonn .
Cuninghame , m . Fr . u . Bed .,

England .
Weisses Ross :

Lehmbecher , Oberstabsarzt Dr .,
Würzburg .

Schützenhof :
Dexheimer , Kfm . , Mannheim .
Hengelenberg , Kfm ., Esslingen .

Tannhäuser :
Brehm , Kfm ., Mainz .
Brehm , Frl ., Mainz .

Taunus - Hotel :
Gerdemann , Gronau .
Mackeldeg , Lieut ., Mainz .
Paun , Kfm . m . Fr ., Kiel .
Hasen ^ahl , Frl ., Wesseling .
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Samstag

1 . Deeember 1888 .

Geld .

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

9 .65 - 9 .70
16 .13 - 16 .17
20 .29 — 20 .34
16 .69 - 16 .74

4 .16 - 4 .20

Metearolagifche Beobachtungen
der Stadt Wiesbaden .

Course .
Frankfurt , den 29 . November 1888 .

Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

Fremden - Führer .
Königliche Schauspiele . Abends 6 ' /s Uhr : - Hasemann ’s Töchter “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Abends 8 ’/s Uhr : Reunion dansante .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellen im Schloss .

Termine .
Vormittags 10 Uhr :

Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung von drei Hand -
Ziehkarren . beim Stadtbauamt . (S . Tgbl . 282 .)

Wechsel .
Amsterdam 168 .60 b| .
London 20 .375 bz .
Paris 80 .45 - 50 bz .
Wien 166 .65 bz.
Frankfurter Bank -DiSconto 4 ’/ ».
Reichsbank - Disconto 4 “/».

Nereins - Uachrichte « .
HewerSeschule zu Miesbade « . Nachm . von2 — 5 Uhr : Wochen -Zeichnenschule .
Wiesbadener ßaftno -Keseffkchaft . Abends 8 Uhr : Reunion .
Wskker ' scher Steuograptzeu -Werei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung .
tsartenbau -Merein . Abends 8 Uhr : Versammlung .
Zusammenkunft der Küferöurschen Abends 8 ' /s Uhr ( „Neue Teutonia "

) .
Wiesbadener Wikitär -Werei « . Abends 9 Uhr : Monats -Versammlung .

Ludwig Wittlich aus Oberauroff im Untertaunuskreise , wohnh . dahier ,und Elisabeth Greis aus Ransweller , Bezirks Kaiserslautern in Nhein¬
bayern , wohnh . dahier . - Der Mepger Carl Sommer au ? Zaberfeld ,
Oberamts Brackenheim im Königlich Württembergischen Neckarkreise
wohnh . zu Zaberfeld , und Rosine Christiane Fcdermann aus Zaberfeld,

'

wohnh . daselbst .
Verehelicht . Am 29 . Nov . : Der Friseur Philipp Friedrich Wilhelm

Christian Roth von hier , wohnh . dahier , und Louise Juliette Botz aus
Langenau , Cantons Bern in der Schweiz , bisher dahier wohnh . — Der
Bäcker Johann Daniel Eduard Carl Christian Schweisguth von hier
wohnh . dahier , und Ida Henriette Auguste Zahn von hier , bisher dahier
wohnh . — Der König !. Gerichts -Assessor Dr . jur . Bernhard Johann
Heinrich ter Meulen an ? Burgsteinfurt , Kreises Stcinfurt , Regierungs¬
bezirks Münster in Westfalen , wohnh . zu Burgsteinfurt , und Wilhelmine
Aschendorr von hier , bisher dahier wohnh . — Der Rechtsanwalt
Dr . jur . Daniel Loeb aus Darmstadt , wohnh . daselbst , und Bertha Loeb
aus Philadelphia in Nordamerika , bisher dahier wohnh .

G e st o r b e n . Am 27 . Roo . : Friedrich August , S . des Restaurateurs
Wilhelm Sprenger , alt 1 I . 18 T . — Am 28 . Nov . : Elise , geb . Heintz ,Wrttwe des Rentners Friedrich Herelle , alt 69 I . 1 M . 8 T . — Amalie
geb . Schüttig , Ehefrau des Bäckers Georg Ratzbach , alt 35 I . 4 M . 20 T .

'

— Am 29 . Nov . : Antoinette , T . des Herrnswneidemehlllfen Conrad
Hammerschmidt , alt 6 Stunden . — Margarethe Frieda Louise Helene , T .
des Schauspielers Otto Pahlau , alt 2 I . 23 T . - Mathilde , T . des
Rabbiners Dr . Leo Liebmann Kahn , alt 14 I . 9 M . 27 T .

Königliches Standesamt .

An » ? « g ans de » Livilstands - Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 25 . Nov . : Dem Maurergehülfen Heinrich Ludwig
Friedrich e. S ., N . Johann Heinrich Wilhelm . — Am 26 . Nov . : Dem
Kaufmann August Moders e. S ., N . Carl Emst Wilhelm . - Am 29 . Nov . :
Dem Landesbank -Buchhalter Wilhelm Emrich e. S ., N . Friedrich . — Dem
Hcrrnschneidergehülfen Conrad Hammerschmidt e. T ., N . Antoinette .
. . Aufgeboten . Der Fuhrknecht Heinrich Joseph Grosch aus Armcn -
hvs , Krnics Fulda , wohnh . dahier , und Elisabeth Römer aus Niederbiel ,
Kreises Wetzlar , wohnh . dahier . — Der Kuffcher Wilhelm August Carl

Anzeigen .

Katholische Kirche in der Friedrichstraße 28 .
Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 2 . December Vormittags 10 Uhr : Heil . Messe mit Gesang .
Herr Pfarrer Hülkart .

Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .
Sonntag den 2 . December Vormittags 10 Uhr : Erbauung im Saale der

Mittelschule in der Rheinstraßc No . 86 . Predigtthema : „Was soll
der Advent bedeuten ? " Lied : No . 107 , 1, 2,

"
3 . Der Zutritt ist

Jedermann gestattet . Herr Prediger Albrecht .
Evangelischer Gottesdienst der Kisch - st . Methodistenkirche .

Dotzheimerstraße 6 ( Saal im Hinterhaus ).
Sonntag den 2 . December Vormittags 9 " , und Abends 8 Uhr , Kinder -

gottcsdienst Nachmittags 2 Uhr . Herr Prediger Chr . Knoll .
Gottesdienst der Gemeinde getatrfter Christen (Bapttsten ),

Schützenhofsrraße 3 .
Sonntag den 2 . December Vormittags 9 ' / - Uhr und Nachmittags 4 Uhr :

Kindergottesdienst Sonntag Nachmittags 2 Uhr ; Mittwoch den
5 . December Abends 8Uhr . Herr Prediger Strchle .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 .
Samstag Abends 5 Uhr , Sonntag Vormittags 11 Uhr und Abends

5 Uhr , Montag Vormittags 11 Uhr , Donnerstag Vormittags
11 Uhr ( kleine Kapelle ) .

Enfflisl » Churcli Service » .
Sunday , Dec . 2 . — 11 Moming Prayer and Holy Communion .

3 . 30 Evening Prayer and Litany .
Wednesday , Dec . 5 . — 11 Morning Prayer and Litany .
Friday , Dec . 7 . — 4 Evening Prayer .

Donations are needed for the Church Enlargement Fund .
The monthly meeting of the Guild of St . Augustine will he held on

Wednesday Dec . 5 *h at 5 o ’clock .
J . C . Hanbury , Chaplain .

Kirchliche
Evangelische Kirche .

Sonntag den 2 . December . 1 . Advent .
Hauptkirche : Militärgottesdienst8 ' / - Uhr : Herr Div .-Pfr . Kramm .

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Bickel .
. ( Nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl .)

Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfr . Ziemendorfs .
( Nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl .)

Jugendgottesdienst 11 Uhr : Herr Pfr . Friedrich .
( Gymnasien und Realschule .)

Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr Candidat Kriele .
Die Kirchcn -Collecte ist für den Baufond der 3 . evangel . Kirche bestimmt .
Amtswoche . 1 . Bezirk : Taufen und Trauungen .verrPfr . Veesen -

meyer ; Beerdigungen Herr Pfr . Friedrich . 2 . Bezirk : Taufen
und Trauungen Herr Pfr . Ziemen dorff ; Beerdigungen Herr
Pfr . Bickel . 3 . Bezirk : Sämmtliche Casualicn Herr Pfr . Grein .

Dienstag den 4 . December .
B e r g k i r ch e : Zur Eröffnung der 4 . ordentlichen Bezirkssynode : Vor¬

mittags 10 Uhr : Herr Dec .-V . Mencke aus Eschborn .

Evangelisches Uerrinshaus , Platterstratze 2.
Sonntagsschule : Nachmittags 2 Uhr für die kleineren , Nachmittags

3 ' / - Uhr für die größeren Kinder . Abend -Andacht : Sonntag 8 Uhr .
Montag Vormittags 10 Uhr : Betstunde .

Misfionsstunde Mittwoch den 5 . December Abends 7 Uhr im großen
Saale . Thumm , Missionar .

Kidel stunde in der höh . Töchterschule , Louisenstr . 26 , Dienstag « Uhr .

Katholische Pfarrkirche .
1 . Advent -Sonntag .

Heil . Messen sind 6 , 6s/ < und 11 ' / - Uhr ; Militärgottesdienst (Predigt
und heil . Messe ) 7 ' / - Uhr ; KindcrgotteSdienst (Amt ) 8 ’/« Uhr ;
Hochamt mit Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre ;
Lttanei mit Segen .

Au Wochentagen sind hl . Messen 6 ' / - , 7 ' /«, 7M und 9 ' /« Uhr .
Dienstag , Freitag und Samstag um 7 Uhr sind Rorate -Messen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

1888 . 29 . November .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Täglich «

Mittel .
Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspaunuiig (Millimeter )
Relattve Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

741,5
+ 7,5

7,0
90

S .W .
schwach ,
bedeckt .
Regen .

738,4
+ 8,9

7,5
88
S .

s. schwach ,

heiter .

736,7
+ 7,9

6,3
79
S .

schwach ,

bedeckt .

1,7

738,9
+ 8,0

6,9
89

W * Die heutige Nummer enthält 32 Seiten . H
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Auflage : 9500 . Gearündel 1852 . Anzeigen :
Erscheint täglich , außer Montags . ö Die einspaltige Garmondzeile oder

Bezugs - Preis
" deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die

vierteljährlich ! Mark 50 Pfg . ohne fKrti » Stil Alt * O i* 1t rt rt «t f f O Q7 Petitzelle 30 Pfg . — Bei Wieder -

Postaufschlag oder Bringerlohn . tDlIlUU * < U II ß U | | V U holimgeu Preis - Ermäßigung .

Samstag de « 1 . Dececmder 1888 .

Durch Selbstanfertigung

Filiale :

Biebrich , Mainzerstrasse ®

9201

Bnllftni ^ antasic - uTrau -Ringc .

zu den billigsten Preisen . .

i H . Lledlng , Juwelier ,

16 Ellenbogengasse 16 .

Zu Verlobungen uni Gelegenheit« - Geschenken
empfehle ich mein reichhaltiges Eager

6158

Eigene Fabrikation . 5680

Gebe . Kirscliliöfer
Langgasse 32 , im „ Adler "

.

Gummi - Betteinlagen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
in nur guten Qualitäten August Weygandt ,

8 Langgasse 8 .

Specialität :

Hemden nach Maass .

Wohne vom I . December an ♦♦

5 Rheinstrasse 16 .

9883 Zahnarzt Witzei . H

▲ gcucuc rrnzcigc , vuö iuj uiu ucm jycuuycu uic . x » u .u ^fu/up tu uci x

l „
Stadt Frankfurt “

,
r

PW 37 Webergasse 37 ,
*^ 3

übernommen habe und wird es mein eifrigstes Bestreben ।
sein , die mich beehrenden Gäste . durch Verabreichung nur ♦

Z guter Speisen und Getränke in jeder Weise zufrieden ♦

♦ zu stellen . t

Achtungsvoll H . Hehler ♦
♦

( früher langjähriger Küchen - Chef im „ Hotel Allee - Saal "
) , J

♦ NB . Guten Mittagstisch zu verschiedenen Preisen . ♦

Quartett - und Concertsänger
( aus den oberen Sälen des „ Hotel de Bologna

"
, Leipzig )

Herren Eyle , Pinther , Hoffmann , Küster ,
Frische , Maass und Hanke .

PW * Anfang 8 Uhr . Kassenpreis 75 Pfg .
Billete ä 60 Pfg . vorher bei den Herren J . Bergmann ,

Cigarrenhandlung , Langgasse 22 , und Gehn Wolff , Musi¬
kalienhandlung , Wilhelmstrasse . 9888

Täglich neues Programm .

PW * Es finden nur 4 Soireen statt . WS

IIöl - lief a PynicA für getragene Herren - und Damen -
UVl 'lwIC 11 CISC kreider für ein auswärtiges Geschäft

Offerten unter A . Z . 40 an die Exped . d . Bl . erbeten . 5341

st T Kaiser - Halle , g | |
Mittwoch den 5 . und Donnerstag den 6 . Dec . :

Soiree
der altrenommirten
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Heute Bormittag t » ' -- Uhr werden auf dem ( Unter¬
boden der Rheinbahn 2 Kistchen geräuch . Bückinge
öffentlich meistbietend versteigert .

_________________
KonigL Giiter - Expedition .

Heute Samstag , JÄT »
bank der Rest des Fleisches einer leichtperlsüchtige «
Kuh per Pfd . 36 Pfg . verkauft .

Städtische Schlachthaus - Berwaltung .

X ---------------- IK 4 --------------- K

| Webergasse II . | | Webergasse II . 1

Decken
für

Römer - SaaL .

Empfehle einen vorzügliche, » 1887er Aepfelwein per
Va Liter 15 Psg . , sowie Culmbacher Exportbier von
I . W . Reichel . 9890

Znr Mainzer Bieryalle , „ ZuraltenTeutonla “
,

Mailergaffe 4 .

Heute : Ochsenschwanzsuppe ,

Astuvriltkii , WWffer tir .

Gleichzeitig empfehle vorzüglichen Mittaqs -
tisch zu 50 Pf . , 80 Pf . und 1 Mk . , sowie
prima Mainzer Actienbier in 5/io Liter -

Gläsern zu 12 Pf ., reine Weine .
Suche für sofort einen gebrauchten Flügel event . Pianin »

billig zu kaufen oder zu leihen . Carl Soult .

Kreuzstich - Wen
in weiss , creme und grau ,

Schoner , Kommodedecken ,

Theedecken , Nähtischdecken ,

Tischdecken (gross ) , Läufer .

Tnll - Deekei Läufer
,

glatt , mit Kordel benäht und Spaehtelarbeit .

Schoner von 12 Pfg . an , Läufer von 50 Pfg . an .

Prachtvolle Neuheiten , auch zum Besticken geeignet .

Haussegen ,
grosses Format , von 35 Pfg . an .

Stick - und Häkel - Material ,

Tapisserie - Franzen und Borden

empfiehlt

Ch
. Hemmer

.

Detail - Verkauf zu Eilgros - Preisen ! ggig

Geschäfts - Uebernahme .
Den geehrten Bewohnern Wiesbadens und Umgebung , sowie

unserer verehrten Nachbarschaft die ergebenste Anzeige , daß wir das

Kurf - mtfr MoUnmaren - Geschäft
des Herrn Philipp Deuster , Qra menst raße 12 ,

mit dem Hcmigen übernommen haben . Unser eifrigstes Bestreben
wird eS sein , die uns beehrenden Kunden auf das Beste und
Billigste zu bedienen . Indem wir nm geneigten Zuspruch bitten ,
zeichnen Hochachtungsvollst

JLiegtfein & CI « -
Wiesbaden , den 1 . December 1888 .

Zum weihen Lamm .

Heute Samstag und die folgenden Tage :

Leberklös mit Sauerkraut .
Frankf . Würstchen mit Meerrettig .

Gefüllte welsche Hahnen .
Goulasch . Sauere Niere » .
Hasenpfeffer . Hasenziemer .

Rehbraten . Rehragont .
Gans mit Kastanien re . rc .

9913 Willi . Müller , Marktstraße 14 .

Restaurant & Gasthaus
zur

Eisenach "
,

14 Häfuergasse 14 .

Heute Abend : Große earnevaliftische

Metzelsnppe .

Morgens : Quellsteisch , Schweiuepfeffer , Bratwurst
und Knoblauchwurst mit Roth - rmd Sauerkraut , sowie
Salat . Außerdem wird ein vorzügliches Glas Gxport - Bier
aus der renommirten Brauerei der Herren Gebrüder Esch
hier verabreicht , wozu höflichst einladet

9874 Franz Hantel .

Restauration Meuchner
,

IO Metzgergasse 10 . 9899

Wie : Metzel suppe »

Spezialität
in Gänsen , schwere Waldhase »
( keine Mittelhasen ) , frz . Ponlardcu ,
steierische Kapaunen und Welsche ,
Riesen - Hahne » , franz , ( » uteu ____
schwere böhmische Fasane » , schwere

Rehziemcr und Rehkeule ^ ^ ^ MII
empfiehlt z » billigsten Preisen

K . Kohl .
Wild - und Geflügei . audlung ,

9884 DM - 2 Ellentogengasse 2 . * P !
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Unwiderruflich
Metzsergollk 32 im faiitti

Fr . Malkomesius , Neugasse 8 .empfiehlt

9905

Frankfurter Würstchen per Stück 14 Pfg . ,
Wiener Würstchen per Stück 7 Pfg . 9914 '

ein Spiegelschrauk , imM . , für 90 M .

zu haben Tannnsstraße 16 .

„ Rheinischer Hof '
.

16 Mauergafse 16 .

Heute Abend : DU - Metzelsuppe . *"Wl
Morgens 9 Uhr : Quellfleisch , Schweiuepfeffer , Brat¬

wurst und Sauerkraut . L . Elbert . 9901

Der Schluh des fabelhaft billigen , streng reelle »

Ausverkaufs
'

im Laden Kirchhofsgasse 9 findet nur noch

heute Samstag start und kommen die Restbestände tn wollenen

Gesundheitshemden , Unterbeinkleidern , wollene Strickjacken , Herren -

Jagdwcsten , Damen - Unterröcke , Pelz - , Pique - , Negligv - Jacken ,

Plüsch - Kragen , Handschuhe , Taschentücher , HerrenShltpse , Tisch¬

decken , Bettdecken , leinene Javadecken zum Besticken , Tülldecken ,

hochfeine Tüll - Vorhünge in weiß und creme , Bettvorlagen , große

Stuben - Teppiche , um die theure Portosracht zu sparen , zu jedem

nur irgend annehmbaren Preise zum totale »

Ausverkauf .

Frisches

Hirschfleisch
frischgeschossene

Sprotten 90 Pfg . ,

empfiehlt J . Stolpe , Grabenstraße 6 .
NB . Daselbst kleine Gimnachfästchen zu haben .

Zum Elephanten .

Heute : Große Metzelsuppe , wobei eine

wiirtembcrgische Capelle concertiren
wird . ladet freundlich ein

K . Heineck .

Lllslygeslhvsskilk ,

schwere

UrJInHei Ausschank von Bier im Glas aus
vdlü nUlldllU . der Königl . Staatsbrauerei

„ W eihenstephan “ . 9892

Kieler Bücklinge , große , per Stück 8 Ps . ,

„ Sprotten per Pjd . 1 Ml . ,

gcrünchcrtcil Aal

frisch eingetroffen .

9906 Ueli . Eifert , Neugasse 24 .

Zwiebeln , prima Mllterwaarc
,

im Sand getvachseu , werden heute das Pfund z »

5 Pfg . , im Centner billiger , an der Hess . Ludwigs -

bahn ( nicht Tannnsbah » ) abgegeben . 9898

im Ausschnitt ,
sowie alle Arten

^ ,

'
Wlld u . Geflügel

empfiehlt billigst

9904 Joli . Seyer , Hoflieferant ,
Fernsprechstelle No . 47 . 3 Marktplatz 3 .

Bekanntmachung .

Nächsten Montag den 3 . December e . , Vormittags
10 Uhr anfangend , versteigere ich zufolge Auftrags im Hanse

* : 55 Schwalbacherstraße 55 ^5
verschiedene Hauseinrichtungs - Gegenstände aller

Art , außerdem 3 einzelne eomplete Pferdegeschirre ,

1 Leiterwagen mit den dazu gehörigen Kasten , eine

Federrolle , mehrere Faßkaaren und sonstige , zu

Oeeonomiezwecken brauchbare Gegenstände öffentlich
meistbietend gegen Baarzahlung .

Eine elegante Waschkommode , imßb . ,

mit Marmor und Toilettesplegel sür 100 Mk . ,

Küferburschen .

Heute Samstag Abends 81/ » Uhr : Zusammen¬
kunft in der „ Neuen Tcuwnia "

, Bleichstraße 14 ,

wozu sämmtliche Küferburschen hiermit höflichst ein¬

geladen werden .

Tagesordnung : Ball - Angelegenheiten .
Das Comite .

Unwiderruflich nur noch heute Samstag bis

präcis 7 ' /r Uhr Abends

9 Kirchhofsgasse 9 . 9912

Willi . Klotz ,
Auktionator nnd Taxator .

Bureau : kl . Schwalbacherstraße 8 .

Kölner Volks - Theater
,

Faulbrunnenplatz .
Direktion : W . Millowitsch .

Samstag den 1 . December , Anfang 4 Uhr
( Kinder - und Familien - Vorstellung ) :

Die Kölner Kirmes . Lustspiel . Die

Götterdämmerung . Malerisches Tableau .

Anfang 8 Uhr : Ein unfreiwilliges Quartett¬

ständchen . Schwank . Glückliche Flitter¬

wochen . Posse . Die Erbschleicher . Posse .

& Sonntag den 2 . December , Anfang 5 Uhr :

___
Der Freischütz .

en &
'
aeartifsld Anfang 8 Uhr : Der Bettelstudent .
J a J

Vorverkauf der Billete von 11 — 1 Uhr .

Näheres durch Zettel .
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Wiesbadener Frauenverein .

Wie alljährlich vor dem Weihnachtsfeste beabsichtigt auch in

diesem Jahre der
„ Frauenverein

"
einen größeren Verkauf seiner

Laden - Vorröthc zu veranstalten . Derselbe soll am 4 . , 5 . und

6 . December in einem Saale des neue « Rathhauses
von 10 Uhr Morgens bis 5 Uhr Nachmittags statt¬
finden und erlaubt sich der Vorstand des

„ Frauenvcreins
"

recht
dringend ans denselben aufmerksam zu machen .

Der Verein
, Melcher es als eine seiner Hauptaufgaben

bettachtet , dnrch Zumendung von Arbeit der Armuth zu steuern ,

muß ,
um seinen Arbeiterinnen den wöchentlichen sicheren Verdienst

dauernd znkommen lassen zu können
, Sorge tragen ,

neue Arbeit

zn beschaffen und kann dieses nur
,

weun die große « Vorräthe des

Ladens geräumt sind .

Strick - und Häkelarbeiten aller Art , desgleichen
Näharbeiten , verschiedenartige Leibwäsche , eine Auswahl
Schürzen u . s. w . sind znm Berkans ausgestellt , auch wird auf
Bestellung Alles nach Wnusch angescrttgt .

Angefichts des nahen Winters
,

in dem dcu Amen einen

Verdienst zn beschaffen doppelt nothwendig ,
bittet recht dringeud

nm Einkäufe und somit um Unterstützung der Bestrebungen des

Vereins

Der Borstand .
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wr - Bitte anfznbewahren .

Mchmtzts - AMl des UM m (Otto MeMWn ,UerzWiß »er

das Paar 3 Mark . 4reihige echte Corallen -Armbänder mit

vergoldetem Schlößchen , Corallen - Kämme und - Broschen .
k . Regenschirme in echtem Gloriastoff , elegant und sehr

dauerhaft , mit f . Beschlagstöcken .

Ferner : Ponffs , Kopfkissen in Ballonforni , mit Daunen ge¬

füllt und mit farbiger Seide bezogen . Fnhsäcke , mit

Plüsch gefüttert und mit Pelz besetzt , Stück 3 Mark .

Oelbilder , auf Holz gemalt , in hochfeinen , breiten Gold -

Barogue - Rahmcn , 30 Ctm . lang , prachtvoller Zimmerschmuck ,
Stück 3 Mk .

Echte Eau de Cologne , Originalkiste mit 6 großen
Flaschen , Kiste 3 Mark . Als Präsent sehr zu empfehlen .

Uhren mit Marinewerk nach amerikanischem System in eleg .
Nickel - Gehäuse , Stück 3 Mark . Feuervergokdcte Uhrketten

für Herren und Damen , reizende Muster .
Reise - Menagekörbe , roth ausgefüttert , mit vollständiger

Einrichtung . Reise - Toilettekasten mit eleganter , brauch¬
barer Einrichtung , Stück 3 Mark . Elegante Schrcibmappen
und Schreibnecessaires , besonders schöne Poesie - Albums und

Tagebücher mit Verschluß , in Plüsch und Leder . - Echte
Wiener Meerschaum - Cigarrenspitzen , ganz neue

Muster . Bier - Service , bestehend aus 1 großen Krug
und 4 Seideln , zusammen 3 Mark . Spieldosen mit
2 Stücken für Kinder , Märchenbücher , sowie eine große
Auswahl hocheleganter , reizender Puppen , auf die ,
ihrer Preiswürdigkeit wegen , besonders aufmerksam gemacht
wird . Kinder - Nähmaschinen , elegant aus Metall

gearbeitet , auch zum praktischen Gebrauch für Erwachsene
verwendbar .

2 ) Abtheilung für 1 und 2 Mark - Artikel .

Quart - Photographie - Albums mit Cuivre poli - Beschlägen . Leder - Hand - und Couriertaschen . Große , elegante

Majolika - Vasen . Fenster - Thermometer . Eleg . parfümgefülltc Attrapen . Elegant eingerichtete Papeterien
in Form von Bibliotheken , Cassetten : c. Bloes , Poesie - Albnms . Kinder - Spielwaaren rc . rc .

3 ) Abtheilung für 50 Pfg . - Artikel .

Diese Abtheilung bietet namentlich in Spielwaaren geradezu Erstaunliches . Außer Gesellschaftsspielen , Lotto ' s , Porzellanservicen ,

Zauberkasten , Baukasten , Bilderbücher , Puppen , Stereoscop - Apparaten rc . bietet der Bazar zu dem Preise von 50 Pfg . eine

enorme Auswahl allerliebster Neuheiten , die sich ihrer Reichhaltigkeit wegen nicht einzeln aufzählen lassen . Die Auswahl

und Schönheit ist eine derartige , daß auch die weitgehendsten Ansprüche noch übertroffen werden . Die 50 Pfg . - Abtheilung
enthält außerdem noch ganz hochfeine seidene Herren - Cravatten in den neuesten Mustern , Gummi - Wasche für

Herren und Knaben , feingeschliffene Weingläser das Paar 50 Pfg . , Römergläser mit eingeschliffenem Weinlaub rc ., sowie

Stearinkerzen prima prima Qualität . Diese Kerzen brennen gleichmäßig ohne abzulaufen und kosten das Zollpfund zu

6 oder 8 Stück pro Paquet nur 50 Pfg .

Unserer im vorigen Jahre an dieser Stelle ausgesprochenen Bitte , mit den Weihnachts - Einkäufen möglichst früh zu beginnen ,
war leider nicht genügend entsprochen worden , und waren wir deshalb bei dem kurz vor dem Feste eintretenden großen Andrange

wiederholt gezwungen gewesen , das Magazin vorübergehend zu schließen , um erst die anwesenden Käufer befriedigen zu können . Zur

Vermeidung solchen Andranges bitten höflichst darum , wenn irgend möglich , mit den Weihnachts - Einkäufen schon jetzt zu beginnen .

Hochachtungsvoll

Der Dlyar M © tto Weudelsohn , WWnljkO 24 (Hotel DM .

a . Bronce - und Cuivre poli - Maaren . Wandteller ,
35 Ctm . Durchmesser , das Paar 3 Mark . Große , schön - 1 '

decorirte , 45 Ctm . hohe Vasen und Kannen . Liqueur - ,
Servicen mit kl . Römergläsern . Prachtvolle große Rahmen

in ganz neuen Mustern . Viele Neuheiten in Schreibtisch -

Garnituren und Nippsachen aus echt Cuivre poli , sowie

elegante große Tischlampen und prachtvolle Schlafzimmer -

Ampeln in allen Farben Stück 3 Mark .

b . Alfenide - und nickel -plattirte Waaren . Fein
vernickelte Weinkühler per Stück 3 Mark . Gr . feine Cakes -

Dosen per Stück 3 Mark . 12 Stück elegante Messerbänke
3 Mark . Ferner Alfenide -Brodkörbe , Zuckerdosen , Butter¬

dosen rc .
c . Portefeuille - Waaren . Cigarren - Etuis, , Brieftaschen

und Portemonnaies in den neuesten Lederpressungen . Die

Ausführung der diesjährigen Portefeuille - Waaren ä 3 Mark

ist besonders großartig und übertrifft alles bisher darin

Gelieferte . Große Leder - Damentaschcn mit Beschlag und

Verschluß Stück 3 Mark . Leder - Couriertaschen .

d . Holz - Gal anteriewaaren . Große elegante Rauchtische

mit completer Einrichtung , Blumentische mit Blumentopf , feine

Holz - Cassetten mit Cuivre poli -Bcfchlägen und Verschluß rc .

e . Photographie - Albums in großem Format in echt

Lederpressung und Plüsch mit feinen Beschlägen .

f . Operngläser , wirklich gut und scharf , in ff . Gestellen .

Vorzügliche große Fernröhre mit 3 Zügen .

g . Fächer , hochelegant , in Atlas mit Malerei und Federn

in allen Farben .
h . Garnituren , bestehend aus Handschuhkasten und Schmuck -

oder Taschentuchkasten aus ff . Plüsch oder Atlas mit Malerei .

Die Garnitur 3 Mark , bisher für diesen Preis < >

noch nicht dagewesen .

24 Wilhelmstratze 24 .

1 ) Abtheilung von 3 Mark - Artikel .

i . Schmucksachen . Armbänder aus echt Gold - Double ,
neueste Dessins , Armbänder und Broschen aus echten Gra¬

naten Stück 3 Mark . Echte Jet - Colliers und Jet -Armbänder
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303

per Pfd . 17 Pfg .,

200

17 Rheiustraße 17 .

9921

wird Knhfieisch arrsgehanen per Pfund
46 Pfg . Walkmühlftraße SV . 9900

9885

H
ff
ff
ff

(fin Cylrnder - Bnreau uns em Drehftuhl zu verkaufen
Hellmundstratze 17 , 3 . Stock links .

Heute von 5 Uhr an :
Gefüllte Gans , Has im Topf ,

Kalbskopf en tortue
in und außer dem Hause .

9648 Achtungsvoll Jean Gertenheyer .

Br - Keller ,
Stadtpfarrer und Geistl . Rath .

1 ) Rechnungs - Ablage des Cassirers ;
2 ) Neuwahl des Vorstandes ;
3 ) sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Der Vorstand .

Große Maronen .
neue Mandeln . .

„ Rofinen . .
n Corinthen . .
„ Sultaninen .

Perez - Moreyra ,

___ Chef de cnisine .

Metzgerga ^ e Ausverkauf
Wegen Geschäfts - Aufgabe verkaufe sämmtliche Gegenstände

zu billigsten Preisen , als : ca . 25 gute , alte Violinen , 1 Cello ,
Gnitarren , Flöten , Clarinetten , Harmonikas , 15 Jahr¬
gänge „ Gartenlaube " ( geb .) , Klassiker , auch einzelne Bünde ( geb .) ,
20 Pf . per Bd . , sowie Hut - Cartous in allen Größen u . s . w . 9920

Restauration Kavaria ,

Friedrichstrasse 31 , Ecke der Neugasse.
S amstag und Sonntag Abend : Ganse - und

Masenbraten , Hahnen - Ragout und diverse Saison -
Speisen , Mittagstisch in und außer dem Hause empfiehlt

freunden und Bekannten die traurige Blittheilung , daß
O es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , uuser gutes ,

liebes Gretchen , gestern Vormittag r,/» 10 Uhr durch
einen ganz unerwarteten , sanften Tod zu sich zu nehmen .
Unser Schmerz ist groß .

Uni stille Theilnahme bitten
Die Eltern und Großeltern :

Otto Pahlau und Frau , Henriette , geb . Miller .
Ferd . Miller und Frau , Margarethe , geb . Theis .

Wiesbaden , den 30 . November 1888 .

Zither - Club .
Die Mitglieder des Vereins werden hiermit zu der am

3 . Deeember Abends N Uhr im Vereinslocale ( „ Hotel
Dasch

"
) stattfindeuden General - Versammlung ergrbenst

eingeladen .

Tagesordnung :

Sonntag - en 2 . Deeember
Abends 8 Uhr

findet in der „ Kaiser - Halle “ eine Versammlung statt
behufs Gründung eines Sammel -Vereins zur Grbauunq
einer zweiten katholischen Kirche .

Dazu ladet die Glieder der Gemeinde ergebenst ein

Ein rothbrauner , wollener , gehäkelter Kopfshwal wahr¬
scheinlich in der Langgasse verloren . Abzugeben gegen Belohnnnq
Oramenstraße 1 , II .

wulbc verg . Montag ein Täschchen
° ugef . Arbeit , Fingerhut und

Srpeerc . Gegen Belohnung abzugeben Taunusstraße 30 , II .
1*1 älffU

ein
. mattgoldeues Armand , glatter , flacher

yUWUU Reif , Rosette mit kleinem Rubin und kleinen
Perlen . Gegen IO Mk . Belohnung abzng . Rheinstraße 17 , II .

murbe am Donnerstag Abend durch die
VHtVWI Langgasse , Webergasse nach dem Theater

em schwarzer Fächer . Abzugeben gegen Belohnung bei

_ . . Bartels , Schützenhofstraße 2 . 9893
teilte große , graugetigerte Ulmer Dogge ( Hündin ) , zuac -

laufen . Abzuhoien Äarlstraße 3 .

Wirthschasts - Eröffnmig .

Hiermit erlaube ich mir anzuzeigen , daß ich am heutigen Tage
die Wirthschaft

„ Zum Kronen - Adler "
,

Adlerstraße 37 ,
übernommen habe .

Empfehle ein ausgezeichnetes GlaS Krouen -Bräu , reine
Weine , guten Mittagstisch , warme und kalte
Speisen zu jeder Tageszeit .
0019 Hochachtungsvoll Georg Singer .

Heute : Metzelsuppe
9922

Gastivirth R . Apel , Gemeindebadgasfe 6 .

neues Orangeat und Citronat ,
gem . Raffinade . . . . . . . „ „ 32 „

aoa
^ " toetmehl von der Hänfener Kunstmühle , billigst bei

0 ^ 0 Aug . Korthener , Nerostraße 26 .

„ ,, 85

« ,, 40

„ » 40

« « 60

Fluß - ii . Secfischhandlullg » » J . J . Höss ,
auf dem Markt .

Heute treffen ein frisch vom Fang :

^ Ggmouder Schellfische je Nach
_ Größe 30 Pf . pro Pfd ., große , leb .

Rheinhechte und Zander 1 Mk . , kleine leb . Rheinhechte
50 Pf . , lebende Rhcinkarpfen , große , 1 Mk ., kleine , 70 Pf

Psb - Sonntag Vormittag Verkanf in - er Fisch -
halle ^ chnlgafse 4 . 303

Bettstelle , Rahme und Malratze zi ? verk . Hellmundsir . 37 , uj
Eine Person aus Kostheim wünscht ein Kind in gute Pflege

zu nehmen . Illüh . Exped .
__________________ 9902

Zwei Waggons .Kuhmist sind zu verkaufen .
0009 Fritz Kilian , Parkweg .

Frischgeschosscm

Waldschnepfen
empfiehlt billigst

Joh . Geyer , Hosliescrimt ,
3 Marktplatz 3 .

Fernsprechftelle No . 47 . 9903

bei
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Ich suche für sofort ein Laufmädchen .

9923

( Fottsetzimg in der 2 . Beilage .)

ohtvnw £ i £ wtv , Gxpitcvfwti
Meinr . Bickmeyer .

Wrlhelmstraße 43 b .

Ein junger Mann , welcher seit 2 Jahren in einem hiesigen

Colonialwaaren - und Delicatessen - Geschäftie als Verkäufer

thätig , sucht Stelle als Comptorist . Gef . Offerten unter

W . 4 400 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine gepr . ,Lehrerin , die in England und der franz . Schweiz

war , ertheilt Unterricht in allen Fächern . Näh . Weilstraße 9,1 . 8678

English Instraction given or as Companien

part of the day . Apply to W . Roth s Bach¬

handlung ( H . Lützenkirchen ) . 8187

Ein gntempfohlener , junger Mann ,
der seiner Militürzeit Genüge geleistet , sucht per bald eine Stelle

als Eomptoirist oder Verkäufer , hier oder außerhalb . Gefl .

Offerten unter H . B . 5 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Personen , die gesucht werden :

Lehrmädchen für ein Kurz - und Weißwaaren - Geschüft sofort

gesucht . Wilh . Schiemann ,
Adelhaidstraße 39 , Ecke der Oranienstraße .

Eine geübte Kleidermacherin gesucht . Näh . Faul -

brnnnenstraße IO , 3 St .
Ein Mädchen zum Nähen ( dauernde Arbeit ) gesucht . Näh .

Moritzstraße 1 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch .

Reelles Heiraths - Gesuch .

Ein junger Küfer aus einer guten Frankfurter Familie , welcher

ein Wein - Geschäft eröffnen will , sucht sich mit einer anständigen ,

autaebildeten Dame zu verbinden . Vermögens - Angabe nebtt

Photographie unter H . T . 1330 an die Exped . erbeten . Anonyme

Offerten werden nicht berücksichtigt .

? Ein Herr wünscht mit gut sitmrter
hiesiaer Dame in Corresp . zu treten und er¬

bittet gef . Off . suh R . U . 2336 zur Weiterbef .

an » aa86N8l6in L Vogler , Frankfurt a . M . iso
—

Erne Kleidermacherin empfiehlt sich im Anfertigen , sowie Ver¬

ändern » nd Ansbcssern der Kleider . Stüh . Michclsberg 9a , 3 . St .
"

Gutes Grummet zu kaufen gesucht Nervstraße 22 .

Ein noch neues , mittelgroßes Landhaus mit

Garten in der Nähe von Mainz ( Eisenbahnst .) ,

in einem der berühmtesten Weinorte gelegen am

Rhein , zu verk . Dasselbe eignet sich auch für

. Weinhändler oder Weinspeculanten . N . E . 9786

Haus mit Thorfahrt für 40,000 9 ) 1f . mit 4000 Mk .

Anzahlung , rentirt Wohnung und 400 Mk . frei , zn verkanten

durch Ph . Kraft . Dotzheimerstraße 2 .

MM ArMlO 7 vermiethen .
^

Näh . Bierstadterstr . 10 .

Ein gutsituirter Mann wünscht sich an einer bestehenden Back -

steinfabrik zu betheiligen . Nähere Auskunft bei
Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

Gutgehendes Spezerei - und Delieatesseu -Geschäft billig

zu verpachten durch Ph . Kraft , Dotzheimerffraße 2 .

Wer ist so edeldenkend und leiht einem bedrängten Mann aut kurze

Zeit 150 Mark ? Offerten unter JE . E . postlagernd hier .

Wer gibt oder vermittelt ein Darlehen von 400 Mk . gegen

d .
'
Sicherheit und g . Zinsen ? Offerten unter L . 35 an die

Exped . d . Bl . erbeten .

Angebote :

Ern möblirtes Zimmer mit Pension in gutem Hause
incl . aller Neoenansgaben für 120 Mk . monatlich
zu veruriethen . Näh . Expedition . 9908

Reinliche Arbeiter erhalten Schlafstelle . Näh . Römerberg 6 , 2 Tr .

Gesucht Köchinnen , Alleinmädchcn , Fräulein zur Stütze des Haus¬

halts , Bonne durch das Bur . „ Victoria "
, Webergasse 37,1 . Et .

« int ftinüiitgtrlidit AW ,
‘ Ät

cember gesucht Martinstraße 2 .

Restaurationsköchin sucht Grünbergs Bur ., Schulgasse 5 .

Ges . 1 jüngere Herrschaftsköchin Schwalbacherstraße 55 , Part . l .

Feinbürgerl . Köchin sucht Grünberg
'
s Bur . , Schulgasse 5 .

Anständiges , junges Mädchen für die Vormittagsstunden gesucht
Taunusstraße 10 , halbe Etage .

Ein ordentliches Mädchen für Küche nnd Haus¬
arbeit sofort gesucht . Zu erfragen Adelhaid
straße 6 , Bel - Etage .

Nach auswärts
wird ein gewaudtes Zimmermädchen , welches gut nähen

kann , gesucht . Näh . Exped . 9915

Ein zttverlässiges , gesetztes Mädchen zu zwei Kindern gesucht ,

welches die Kinderwasche mitbesorgt .
Jul . Christ , Wilhelmstraße 42 . 9894

Große Burgstraße « wird in ein Geschäft
ein junges , ordentliches Mädchen für Hausarbeit

und Ausgänge gesucht .
Ein reinliches Mädchen sofort gesucht Marktstraße 14 . 9911

Kellnerin sofort gesucht d . Grünberg
’s Bur . , Schulgasse 5 .

Gesucht sofort eine Kellnerin für eine bessere Restauration nach

auswärts durch das Bureau „ Victoria "
, Webergaffe 37,1 . Et .

Gesucht 4 Mädchen Schwalbacherstraße 55 , Parterre links .

Küchenmädchen sucht Grünberg
'
s Bureau , Schulgasse 5 .

Tagfchneider ,

ein tüchtiger , sür
' s ganze Jahr gesucht .

J . Piepers , Nerostraße 3 .
Ein routinirter Conditorgehülfe gesucht . Näh . Exp . 9895

Ein Anshilfs - Kellner für Samstags und Sonntags für das

Jahr gesucht . Näh . Exped . 9886

Ein junger Kellner gesucht Kochbrunnenplatz 3 .

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Personen , die sich anbieten :

Eine norddeutsche Kindergärtnerin , evangelisch , aus guter

Familie , bestens empfohlen , sucht baldigst Engagement , event . als

Gesellschafterin oder Stütze der Hausfrau . Gef . Offerten unter

Chiffre H . M . 25 an die Exped . d . Bl

Demoiselle Suisse francaise bien recommandee

desire place aupres d enfants . S adresser bureau

du journal L . B . 47

Stelle sucht eine 49 jährige , flotte Kellnerin , welche

hier solche Stelle noch nicht bekleidet hat , durch Fran Schug ,

Kirchgasse 3b , Hinterhaus .
Ein Fräulein sucht Stelle auf gleich oder spater als Stutze

der Hausfrau oder als Gesellschafterin zu einer einzelnen Dame .

Offerten unter E . M . 17 an die Exped

Eine gef . kräftige Scheukamme s . sof . stelle . Näh . Exped . 9896

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht auf gleich
Steile . Näh . Schwalbacherstraße 55 , Parterre links .

g
- j . • sucht Stelle in einem kaufm .

S1111 ( < 1l17 Geschäfte gegen eine kleine
V 4 V

Vergütung . Näh . Exp . 9907
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Franz Führer ’
® W

9

V ersammlungf
199 Der Vorstand .

empfiehlt 8767

Eduard Böhm
, Adolphstrasse 7 .

50 Pfg .
- Ka ; ar ,

Ellenbogengasse 2 .

Reizende Kleidchen von Mk . 2 . 50 an .

Franz Schirg ,

'

W
"

ebergasse 1 .

Ebenso eine große Auswahl aller Arten Spielwaare »
Größtes Sortiment in Christbaumschmuck und -Kerzen

'

Tansenderlei Berloosungs - Gegenstände für
Vereine und Gesellschaften .

Rotationspresseu -Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden
tfur die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .

Wiesbadener Militär - Verein .
Heute Abend 9 Uhr : Monats Versammlung .
136 Der Vorstand .

Von jetzt bis Weihnachten verkaufe ich die noch vorräthigen

Trieot - Kleidchen und Trieot - Knabeu - Anzüae
zu wesentlich reduzirten Preisen .

* ’

Astrachan -
,

Ural - und Elh - Caviar
,

Delicatess - Häringe , Sardinen , Rollmops ,
feine Fleischwaaren und Käse

im Ausschnitt ,
Aprikosen -

, Erdbeeren -
, Himbeeren -

, Kirschen - und
Mirabellen - Marmelade , Preisselbeeren in Zucker ,

sämmtliche Gemüse - Conserven ,
Hummer - Majonnaise auf Bestellung

verkaufe aussortirte und
fehlerhafte

(Jlace - Handschuhe
billig aus .

Khiwa ( Herren ) ä M. 2 ,
, , (Damen ),4 - kn . ,äM . 2

pro Paar , isieo

R . Reinglass ,

Webergasse 4 und
Nene Colonnade 18 .

Um meinen werthen Kunden ihre Einkäufe zu erleichtern
habe eine Abtheilung für bessere Artikel in allen
Preislagen eingerichtet , und sind besonders zu empfehlen : Eine
Parthie Gelenkpuppen in allen Größen ( spottbillig

Kaffeeservice , Holzpferde , Gesell -
fchastssplele , Kochherde , Knchen -Hausrath , ebenso
em großer Posten Puppenwagen , Schulranzen und
- Taschen ( sattlerwaare ) zu und unter Fabrikpreisen .

Mache besonders auf prachtvolle , geschnitzte Wandmappen

Zn frischer Sendung empfehle neue Orangen , neue
Citronen , neue Maronen per Pfund 17 und 20 Pf . ,
Ronpar . - Capern in l/i , 1/s und V» Gläsern .
0881 A . Schäler , Weilstraße 2 .

Weihnachts - Geschenke :
Klappsessel , Staffeleien , Humpenbretter , Nähtische ,
Rauchtische , Servirtische , Schirmständer , Noten¬
ständer , Notenschränke , Ofenschirme , Klavierstühle ,
Etageren und bergt , mehr empfiehlt zu billigsten Preisen das
Möbel - Magazin von

Heinrich Sperling *
, Hof - Tapezirer ,

9792 43 Taunusstraße 43 .

Ein großes und ein kleines Puppenbett , ein Sitzwaqen ,
großer Kanfladen billig zu verkaufen Karlstraße 42 , 2 St .

Eröffnung der Weihnachts » Aussieilting .
9917

~ ® Ä .
Mein Lager ist dieses Jahr in allen nur erdenklichen Puvven .

FH etnÄ ? Mestellen und Köpfen , Armen , Schuhen

r asssssfi * , n ac,MMm vu * "

Gartcnban - Verein .
Heute Samstag Abends 8 Uhr ( „ Kaiser - Halle “ ) : I

igwe MWWM Ifflra Mache besonders auf prachtvolle , geschnitzte Wandmat
und Garderobehalter , für Stickereien geeignet , aufmerksam .

O Wf Franz Führer s Bazar
K.BOFINGER.STUTTSABT_____________ q 16 . << <. —



1 Kettage ptnt Wiesvadener Taghlatt .

1888 .Samstag de « 1 . DecemderM S83 .

Ein neuer Federwagen zu verkaufen bei

9572 W . Korne , Schmiedemeister , Hochstätte 22 .

G . Allglist , grosse Burgstrasse 4 .

NB Der Anfertigung nach Maass widme ich fortgesetzt die grösste Sorgfalt unter

Zusicherung tadellosen Sitzes und solidester Ausführung . 9664

M ( ächt englisches , Wilhelm Gerhardt ,

IjlllOItvillBl Waltons Patent ) , , A
Tapete « - Handlung ,

praktischster Fußbodenbelag , empfiehlt äußerst preswerth 40 Krrchgasse 4 0 . 9401

Hestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

für den Monat Deeember

zum Preise von 50 Pfg . , ohne Bringerlohn oder Postaufschlag , werden hier im Verlag — Langgasse 27 —

auswärts von unseren Nebenstellen und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders

kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteten ,

auch das Iremdenpuvkikum

umfass - » » - » Seietttcifto u > « nübertroffenfter Wirkung als Anzeigeblatt für die

Stadt Wiesbaden . , ,
Da das „ Wiesbadener Tagblatt

" auch außerhalb , besonders m der nächsten Umgebung unserer

Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gefichert .

Die Redaction .

TX u X Puppengestelle , Puppenkopfe ,

ijßll | | OQt Täuflinge , angekleidete Pulpperl ,
VvH iwWlJ Schuhe , Strümpfe , Spielwaaren ,

darunter noch gute Sachen , gebe ganz billig ab .

9458 J . Fischer , Metzgergasse 14 , Laden links .

l Winter - Paletots , Jaqnets , Umhänge,
Radmäntel , Regenmäntel etc . |

k
zll ganz bedeutend herabgesetzten Preisen . 4

Wegen meines am 1 . März 1889 erfolgenden Umzuges nach Wilhelmstrasse 38

p Gänzlicher Ausverkauf
der auf Lager habenden

Elise Collette ,

8539

OraRienstrasse 4 . Modistin , Oranienstrasse 4 ,

empfiehlt sich im Waschen und Färben aller Arten Schmuckfedern ,

sowie Kräuseln der Federn in feinster Ausführung .

- = Waschen und Färben von Spitzen . S -

eee No . 4 Oranienstrasse No . 4 . MWM
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5 Das nützlichste Weihnachts - Geschenk
ist entschiede «

lärmen * Patent - Wasch - Maschine

bedeutend ß
dem ff

Jw

9804

Hochachtungsoll

0 Anton Dobra , o
0 Möbel - Schreinerei . 0

Albrechtstrasse 23 .

oooooooo

Damhachthal 6 a .

• 1

„ Durch langjährige Praktische Thätigkeit in den ersten Möbel - Geschäften Deutschlands , wie Bembe ( Mainz ) , Brauer
( Stuttgart ) rc . rc . , bitt ich tn der Lage , allen Anforderungen der Neuzeit gerecht zu werden .

Indent ich bitte , mein junges Unternehmen gefälligst unterstützen zu wollen , zeichne

Besondere Möbel - , Polir - , Mattir¬
und

Reparatur - Werkstätte .

Wohnung :

Kir chgasse 32
bei Herrn Keiper .

Nene Retten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei
18466 A . Leicher , Tapezircr , Adelhaidstraße 42 .

Bon einfacher Constructio » , solider Arbeit ,
‘

gutem Material , wird fie de » Haushaltungen ff
ein unentbehrliches Inventar sein . ff

Alle Familien , die sich derselbe « bediene » , find ff
ihres Lobes voll . »

uon vorzüglicher Beschaffenheit und

billiger als sonflwo zu haben ist bei

Vertreter E . Schött
, Neugaffe 11 .

Geschäfts - Eröffnung .
Mit dem Heutigen habe ich meine

Küferei Bahnhofstrasse 6
eröffnet und halte mich zur Anfertigung aller in dieses Geschäft
etnschlageitden neuen Arbeite » , sowie Reparaturev , des¬
gleichen auch zu allen darin vorkowmendcn HßÖctßtbßitCll
bei solider Ausführung und billigen Preisen bestens empfohlen .

Jacob Heim ,^ ? i? sterkerzen , Caualkerzen
Heb . Trema

®

___ __ __ ________
Drogerie , Goldgasse Sa .

Ä “ * * 19 « Wi » MM

Mache hierdurch die ergebene Mittheilung , daß ich an hiesigem Platze

Albrechtstratze 23 eine Möbel • Schreinerei
errichtet habe .

Ein gleich nützliches Weihnachts - Geschenk }f
ist die

Wringmaschine , $
welche ebenfalls , sowie auch £

■ M Pear - Seife mb w

« oo : > o oooooooe

Specialität : Q
Anfertigung stilvoller Zimmereinrichtungen 0 n

nach Zeichnung . rt
OOOC O 30000000001
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15045( Eingetragene Genossenschaft .)beiHrn . A . Schirg,Hofl . ,u - C . W . Leber,Saalgaase2 .

J . Keiper, 32 .

Cari Schramm , Friedrichstrasse 45 ,5270

h 3 S . 8 » ES
r ? 8 srcro

Erste Qualität Kalbfleisch per Pfd . 50 Psg . empfiehlt
9801 H . Mondei , Metzgergasse 35 .

Strassburger Gänseleberwurst
in frischer Sendung empfiehlt

Kirchgasse

Zwiebel - Bonbon
,

vorzüglichstes Hausmittel gegen Husten , Heiserkeit ,

empfiehlt in Packeten ä 15 und 25 Pfg .

6942 Eouis Schild , Drogerie , Langgasse 3 .

Würzburg und München ,

empfiehlt in den vorzüglichsten Sorten die

Niederlage von _
Eduard Böhm ,

7 Adolphstrasse 7 ,

WIESBADEN ,
früher A . Wilhelmj

’sche Weinhandlung .

Echte Frankfurter Würstchen
per Stück 15 I ® f . , sowie Mettwurst bei

e r* Q q £ X.D S 2 rt
CLOQ n * C

Frankfurter Würstchen
( von Stoh & Müller ) ,

täglich frische Tendmig .

Kirchgasse 32 . J . C . Keiper , Kirchgasse 32

( Alleinverkauf für Wiesbaden . )

Preis - Ut M Courant eg rat is .

tee Messmer

I . Gandrnberger , Metzger ,

Webergasse 50 ,

empfiehlt prima Rollschinken und Gänschen , sowie vor¬

zügliche Cervelatwurst , auch alle anderen Wnrstsorten

täglich frisch zu den billigsten Preisen .
______________

9690

la Cervelatwurst per Pfd . 1 Mk . 20 Pfg . ,

Schinken ohne Knochen per Pfd . 1 Mk . ,

frankfurter Würstchen per Stuck 15 u . 17 Psg . ,

Wiener Würstchen per Paar 18 Psg .

empfiehlt 1 «. Behrens , Langgasfe 5 . 9425

§ » ET ? = 3 - 2 - 5

M MtilWS
Originalfüllnngen

der Firma

Friedrich Carl Ott ,

crdTS o
(1 ^ S C « MM» S

C N W 2

226
_____________

Für Weihnachten !

IB ______
KAIS ERIKO Niat _ -- - . . . .

Englische Mischung per Pfd . Mk . 2 .80

Bussische Mischung , , » 3 .50
und feinere Sorten - neuer Ernte .

2 S o - Ä
3 s c

o ' <« S . 5

Zur gefälligen öenchtung !
Wir empfehlen zur geneigten Abnahme : Ganze ( unab¬

gerahmte ) frische Milch , Morgens vor dem Transport

gemolken und mittelst Kühl - Apparat gekühlt , wodurch größere

Haltbarkeit , per Liter 20 Pf . , feinste Sührahm -Tafel -

Butter ( Centrifugen - Betrieb ) per Pfd . 1 Mk . 40 Pf . , süflen
und faure « Rahm per Liter 1 Mk . 60 Pf .

Durch die Anschaffung eines zweiten Milchwagens
find wir in der angenehmen Lage , die Milch in den frühesten
Morgenstunden zu liefern . Unsere Wagen sind von neuester

Construction und wird in den Sommer - Monaten die Milch

während des Transports durch Benutzung von Eis stets ftisch

unseren verehrlichen Abnehmern in das Haus gebracht .

Der gesammte Viehbestand nnserer Mitglieder steht unter

fortwährender Coutrole des Herrn Departemeuts -

Thierarztes Dr . Coester und ist außerdem durch strenge
und reelle Geschäftsführung unseren Consumenten Garantie für

Reinheit und erste Qualität der von uns gelieferten Milch

geboten .
Bestellungen , Beschwerden oder Anfragen bitten wir an den

unterzeichneten Vorstand richten zu ,
wollen , welcher zur Ertheilung

jeder näheren Auskunft gerne bereit ist .

Biebrich - Mosbach , im December 1888 .

Der Vorstand des landw . Aonsnrn -

Berems Biebrich - Mosbach .

Hühner oder Kücken , 10 Pfd . Postcolli , franco 5 Mk . , Puter , Enten ,

fette Gänse Mk . 5 . 50 ftanco geg . Rachn ., Alles frisch geschlachtet ,

rein geputzt , in prima Qualität .
Anton Tohr , Werschetz ( Ungarn )

( Gerichtlich eingetragene Firma .)

Po . 283 E - peditio « : Kavggafle Us . 87 . Seit - 11
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Das Neueste und Praktischste fertiger

Kuaben - Schntoaloffs , Paletots , Stanley
'
s und Kaiscrmöntel ,

Knabeu - Jaquette , Blousen , Kittel und Faiitasie - Aiiziige,

Kuabeu - Schnlanzüge und Joppen
empfehlen in großartigster Auswahl und zu den billigsten Preisen

Gebrüder Süss
, am Kranzplatz .

zur Anfertigung von

Wäsche jeder Art
,

sowie Monogramm - Stickereien

®
z
z
-r
61
61
ft
w

ri
h

W “ Wegen Aufgabe meines Endens Langgasse 81 - se

g Gänzlicher Ausverkauf . 5
46/48 Ctm . Peluche cool . la Qual , in allen Farben Mk . 1 .65 ,

früher Mk . 2 .25 .

47/48 Ctm . Jaquard coul . für Taillen , Röcke etc . . Mk . 3 .95 ,
früher Mk . 6 . 50 .

Velour raye , Damasse , Moird etc . etc . werden , um damit zu räumen ,

zu und unter Einkaufspreisen abgegeben .

Sämmtliche Besatz - und Kurzwaaren - Artikel verkaufe ich zu „ Spottpreisen “
.

M . Marchand .

erbitten uns möglichst frühzeitig .

Geschwister Strauss
,

Weiss waar en - und Ausstattungs - Geschäft ,
8951 kleine Burgstrasse 6 , im „ Cölnischen Hof “

.

Filiale von Herrn Director Chronszcz

Anmeldungen werden zu jeder Zeit entgegengenommen . Hochachtungsvoll

Therese Ebert , Schwalbacherstrasse 47,1 .9738

- zeigt ergebenst an , dass wieder ein Cursus am 1 . December beginnt im
* Zuschneiden und Anfertigung aller Damen - Costume nach dem in der y
B kurzen Zeit so sehr beliebt gewordenen System , welches von jeder Dame als leicht \
M erlernbar und praktisch anerkannt wird .

*
« Ly

Taillen nach den neuesten Schnitten liegen stets zur Ansicht bereit .

Kanarien .
” « w F - ™ | Firmenschild ,

2 — 3 Meter lang , zu kaufen gesucht be

• Schmidt , Schwalbacherstraße 14 .
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Königl . Hoflieferanten . 9567

Das Geschäft ist von jetzt bis Weihnachten auch Sonntags offen .

Stickereien auf Stramin , Leder , Tuch , Fries , Plüsch

und Brokat , als : Stühle , Schemel , Mützen , Sessel ,

spanische Wände , Ofenschirme , Tabaksbeutel ,

Lampen - und Flaconteller , Fenstermäntel , Fenster¬

kissen , Theewärmer , Schlummerrollen , Kaffee¬

wärmer , Schlummerpuffs , Teppiche , Kissen , Borden ,

Pantoffeln etc . , angefangen und fertig .

Smyrna - , Sudan - u . Congo - WoU - Arbeiten .

Handarbeiten für Kinder jeden Alters .

Applicationen auf Fries , sowie vorge¬

spannt auf Stramin .

Häkel - und Strick - Arbeiten in Wolle für

Chaises - longues und Wagendecken .

Gezeichnete leinene Tischtücher und

Servietten,Tischläufer,Buffetdecken ,

Tabletten , Eis - u . Dessert - Servietten ,

Nacht - und NegBgti - Taschen , Schlitt¬

schuh - , Bürsten - , Kamm - und Plaid -

taschen etc .

Kinderkleidchen , Jäckchen , Schuhe in

Wolle , gezeichnete Kinderkleidchen ,

Schürzen , Jäckchen , Bettdecken ,

Deckchen .

I Alle Materialien zu Handarbeiten in nur

besten Qualitäten .

Graue , weisse und creme Decken für Betten ,

Speisetische , kleine Tische , Bauerntische , stumme

Diener etc .

Tischdecken für Wohn - und Speisezimmer
und Salons .

Zum Selbstanfertigen und Selbstmontiren

von Handarbeiten Atlasse , Plüsche , Friese ,

Filze , Biber , Croises , Brokatstoffe , Fransen , Kordel ,

Quasten und Ponpons .

I Handgestickte fertige Gegenstände , als :

| Persische Zierdecken und Handtücher altorien¬

talische Decken und Schoner , chinesische Sticke¬

reien , Parade - Tischtücher und - Servietten , Parade -

Handtücher , Tischläufer , Thee -Servietten , Dessert -

und Eis - Servietten .

Spitzen zum Garniren der Leinen - |
Arbeiten .

Filet - guipure - Vorhänge , Stores,Vitragen , I

Decken und Schoner . I

Gehäkelte und gestrickte Schlafdecken I

und Schlummerpuffs .

Gestickte und montirte Sophakissen ,

Handarbeit auf Plüsch und Atlas I

von 10 Mk . an .

Fertige Smyrna - Fusskissen und Decken .

Fertig gestickte und montirte Sessel ,

Stühlchen , Ofenschirme , spanische
W ände , Truhen etc .

Fertig gestickte und montirte Arbeits¬

körbe , Papierkörbe , Arbeits - , Noten - ,

Zeitungs - und Blumenständer .

Fantasiemöbel in Eichen , Nussbaum und

SChwarZ lackirt , als : Säulen , Staffeleien ,

Noten - und Holzkasten,Etageres , spanischeWände ,

Ofenschirme , Klavierstühle , Blumentische etc .

Luther - oder Bauerntische — Fantasie -

Tische .

PlÜSCh - MÖbel , als : Stuhle , Sessel , Tische etc .

Chaises - longues , Stühle und Sessel in

Rohrgeflecht , Kinder - und Puppen -

Möbel .

Neuheiten in Portefeuilles von Leder ,

Plüsch , Brokat etc . : Schreibmappen , Brief¬

taschen , Briefkasten , Cigarren - und Cigaretten -

Etuis und -Kasten , Notizbücher , Visitenkarten -

Tischchen , Photographie - Kasten und -Mappen ,

Scat - und Notiz -Blocks , Wäschebücher , Kalender ,

Uhrhalter , Karten - Kasten und -Pressen , Bilder¬

rahmen , Schreibzeuge , Sammelmappen , Kragen -

und Manschetten -Kasten .

Neuheiten im Rococo - Genre .

Holz - Cassetten mit Beschlägen , als : Bilder -

kasten,Briefkasten,Schmuckschränkchen,Cigarren -

und Tabaks - und Spielkasten .

Pompadour - Taschen . Reise - Kissen - Puffs .

’
l i n _

Zu Weihnachten
empfehlen wir :
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Pfd . -Büchse
Mk . 3 1 . 55

Fadrik -Marke.

empfiehlt 9778

Per Pfund
17 Pfg -

ersten medicinischen

Autoritäten .

(K . acto379/6 ) Georg Bücher , 56

Friedrich - und Wilhelmstraße - Ecke

Zu haben in Wiesbaden und Biebrich in allen besseren
Delicatessen - und Colonialwaaren - Geschäften . 2442

Prof . Dr .
v . Frerichs ,

Berlin (t ),
v . Seanzonl ,

Würzburg ,
C . Witt ,

Copenhagen ,
Zdekauer ,

St . Petersburg ,
Soederstädt ,

Kasan ,
Lambl ,

Warschau ,
Forster ,

unerreicht

feinstem Aroma « nd kräftigem Geschmack

Edel - Maronen T?
* 6

Kochbirnen per Pfd . 5 Pf . , Aepfel per Kumpf 30 und
40 Pf . , Rüste per Hundert 30 Pf . , Haselnüsse per Pfund
35 Pf . zu haben bei Hari Rucker . Kirchgasse 23 . 9706

Gute Aepfel per Kumpf SV Pf . z» verkaufen Louisen -
straße 14 , Vorderhaus , 1 Treppe .

Apoth . Rich . Brandt
Schweizerpillen

S Ungarisches Tafelgeflügel . 5
Versandt in je 10 Pfd . - Postkolli franco gegen Nachnahme :

Poularden , Enten , Gänse , Suppenhühner zu Mk . 5 .60 ,
Puter 6 Mk ., frisch geschlachtet , rein geputzt .

_________
Frankl & Co . , Werschetz ( Ungarn ) .

£eif 10 Jahren von Professoren , prakt . Aerzken u .
dem Publikum als bMiges , angenehmes , sicheres
u . unschädliches Haus - u . Heilmittel angewandt
und empfohlen . Erprobt von

Prof . Dr .

| MllMNMW ,
worunter

12 Ehrendipbme
und

UGolteMeflaillen ,

bei Störungen in den Unterleibsorganen ,
Hsmorrhoidalbefchwerden , trägem

Stuhlgang , habitueller Stuhlderhallung - - » d - r - us
» rntttrenbeu « tschw - rdrn , wir : Kopfschmerzen,Schwindel ,

Ath - mnoth , Appetitlosigkeit etr . Ipo -
*2 ! ^« « Ich. ßronM ’s Lchwetzerpillen find wegen ihrer müden Wirkung vonFr -a^ i gmi &mnmai und den scharf wirkenden Satz « , « itterw -sser,Tropfen , fltirtntm et» oorMjiehen .

« fW ^ utn Dchuhe des kaufenden Publikums - « j
1snnÄ - V °»s°>" ksam gemacht, öafj stch Schwetzerpillen mit

rAeJ £_“ * u28 verkehr befinden . Man über-
L - kMf durch Abnahme der am die Schachtel gewickelten' ^ "?>tksung , daff die Miguette die obenkehrnde rbdildnng , rinweche, « reu ; en rothem Felde wid den Namens,ua « chd. Brandt trägt ,

^ uch se, noch besonders darauf aufmerksam gemacht, baff die Apotheker richd.
Schwetzerpitleu , wrtche in der Apotheke erhältlich

und , nur in Schachteln pi Kk . 1 Ikeine kleinere Schachteln) »erkauftwerden . - Die S -staudth -llr lind mißen auf feder Schachtel augegedrn.

H . NESTLE S KINDERMEHL
20 jähriger Erfolg . <h . i q > 24

। Zahh ’eiche

ZEUGNISSE

R . Virchow ,
Berlin ,

von Gletl ,
München ,

Beclam ,
Leipzig (f ),

v . Nussbaum ,
München ,

Hertz ,
Amsterdam ,

V. KorczynskL
Krakau ,

Brandt .
Klausenburg ,

Dr . med . Lahmann
'
s diätet , Nährmittel

^
^ 8312 - 03030 - Pulver ,leicht löslich , ohne schädliche Alkalien
(Soda , Potesche ), per Pfand 3 M.

Nährsalz - Chocolade . ^ :
leichte Verdaulichkeit , höchst Nährwerth
eigen ; gewöhnl . Choeolade vorzuziehen .Blutarmen und schwächlichen Personen
besond . empfohlen ; per Pfd . 1,60 n,2 M.

Vegetabile - ^ Milch ,
Kindernährmittel ( ksin Mehl - Präparat ) macht , vermischt mit Kuh¬milch , letztere für Säuglinge verdaulich . Viele dankbare Anerkennungs¬
schreiben . Per Büchse 1,30 . M.

Päanzea - Nälirsalz - Extract enthält die für die Blut -“ ^ e
"

per Topfijo M
bildung so nöthigen Nähr -

Fabrikaten Hewel & Veithen , Köln a . Rh . ,
Chocoladen -Fabrik .

Man verlange und ersehe Näheres aus Gratis -Broschüre .
Niederlage in Wiesbaden bei H . J . Viehoever ,

Marktstrasse 23 . |
' (K . acto 175/10 ) 59

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder .
Ersatz bei Mangel an Muttermilch , erleichtert das Entwöhnen ,
leicht und vollständig verdaulich , deshalb auch ERWACHSENEN

bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens empfohlen .
Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede
Büchse die Unterschrift des Erfinders Henry Xestl6 ,

Vevey (Schweiz ) .
Verkauf in allen Apotheken und Droguen - Handlungen .

fei
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i

gr . Burgftraße 7 , S . Stock .

257 ÖAchtungsvoll

Kurzwaaren - Geschäft , Taunusstraße 26 .9337

Fabrikmarke .Fabrikmarke .

Reparaturen von Piano ’
s undFlügeln ,

W

D. R. P . 7569.D. R. P . 7569 .

«? 3 3 $

s3 8

H . L R . Schellenberg . I A . Willms .

Gebr . Wollweber . | Louis ZintgrafF .
d-

? 3

Gotthard Enke .9103

ff

ff

ff

ft

ff

Biebrich - Mosbach . .

Bierstadt

Dotzheim
Erbenheim
Rambach
Schierstein
Sonnenberg . . . .

Ausverkauf der Kinderkleider ,

welche als Modelle für die letzten Saisons angefertigt sind ,

sowie der aus meinem Ladengeschäfte noch vorräthigen

Damen - und Kinder - Wäsche und - Schürzen ,

Hütchen , Morgenhauben , Kinderkragen , darunter

Vieles als Weihnachts - Geschenke passend . Um

gänzlich damit zu räumen , gebe die Sachen zu jebent Preis .

übernimmt Hugo Smith , Instrumentenmacher ,
Rheinstrasse 31 . Bestellungen in der Pianoforte -

Handlung von Carl Wolff , Rheinstrasse 31 , erbeten .

8W * Solide und beste Ausführung garantirt .
" Ml

Srliiililiiih ' ii
Häfnergasse 10

empfiehlt zur Jetztzeit :

Bestellungen ans das
„

Wiesbadener Tagblatf
, für den Monat Deeember zum Preise von 65 Pfg . mit Bringerlohn nehmen jederzeit an :

0 Willi . Wacker ,
v

g zum billigen Schuhladen , Häfnergasse 10 . g
ooo < xxxxxx > oooooooooooo

9543

____ _

Mlcolaose
von Printenmasse und andere , größte Auswahl Nürnberger
Lebkuchen , Braunschweiger Honigkuchen und

Holländer rc . rc . rc . zu haben Schillerplatz 3 , Thor -

fahrt , Hinterhaus .

Das

Westfälische Nickelwalzwerk
vormals Fleitmann & Witte

Schwerte a . d . Ruhr
empfiehlt seine

Küchen - u . Tafelgeräthe

Theod . Roemer ,

Friedr . Bing ,

Friedrich Ott ,

Ortsdiener Stahl .

Frau Schiink Wwe . ,

Conrad Speth ,

Christ . Wiesenborn .

Die Redaction

Damen - Jacke « , Kinder -

Jacken , Strümpfe , Unter¬

hosen , Unterröcke , Kinderkleidchen , Hals - und Kopf¬

tücher , Kaputzen , Barchent , Hemden für Herren u . Frauen ,

Handschuhe , gestrickte , für Kinder und Damen ( besonders mache

aufmerksam auf einen Posten reinwollener Kleiderreste

zu sehr billigen Preisen ) empfiehlt

Elise Grünewald ,

Schuhwaarci - Aisverkaif
.

Wegen Aufgabe meiner hiesigen Verkaufsstelle

6 Bnrgstratze 6

sollen sämmtliche Schuhwaaren zu jedem annehmbaren Preise

verkauft werden .

gy Ausverkauf nur bis 31 . Deeember a . c . - Ml

OOOOOOOOOOO O OOOOÖOOOÖO

Billiger

Herreuftiefel , prima Handarbeit , von Mk . 6 . 50 an ,

X Damenstiefel in Tuch , Filz und bestem Leder

schon von Mit 4 .50 an ,
0 1000 Paar Filzschuhe für Herren , Damen

tz und Kinder schon von 60 Pfg . an .

fi Alle Reparaturen schnell und billig .

■» SÄ « aufgewalzter Nickelauflage .

»Ä ’ÄÄ Weihiachts Geschenken Ä ?

Dieselben sind in Wiesbaden zu haben bei
den Firmen :
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Hafnergasse 16 .

S

9741

* Der Cur -Director : F . Hey ’ 1.

89

gebrauchte , billig zu verk . Schaumwein - Fabrik Schierstei » .

■ #

ba
Ri

mh
97i

Ul

MW
Bo
von
184
Sei

uns

Alle Putz - und Blumen - Arbciten werden angenommen .
C . Kuhmichel , Wellritzstraße 5 . |

Wegen Neubau meines Hauses wird das sänimtliche Jnventci ,
meiner beiden Läden zu Fabrikpreisen ausverkauft .

Dasselbe umfaßt in Porzellan , Cristall und Glas

( für Weihnachts - Geschenke passend ) ;

Hafnergasse 16 , |
Glas- & Porzellanwaaren - Ausveitaota

Ein Piauino ( fast neu , kreuzsaitig ) von Dörner in Stutt -
gart ist zu verkaufen Kirchgasse 21 , III . 7415

M . Stillger , Hafnergasse 16 . ! m

W aschkessel
in Kupfer und Eisen zu den billigen Preisen bei

Eduard Meyer , Kupferschmied ,

Hafnergasse IO , Wiesbaden . 3040

Rheinischer Hof
, Ncugaffe , Mauergasse . —

Die Original - ÄNeerfran , Halicore dujong , ist täglich 5
von Dormittags 9 bis Abends 9 Uhr ausgestellt . 3 Met « -

lang , 2 Meter Körper - Umfang . Das einzige Exemplar in Europa .
°

Orignal - Atteste der berühmten Zoologie liegen vor . s
Eintrittspreis 30 Pfg . Militär und Schüler 15 Psg . j V

Achtungsvoll Emil Lehmann . A .

Punschsätze ,
Weinsätze ,
Biersätze ,
Liqucursätze ,
Waffcrsätze ,
Bierseidel mit Deckel ,
Blumenvasen ,
Compotistre , Fruchtschaleo ,
Compot - und Dessertteller ,
Huilliers re .

Versandt nach Athenische Trurkgefäßc
versandt n- q

außen wird Fischtzalter , Berdainpfschalen , außen wird
prompt besorgt . Koch - und Elumachgeschirre re . prompt besorgt

Obige und noch viele andere Artikel sind in großer Auswahl
vorhanden und erlaubt sich der Unterzeichnete auf diese ansnahM
weise billige Einkaufs - Gelegenheit aufmerksam zu machen .

Gebrauchte Möbel zu verkaufen Röderstraße 20 , 2 St .

Faß - Bierroüe , 1 Karren , gebraucht , aber noch gut , zu ver¬
kaufen . MH . Exped .

'
9887

Da ich Taunusstraße 2a ein neues , größeres ,
photographisches Atelier modernen Styles baue , st

beabsichtige ich , mein jetziges Atelier Taunusstraße 2 billigst !
ans freier Hand 9871

ans Abbruch zu verkaufe« . -

Dasselbe , eilt reizendes Schweizerhäuschen ,

eignet sich vorzüglich für eilt fl . ^ aUDhaNS f es ist ea .
16 Bieter lang und 7 resp . 5 Bieter breit , zweistöckig mit
2 Balkons und enthält 1 Salon und 7 Räume , Closet , Wasser¬
leitung , 2 Treppen re . NäheS in meinem photographischen Atelier , r
Taunusstraße 2 . Carl Bomtracger .

Bei der Schlachthaus -Verwaltung wird

» riiu KMkis per 100 Mg 50 M .

abgegeben .
Wiesbaden , den 30 . November 1888 .

Der Vorsitzende der städtischen Schlachthaus - Comniission .
177 Wagemann .

Tafelservices für 6 u . 12 Pers . ,
Kaffeeservices „ 6 „ 12 „
Dessertteller ,
Kucheutelle

'
r ,

Kaffee - u . Tafelservices f . Kinder ,
Waschtischgarnituren ,
Nippsachen ,
Blumentöpfe , Basen und Jar -

dinitzren ec .,

Preussische Loose
3 . KI . Ziehung 10 . December .

Hauptgewinn 600,000 Mark
in r2 ( st ’/s Vis u . V32 Ant .
i 74 37 18 V- 10 u . 5 Mark .

KSIner Dombauloose 3 Mark .
IW * Liste und Rückporto 30 Pfg .

s£o6M8O) A . Eulenberg , » LLV

Heute Abend ----- - - - Bureau
6 Uhr : »« re , ------- Stadtkasse .

Bekanntmachung ,
betreffend die Unfallversicherung der
Bei Bauten beschäftigten Personen .

Die Auszüge aus den Heberollen der Versicherungs¬
anstalten 1 ) der Hessen - Nassauischen Bangewerks - Berufsgenossen¬
schaft pro I . und II . Quartal l . Js . , 2 ) der Tiefbau -Berufsgenossen¬
schaft pro II . und III . Quartal l . Js . werden in Gemäßheit des

26 des Reichsgesetzes vom 11 . Juli 1887 während zweier
Wochen ^

vom 24 . November er . ab im Rathhause Zimmer
No . 25 zur Einsicht der Bctheiligten ausgelegt .

In dem Auszuge ad 1 find die Namen derjenigen
Baugewerbtreibendeu mit enthalten , welche als
Unternehmer nach § . 2 des Gesetzes bezw . g . 4
und 5 des Nebeuftatnts selbst versichert find .

Nach Ablauf der für die Offenlegung der Auszüge bestimmten
zweiwöchigen Frist werden die zu entrichtenden Beiträge durch die
Stadtkasse eingezogen werden .

Binnen einer weiteren Frist von zwei Wochen kann von den
Betheiligten , unbeschadet ihrer Verpflichtung zur vorläufigen Zah¬
lung , gegen die Prämienberechnung bei dem Genossenschaftsvorstande
oder dem nach § . 19 des Gesetzes zuständigen anderen Organe
der Genossenschaft Einspruch erhoben werden .

Wiesbaden , 24 . November 1888 . Der Oberbürgermeister .
*

______________________________
v . Jbell .

Curhaus zu Wiesbaden .
Samstag den 1. December Abends 81/« Uhr

im weissen Saale :

BeuiiIon dansant © »
( Ball -Dirigent : Herr Otto Dornewass .)

Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle RAunions -
karte , dagegen für hiesige Curgäste gegen Vorzeigung ihrer Cur -
hauskarte ( für ein Jahr oder 6 Wochen ) gestattet . Beikarten für
Kinder und minderjährige Söhne , sowie Abonnementskarten berechtigen
zum Besuche der Räunions nicht .

Käuflich werden Röunionskarten nicht ausgegeben .
Ball - Anzug ist unbedingte Vorschrift ( Herren : Frack und

weisse Binde ) .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Reunions¬

karten seitens hier weilender Fremden , welche keine zur JEeit
gültige Curliauskarte besitzen , unter allen Umstünden
unberücksichtigt bleiben müssen . Die Einführung Familien¬
angehöriger , welche nicht im Besitze eigener Karten sind , ist nicht
gestattet .

Die Gallerien bleiben für Jedermann geschlossen .
Kinder , Schüler der Gymnasien u . s . f . haben keinen Zutritt .



ImportirteManilla - Cigarren von Mark 7,85 bis Mark 14,60 per 100 Stuck ,

le 1 MV —̂ .1- „ «1se

Apotheker Hofer ’ s medicinifcher „ roth - goldener
s

straße 12 .

. « 'S
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gaffe 32

Z .
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befolgt

uswah !
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16 .

eu ,
Irr ,

■■ ni - <? in amerikanischer nnd 2 Regulir - Füll -

öfcn , noch gut erhalten , billig zu ver¬

kaufen . Näh . Ltiftsträße 44 .

<cS

s

„ Figaro44 ,

reine Havana - Cigarre , vorzügliche Qualität per

100 Stück 7 Mark 20 Pf . 8273

8 “ 4T ” e A . F . Knefeli,s “ X ” '

tägliq 5
Meta .s

Europa .
a

fg . v
rin . ®

ren ,

ist ca .

g mit

Jaffer *

ltelier ,

k ;
i .

Rußschaten - Extract ä 70 Pfg .

atm Färben blonder , rother und grauer Kotz - und

Narthaare aus der kgl . daher . Hos -Parsumer »e -Fabri

von t ) D . Wunderlieh in Nürnberg ( gegnmdet

1845 ) und prämiirt Bahr . Landes - Ausstellung £
^ 82 '

Rein vegetabilisch , ohne jede metalltsase Beimischung , garantirt

"
nach holländischer Methode fabrizirt in

KÄ 31 SO Packeten von */$ und 1 Pfund in feinen Qualitäten zu

Mark i, _ _ bis Mark 3, - per Pfund .

unschädlich .

Dr . Orfilas N « M a 70 Psg .

sm Stärkung des Wachsthums des Haares und zum Dunkel »

derselben ; zugleich ein feines Haaröl .

empfiehlt so lange Vorrath

Ä .
J . c . Keiper ,

mme »

LL -

res ,
ue , so

ligst
9871

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬

mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Recon -

valeseenten , auch . köstlicher Dessertwein . Preis per

i/i Orig . - Flafche Mk . 2 .20 , per V- Flasche Mk . 1 .20 . Depot in

Wiesbaden nur allein in Dr . Lade s Hofapotheke . 22 .

Ohne Ausschlag
"

"
WZ rohen , per Pfund von 1 Mk . an ,
JMl « H mB e gebrannten , per Pfund 1 .20 Mk . an ,

sowie sämmtliche Colonialwaareu 2c. stets zu den billigsten

Preisen . Hch . Eifert , Neugasse 24 .

= > eM . | a *.*n nnMh4dlichr .Men . ches
= > . g aCUIcin , und Hiu »tblere .'

Kur ächt mit obiger Scbutzmnrtel

§ t .

t btt1
9887

Sächsische Zwiebelkartoffeln
zu haben bei _ _ _

9570 « . Mattio , Markt .

Laden - Einrichtung ,

complet , für Putz - nnd Modewaaren - Gefchäfte , sehr

aut erhalten , nur ein Jahr im Gebrauch , ist sehr preiswurdkg

zu verkaufen . Näh , bei A . Gorlach . Metzgergape 16 . 98ob

Mehrere guterhaltenc , nußbaum . , polirte größere Kinder -

Bettstellen , 1 kleiner Kleiderschrank , 1 braunes RipS -

Sopha , 1 großer Ausziehtisch , 1 eiserner Bügelofen mit

Rohr ist zu verkaufen , MH . Erved .

Emmerlcher Waaren - Expedltion 5 . L . Kemkes . Centrale : Emmerich .

Filiale in Wiesbaden Goldgasse 6
, und Metzgergasse .

Sehr billiger Umschlag !

|          _ _ m Ä MM I Cigarren ohne Etiguette von M . 4,75 bis LP 6,10 p . 100 Stuck .

| M MM » H Cigarren von Mark 2,20 bis Mark 9,80 per 100 Stück /

fgy sicherste Vertilgung t

Ratten
'

^ Mäusen 1
nur durch

Veründerungshalber zu verkaufen eine
_

™ 4 pferd . Dampfmaschine
mir Kessel und Zubehör . Näh . bei

9767 Carl Gfinther , Loutsenplatz 2 .

Elegante , sowie einfache ^ ostümes werden schnell

und billigst angefertigt Friedrichstraße 47 , Bel -

Eine gut erhaltene Zither billig zu verkaufen . Näh . Exped . 9506

Ein Herophon ( Salon - Drehorgel ) mit Liedern und Gänzen

zu verkaufen . Näheres Hainerweg 3 .

Zu verkaufen ein schön gearbeiteter Spiegelschrank in Nuß¬

baum 135 Mk . , sowie ein Küchenschrank sur 46 Mk .

Röderstraße 16 .__ ____ r________ _____ ^ 22

<AksPül aus einer größeren Restaurarion zu kaufen gesucht .

Offerten sub H . H . 40 besorgt die Erped . d . Bl .
’ —

Ein Rest Deckreiser z « verkaufen

Thüringer

Kuaikwürstche n !
9860 J . Bapp , Goldgasse 2 .

i— »iu'— vti -iciveil 7 o **yiLlu7 v*" . - dawII « » nv■ ■
Zu haben in der Drognerre A . Herling , gr . Burg

' gang - - -

sse . per Schoppen 60 Pf - ( ' / - Liter ) ,

MO l fertig geschlagen 80 Pf . , susten

girt | w 40 Pf . , saueren Rahm

50 Pf . stets in jedem Quantum vorrüthig bei E . Bargstedt ,

Faulbrunnenstratze 7 , Eingang durch dre Thorfayrt . 6941

Kochbirnen per Pfd . 4 Pfg .
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Praktisches Weihnachts - Geschenk
Mehrere Hundert der schönsten , fertigen

Herren ^ Schlafröcke
,

vom einfachsten bis zum elegantesten Genre und schon von Mk . IO .
anfangend , empfehlen

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .

Für ötn Mnterbeüars
empfehle :

zu enorm billigen PreisenA
n

Jagdwesten , Unterjacken , Unterhosen , Strümpfe , Socken , Handschuhe ,
Kopfhüllen in den modernsten Farben von 50 Pfg . an , Nnterröcke in Flanell
festonnirt ä Mk . 2 . 40 in reiner Wolle , Damenhosen in Baumwoll - Flanell von
1 Mk . an , Kinderhose « von 30 Pfg . an , Plüfchkragen von 80 Pfg . an ,
Kinder - Capntzen von 90 Pfg . an bis zu den elegantesten , die neuesten wollenen

Tücher von 1 Mk . an , sowie sämmtliche anderen Artikel 109

Jean Ikeuf
*

. Schneidermeister
,

Langgaffe 14 ,

Ecke der Schützenhofstraße .

Rim All MPVAF Langgaffe 14 ,

MlMlVil AV & VjUAj Ecke der Schützenhofstraße .

Schwalbacherstrasse 13 , Parterre ( kein Tjaden ) .

Anfertigung feiner Herren - Garderobe nach Maass
.

Schnellste und reelle Bedienung .

Feinste Winter - Paletots schon von 50 Mk . an .

99 „ Anzüge „ „ 48 „ „

ßW Garantie für guten Sitz .

Grosse Answahl in modernen Stoffen deutschen nnd englischen Fabrikats .
8353 Dieser Tage grossere Sendung eingetroffen .

Alle Schnhmacherarbeite » in solider Ausführung zu
äußerst billigsten Preisen empfiehlt

Bingsdorff , Schuhmacher , Ellenbogengasse 6 .

11500 2000 CWdRM
C . Jacob , Steingasse 6 .
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Ellenbogen - T F Anl Ellenbogen¬
gasse 12 . de null « gasse 12 .

MU - Grosses - UW

Kinder - Spielwaaren - Maqazin .

M
-

U

Eröffnung der grossen Weihnachts - Ausstellung in

AI Kinder - Spielwaaren . 5
Specialität in gekleideten Puppen und

Gelenkpuppen .

Grossartige Neuheiten in Läden , Küchen ,

Festungen und Soldaten , Schaukelpferden in Holz und

Fell , Laternen magica ( Bilder mit Rhein - Ansichten , dem

Niederwald -Denkmal etc .) , Gesellschafts - Spielen .
Eisenbahnen mit Werk , auf Schienen laufend ,

zu 2 Mark .
Ein Besuch der Ausstellung interessant und lohnend .

Verkauf zu streng billigsten Preisen .

JEaj |
1 IQ Ellenbogen - 1 ft grosses Galanterie - und

. A .VU1 ) lu gasse lu . Spielwaaren -Magazin .
Man beachte Firma und No . 12 . 9763

/ uVztnortnet /

9 Un - fr Puppw,Es £
■ I IWI 1 DU mit Kugelgelenken , Holzarmen

W MÄH » M und - Beinen ,
= kein Papier - maehe , =

empfiehlt als ausserordentlich billig in grossartiger
Auswahl -----

JE „ j . l H SA Ellenbogen - M 6 > grosses Galanterie - u .

• llvUl , M - W gasse w , Spielwaaren -Magazin .
Man beachte Firma und No . 12 . 9784

Gelegenhntskauf !
Einen Posten Musterfertig gestickter

s ; Stramin - Schuhe
,

150 Stich groß , prachtvolle Muster ,

T >om ^ 7/bttt/icptcn bto

© C/H/tC *

Gestelle in Leder und Leinen ; Itöpfe in allen

Gesuche :

Durch gelegentlich günstigen Einkauf habe ich

500 Winter - Mäntel
,

Regen - Mäntel
bedeutend unter dem Preise

zum Verkaufe gesetzt .
Hiermit ist Gelegenheit zu billigem und

reellem Einkäufe geboten .
W inter - Mäntel von 10 Mk . an ,
Regen - Mäntel von 8 Mk . an ,
Kinder - Mäntel zu allen Preisen . 9559

E . Weissgerber ,
SZ grosse Bur

'
gstrasse K

Neubau Jahreszeiten .
*

Hans oder Villa mit ea . 10 Z . zu miethen

event . kaufen gesucht . Alsbald , nnr drrectc

Off . « » ter Chiffre „ Rier " an dre Exped . 980o

Anerkannt Minister Verkauf :

JV Aili 1 Ellenbogen - U grosses Galanterie - u .
ellCUl . Ä - W gasse -B - W «, Spielwaaren -Magazin .

( Man beachte Firma & No . 12 . ) 9385

9765

Ch . Hemmer
11 Webergasse 11 .

empfiehlt , so lange der Vorrath reicht ,
per Paar */s - Stich statt 3 Mk . nur 2 Mk .,

„ „ Kreuz - „ „ 4 „ nur 2 Mk . 85 Pfg .

Special - HeilanstaltfürMorpliiiunkranke .

Dr . med . Constantin Schmidt
,

Villa Panorama 9394

J . G . Gassmann & C &

Ijouisenstrasse 80 ,
7907

Ecke der Bahnhofstrasse .

sb Ceinturen . s

Seidenband in allen Farben 9742

per 4 Meter Mark 7 . 50 .

twescliw . Broelsch , gr . Burgstr . 10 .



U » . S8SKette Mte * bade « er Tagvlatt

7917Wiesbaden .

ivie sämmtliche anderen Artikel
109Habe am hiesigen Platze ,

Jahren
für Morgens gesucht . Zu melden Morgens von 9 — 10 Uhr . 9876 \

Fritz Mondorf .7691

dieses Blattes erbeten . 9774

Aepfel zu haben Hcrnimühlgasse 9 . 9473

9879Näh . Nerostraße 11 .

errichtet .
Ich empfehle prima Ochsen - , Schweine - , Kalb - und

Hammelfleisch , alle Sorten Wurst - und Ranchwaaren ,
Solberfleisch , abgekochten Schinken re . zur geneigten

Abnahme unter Zusicherung reeller und aufmerksamer Bedienung

sucht sogleich Stelle oder auch Aushülfestelle .
Näh . Exped .

Zur Anfertigung schriftlicher Arbeiten ( Kopien ) werden schreib¬
gewandte , mit schöner Handschrift versehene Schreiber gesucht .
Beschäftigung ev . dauernd , Zahlung alsdann gut . Schriftliche
Anerbieten mit Probeschrift unter K . 1888 an die Expedition

10 tüchtige , junge Schniimadiergesellen
( Landarbeiter ) können sofort dauernde Arbeit erhalten bei gutem
Lohn in der Floch ’ schen Schuhmacherei in Sauer¬

schwabe » heim bei Ingelheim ( Hessen ) . Dauernde Winter¬
arbeit zngesichert . Bewerber können sich auch schriftlich anmelden . 8836

Lehrlings - Gesuch .

Personen , die sich anbieten :

Ein Mädchen sucht Stelle nm ein Bureau oder einen Laden zu
putzen . Näh . Goldgasse 8 , 2 . Stock .

Eine perfekte Köchin

14 Bahnhofstraße 14 , ligen Preisen
eine ---- y

-----

wird ein gebildetes , junges
Fräulein ans guter Familie baldigst

MPVAF Langgasie 14 ,

W ■ Ecke der SchützenhofstraS ?
itnciajiuuß ? ivr ; Pari . , wird tm yjiaöttjen von 14 — 15 ;

welche die seine Küche gründlich ver¬

steht und etwas Hausarbeit übernimmt .

Eintritt sosort oder nach Weihnachten .

Abschrift der Zeugn . und Photographie
einzusenden an Frau Alw . Hartmann ,

„ Gereonshof "
, Köln . (K . ept . 1668/11 .) 60

Gasthaus zur „
Neuen Post “

,
Bahnhofstraße No . 11 .

Heute Abend : Metzelsuppe .
Morgens Quellfleisch , Schweinepfeffer ,

Bratwurst mit Sauerkraut , wozu einladet
Albert Aast .

Echtes Culmbacher Bier
,

1 . Artien - Branerei Calmbach .

Ausschank im

Restaurant Zinserling , Kirchgasse 31 ,

Restaurant Quellenhof , Nerostrasse ,

Kartoffeln per Kpf . 27 Pfg . Schwnibacherstr . 43 . 9551

Stück - und Halbstück - Fässer zu verk . Albrechtstraße 33a . 3939

Ein schöner , großerRegulirofen abzugeben . Näh . Expcd . 8585

Eine pcrfecte Eostnme - Arbeiterin sucht noch einige Knuden .

Alle Sorten Winter - Äepfel sind centner - auch kumpfweise ,
per Kumpf 25 und 30 Pfg . zu haben Saalgasse 26 .___________

Aepfel per Kpf . 35 Pf . zu haben Schwalbacherstr . 4,2 Tr . 9875

Eine perfekte Köchin sucht sofort Stelle . Offerten unter
K . L . M . an die Exped . d . Bl .

Ein Mädchen sucht Stelle , am liebsten zu 2 — 3 Personen ,
oder auch Monatstelle . Näh . Marktstraße 15 .

Ein junges , anständiges Mädchen ( Waffe ) aus befferer Familie
sucht eine leichte Stelle bei einer Dame oder einer kleinen Familie ,
steht mehr auf gute Behandlung als auf Lohn . Mäh . Schwal -
bacherstraße 53 , 1 Stiege hoch .

Ein verheiratheter , zuverlässiger Mann , der bereit ist , Caution

zu stellen und welchem gute Zeugnisse und Empfehlungen zur
Seite stehen , sucht Stellung als Hausdiener , Kassenbote oder dergl .
Offerten erbitte unter P . B . 101 an die Exped . d . Bl .

E . j . Mann , w . Berecht . z . Eins , h . , s . Besch , a . d . Bureau . N . E . 9777
Ein 14 jähriger Junge ( Israelit ) wünscht in

IRF ein Kurzwaaren - oder dgl . Geschäft als Lehrling
j

einzutreten . Näh . Exped . 9878
Ein braver Junge mit guten Schulkenntnissen sucht eine Stelle

als Kellner - Lehrling . Näh . Exped . 9872

Personen , die gesucht werden :

Suche eine zuverlässige , perseete

Echt englisch ; ♦

Pale Ale und Stout |
. . von Bass & Conip. , London , : :

empfiehlt in ganzen und halben Flaschen die
n

♦♦ Bierhandlung von Franz Hunger ,
♦♦

» » 7452 Frankenstrasse 15 .

Telephonnetz No . 104 .

Znunnrrrttttnrrrrrrnttrrrttttmn

In einem Schreibwaaren - Geschäfte ist eine Lehrlingsstelle offen .
Gute Zeugnisse erforderlich . Gef . Offerten unter „ Lehrlings -

Gesuch ^^ befördert die Expedition d . Bl . 9808

Ein braver Junge kann die Möbel -

schreineret erlernen bei Anton Dobra ,
Möbelschreiner , Albrechtstraße 23 .

Ein ordentlicher Junge als Bursche
gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich .

. . . . Offerten mit Zeugnisabschriften unter

9667 A . Z . 92 an die Exp . erbeten . 9810

• . H
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vom 1 . Januar ab auf 3 Monate gut möblirte Wohnung von

4 Zimmern , Küche und 3 Mansardzimmern . Schones Haus

und Lage in Park - , Sonnenberger - oder Wilhelmitrane Be¬

dingung . Offerten mit Preisangabe unter „ London ‘ baldigst

an die Exped . d . Bl . erbeten .

Angebote :

Karlftraße 44 , 2 . Stock , ein möblirtes Zimmer zuverm . 9505

Äarlstraße 44 , 2 . St . , ein leeres Zimmer billig zu verm . 9812

Kirchgasse 14 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch , ist auf gleich oder

später eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche an ruhige

Leute zu vcrmiethcn . - k
6379

Die Villa Biebricherstraffe 4b , 12 Zimmer nebst Bade¬

zimmer , 6 geräumige , gerade Mansarden , neu und elegant

herqerichtet mit Balkon und Veranda
' s , schattiger Garten ,

gesunde , staubfreie Lage , auch sehr geeignet für ein Pen¬

sionat , sofort zu vermiethen . Näheres daselbst . 26ala

Spiegel - , Bücher - und Kleiderschränke , Kommoden ,

Consolen , vollst , polirte und lackirte Betten , Spiegel ,

Stühle , Buffets , Secretäre , Bureau ^ , Trsche , Rotz -

baar - und Seegras - Matratze « , Ch » ises ; lon8n ® s ’

« lüsch - Garnituren , lackirte und polirte Waschkommoden
mit un ? ohne Marmor , Nachttische , Kleiderstöcke ^ Hand¬

tuchhalter , Deckbetten und Kissen , einzelne ^vophas

u s . w . empfiehlt in größter Auswahl

9577 II . Markloft ; 15 Mauergasse 15 .

Bei 1OOO Mk . Gehalt I
und Provision sucht solide Leute zum Verkauf von «

Kaffee , Cigarren etc . in Postcollis an Private

Wiih . Volckmann , Hamburg . H

Vm Keller
zu vermiethen Webergasse 2 bei 8 . Bacharach . 9880

Gesucht zum 1 . April von 2 ruhigen Leuten 2 Zimmer und

Küche . Offerten mit Preisangabe unter V . 1 an die Exped . 9828

m Kinderlose Familie ■ ■

sucht auf 1 . April 1880 eine Wohnung von 3 Zrmnlern

und Zuaehör zum Preise von ca . 400 Mark tn dem Wellntzvtertel

oder angrenzenden Stadttheilen . Angebote mit Preisangabe unter

0 . B . A . durch die Exped . d . Bl . erbeten . *

EL wird eine kleinere Wohnung mit 3 — 4 Zimmern nebst Zu¬

behör auf den 1 . Januar 1889 zu miethen gesucht . Ges . Offerten

mit Preisangabe unter Ehiffre 31 . 20 beliebe man alsbald an

die Exped . zu richten . 987 '

Lehrstraße la kleine möblirte Zimmer zu vermiethen . 9068

Louisenstraffe 3 ( Sonnenseite ) »ft eine möblirte

Wohnung , sowie einzelne Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermietheu . . r
Louisenstraße 3 , Sonnenseite , sind 2 heizbare , große Man -

farhen sogleich an ruhige und anständige Leute zu vermiethen

Ludwig st r a ß e 13 zwei Dachlogis gleich oder später zu verm . 9692

Oranienstraße 8 ist ein möbl . Parterrezimmer zu verm . 9603

Philippsbergstraße27 ein möbl . Frontfpitz - Ztmmcr z . vm . 8814

R ödera llee 28a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und

Zubehör im 3 . Stock auf sofort zu vermiethen . Näheres

Röderallce 30 , Parterre . 6 }®

Schillerplatz 1 , 2 . Etage , Ecke der Friedrichstraße , schon mobl

Zimmer mit oder ohne Pension billig zu vermiethen . 0757

Eine schöne Eck - Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör , m

2 . Stock ist zum Preise von 600 Mk . sofort zu vermiethen .-

Näheres Expedition . . , ri ,
17897

In einem herrschaftlichen Hanse der Wörthstraße ist . der zweite

Stock , bestehend aus 5 geräumigen Zimmern nebst Zubehör ,

auf 1 . April 1889 zu verm . Näh . Jahnstraße 1 , Part . 9/8 /

In der Villa Geisbergstraffe 15 ist eine Wohnung von

7 Zimmern und Zubehör zu vermiethen . 94
^

2

Ein schön . , leeres Dachzimmer sof . zuvm . Schwalbacherstr . 43,1 . 944 - ,

y,lH . . . . . . . „ ------ , L ^ re Mansarde zu vermiethen Emserstraße 19 .

nimmt nutzer
'

dem Hanse Beschäftigung an . Näh . Saalgasse 28 , H . möbIirte Wohnungen zu vermiethen Bahnhofstraße 8 . 11457
"

Ein junges Mädchen , im Weißzeugnähen und Ausbessern Möbl . Bel - Etage zu vermiethen Taunusstraße 49 . 3844

tüchtig , hat noch einige Tage frei . Näh . Ludwigstraße 7 . Schön möblirte Zimmer billig zu vermiethen Montzstraße 4 , 2 sn
’

--- — ---- — — — — —    Fein möbl . Wohn - und Schlafzimmer ( Bel - Etage ) nach

Süden , monatl . 35 Mk . , zu vermiethen Emserstr . 10 .

| Möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 10 , 2 st . links . 900 /

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 45 , 2 St . l . 9643

Möbl . Zimmer ( monatl . 15 Mark ) Mauerg . 8 , HL rechts 9700

Schön möbl . Zimmer mit Pension billig zu vermiethen Wellntz -

ftrcifjc 2 ^ 2 9730

Kl . möbl . Zimmer ( monatlich 10 Mk . ) Emserstraße 19 .

In der Nähe der Bahnhöfe zwei gut möblirte Zimmer zu ver -

miethen . MH . Exped . 9898

Ein freundliches , möbl . Zimmer an einen Herrn zu vermiethen

Kirchgasse 14 , Parterre . Wh . im Metzgerladeii . 9045

Möblirtes Zimmer Hellmundstraße 37 , II . 8o62

Ein möblirtes Bel - Etage - Zimmer mit separatem Eingang

auf gleich zu vermiethen Bahnhofstraße 18 . .
92o8

Gut möbl . Zimmer im 1 . Stock zu vermiethen . Nah . Friedrich¬

straße 34 im Spezereiladen . 9510

Parterre - Zimmer preiswürdig zu ver -

moolirtes Ehen KarlfEaße 32 .          7326
Ein einfach möbl . Zimmer zu verm . kl . Kirchgasse 4 , 3 St . 9752

Ein gut möbl . Parterre - Zimmer preisw . zu verm . Schulberg 11 .

Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Saalgasse 28 , 1 Treppe .

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 25 , Hth . , I . 9733

Gegen einige Stunden in der Woche kann eine Lehrerin der

englischen Sprache freie Wohnung haben bei gebildeter

Familie . Näh . Exped . 0869

Ein möbl . Frontspitz - Zimmer bill . zu verm . Röderallee 28 , Part . 9331

In der Nähe der Rheinstraße ist ein Logis mit guter Kost billig

zu vermiethen . Näh . Exped . 9705

Emserstraffc 10 ist ein großer Keller als Lagerraum für
I Kartoffeln , Aepfel oder sonstige Gegenstünde auf gleich

zu vermiethen . 8585

ein großer , ist zu vermiethen Adelhard -

StCuCtf straffe 50 . 9232

Kcllerabtheiluug zu vermiethen Herrnmühlgasse 9 . 9473

83

unter
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imilie ,
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. 9777 !
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ling
9878

Stelle
9872

Heiratlis - fwcsucli .

Ein geb . , j . Mann von angenem . Aenßern und vorläuf . 5000 Mk .

dispon . , später aber grüß . Vermögen , wünscht ein gebild . Fraulein

mit Vermögen oder Besitzerin eines gut gangbaren Geschäftes zu

Herzlichsten Glückwunsch .

Unseren Eltern , dem Schuhmacher Heinrich Kranz , dessen

Ehefrau Margaretha , geb . Sittel , zu ihrer silbernen

Hochzeit . Kinder .
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Anfang December erscheint :

Das Directorium302

M tt f fe 8355

in größter Auswahl zu billigen Preisen

[cEx ]

W

Wiesbadener Casino - Gesellschaft .
Samstag den 1 . December c . Abends 8 Uhr :

Während der Pause findet nur gemeinschaftliches Abend¬
essen das Gedeck zu 2 Mark statt . Behufs Theilnahme an
demselben müssen vorher Karten gelöst werden , welche
bis spätestens Samstag Mittag 4 Uhr bei dem
Restaurateur zu haben sind . Der Vorstand . 211

P hotographie .

Aufträge für Weihnachten , — Nachbestellungen
sowohl tote neue Aufnahmen — bitte ich baldigst mir zu -
kommen zu lassen , da es nur noch 4 Wochen bis zum Feste sind

_ TT> _ Ä
CarI Borntraeger , Taunusstraste 2 .

*

Erst tut neuen Jahre findet mein Umzug in das neue
Atelier , Taunusstraße 2a , statt . 9379

Moritz und Münze ! (J . Moritz ) ,
Antiquarische Buch - u . Kunsthandlung ,

9640 32 Wilhelmstrasse 32 .

Weihnachts - Ausverkauf
zuruckgesetzter Artikel in 9513

Spitzen . Tüllen , Echarpen , Spitzentüchern , Federn ,
Bändern , Blumen und Passementerien .

Lanfüasse Adolf Kalb
,

Wickel & Siemerling ,
Buch -

, Kunst - und Musikalien - Handlung ,
Musikalien - Leih - Anstalt , Journal - Lesezirkel ,

Wiesbaden ,

Wilhelmstrasse 2 a . 4578

$ JOO CHMdilMk
M - LL7 -

äBir * 6 We,k9ê

Musck - Müagogmm .

Eröffnung am I . Januar 1889 .

Lehrkräfte : Herr Dr . Franz Kruckl , Lehrer am
Dr . Hoch

'
scheu Conservatorium in Frankfurt a . M . , Fran

Muller - Zeidler ( Gesang ) , Herr Kgl . Concertmeister
Müller ( Violine ) , Herr Kapellmeister Unter und
Pianist Spangenberg ( Klavier , Pädagogik , Theorie und

Ensemblespiel ) .

Honorar : a . Künstlerschule und Seminar : Klavier mit
Nebenfächern 50 Mk . , Violine mit Nebenfächern
60 Mk . , Gesang 100 Mk . vierteljährlich ;

b . Dilettanten Schule : Klavier mit Ensemble
35 Mk . , Violine 45 Mk ., Gesang 60 Mk .
vierteljährlich ;

c . Vorbereitungs - Schule : Klavier 25 Mk . ,
Violine 35 Mk .

Alles Nähere durch den Prospect , welcher in allen hiesigen
Musikalien - Handlungen unentgeldlich zu haben ist .

W * Alle Schüler und Schülerinnen haben freien Eintritt
zu den Kammermusik - Abenden des Herrn Spangenberg .

Anmeldungen werden von 10 Uhr Vormittags bis 1 Uhr
Nachmittags vorläufig Wörthstraße 5 , II , durch Herrn
Spangenberg entgegengenommcn .

« Er Einzelne Kücher , K
Sammelwerke re . kaufen wir zu den beit -- Sfr
möglichsten Preisen . 2014 a

Moritz und Miinzel ( J . Moritz ) , <& .
& Antiquariat & Buchhandlung , S ,

32 Wilhelmstraße 32 .

Ausverkauf
ton sämmtlichen auf Lager befindlichen Fabrikftiefeln uud
Pantoneln für Herren , Damen und Kinder unter dem
Selbstkostenpreis .
9818 J . 1 Schäfer , Schwalbacherstraste 6 .

für einzelne Bücher und ganze Bibliotheken zahlt das
größte Antiquariat am Platze 7933

Keppel & Müller , 45 Äirchgasse 45 .

. w * Einige guterhaltene Betten , Schreibtische , Waschkommode ,ein Arbeitstisch , passend für Schneider , Nachtstühle , Deckbetten
und Seegrasmatratzen billig zu verkaufen Louisenstraße 41

mit öer itoib nicht veröffentlichten Weihnachts - Novelle
localen Inhalts :

Doras Traum
von

Helene von Götzendorff - Grabowski
,

enthaltend :

Berzeichnist einer Auswahl werthvoller , neuer , !
loht ) und elegant gebundener Werke , insbesondere g
UradWit , Wtr , Awlcii , NtnWtn ,

‘

Wlderdiiiher, KtchWr , MognipWeii , « Om ,

KMimterhalimW rtc . ttt . ,
sämmtlich in neuen , tadellosen Exemplaren zu
bedeutend ermäßigten Preisen
bei uns vorräthig .
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Lokales und Urovinnelles

or -

r Herr Oberbürgermeister
ii Gemeinderath die Frage

offerirt habe .
Käufer gefunden , welcher die feldgerichtliche Taxe für diese Gebäude

.. ..... , _ be. An den Gemeinderath sei detzhalb nochmals die Frage gestellt
worden , ob er den Ankauf in ' s Ange fassen wolle ; derselbe habe ledoch nur

Majorität beschlossen , von dem Ankauf aüzuschcn . Er habe dabei nicht verkannt ,
daß die fraglichen Objecte für die Stadt sehr gut gelegen und wohl geeignet
seien , mit den dahinter liegeudeu , schon in städtischem Eigcnthum befindlichen
Grundflächen vereinigt und zusammen verkauft zu werden , allein der Ge¬

meinderath habe diesen Ankauf lediglich zum Zwecke der Veräußerung des

verfügbaren Deru ' scheu Terrains nicht für nölhig gehalten und es abgc -

lehnt , sich auf eine solche Grundstücksspeculation einzulas,en . (Hiermit Schluß
der Sitzung .)

* Curl,nu « . Das Stattfinden des heutigen Abend -Concertcs
^ wird

durch die gleichzeitige Reunion dansante , da diese im weißen Saale

abgehalten wird , nicht beeinträchtigt .
* Der hiestge DroteSanteir - Nrrein veranstaltet auch diesen Winter

wieder einige öffentliche Vorträge , deren ersten Herr Pfarrer B rändli
aus Basel am kommenden Montag den 3 . December Abends 8 Uhr im

Gaflhaus zum „Adler " halten wird . Das Thema , welche • derselbe gewählt
hat , lautet über „ kirchliche Parteinamen und Parteischlagwörter

" und ist
jedenfalls geeignet , lebhaftes Interesse zu erwecken , so daß wohl auch dies¬
mal wie sonst stets ein recht guter Besuch zu erwarten sein durste . Der

eintritt zu diesen Vorträgen ist auch für Nichtmstglicder und Damen frei ,
doch kann zur Bestreitung der Kosten beim Eingang em Vertrag gegeben
werden . Der Verein beabsichtigt weiter , für seine Mitglieder und

Freunde , sowie deren Angehörigen einige Vereinsabende abzu¬
halten , an welchen Vorträge über religiöse Gegenstände zu halten
sich die Herren Pfarrer Bickel und Veesenmeher bereit

erklärt haben . Der Zutritt zu diesen Abenden findet nur gegen
personelle Karten statt , die von den genannten beiden Herren Pfarrern ,
sowie den Vorstandsmitgliedern des Protestanten -Vereins , den Herren Geh .
Hofrath Fresenius , Justizrach von Eck, Stadtrath Dr . Schirm , SamtatS -

rath Dr . Diesterweg , LandgcrichtSrath Keim , Rentner Deubel , Rentner

Schweighöfer und Dr . Wilhelm Fresenius ausgegeben werden . Der Preis
dieser Karten für alle vier in Aussicht genommenen Vorträge beträgt 2 Mk .

* Df » Meerfrau . Die gegenwärtig im „Rheinischen Hof
"

ausgestellte
Meerfrau , Halicore dujong , ist eine Raturseltenheit , die wohl m
keinem Museum Europa 'S zu sehen ist . Auffallend sind die verschiedenen
Mcnschen -Aehnlichkeiten , die auch den Namen vollkommen rechtfertigen . Wie
wir erfahren , war das Thier vorgestern Abend im Casino ausgestellt , um
dort den Mitgliedern des „Naturhistorischcn Vereins "

gezeigt zu werden .
Der Besuch ist Jedermann zu empfehlen , namentlich wäre eS wunschens -

werth , wenn dies seltene Object den Schulen zugänglich gemacht würde .
* Ein Freund der Sprachreinigung schreibt uns in offenkundiger

Entrüstung : „ Im Haupt - Postamte prangt ein neues Placat : Ausgabe
von Poste - restante « © cnbungen : c. Warum schreibt man Nicht Post¬
lagernd , wie es sich gehört ? " Vielleicht gibt der billigen Wünschen des

Publikums stets gern entgegenkommende Herr Post -Director unserem Ein¬

sender eine beruhigende Antwort auf seine Frage . Wir glauben . mdeß ,
daß die thcils französische Aufschrift mit Rücksicht auf den internationalen

Charakter des hiesigen Fremdenverkehrs gewählt worden ist . Im klebrigen
ließe sich ja daneben noch die vermißte Stephan

'sche Uebersctzung anbnngen .
Auf diese Weise würde u . E . beiden Theilen Gerechtigkest widerfahren .

* Mannschaften der jüngsten Iahreselassen der Ueserne .
welche mindestens die Qualification zum Unteroffizier besitzen , einen hohem
Grad von Bildung haben , zuverlässig und in der Lage sind , eine höhere
Caution zn stellen , koimen im Magazin - Verwaltungsdienste aus¬

gebildet werden . Die für diese Ausbildung erforderliche Hebung dauert

sechs Wochen und findet in der Regel zur Zeit der alljährlichen Herbst¬
übungen statt , und zwar im Bezirke des 5. Armee -Corps bei den großem
Proviantämtern in Posen und (Slogan . Kaufleute von Beruf , besonders solche ,
welche in Gctreidegeschäften und dergl . thätig gewesen sind , werden tn erster
Linie zu vorgedachter Ausbildung vorgemerkt und zur Hebung emberufen .

Nach beendeter Hebung erfolgt gewöhnlich die Bcfordenmg der nod ) dem

Mannschaftsstande Angehörenden zu Unteroffizieren , und zwar durch d,e

Bezirks - Commandos . Die betreffenden Personen haben sich schriftlich zu
verpflichten , im Landwehr -Verhältniß eine Hebung von ebenfalls scchswochent -

licher Dauer durchznmachen . Zu gewöhnlichen Reserve - und Landwehr -

Hebungen werden diejenigen Personen , welche im genannten Dienste mit

Erfolg ausgebildet und hiernach zur Wahrnehmung einer Felb -Proviant -

amts - Controlenr - beziehungsweise Assistentenstelle m Aussicht genommen
sind , nicht herangezogcn . Die Gesuche der Mannschaften um Vormerkung

zur nächstjährigen Uebung sind in den Monaten November und December

durch Vermittlung der zuständigen Bezirks -Feldwebel anzubringen .
* Kleine Notizen . Dieser Tage wurde hier ein Soldat arretirt ,

der aus seiner Garnison WormS deserfirt war und sich bettelnd hier
umhertrieb . Derselbe wurde gestern unter militärischer Bedeckung seinem
Regimente wieder zugeführt . — Ein frecher Diebstahl ist am Don¬

nerstag Abend gegen 7 Uhr vor dem „Rheiugauer Hof
" m der Rheinstraße

verübt worden . Zwei Bäckergesellen aus Biebrich , von denen der eine

noch nicht lange dort in Arbeit ist , hatten mit einem Drückkarren den Koffer
des Letzteren , worin sich seine sämmtlichen Kleidungsstücke rc. befanden , hier
an der Bahn abgeholt . Sic traten , um sich zu stärken , in den „Rhein -

gauer Hof
" in der Rheinstraße , währenddessen der Koffer vor der Thure

un Lichte einer kleinen Oellaterne der Weiterbeförderung harrte . Als die
beiden Gesellen in aller Gemüthsrnhe sich endlich zu ihrem Gefährte be¬

gaben , fanden sie dasselbe bedeutend erleichtert ; denn der .Koffer war ver¬

schwunden . Der Eigenthümer wollte ob seines Verlustes sich in Thronen
fast auflösen und mußte schließlich den wohlgemeinten Rath einiger Passanten
befolgen und der Polizei die Anzeige von seinem Verluste machen . Hoffentlich
gelingt es derselben , den Koffer sammi dem Dieb zu erwischen .

4 - Kiedrich , 30 . Nov . Welche Sympathien der „Kleinkiuderschul -

V er ein " und besonders seine segensreiche Thäfigkeit durch Verabreichung
von Mittagessen an Schüler der Kleinkinder - und Elementarschule am

hiesigen Orte genießt , das hat der Besuch seiner gestrigen Veranstaltung
thcmächlich gezeigt . Die sämmtlichen Karten zu derselben waren schon des

Nachmittags ausverkauft . Und wahrlich , das F e st s p i e l „K ö n i g Rhein
von A . Fritze ist auch ganz dazu augethan und wohl werth , daß es von
einem zahlreichen Publikum gesehen und gehört werde . Eine bessere Wahl
hätte also der Verein nicht treffen können als im „Kömg Rhein

"
. Die

Darstellerinnen der einzelnen Flüsse waren hiesige Damen , die sich durch
ihre Freundlichkeit sicherlich nicht nur den Dank des Vereins und aller

Zuschauer , sondern auch ganz besonders der Kinder erworben haben ,
denen in der kalten Winterzeit von dem Ertrag ein warmes , gutes Mittag -

- o - KSrger - Ausschutzfchnng vom 30 November Anwesend unter

dem Vorntze des Herrn Oberbürgermeisters Dr . von . zbell , die Herren

Bürgermeister Heß , Stadtvorsteher Beckel und Assessor Gruber als

Beisitzer , das Collegium in beschlußfähiger Zahl . sowie Herr Secretar Rosa -

lewskp als Protocollführer . — Dem Beschlüsse des Gememderaths betr .

die Festsetzung von Einheitspreisen,für Cementrohr - Cauale ,
nach 6 . 6 des Straßenbau - Statuts , stimmt das Collegium zu . — 3p
Betreff der Festsetzung von Fluchtlinienplauen refenrt zunächst

Herr Rechtsanwalt Dr . Leisler über biejentge bezüglich der Metzger¬

gasse . Auf Antrag seiner Budget - Commission stimmt basCollegtum

dem Anträge des Gemeinderaths zu die Fluchtltme für die Metzgergasse

in der Weise festzusetzen , daß dieselbe bis zum ersten Reul auf 5 Meter , von

da bis zürn zweiten Reul allmählich auf 6 Meter und dann .gleichmäßig auf

6 Meter erweitert wird . Herr Bankrath Reusch . refenrt über die Flucht¬

linien für einenTheilder Hellmundstraß e zwilchen Wellritz - und Emser¬

straße . Das Collegium erhebt den Antrag seiner Commission zum Beschluß ,
die Linie für den ausgebauten Theil in besonderem Verfahren zu behandeln ,
wobei die Häuser von Ecker ! in und Gen . als zu Recht anerkannt wurden .

Bezüglich des anderen Thcils wird ebenfalls dem Antrag des Gememderaths

zugesttmmt unter der Bedingung , daß nicht die von dem Herrn Regierungs¬

präsidenten beabsichtigte und roth eingetragene Grenzlinie für beide Thnle

maßgebend sein solle , sondern diejenige , tote sie früher schon festgesetzt worden

war . Der Herr Oberbürgermeister will die Sache in letzterer Beziehung
einer Prüfung unterziehen und event . nochmals Vorlage machen . — Der mit

den Herren Schreinermeister Och ^ und Schomsteinfegermelster Schwank

abgeschloffene Verkauf , betr . ein an der Albrechtstraße gelegenes todtes

Stück Feldweg pro Ruthe zn 900 Mk ., erhält die Genehmigung des Burger -

Ausschusses . — Genehmigt werden ferner 1) die Verlängerung des zwischen
dem Herrn Cur -Director Hey ' l und dem Photographen Herrn Fritz

Bornträger abgeschlossenen Pachtvertrages , bett , eine Flache an der

Wilhelmstraße , worauf sich das Atelier des Letzteren befinbet ; 2 ) ber

Vertrag mit ben Eheleuten Victualienhanbler Carl -vH o n , betreffenb

Abtretung eines 3 Meter großen Terrainstreifens in ber Mauergasse zum
Preise von 560 Mk . - Aus ber Gebäudesteuer - Veranlaguugs -

Commission ist Herr Rentner C . Beckel burch Tob und > Herr Gg .
Stritterfreiwillig ausgcsdfiebcn , sodaß dieselbe noch besteht aus beit

Herren Stadtvorsteher Georg Schliuk , Stadtvorsteher Rocker , D .

Strasburger und D . Schlink ; ergänzend wurden gewählt : tue Herren

Zimmermeister Beruh . Jacob und Maurermeister Ehr .
mann als Mitglieder und die Herren Jonas Kimmel und Hch .

Hammelmaun als Stellvertreter . - Herr Metzgermetster Wil¬

helm Hees hat den Antrag auf Berichtigung ber @ emetnbe =

Wählerliste gestellt und uachgewieseu , daß er nicht zur zweiten , londern

zur ersten Wählerabtheiluug gehöre , d . h . nicht , tote angenommen , 579 Mk .
26 Pf . , sondern 732 Mk . 56Psg . birecte Staatssteuer bezahle . Dem Burger -

ausschusse liegt die Eutscheidung über dieses Gesuch ob . Der Herr Ober¬

bürgermeister liefert an ber Hand ber gesetzlichen Bestimmungen dm Nach¬
weis , daß das Gesuch begründet und Herr W . Hees tn die erste Wahler -

classe , wogegen Herr Landgerichtsrath M e i st c r tn Gemäßheit der

classenwcise vertheilten Steuerkraft aus der ersten m die zweite Wahler -

classe zu versetzen sei . Das Collegium stimmt dem Anträge zu . —

Die Wahl von 12 Mitgliedern zur Cl assen - und von 6 Mitgliedern zur
Einkommen st eucr - Ei n schätzungs - Commisslon wird nicht vor -

genommen , sondern zur Vorberathung an die Budget -Commißlon bertotcieu ,
deßgleichen die Neuwahl von Schiedsmanliern und Stell¬
vertretern , deren Amtsperiode abläuft . - Der
macht sodann nod ) die Mittheilmia , es sei s. Zt . im Gemetnoeraiy otc Frag¬
aufgeworfen woroen , ob man stäbtischerscits nicht auf den Ankauf der

Gerichtsgebäude reflectire . Demselben sei nun die Mitthellung geworden ,
daß sich ein " " ' ' ” ,s“
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Kunst , Wi 5 en schäft , Literatur .

Kourglrche Schauspiele . Aus dem Theater -Bureau wird m.J - irr
gischncben : „Zum Vortheil der hiesigen Theater -Pensions -Ain

'
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Montag den 3 . Dccember er . die Oper „Tell " tut Söitigl . Theater W
Ausführung und zwar unter Mitwirkung eines der vorzüglichsten Repräsen - röttaito ber SttdroHe , welche die deutsche Bühne jetzt aufzuweisen hat , d« Miersten Bantonlsten der Frankfurter Oper , Herrn Georg Heilte . Der - Laring¬
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selbe hat hier tm Februar d . Js . in Wagner 's „Meistersinger " den „Han ,
Sachs mit so außerordentlichem Erfolge gesungen , daß man berechtigt istnut der Rolle des „Tell etne KiMstletstung ersten Ranges voit ihm r»
erwarten . Ein erhöhtes Interesse bietet die Aufführung der Oper noch
dadurch , datz Herr Krauß zum ersten Male den »Arnold « singen wird .'

Ein Extra - Concert , welches das Interesse all «mitsikliebenden Kreise wachruscn wird , sieht am nächsten Mittwoch bett5 - Teeember im Euriaal bevor . Keine Geringere als M a r c e l l a S e w. b r i »
tst für dieseit Abend gewonilen .
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* Kochint - rrlsaute Vortrag - stehen am Montag und Dienstenn Eursaale tu denjenigen des rasch berühmt gewordenen norwegische «

Astronomen lind Nordltchtforschers , Herrn Sophus Tromholt über
den Mond und die Sonne bevor . Wir geben hier , zum Zwecke d«
hiesigen Ernfuhrnng d̂es Gelehrten , einen Bericht des „Hamburger Fremden -
blattes wieder : „ « ophns Tromholt ist ein ausgezeichneter Mondführer -
er weiß aut dem Mond genau Bescheid und versteht cs , seine Kenntnissein fesselnder , belehrender Forui milzutheilen . Oft wird sein Vortrag vor

Stimmung getragen , die sich auch den Zuhörern mtttheilt .Die Lichtbilder , durch welche derselbe lllustrirt wird , futb außerordentlich E
Mn correct und lassen alle Gegenstände mit großer Schärfe und Deullich -
keit hervortreten . Das Publikum kam aus dem Staunen und
Bewunderil nicht heraus , und auch der astronomisch Gebildete ver¬
folgte die Vorfuhrnngen mit dem größten Interesse . Alle gaben ihrer An¬
erkennung durch lebhafte Beifallsäußernngen Ausdruck . Wer sich für btt
$ 8 ^ 1' bS ) .. bc8 ..
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' nteressirt , dem ist der Besuch dieser Vorlesungen
auf 's Wärmste zu empfehlen .

"

da

3 '
du
ge
tu
BO
Ei
ha
Ire
Bt
toi
de

I Ui
I tä

essen verabreicht wird . Ueber die Vorstellung selbst läßt sich nur Lobens -
wcrthcs berichten .. Bis auf ’s Kleinst - war Alles fein ausgearbeitet , die
Eostume waren sehr geschmackvoll , die Tänze de ? kleinen Wassergeister ,von Frl . Balbo vom Königlichen Theater in Wiesbaden
arranmrt , allerliebst , die Declamation edel , dem Text entsprechend .
Die Lieder wurden frisch und kräftig , wie sich's geziemte , gesungen .
Die <rolge von alledem war , daß das den Saal und die © allerie
b ' s am den letzten Platz füllende Publikum mit ungetheiltem Interesse ,das sich ui der herrschenden sttlle knndgab , dem Festspiel folgte , nach
sedem Auszug (Gruppe ) aber in einem wahrhaften sturm seinen Beifall
bezeugte , eo können wir es uns nicht versagen , an dieser Stelle dem
Verein , sowie beit Darsiellerinlten den Dank des Publikums und der armen
Klemen , denen der Ertrag zu Gute kommt und wohlthnn wird , anszu -
sprechen , zugletas aber auch dem Dichter (Herrn A . Fritz e aus Wiesbaden )
unseren Glückwunsch zu dem in jeder Strophe Liebe zu unserm Rheine
ü ]lt £ tebe 11116 Begeisterung für unser deutsches Vaterland arhmendeil
Gedichte aus vollem Herzen auszudrücken .

- - xaugeufchrvalbach , 28 . Nov . Während selbst die ärmsten Torf -
gentemben barm wetteifern , bie Lage ber Volkrichullehrer nach Kräften
zu tieibefferu , haben bte hiesigen liberalen Stadtväter beschlossen , einer Ein¬
gabe der Lehrer , worin dieselben um Einführung einer Gehalts -
scala resp . um Gehaltserhöhung nachsucheli , „tu Ermangelung

Berücksichttgung nicht zu Theil werden zu

TLaugenschwalbach , 29 . Nov . Heute Vormittag suchte eine
altere hiesige , uuverhetrathete Dame in dem Eur Weiher denTod ,den sie auch fanb . . lieber bie Beweggründe der Lebensmüden zu der
Thal ist nichts Bestimnites bekannt . ,

. sh Geifenhetm , 30 . Nov . Als der gestern etwas nach 5 Uhr Nach -
mutags unsere eiattou passirende Personenzug der Nassauischen Eisen¬
bahn bereits wieder tu der Fahrt begriffen mar , hätte sich beinahe

unabsehbares Unglück ereignet . Es kam nämlich gleichzeitig ein
Knecht des Fuhrunternehmers Hartmann mit einem von zwei Pferden
gezogenen Wagen , an die Barriere am Sehl , welche jedoch geschlossen
war . Tas eine Pferd trat über dieselbe , wurde aber vom andern , welches
bauaen blieb , zurückgehalten . Nur diesem Umstand ist es zu danken , daß
kein Unglück geschah ; Pferde und Zug waren bereits ziemlich nahe beisammen .

* Weilburg , 29 . Nov . Aus der Königl . Strafanstalt Diez ist am
m6en£ !le8 26 . d . Mts . der Gesangene Heinrich Hepp , gebürtig aus
Neunkirchen , Kreis Ottwetler , entflohen . Derselbe hat wegen schweren
Diebstahls eine Zuchthausstrafe von 8 Jahren zu verbüßen .

m .7
= Nf ur ^ ande , 30 . Nov . Unter den vielen Gemeinden , schreibt das

„Nasiaulsche schulblatt '
, bte einen Theil des durch bas VolkSschullasten -

Gesetz erhaltenen Zuschuffes , zur Erhöhung ber Lehrerbesoldung
verwendet haben , verdieitt rühmend hervorgehoben zu werdeil , daß die
Gemeinden Nieder - und Obermörsbach , die 400 pEt . bezw . 200 pEt . Ge¬
meindesteuer aufbringen müssen , doch ihre Schuleoniv - tenz erhöht haben .
Auf der anbereit Leite lernt man aber auch nicht selten recht gut gestellte
Gemeinden kennen , die ruhig einstecken wollen , ivas ihnen der Staat gibt
und sich stellen , als wüßten sie es gar nicht , daß die Verwenbung biefer
N -erA^ ung ZU „ Schurzwecken " von bem Gesetz beutlich ausgesprochen ist .
Wir dürfen uns aber bei dem löblichen Eifer ber Herren Landräthe unb
Lchulinspeetoren , doch der Hoffnung hingeben , daß es gelingen wird , auch
diese Gemeinden nachgiebiger zu machen .

* Crarrberg , 30 . Nov . Gegenüber ber Nachricht , daß ber Herr
Pfarrer v . Seydewitz eine ihm angetragene Hof -Predigerstelle bei bei
Kaiserin Friedrich tu Eronberg abgelehnt hätte , wird dem „Fr . Journ ."von Berlin aus bemerkt , daß eine Hof -Predigerstelle in Eronberg bis jetzt
nicht vorhanden fei unb daß bas borkige evangelische Pfarramt , um welches
allem es sich hanbelu könne , nicht erledigt sei, also auch nicht neu besetzt
werden könne .

v

* Cranvbrrs , 29 . Nov . Ein seltenes Jagdglück wurde Herrn Gast -
ivirth Jos . Rupp zu theil ; derselbe erlegte im Wernborner Gemeindewald
ein Prachtexemplar einer Wildkatze ; dieselbe hatte ein Gewicht von dreizehn
Pfund unb eine Länge von nahezu einem Meter .

. .
* Frankfurt , 30 . Nov . Bei der Stabtverorbnetenwahl war

bie Betheiligung der Wähler eine überaus lebhafte . In einzelnen Bezirken
haben bis zu 60 pEt . der Wähler ihre Stimme abgegeben . Das ® efcmmt =
ergehn iß ist bie Wahl von 15 Demokraten unb Freisinnigen , 2 National -
liberalen , 1 Parteiloser , 1 Stichwahl .

*■Hauau , 28 . Nov Heute Nachmittag 3 Uhr fanb in unserer Stadt
em großes militärisches Leichenbegangniß statt . Tie Leiche beS
Herrn von Baumbach H . ( Sohn de « Generals von Baumbach ), Premier -
Llenteiiant und Adjutant des hier ftntionirten 4. Bataillons des Hessischen
,>-us :lier -NegimentS No . 80 , wurde zu Grabe getragen . Der plötzliche Tod
des Verstorbenen erregte , sowohl in den hiesigen militärischen , sowie in Civil -
kreiieii , die größte Theitiiahme , was sich durch die große Betheiligung an
bem Leichenbegängnis knnd gab . Während der reich mit Blumen bekränzte
sarg aus dem Sterbehause getragen wurde , spielte die Regimentsmusik
der 80er , welche zu diesem Zwecke von Wiesbaden commandirt war , einen
Choral und Trommelwirbel kündigte an , daß ber letzie Gang zum Fried -
Vofe oiigetrcteu würbe . Der Sarg würbe bis zum Kirchhofe von sechs
Unteroffizieren abwechselnd getragen . Am Grabe hielt Herr Pfarrer Sopp
eme ergreifende Leichenrede , der Regiments -Commandeur nahm bei Nieder -
legung eines Kranzes mit einigen Worten Abschied von bem treuen
Kameraden . Nachdem bie brei Ehrensalven abgegeben waren , intonirte bie

meine Zuversicht
" . Dem Begräbnisse hatte halb

Hanau bircct unb tnbtrect beigewohnt . (Tannusb .)

* Aus der Musikwelt . Wie wir Pariser Blätteni entnehmen '
arbeitet Anton Rubinstein gegenwärtig an einer neuen Oper , welche den
Titel „Goriuschka

"
führt . Das Libretto hierzu hat der russische Dichter

Arwettiew verfaßt . Das Werk soll im Verlauf des nächsten Jahres im
kayerlichen Theater zu St . Petersburg zur Aufführung kommen . — Rossini '»
„ Barbier von eebUIa " wurde von bei „ Boston Ideal Oper " in Amerika
zum ersten Male in englischer Sprache aufgeführt . Die „Tribüne " berichtet ,
daß ber Darstellerin ber Rosine , Pauline l 'Allemanb , eine Ovation bar - ! Ä
gebracht würbe unb bezeichnet bie Künstlerin als bie Erste aller Sopran - I ~
sangenimen Amerikas .

. Zunkermaun ' s Vorlesung , bie am Donnerstag Abend vor
einem ganz gefüllten Anbitonnm im „ Hotel Victoria "

ftattfnnb , zeigte ben
berühmten Reutei - Jnterpreteii wieder auf der Höhe seiner Kunst . Wie
punfermanii bte Charaktere auSeinaitber zu halten , für jeben einen anberen ,ftets passenden Ton zu finden weiß , ist betounberungstoiirbig . Der Künstler
las „ Hamiesikeir ( Schurr Murr ) : „Pomnchelskov 's Besuch im Pastor¬
haus ( Stromtib ) ; „ Der Rehnstabter Reformverein "

( stromtid )
Daß Juiikermann dre Herzenstöne gerabe so zur Verfügung stehen wie bic
ftomtf braucht keiner Versicherung . Aber bas Schönste bleibt doch immer
der „ Brasig - und . em Lächeln fliegt über alle Züge , sowie man den
« ften bekannten Brasigton hort . Es wurde stürmisch gelacht unb ebenso
applaubirt

* Musikalisches . Demnächst erscheint im Musik - Verlag von
Jost « Lauben , Leipzig , em von bem Couiponisten , Herrn Strana
aus New - Dork componirtes Lieb für eine Singstimme unter bem Titel
» Treu bis zum Tob "

, Text von I . Ehr . Glücklich in Wiesbaben .

, , ,
* Kerlchtignng . In dem Programm ber Schüler -Aufführung hat

sich leider cm Fehler emgeschlichen . Die vier Schüler tragen nicht das
ganze lange „Kaiser -Quartett "

sondern nur das Thema unb bie
Variationen aus demselben vor .

* Knhnenltt - ratitr . Im Prager Lanbestheater ging Fitger 's
Trauerspiel „ Die Rosen von Tyburn "

zum ersten Male in Scene . Die
Anspielen , unter denen diese Vorstellung ftatifanb , waren bie oünftigften .
Des Dichters persönliche Anwesenheit , seine anßerorbentliche Beliebtheit dort ,
sowohl als Dichter tote auch als Maler , wirkten höchst Vortheilhaft ans eine
empfangsfreubige Stimmung . Die Tragöbie selbst (zu - welcher ber Dichter
vor etwa breißig Jahren in München bnrch Anhören eines Oratorium von
Verfall Johannes ber Täufer "

zum größten Theile bie Anregung empfangen
Hatte ) , fand indeß tote man bem „B . B . C . "

schreibt , nur eine bedingte
frenudltche Aufnahme . Nack dem zweiten , dritten unb vierten Akte mutzte
Fitger wiederholt erscheinen , ber fünfte Akt aber wurde energisch abgelehnt .
Eine äußerst realistische Darstellung trug das ihrige baut bei um
durch bie Gräuel ber Pest , bie ba auf bie Bühne gebracht werden
eine peinliche Stimmung im Publikum hervorznrufen . „Weniger " wäre
hier entschieden „ Mehr gewesen . Aber auch sonst leidet das Drama ,neben all ' seinen Schönheiten , an empfindlichen Längen . — In Darm -
stabt fanb bte erstmalige Aufführung des neuesten Stückes von Otto
Roquettc . „ Lanzelot " statt . Das Hostheatei war sehr gut besucht
und das Stuck fand eine gute Aufnahme , was nicht zum wenigsten
auch der trefflichen , durch reichen Beifall anerkannten Wiedergabe der
einzelnen Rollen zu danken ist . Der Verfaffer wurde zweimal am
Schlüsse des vierten und fünften Aktes , gerufen . — Anfang Februar soll
tm ^ Lessing - Theater " das Richard Voß '

sche Drama „Alexandra "
tu « eene gehen . Für die Titelrolle hat die Directton eine treffliche Dar - ;
stellerin engagtrt : Fräulein Clara Heese vom Münchener Hoftheater .
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sie Zu Geldsammlungen und zur Organisation in den einzelnen

Wahlkreisen auffordert , mit Rücksicht auf Neuwahlen , die vielleicht

schon im nächsten Herbste stattfinden könnten . Nach den St .

Gallener Beschlüssen müssen in allen Wahlkreisen , wo Partei¬
genoffen vorhanden find , Candidciten aufgestellt werden . Es

handelt sich darum , die Zahl der sozialdemokratischen Stimmen

festzustellen ; darum sei eine Agitation bis in die entlegenste Hütte

nothtvendig . Die Zeiten seien so günstig wie nie zuvor .
* Kra « « twein - KtatrstiK . Nach den dem Bundesrarhe

zugegangenen abgeänderten Bestimmungeu über die Statistik der

Branntwein - Brennereien und Branntwein - Besteuerung soll die

alljährlich zu gebende Denkschrift über das Ergebniß des Brannt¬

wein - Betriebes und der Branntwein -Besteuerung sich künftig auch

auf die Angabe der Haupt - Trinkbramuweinsortcn , deren Beschaffen¬
heit und Preise erstrecken ; ferner soll der Betriebsnmfang der

Brennereien nicht nach Maßgabe der von ihnen entrichteten Steuer¬

beträge , sondern nach der Höhe ihrer Production abgestuft und ,

um ein zuverlässiges Urtheil über die Wirkung des neuen Gesetzes ,

namentlich in steuerlicher Beziehung , zu gewinnen , eine Uebersicht

über die erhobenen Branntweinsteuer -Beträge nach den verschie¬

denen zur Erhebung gelangten Sätzen aufgestellt werden . Schließ¬

lich ist die Anfertigung einer ganz neuen Nachweisung über die

Ausbeute der den verschiedenen Maischsteuersätzcn unterliegenden
Brennereien nach den einzelnen Steuerclassen in Vorschlag gebracht .
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’ Lire varnnvnnB
orthodoxen Kreisen Ikordwestbeutschlaubs geplant . Das Organ des .» e
Stöcker weist habet zunächst auf das Martinenut in Breklum hin . Ui
die beabsichtigte Gestaltung dieser christlichen Privatgymnasien und über die

Stellung , in welche dieselben nach der Idee ihrer Gründer zum Staate
treten sollen , wird man wohl bald Näheres erfahren . Es wird übrigens
angebeutet , daß „ Helfer

"
, d . h . Geldspender , vorhanden seien .
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F * Der Verleger von Gorrnod s » Faust ' ♦ Kürzlich ist tat Parts

BLEhourdens , der Verleger von Gounod 'S „Faust und Btzells »Farmen

- iwrben . Er hinterläßr ein Vermögen von ungefähr sieben Millionen
JEmtai , wovon eine jede seiner drei Töchter eine Million m baa .rcm

Selbe erhält Drei große Häuser und ein blühendes Geschäft fallen feinen

Men Söhnen zu . Choudens verdankte sein großes Vermögen tu erster

wie dem Faust "
, den er von Gounod um einen verhaltmßmaßig ge =

Sten Betrag ( 10,000 FrcS .) erwarb ; , später soll der beliebte Compomst
£ 7 Margarethe

" seine Partituren nicht mehr so billig abgegeben haben .

Mr
"

jedes der beiden Oratorien La „Redemption imb „Mors et Vita

«SiteJ ihm z. B . das Londoner Haus Novelle 100,000 <jrc8 . Zur Der -

Sntng dä Reichthums des verstorbenen Verlegers mag auch ,
die m

Mt Culturlänbern unzählige Mal aufgefnhrte Oper „ Carmen nicht

mtnig beigetragen haben .

, * Lanaenveck - Kaus . Geh . Rath Virchow , machte in der lungsten

1 Atzung der Berliner medizinischen Gesellschaft die Mittheilung , daß . sich

ji Amerika eia ComitS für die Förderung des Langenbeck -Hauses gebtlbet

8e . Professor Virchow gab dem Gefühle der Freude und der Genug -

nna Ausdruck über die Bildung des amerikanischen Eomiw ' sund über

. kn Aufruf , der in jeder Zeile des deutschen Vaterlandes und der Zu -

1 Mmengehörigkeit mit dem alten Heimathlande dankbar gedenkt .
* Kir Morell Mackenzie ist , wie aus L 0 n d 0 n gemeldet wird , aus

tan königl . Collegium der Aerzte ausgetreten und einstimmig . zum Ehren -

mtglied der schottischen Gesellschaft für Literatur und Kunst , in Anbetracht

seiner der Literatur geleisteten Dienste , gewühlt worben .
* In die etvnosraphifche Adttzeilnng de » Mnsenm » der

Lstademie der Wissenschaften ?u Det - räva - g gelangte unlängst

eine höchst bemerkenswerthe Sammlung von turkmenischen Kleidungsstücken
und Waffen vom linken Ufer der Amudarja . Ewige Kleidungsstücke nebst

SnatÄnb einm , Schlei geMmückt AlleÄhWl und sonstigen genbe Handwerker ; Barbiere ( Rasirer ) und Fnseure Backer Banbagisten ,

WTÄWÄtXWrt äSiäsS SÄ

SiEÄ ' SÄÄ ä ' äS SfiTÄ &

Ms 'ZMzWGMWKGliche « pracyen in .mosrau ausoewayrr wnu . I y!ai )lel . Siebmacher , Posameulirer , Sonn - und Regenfchirmmacher ^ Sattler

. l und Riemer und Täschner , Schieferdecker , Schlosser , Schmiede , Schneider ,
Deutsches Reich . Tischler ( Schreiner ) , Sttihlmacher , Töpfer (Hafner ) , Schornsteinfeger ,™ ~ 1 ' Schuhmacher , Schiffsbauer , Seifensieder (Kerzcnzieher ), Wachszieher (Wachs¬

arbeiter ), Seiler , Steinmetze , Sttickateure , Tapezirer ( Dekorateure ), Uhr¬
macher . Wagner (Rad - und Stellmacher ) , Weber und Wirker , Zimmerleute .

* Di - Analphabeten im prentzischen Arere . Nach der im neuesten

„Central -Unterrichtsblatt " enthaltenen Uebersicht über die Schulbildung der

im Ersatzjahre 1887/88 in Heer und Marine eingestellten preußischen Manu -
• - - ■ - — m der gesammtenMonarchie 1,7 Procent .

iLiiguutui vtutut , IUO ICUl
 Die,em am nächsten , stehl

Schleswig -Holstein mit 0,5 , die Rheinprovinz mit 0,7 und Lachsen mit . 0,9
Procent , dann Hessen -Nassau mit 0,12 , Brandenburg und Westfalen mit je
0,13 , Hannover mit 0,17 , Pommern mit 0,89 und Schlesien Mit 0,88
Procent . Am Uebelften steht es mit den Provinzen Posen und Westt und

stpreußen . In der ersteren beläuft sich der Proceuisatz der ohne Schul¬

bildung eingestellten 'Mannschaften auf 3,46 , in den beiden letzteren sogar
ans 4,9 bezw . 4,19 Procent .

* Die Gründ « « « „ christlicher Privalgqmnastrn » wird in
nrHmboren Kreisen Nordwestbeutschlanbs geplant . Das Organ des Herrn

phn,, .a * Militärische » . Es besteht die Absicht , künftighin allen berittenen
K “

Osfiziem . des Reichsheeres Pferbe - Entschadigungsaelder zuzu -

SfjgS weisen , dafür aber alle Rationen in Wegfall kommen zu lochen , für welche

Pferde in natura nicht gehalten werden . — Ein neues sabelmodell

51, " '
für die Jufanterie - Offiziere des preußuchen Heeres soll demnächst

zur Einführung gelangen , und zwar fall der . Sabel der österreichischen
SEE ? Zufanterie - Ofnzim in Aussicht genommen sein , um mit genügen Ab -

ünberungen am Korbe die zukünftige Waffe des preußischen Insantene -

! Offiziers zu werden .
* Dir l - tialdrmokrattsche Frartis « erläßt imBcr -

| ( in er „ Volksblatt " einen Aufruf au die Parteigenossen , in welchem

'
Kofnachrichte « . Donnerstag Abend siebe » Uhr fand beim Kaiser

ein Diner zu Ehren des Großfürsten und der Großfürstin Wladimir statt .

* Reichstag . Sitzung vom 29 . Nov . Nach debattenloser Erledigung

Meier tieinerer Vorlagen tritt das Haus in die Peratlmug des Antrages
Rickert betr . den Schutz der Wahlfreiheit , ein . Äbg . Rickert bnngt . .. . -------- ------- — . . .
die gesetzwidrigen Nanblungen der Polizei gegenüber den Wahlvorbereitungen I schäften waren ohne Schulbildung in der gesammten Monarchie1, <

zur Sprache Er fabelt die ungefetzlichen Auflösungen von Versammlungen , I Am Günstigsten ist eS m dieser Beziehung m Hohenzollern bestellt ,
m denen sich Lozialdemokraicn zum Worte meldeten . Unter dem Minister I Mann ohne Schulbildung eingestellt wurde . Dieiem am nach !

Grasen zu Eulenburg fei dies nicht vorgekommen , wohl aber unter dem mit nr > n . e Mimwrovin ,

Minister von Puttkamer . Die Bundesregierungen müßten es als ihre I s

wichtigste Ausgabe betrachten , Empfindungen der Erbitterung im Volke I

durch eine strenge , abfolur unparteiische Handhabung der Gesetze nicht ani - I Pro
louimeu zu lassen . Auch der Abg . Miquel habe sich in der schansten Weife Osts

gegen das ungesetzliche Vorgehen der Polizei in dieser Beziehung aus - ।

gesprochen . — Slbg . Singer spricht für den Antrag , obwohl,er zweifele ,
baß in dieser Richtung eine erv -thaste Aendenmg werde geschahen werden

Der freisinnige Antrag fei nicht scharf genug , er drucke nur die Bitte an

bic Bundesregieningen aus , wo doch ent gutes Recht mir Enlschiedenheit

gefordert werden könne . Redner fühtt zur Rechtfertigung seines AnttageS
eine lange Reihe von Beispielen imgesetzlicher Auflösungen und Verbote

von Versammlungen au . Herrfurkh lei m dieser Beziehung ein würdiger
Erde Puttkammer

' s , dies zeige der letzte Rechenschaftsbericht über die Hand¬
habung des Sozialistengeietzes , wo der Aussall der Wahl in sozialbemo -

kranschem Sinne als Grund für die Verlängerung des BelagerungSzusiaiides I AusIllNÄ .
, Berlins auaefeben werde — Abg Stöber spricht für den Antrag und I ®

Otto radelt unter Anführung von Beispielen die ungesetzlichen Beeinflussungen <= Gcsterreich - Uttgaftt . Die Auslastungen deutscher ofst -

bffucht I Behörden in bayerischen Wahlbezirken . — Abg . Marquardsen emvstehlt I «glätter ( u . A . die , K . Z . " Die Red .) über die Politik

° r M i
P ^ ittonenb ^ chäftig - n sich <ehr viele mit der Alters - und Invaliden - Amtes einige Verstimmung hervorgerufen , wiewohl man e» als

- rfl
I Versicherung . Eine davon mit 80,000 Unterschriften spricht sich gegen das I zweifellos betrachtet , daß die betreffenden Blätter auf eigene Faust

। Quittnngsbuch aus .                     . . . . . „ . . . | yandelten . Die Nachrichten des „ Standard " über die angebliche

Spannung zwischen dem deuifchen Botschafter , Prinzen Reuß und

dem Grafen Taaffe , sowie über den damit in Verbindung ge¬

brachten Zweck einer plötzlich unternommenen Reise des Grafen

Kalnoky nach Pest , werden entschieden als unrichtig bezeichnet .

In den diplomatischen Kreisen erwartet man eine baldige Klärung

der neuesten Preßsehde durch eine Kundgebung von Seiten der

Regierung , betreffs des deutsch - österreichischen Bündnisses . Graf

Taaffe erklärte den Führern der Rechten gegenüber , dieser Preß -

Feldzug mache ihm nicht die mindeste Sorge . Das ungarische
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* Uerloolnngrir . Stad » Barletta 100 Frcs . - Loose vom
Jahre 1870 . Bei dec am 20 . d . M . stattgehabten Ziehung fielen auf

^ Marktbericht » . Fruchtmarkt zu Mui . . , 77 .
”

. . .
liuf heutigem Diarkt war die Haltung für Brodfrüchte matt und lustlos ,
ohne jedoch eine bemerkenswerthe Preisvcränderung « ■. bewirken . Zu
notiren ist : 100 Kilo Rassauer und Pfälzer Weizen 19 Mk . 50 Pf . dis
20 Mk . 50 Pf ., bitte Korn 16 Mi . bis 16 Mk . SO Pf ., ditto Gerste
15 Mk . bis 16 Mk . 50 Pf . , russisches Korn 16 Mk . bi ? 16 Mk . 50 Pf .,
russischer Weizen 21 Mk . 50 Pf . bis 22 Mk . 50 Pf .

I übersetzt wird , konnte ich nicht erfahren , höre dagegen , daß das
I Memorandum in erster Linie den italienischen Strafcodex , in
I zweiter Linie die Wiederherstellung der weltlichen Herrschaft

'
des

I Papstes betrifft . Der Text des Memorandums ist friedlich und
I gemäßigt gehalten , um keinen neuen Gegensatz zwischen Vatican
I und Berlin zu schaffen . Das Memorandum ist kein spontaner Akt

| der bayerischen Bischöfe , sondern das Schema desselben wurde aus
I Rom den Bischöfen einfach zum Unterzeichnen gesandt . Der Vatican
I paßte den Text den deutschen Verhältnissen nach den Rathschlägen
I Galimberti ' s an . Das bayerische Memorandum bildet nur ein
I Glied in der Kette der vom Vatican dirigirten Proteste des
I gesummten Episcopats der Welt , welche die große Protestrede des
I Papstes im nächsten Consistorium einleiten sollen .
I * England . Die Kaiserin Friedrich unternahm die

letzten Tage mit den Prinzessinnen - Töchtern mehrere Spaziergänge
im großen Park des Schlosses und der Umgegend . Am Montag ,

I wo das Wetter höchst rauh war , produzirte , wie die englische
I Korrespondenz meldet , der indische Stallmeister der Königin vor
I den hohen Herrschaften auf einem arabischen Hengste allerlei
I orientalische Reiterkunststücke . In rasendem Galopp hob der

Indier Zeltpflöcke vom Erdboden auf und durchschnitt mit seinem
Schwerte aufgestellte Citronen und Zielobjecte . Nachmittags
machten die Königin und die Kaiserin eine Spazierfahrt nach der

I Gegend von Frogmore zu .
I llnterstoatssecretär Fergusson erwiderte in der UntcrhauS -
I Sitzung vom Donnerstag auf eine einschlägige Anfrage , die britische Re -
| gierung beobachte vollste Neutralität in dem Bürgerkriege auf Samoa ,I und der dortige englische Consul sei sogar angewiesen , eine etwaige Jnter -
I ocntion nur auf den Schutz der Person und des Eigcnthums englischer

Uiiterthanen zu beschränken . Er ( Fergusson ) könne noch nicht sagen , welche
Mtttcl dte Vertragsmächte zur Herstellung der Ordnung , die England
gern zu fördern wünsche , zu ergreifen geneigt seien . — Minister Smith
erklärte , eine Verstärkung der Occupationsarmec in Egypten werde trotz
der vorgenommencn Entsendung englischer Truppen nach Suakin nicht
erforderlich .

* Serble « . Die gesammte oppositionelle Presse begrüßt sehr
freudig die Annullirung der Wahlmänner - Wahlen . „ Ustavnost "

und „ Odjek
"

, die Hauptblätter der Liberalen und der Clericalen ,
! erblicken hierin ein Zeichen , daß der König sich von der Führung

seines Cabinets durch falsche Wahlberichte überzeugt habe . Sie
sagen , der König verspreche durch die Annullirung der Wahlen
zum zweiten Male dem Volke Wahlfreiheit und wie wenig man
auch in dem Verbleiben des Herrn Christic an der Spitze der
Regierung eine Garantie für die Wahrung derselben erblicken
könne , so möge der König doch überzeugt sein , daß das serbische
Volk seine Stimme verstehen werde . Die Fortschrittspartei , welche
noch vor wenigen Tagen siegesfreudig war , ist jetzt bestürzt , da
sie fürchtet , bei den Neuwahlen ihre Errungenschaften einzubüßen .

* Spanien . lieber den Ursprung und Verlauf der AffaireBeno -
mar wird der „ Jndöp . Beige "

Folgendes mitgetheüt : Sobald der
Minister des Auswärtigen , Bega de Armijo , von den Indiskretionen des
Grafen Benomar erfuhr , schrieb er ihm , er thue am besten , seine Ent¬
lassung zu nehmen , denn die Regierung sei entschlossen , ihn abzuberufeu ,
aus Gründen , die dem Grafen nicht verhehlt wurden . Als der Gras sich
weigerte seine Entlassung zu nehmen , wurde der deuffchen Regientng seine
Abberufung mitgetheilt und zugleich wurde der erste Seeretär der Bot¬
schaft mit der Stellvertretung beauftragt . Graf Benomar fuhr nichts
destoweniger fort , sein Amt auszuüben , erschien bei den offiziellen Empfängen
und wurde auch als Boffchafter behandelt , was in Madrid großes Miß¬
fallen erregte . Der Marquis Vega de Armijo beklagte sich darüber sehr
lebhaft beim deutschen Botschafter in Madrid und wiederholte seine Be¬
fehle nach Berlin . Die Affaire wird jetzt dem Staatsrath zur Beurtheiluiig
unterbreitet . — In einer Versammlung der Majorität der Deputirten ,
woran außer dem Kriegsminister alle übrigen Minister Theil nahmen ,
kündigte Sagasta an , daß die Regierung einen Entwurf betreffend die Ein¬
führung des allgemeinen Stimmrechts einbringen werde , forderte
die Liberalen auf , einig zu bleiben , drückte sein Bedauern über die feind¬
lichen Kundgebungen gegen Canovas aus und ersuchte die Conservativen
im Interesse des Laudesfriedeus um Mäßigung .

Handel , Industrie , Statistik .

Regierungsblatt „ Nemzet " kanzelt heute kategorisch die „ Köln . Ztg .
"

ab , betreffs ihrer Auslassungen über eine Theilung der Macht¬
sphäre auf dem Balkan zwischen Oesterreich und Rußland . Ein
gewisser Theil der deutschen Presse , sagt das genannte Blatt , sollte
aufhören , von den Ereignissen im Orient mit souveräner Apathie
zu sprechen . Der „ Nemzet " glossirt auch die „ Nordd . Allg . Ztg .

"

und sagt , Oesterreich wolle weder mit Rußland noch mit irgend
einem Anderen auf der Balkan - Halbinsel theilen . Es beanspruche
weder Sonderrechte , noch einen privilegirten Einfluß , es sei aber
entschlossen , seine Interessen und die Verträge nachdrücklichst auf
der ganzen Linie festzuhalten . — Die „ Deutsche Zeitung

" ver¬
zeichnet das Gerücht von der Erhebung Taaffe ' s in den Fürsten¬
stand als Vorläufer zu einer Wandlung in der inneren Politik .

Aus Pest , 29 . Nov . , schreibt man dem „ Frkf . Journ .
" :

Das Tagesereigniß bildet das erste parlamentarische Auftreten des
Sohnes des Grafen Julius Andrassy , die frappante Aehnlich -
keit mit der Gestalt und den Bewegungen seines Vaters erregt
allgemeines Aufsehen . Graf Andrassy der Jüngere bekämpfte kate¬
gorisch mit Entschiedenheit den Antrag , daß die niedrigeres Er -
trägniß fatirenden Regalienpächter trotzdem nach dem höheren Er -
trägniß entschädigt werden sollen , wenn sie nur die Strafe für
die Steuerhinterziehung nachzahlen . Für Betrug dürften keine
Prämien gezahlt werden ; den Staat zu betrügen sei ebenso schmäh¬
lich , wie Einzelne zu betrügen . Ein größeres Uebe ! als die
Schädigung der Gentry durch die äußerste Strenge wäre die
Sanctionirung der Corruption durch den ungarischen Staat . Der
jugendliche Redner erzielte einen außerordentlichen Erfolg .

* Franlrrrich . Der deutsche Consul in Havre hat dem
dortigen Nnterpräfecten einen Besuch abgestattet , um dafür zu
danken , daß derselbe sofort die Untersuchung wegen des im Consulat
verübten Diebstahls hat einleiten lassen . Der Einbruch hatte nur
den Diebstahl von Geld , nicht von Documenten zum Zweck und
entbehrt , wie vorauszusehen war , jeden politischen Charakters .
— Die Vereinigung der opportunistischen Linken in der Deputirten - I
kammer beschloß , einen Kranz am Grabe Baud in ' s niederzulegcn ,
sich dagegen an der vom Pariser Gemeinderathe geplanten Kund¬
gebung an dem Standbilde Baudin ' s nicht zu betheiligen . — In
parlamentarischen Kreisen verlautet , der Kriegsminister würde in
der Kammer den Antrag stellen , in der nächsten Woche das außer¬
ordentliche Kriegsbudget zu berathen , da er im Interesse des
regelmäßigen Fortganges der Verwaltung die Votirung desselben
vor dem 31 . jDecember als unumgänglich nothwendig betrachte . I
Die noch auszuführenden Arbeiten erfordern 500 Millionen , nicht I
912 Millionen Francs , wie verschiedene Zeitungen behaupten .

_ Den Schwiegersohn Bonlanaer ' s Hauptmann Driant , haben die schritt - I
Ücllenschm Mißerfolge seines Schwiegervaters nicht abgehalten , gleichfalls I
em Buch zu schreiben , welches unter dem Titel : „Der morgige Krieg " I
soeben erschienen ist . Es werden darin — so berichtet das „B . T . " - die I
modernen Errungenschaften der Kriegswissenschaft populär geschildert . I
«Der morgtge Krieg

"
findet im Jahre 18 . ., also in diesem Jahrhundert I

Itatt . „ Der Feind "
greift Frankreich unvermuthet an , um die Sperrforts I

on . der Grenze entfpinnt sich der erste furchtbare Kampf . Hauptmann I
Dnant schildert die Armining , Verproviantining und die Lertheidigungs - I
Mittel dieser Forts , welche angeblich zu jeder Stunde ans die erste Minute I
auch gegen bedeutende Truppenkörper den Kampf aufnehmen können . Die I
neuen Explosivstoffe , die Anwendung der Electrizität bei der Vertheidigung I
^ er (ättabeuen , der Mechanismus der Feld - und Belagerungsgeschütze , die I
Rolle der Lime und der Landwehr im Kriege sind gewissermaßen der tech- I
nischen Rahmen , in welchen Driant eine Erzählung ä la Jules Verne ge - I
webt hat , m welcher rührende und lustige Scene abwechseln . Der Verfasser
sagt selbst , sein Zweck sei , die militärischen Fortschritte Frankreichs populär I
zu , machen und dem ganzen Volk Muth einzuflößen ; er will auch „ von I
kleinen Kindern gelesen und verstanden werden . " So schildert Driant die I
zerstörende Wirkung der Torpedos und des LebelgewehreS , den Gebranch I
des optischen Telegraphen und des Feldtelephons ; bald wohnt der Leser I
dem Belaaeningsdlenst an den Sperrforts der Ostgrenze , bald der offenen
Feldschlacht , bald dem Minenkriege , bald dem Seegefecht und selbst dem
Ballonkriege bei . Das Buch , welches unter dem durchsichtiges Pseudonym I
„Hauptmann Danrit " erschienen ist , macht nicht unbedeutendes Aufsehen . I
— In der Deputirtenkammer war der Abgeordnete Wilson auch am I
Donnerstag wieder anwesend . Der Präsident theilte mit , von deil Tepu - I
ritten Raynal , Compayrö , Gerville - Reache und Salis seien Anträge ein - I
gegangen , welche die Genehmigung des Hauses zur gerichtlichen Verfolgung I
des Abgeordneten Gilly nachsuchten . Die Kammer beschloß , daß die I
Bureaux zusammentreten und diese die Anträge ihren Ausschüssen über - I
weifen sollten . I

* Italien . Der römische Correspondent der „ M . N . N .
" I

telegraphirt seinem Blatt : Den Text des bayerischen Memorandums , I
das im Staatssecretariat liegt und gegenwärtig in ' s Italienische l
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folgende Serien nachstehende Hmipt - reiser Seri - 3465No . 34W000 ? frc8

gme 77 No 41 1000 Frcs . , Serie 48 No . 15 und Serie 447 No . 9 le

MO Frcs . und Serie W55 No . 38 , Serie 4688 No . 17 je . 40 ) yrcs ,

Serie2611 No . 16 , Serie4114 No . 33 und Serie5630No . 24U 300Frcs .,

Serie 341 No . 6 , Serie 672 No . 30 , Sene 932 No . 7 , Sene 125o No . 37 ,
Serie 1951 No . 18 , Serie 2247 No . 21 , Serie 2493 No . 20 , Sene 2o29

| o. 14 , Serie 2841 No . 42 , Serie 3262 No 23 , Serie 3329 No
^ K

Serie 3389 No 37 , Serie 3556 No . 12 , Serie 3848 No . 43 , Serie 3966

No 29 Serie 3984 No . 31 , Serie 4310 No . 21 , Sene 4498 No . 41 ,
Serie 4&5O No . 44 , Serie 4883 No . 9 und Serie 5199 No . 33 je 100 Frcs ,

auf alle übrigen gezogenen Nummern je 50 Frcs .

Verwischtes .

* Der letzt » Markgraf von Krandrnlmrg - Schmedt hatte im

Jahre 1773 in seiner Hauptstadt ein Liebhaber -Theater „errichtet . Sieben

Jahre später ernannte er den Schauspieler Möller zu
"
dessen Leiter , behielt

sich aber vor , die Stücke selbst zu prüfen . Möller hatte auch Schillers

„Räuber "
eingerichtet . Am folgenden Tage ließ der Markgraf den Director

seines „ fürstlichen Spectakels
" kommen und sagte ihm : „Hören S,e einmal ,

Möllerken , das Stück ist wirklich gut , aber der „olle Moor " muß leben
bleiben und Karl muß seine Male kriegen . Na , Sie werden das schon
machen . " Möller versuchte Einspruch zu erheben , da rief der Markgraf :

„ Der Deubel soll mir holen , wenn der olle Mann und die Male den Tod
verbrochen haben , und Karl ist ooch en ganz anständiger Kerl , den Jeder
pardonniren muß !"

* Dichter und Vaftrtrnbiickrr dazu . Der in Colmar er¬
scheinende „ Els . Erzähler " schreibt : „Samstag Nachts starb im Alter von
72 Jahren der als Dialektdichter und Pastekcnbäckcr weit über die Grenzen
des Elsaß bekannte Herr Mangold . Neben seiner anstrengenden Bcrufs -

thättgkeit oder vielmehr während derselben bildete er sich geistig aus . Die
Ergebnisse dieser Ausbildung sind so bekannt wie die Pasteten Mangold 's

* Tod » ine » Thronpriitendent »« . on Gulpen (Provinz

Limburg ) starb dieser Tage unter dem angenommenen Namen Adrren

Lalouette der Enkel von Höbert , der im Jahre 1831 als der recht¬

mäßige Sohn Ludwigs XVI , Königs von Frankreich , auftrat und den

Titel Charles XVII , prince de Richemont , führte . Hebert , der 1853 m

Bille -France starb , hatte unter den verschiedenen Peyonen, .die sich für
den aus dem Temple entkommenen Dauphin ausgaben , m dem int

Jahre 1845 zu Delft gestorbenen Uhrmacher Naundorf , der , ich Charles
Louis XVII . und Herzog von der Normandie nannte und unter dem

Namen de Bourbon in den Niederlanden naturalisirt wurde , einen

sehr gefährlichen Nebenbuhler . Bon dem soeben m Gulpen verstorbenen

Prätendenten wird berichtet , daß derselbe bis vor kurzer Zeit m Metz ge¬

wohnt und von da nach Valkenburg und später nach Gulpen gezogen sei ,
wett er die deutsche Herrschaft über Lothringen Nicht anerkennen wollte .

Zlach seiner Behauptung wurde ihm vor etwa 12 Jahren m Nancy , wo

er studirte , ein langsam wirkendes Gift beigebracht , an welchem er nun¬

mehr auch gestorben sein soll . Der älteste Sohu des anderen Prätendenten ,
der Infanterie - Hauptmann Adalbert de Bourbon , ist vor einiger Zeit eben¬

falls gestorben , aber die „Ansprüche
" desselbeu sind auf , einen ältesten

Sohn übergegangen .
* Im Kett beinahe ertrunken . In Köln gerieth vor Kurzem

ein junger Mann in die Gefahr , in seinem Bette zu ertrinken . Das Bett

hatten ihm seine Eltern , denen der auswärts Wohnende unerwartet cmen

Besuch abstattete , in aller Eilc in der Badestube ihrer zwei Treppen hoch

gelegenen Wohnung , und zwar in der Badewanne selbst , auftchlagen lassen .
Der Sohn fühlte sich dort auch „ recht mollig

"
, schlief ein , erwachte aber

mit quälendem Durste . Er griff nach einer Tasse und drehte , am Hahn der

Wasserleitting ; vergeblich , das Wasser war abgriperrt , was , wie der Besucher
später erfuhr , der im Erdgeschoß wohnende Wirth allabendlich pünktlichst
besorgte . Der junge Mann suchte weiter und fand endlich eine Flasche
mit Trinkwasser , drehte dann , nach seiner Meinung , den Hahn zu - in

Wahrheit aber vollständig auf und schlief dann beruhigt cm . Am Morgen
ertönt ein furchtbares Hilfegeschrei ; sämmtliche Hausbewohner strömen der

Unglücksstätte zu und finden den jungen Gast erschrocken und zitternd lui
unerwarteten und unfreiwilligen Bade . Das Dienstmädchen des Wirths

hatte in gewohnter Weise um sechs Uhr Morgens den Haupthahn der

Leitung geöffnet und kam nun auch , während Alles den Kops verlor und

man schon die Feuerwehr alarmiren wollte , um die tosenden Wafferstuthen

zu bewältigen , zuerst auf den schlauen Gedanken - die Krahnen wieder

zu schließen .

283

aß das i
lex , in
aft des
ich und .
Latica » k

nerAkt
cbe aus
Vatikan

chlägen

* Ueber die Verhaftung de « Raubmörders Dauttz in

Karlsruhe haben wir bereits gestern berichtet . Seme Festnahme er¬

folgte am Mitttvoch Abend 6 Uhr . In seinem Koffer sand man die

blutige Wäsche , mit der er den Boden aufgetrocknet hatte , ferner eine kost¬
bare goldene Uhr ; bei sich trug er 2000 Mk . in Papier und 1000 Mk . in

Gold . Dauth ist 31 Jahre alt . Nach den aus Hamburg emgelanfcneu
Telegrammen besteht kein Zweifel an der Identität Danth 's mit dem

Mörder Hülseberg
' s . Dauth hatte von Hamburg aus mit einem in Karls¬

ruhe wohnenden Mädchen in Korrespondenz gestanden , was der Hamburger
Polizei bekannt geworden war . Bei seiner Verhaftung gab er verschiedene
falsche Namen an . Dauth fuhr am Donnerstag unter dreifacher Bedeckung
nach Hamburg ab . Dauth ist ein untersetzter , kräftiger Mann , mit ge¬
bräunter Gesichtsfarbe . Der Raubmörder war bereits am 8 . November
in Karlsruhe , in der Absicht , ein junges Mädchen , das er aus dem Schiss
kennen gelernt hatte , zu heirathen . Von Karlsruhe reffte derselbe wieder

nach Hamburg , beging den Mord und reiste nach vollbrachter Unthat am
25 . dorthin zurück . Sein Wirthshansverkehr war ungemrt , er speiste sogar
wiederholt mit seiner Braut . Nach seiner Verhaftung machte er , der

„Fr . Ztg ." zufolge , einen Selbstmordversuch , woraus er m die Zwangs¬
jacke gesteckt wurde und so die Nacht verbrachte . Jeder Zweifel daran ,
daß der Verhaftete der Mörder sei , ist ausgeschlossen .

* Tödtung aus Rach » . Aus Reutlingen , 27 . Nov ., meldet
die „Frkf . Ztg ." : Vorqestern starb hier ein dreiviertel Jahre altes Kind
eines Metzgermeisters . Die Todtenschan nahm „Gichter

" als Todesursache
an . Gestern Abend , als sich die Mutter des Kindes zu Bett begeben wollte ,
fand sie in demselben einen Brief ihres Dienstmädchens , der 17 jährigen
D . 5b. aus Lonsingen , worin diese , durch das Gewissen getrieben , angab ,
daß sie den Tod des Kindes durch Schläge auf den Kopf herbeigeführt
habe . Sie sei von ihrer Dienstherrin geschimpft worden und dadurch der¬
art in Wuth gerathen , daß sie aus Rache gegen ihre Herrschafl die That
verübt habe . Die noch in der Nacht erfolgte Anzeige und Untersuchung
führte zur Bestätigung dieser Angaben und Verhaftung der jugendlichen
Mörderin .

* Mitt » April 1870 traf Kronprinz Frirdrtch Miltz - Im ,
der nachmalige Kaiser Friedrich , zur Cur m Karlsbad em . Sem

Quartiermacher war ein Königsberger Kaufmann , der kurz vorher , im

Hotel Anger
" auf der neuen Wiese zu recht mäßigem Preise für emen

Grafen von Lingen Wohnung genommen hatte . Er,t am spaten Nach¬

mittag de ? 19 . April wurde es bekannt , daß der Abends emtreffenbe Graf

von Lingen der Kronprinz von Preußen fei In Eile wurde nun das

Bestibül des Hotels mit Blumen und Gewachsen aus den städtischen Treib¬

häusern geschmückt , und gegenüber dem Eingang leuchteten aus dem luntlen

Grün die mit Müh ' und Noth herbeigeschafften Gypsbüsten des Königs
und des Kronprinzen . Dieser war davon angenehm überrascht , er reichte

freundlich dem Hotelier , dem noch jungen , aber sehr umfangreichen Mann ,

dessen epochaler Appetit sich eines historischen Rufes erfreut , die Hand und

bemerkte lächelnd : „Nal Sie sind eine gute Reklame für ^ hre Kott — aber

eine schlechte für den Kurort . " Es ist nicht inst lehr behaglich und ange¬
nehm , so frühzeitig in einem böhmischen Curort zu erscheinen . Der Früh¬
ling erwacht hier sehr spät . Es war recht ungemuthlich . Man zahlte erst
vier Jahre nach dem Prager Frieden , die Wunden waren noch nicht ver¬

narbt , ein scharfer Riß ging durch die Gesellschaft , alte Freundschaften
waren in dieBruche gegangen , langjährige treue Brunnen -Kameradschaften

aufgelöst . Der Kronprinz ging schon frühzeitig an den Brunnen . Es ging
ein sonniges Leuchten von dem Manne ans ; er besaß jene echte , gewinnende
Freundlichkeit , welche es versteht , m der Seele und im Herzen des gemeinen
Mannes zu lesen . Davon wußten die deutschen Soldaten zu sagen und

zu rühmen , welche , so erzählt eben JulinS Walter im »Neuen Wiener

Tageblatt
"

, stets am frühen Morgen ihren Brunnen schöpften . Alle gingen
sie ob es ihnen verordnet war oder nicht , an die rvelstnquelle , wo der

Kronprinz trank , und für Alle hatte er eine freundliche Miene , em munteres

Wort , einen fröhlichen Witz . Dabei ließ er gern ferne Dialectkunste spielen .

Schon ein Meister wie Glasbrenner rühmte vom Kronprinzen, , daß er es

mit jedem richtigen Berliner auf neunten konnte . Aber auch in anderen

Dialecteu war er zu Hause . Die Bayern , die sich um ihn drängten , sie
konnten sich gar nicht satt erzählen , wie er „gor so guat deutsch spricht ,
als weiin ' s kein Preuß ' Ware , wenn er sie hantelte ob ihrer großen
Biertonnen , die sie jetzt nut in Karlsbad auswaschen , um sie zur Salvator -

Saison wieder recht füllen zu k- .inen , oder wenn er erzählte , tote er als

Student auch fein Halbdutzend „Echtes
" hinter die Binde goß und sie

aufmunterte , day heiße Wasser nicht so zu kauen , sondern nur mit tüchtigem

Schluck hinunterzutrinken , als wäre es Hofbräu . Der Frühschoppen an

der Felsenquelle wurde dem ikronpriiizen aber eines Morgens bös ver¬

leidet . Als er , wie gewöhnlich , antrat , um seinen Becher selbst zu schöpfen
i — man steigt zur Felsenquelle einige Stufen hinab — jo besorgte dies

just ein alter Herr mit einem Cylinder auf dem Kopfe . Als dieser nun
; seinen Becher gefüllt hatte und sich wendete , standen sich der Ex - Kur -

i fürst von Hessen und der Kronprinz von Preußen aus Athem -

toeite gegenüber . Der Kronprinz lüftete betroffen den Hut und trat zur
Seite , der Kurfürst aber brummte etwas in den Bart , goß den Inhalt
des Bechers in weitem Bogen aus und lief spornstreichs davon . Um der

peinlichen Begegnung wenigstens auf nüchternem Magen auszuweichen ,
wechselte der Kronprinz den Brunnen . Aber welche Fügung ! aim als

er vom Markt aus die letzte Stufe erklommen hatte , um an den Schloß -

brunnen zu treten , kam der Kurfürst , der ans gleicher Ursache gewechselt

hatte , vom Schloßberg herab . Das war aber auch das letzte Mal , daß
die beiden hohen Herren sich gegenüberstanden . Der Kurfürst erschien nicht

mehr am Brunnen . Es hieß , er habe neuerdings einen Gallenanfall und

müsse zu Hause trinken .
* Ein » neue Erscheinung auf dem Gebiete der Eon -

rurven ? dürfte für Viele der „ fliegende Schlächterladen fern ,
der in jüngster Zeit die Straßen der denffchen Reichshauptstadt durch¬

fährt . Im ersten Augenblick glaubt man , einen geschlossenen Möbelwagen
vor sich zu haben ; ein Blick aber von der vorderen offenen Sette m das

Gefährt zeigt uns einen vollständig eingerichteten Schlächterladen . Da

hängen an eisernen Haken Kalbs - und Hainmelskeulen , halbe Lchweuie ,
gewichtige Rinderviertel , ja , um allen Ansprüchen gerecht zu werden , ist

auch der Vogel der Saison , die vielbegehrte Gaus , m höchst verlockenden

Cremplaren vertreten . Wiegeschaale und Hauklotz nebst blitzendem Beil

fehlen nicht und lassen erkennen , daß der Verkauf nicht nur tm Großen
stattfindet , sondern daß auch dem „ kleinen Manne " hier Gelegenheit ge¬
boten ist , sich seinen Verhältnissen angemessen zu verproviantlren . Ist

ihm dic Gans unerschwinglich , nun ein Gänseklein ist auch nicht zu ber -

. achten , und auch dieses bietet ihm der „Fliegende
" . Ad und zu macht

f- dis das Gefährt Hali ; die Bestellungen in den Häusern werden entgegen¬

genommen und sofort effectuirt , so daß der geschäftigen Hausfrau der

Gang nach dem Aeischladen oder der Markthalle erjpart wird . „ Vielleicht
begegnet man nächstens in den Straßen Berlins noch vollständigen

„ffiegenben Markthallen
"

, so daß die stehenden auf Abbruch verkauft
werden können .
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20 . Suh d - S . durch das Kgl . Schopengencht zu Königstein zu einer Gei ^
strafe von . SU, Mk . verurthellt . Nach der Verhandlung saßen die Briden
m der Wirthschast von Prokaskl , in Königstein zusammen , wobei St . die
Bemerkung machte , letzt , nachdem er vcrurtheilt sei, habe die Bergleichsurknnbe
keinen Werth mehr für E ., er solle sie einmal den Wirth lesen lassenE . kam diesem Wunsche nach , holte die Urkunde hervor und gab sie dem
Wrrth in die Hand . St . aber griff darnach mit dem Bemerken , er wolle
sie vorlejen . E . befürchtete wohl den Verlust des Papiers und suchte das .
selbe dem St . wieder abzuringen . Schon hierbei kam die Urstinde zu Schaden
St . behielt ledoch das Schriftstück und entfernte sich eiligst aus dem
Zimmer nach dem Abort , sodaß angenommen wird , er habe sie dort
vernichtet . E . hat eben die Urkunde nicht iviedergesehen . Der Angeklagie
St . wird für schuldig befuilden und hat eine Gefängnißstrafc von 14 Tagen
abzumachen . — Der Taglöhner Johannes Hcraet und dessen Ehefrau von
Ella . Kreis Hersfeld , sind beschuldigt , ihrer Tochter zu dem Verbrechen
der Doppelehe mit Rath und Thal Hilfe geleistet zu haben . Di »
Tochter , Katharina Herget , hat sich auf Zureden ihrer Eltern und zwar
um deren Vermögensverhältnisse aufzubessern , am 8 . März 1884 mit dem
Heinrich Heimbacoer zn Neukirchen verheirathet . Die jungen Eheleute
gcnethen icdoch bald in Unfrieden und trennten sich wieder . Die Fran
funi > in Niederursel bei einem Müller einen Dienst und lernte hier den
Muhlburschen etreble kennen und lieben . Da « Verhältniß blieb nicht
ohne Folgen . Das Kind starb jedoch bald nach der Geburt und Katharine
wurde wegen Kindesmord in Untersuchung gezogen , aber von dem Kgl .
Schwurgerichtshofe zn Wiesbaden am 7 . November 1885 freigesprochen .
Durch diese Untersuchung erfuhr Streble erst , daß seine Brant schon ver¬
heirathet war . Er machte derselben deßhald Vorivürft und nahm auch
snn Heirathsversprcchen zurück . Katharina suchte ihn jedoch darüber zu
beruhigen , die Ehescheidung würde jetzt cingeleitet und dann stehe ihrer Ver -
he,rathung mit ihm nichts mehr entgegen . Zur Verwirklichung dieses Vor¬
habens reifte sie auch in ihre Heimath und leitete die Ehescheidung ein . Der
Suhneversuch beim Kgl . Amtsgericht blieb erfolglos , worüber Katharina
eine Bescheinigung ausgestellt erhielt , mit dem Ueberlassen , daß sie nun¬
mehr die Ehescheidungsklage in Hanau anstellen könne . Sie unterließ aber
die Klage der Kosten menen . Inzwischen hatte sie Grund , energisch auf
ihre Verheirathung mit Strebte zu drängen . Sie spiegelte ihm vor , sie
sei geschieden von Heimbacher ; Streble gab sich zufrieden und wollte
nur nock, die Einwilligung der Eltern . Diese wurde schriftlich und
mündlich gegeben . Auch wußten die Eltern sich eine Bescheinigung vom
Bürgermeister zu verschaffen , ivonach die erste Ehe geschieden war
Die neue Eheschließung fand am 8 . Mai 1887 vor dem Standesbeamten
zu Hofheim statt . Bald darauf aber kam die Sache an den Tag , Fran
Streble wurde wegen des Verbrechens der Doppelehe in Untersuchung ge¬
zogen und zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß verurthellt . Die Elter » sollen
sich mm der Beihülfe an diesem Verbrechen schuldig gemacht haben und
zivar die Frau durch Besorgung des Taufscheines zur zweiten Heirath , der
Mann durch Ueberseudnng der schriftlichen Einwilligung . Die Königl
Staatsanwaltschaft erachtete die Anklage als erwiesen und beantragte je
6 Monate Gefängniß . Der Gerichtshof jedoch tonnte nicht die Ueber -
zeuguna gewimren , daß sich die Angeklagten der ihnen zur Last gelegten
Strafthaten schuldig gemacht haben , und erkannte auf Freisprechnng .

* Wa * ?« tiju » sei , wenn Gäste in öffentlichen Lokalen die
Gemnthlichnrit störe « , ist eine häufig nicht unwichtige und auch nicht
unzweifelhafte Frage . Daß der Wirth als Herr des Hauses berechtigt ist ,
einen ' störenden Gast hiuwegzuweisen und nöthigensallr eigenhändig vor
die Thür zu setzen , wurde nie bestritten und ist vom obersten deutschen
Gerichtshof in mehrfachen Entscheidungen ausdrücklich anerkannt ivorden .
Aber die Frage blieb , ob denn auch einem Gast , der von feinem Mil¬
gast Unannehmlichkeiten zu erfahren oder zu gewärtigen har , unter Um¬
ständen jenes Recht des Hinauswerfens zu verstatten sei. Auch hierüber
hat sich das Reichsgericht in jüngster Zeir durch ein bemerkens -
werthcs Urthell vom 25 . September ausgesprochen . Ein Handarbeiter war
mit einem Landmann , der ihn aus der Wirthsstube entfernen wollte , in
Streit gerathen , zu Boden gestürzt , hatte das Lein gebrochen und ver¬
langte dieserhalb Entschädigung . Das Berufungsgericht hatte den Be¬
klagten ohne Weiteres verurthellt , weil er zu der beabsichtigten gewaltsamen
(Entfernung des Klägers aus dem Wirthsschastslokal selbst dann nicht
befugt gewesen sei , wenn der Kläger durch Emdringeu auf ihn das Hand -
gemeiige angefangen und den Beklagten zuerst angegriffen haben,olltc .
Tie oberste Instanz des Reichsgerichts war nicht dieser Meinung und hob
das Urtheil des Oberlandesgerichts auf . Daß die gewaltsame Entfernung
des Angreifers ans der Wirthsstube schon an sich die Grenzen der Ler -
theidigung für den angegriffenen Gast überschreitet , darf nach der Ansicht
des Reichsgerichts keinesfalls behauptet werden ; immer könnten nur die
Umstände des einzelnen Falles entscheiden , ob die gewalffame Entfernung
über die Grenzen der erlaubten Bertheid igung hinaurgeht . Hat der Wirth
schon vorher den Kläger wegen seines unangemessenen Verhaltens zu
anderen Gästen aus deut Lokal hmausgewiesen und zu entferne » gesucht ,
so muß dieser Umstand bei Beurtheilung der Frage , m welcher Weise ein
nunmehr von dem Kläger auf den Beklagten erfolgenber Angriff vor diesem
zurückzuweisen war , Berücksichtigung finden , well er den Angegriffenen zu
der Amiahm .e führen konnte , bap , ein wirksamer Schutz vor dem Angreifer
nicht durch augenblickliche gewaltsame Zurückweisung des Angriffs , sondern
nur durch Entfernung des Angreifers zu erreichen sei. (F . Z .)

* für alle Miether interessant ist ein Prozeß , welcher jetzt bei
dem Kammergerichr schwebt . Ach » Miether eines Hauses hatten ihrem
Hauswirth bte vro Januar -April dieses Jahres fällige Miethe schon am
30 . resp . 31 . December v . Js . gezahlt , (tzerade um diese Zeit kam aber
das betrcffeiide Haus unter Sequestration und die acht Miether erhielten
iluu die Aufforderung , die Miethe nochmals zu dem vertragsmäßigen
Zeitpunkte zn zahlen . Tas Kammergerichl hat in dem darob entstandenen

- o - Strafkammer . Sitzung vom 30 . November . Vorsitzender : Herr
Landgerichts -Dlrector Gran , Vertreter der Kgl . Staatsanwaltschaft : Herr
Gertchts -Apeffor Harder . — Die Verhandlung gegen bett Uhrmacher und
Goldarbeiter Georg B . von hier Wege » Unterschlagung wurde wegen ent¬
schuldigten Ausbleibens des Angeklagten vertagt . — Der Maurer Jacob K .
von Laufenselden , jetzt hier »wohnhaft , war angeklagt , im Sommer l . Js .
dem W '.rth Wust zu Laufenselden 2 Messer , sogenannte Knicker , gestohlen zn
haben . Tas Kömgl . Schöffengericht zu Langenschwalbach schenkte jedoch
der Behauptung des Angeklagten , daß er die Messer während der Arbeit
am Hause des Wüst in einer Kalkgrube beim Ausschöpfeti gefunden habe ,keinen Glauben . Er wurde deßhalb , da er die Messer für eine Tabakspfeife ,
Branntwein und etwas Geld weiter veräußert har , wegen Unterschlagung
zn einer dreitägigen Gefängnisstrafe verurthellt . Gegen dieses Urthell
hat der Vater des 18 jährigen Angeklagten Benisung eingelegt , worauf
der Gerichtshof die dreitägige Gefängnißstrafe

'
m eine Geldstrafe

von 15 Mk . umwandelt . — Der Schlosser Wilhelm St . von Ober -
reifenberg hat im Frühjahr d . I . bei einer Schlägerei den Wilhelm
Eigner datelbst nicht unerheblich körperlich verletzt , so daß dieser Anzeige
erstattete . Um einer gerichtlichen Verfolgung aus dem Wege zu gehen ,
verhandelte St . mit E . Es kam auch em Vergleich zu Stande , welcher
vom Bürgermeister aufgesetzt und dort unterschrieben wurde . Darnach ver -
burgte sich die Mutter des St ., eine Entschädigung von 60 Mk . an E . zu
jablen . Es war sedoch nicht mehr möglich , die gerichtliche Untersuchung
aufzuhalten und St . wurde wegen der dem 6 . zngesügten Verletzung am

Wer im Elsaß kennt nicht die von derbem Humor übcrfließenden Lustspiele :
»D 'Hochzest im Büsethal "

, D 'r verhext ' Herbst "
, „Hans und Grethel im

Eh stand , „ Die zwei Nachtwächter
" und die zahlreichen kleineren und

gröscrcn Gedichte ? "

* A « f btt kaiserlichen Tafel darf , was wohl nur wenig be¬
kannt jein mag , niemals das schleswig - holsteinische Schwarz -
brod fehlen . Schon seit längerer Zeit hat , wie der „Hamb . Corr . " mir
thcllt , ein Gastwirth auf Luisenlund wöchentlich eins von seinen selbst -
gebackenen Stoben dorthin geliefert . Ans telegraphischem Wege ist in
jüngster Zeit der Auftrag ertheilt worden , fernerhin jede Woche zwei
» tobe nach Berlin zu liefern .

m
* ZUf « Trosse . Der gute Deutsche hat immer einen Trost . Zum

Beispiel : Der Privatier Plapperl geht mit einem Schwips die Wirthshaus -
trebbe herunter , glitscht aus - und bricht sich den linken Ann . „ San ' s
froh , daß nist der rechte iS " — trösten ihn seine Freunde , die ihn andern
Tags an fernem Krankeillager besuchen ! - Hätte er de» rechten Arm ge¬
brochen - würden sie sagen : „ Es hätt ' a Fuß auch sein könne » - san 's
froh — so können '« doch umauander geh '» - wenigstens !" - Hätt ' er
einen Fuß gebrochen — hieß es : „ Sie können sich grähiliren , hätten leicht'S Gnack auch brechen können ." — Und wenn er das Genick wirklich ge¬
brochen hätt '

, würden Alle sagen : „ A Gluck iS — für ’» Plapper ! — hat
er doch nöt lang leiden müffeu !"

* Erkönigi » Natalio . Ein ständiger Vnkarester Correspondeut
der „Corresp . de l ' Est "

telegraphirt : Exkönigin Natalie von Serbien ver¬
läßt Mlltwoch Abend Bukarest , begibt sich zunächst nach Danutzeni auf
das Gut ihrer Tante mtb dann in die Stirn , wo sie den ganzen Winter
über verbleibt .

* Sonnrnffnssernitz . Die Amerikaner treffen Vorbereitungen zur
Beobachtung der großen Sonnenfinsterniß , welche in den Staaten des
Stillen Oeeans am näcfiften Neujahrstage sichtbar sein wird . Es ist
älißerst selten , daß das Jahr mit einer totalen Sonneilfinsterniß beginnt .
So etwas hat sich nicht ereignet seit 1612 (neuen Stils ) und wird bis
2161 nicht wieder vorkommen .

* Kumorissifche » . Gefunden . Sonntagsjäger ( vor einer Wild -
pretyandliing die Hasen betrachtend ) : „Na , da sind sie ja alle , und ich
Schafskopf lauf ’ da draußen 'mm und such ' mich blind .

" — Zuviel .
„Wünschen Sie vielleicht Rinderzunge , mein Herr ? "

„ Ich danke sehr , die
hangt mir schon zum Halse heraus . " — Wie sie mir , so ich Dir .
Malers Gattin : „ Lieber Mau » , mein Wochengeld ist alle , hast Du nicht
ein paar Goldstücke übrig ? " Maler : „Bedauere .

" Gattin : „ Ich wäre
auch mit Silbergeld zufrieden . " Maler : „Kann gleichfalls nicht dienen .
Du mußt Dich diesmal schon mit der »ehrenvollen Erwähnung « durch¬
helfen .

" — Höchste Zerstreutheit . (Es findet eine akademische Feier
statt . Schon ist Alles versammelt und man beginnt mit dem Chorgesaug .
Da kommt in aller Eile der Professor , der die Festrede halten soll , klopft
einem Collegen auf die Schulter und fragt ängstlich ) : „ Sagen Sie mir ,
beiter College , habe ich die Festrede schon gehalten oder nock, mchl ? " ( „ Ulk "

.) —
Selbstverrath . Sie : „ Liebst Du mich noch , wie am Tage unserer
Hochzeit ? " Er : „ Gewiß , mein Kiild !" Sie : „ Das ist noch keine Antwort .
Ich möchte wisseii , wie sehr Du mich liebst !" Er : „ Ich liebe Dich ebenso
lehr , wie Du mich liebst !" Sie ( ihn von sich stoßend ) : Geh ' weg , Du
abscheulicher Mensch !" - Scharfe Kritik . „Nun , haben Sie schänden
neuesten Lieder -Cyclus von Herrn Schmierle gelesen ?"

„O ja , aber der
Titel gefällt mir nichr . Er nennt sein Opus »Wasserrosen «, es sollte heißen :
»Wässerige Chosen « "

. — Deut li ch. Baron v . Knapp (zu einer reichen
junge » Wittwe ) : „Erlösen Sie mich von diesen peinlichen Zweifeln , theurre
ö -tau und sprechen Sie es endlich aus , das beseligende » Ja « "

. Wlttme :
„Heute ist es mir unmöglich , Baron , Sie müssen mir ein paar Wochen
Bedenkzeit gönnen !" Baron : „Wozu Bedenkzeit ? Wahre Liebe bedenkt
nicht lange ? " Wittwe : Ja , aber eine Ehe mit Ihnen ist doch sehr -
bedenklich !" ( „Lustige Blätter "

.)

A « s dem Gerichtssaal .
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Königliche

äiroseiic neue Beweisaufnahme über formelle Vorgänge angeordnet , die

vielleicht noch zu Gunsten der betreffenden Miether mitsprechen durften ,
jedenfalls aber haben sich dieselben mit der vorzeitigen Mtethrzahlung un¬

nütze Unannehmlichkeiten geschaffen .
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anspiele .

Neueste Nachrichten .

* Berlin , 30 . Nov . Es ist keine Frage , daß die Ver¬

stimmung , welche gegenwärtig bei uns in einzelnen Zeitungen
Oesterreich gegenüber zum Ausdruck kommt , einen reellen

.Hintergrund hat . Selbstverständlich hat die deutsche Re -

qierung , die ja jede Einmischung in die inneren Angelegenheiten
anderer Staaten ablehnt , mit diesen Aeußcrungen nichts zn

schaffen . Sic spiegeln indessen diejenigen Stimmungen wieder ,

welche einen großen Theil unserer Nation zu beherrschen beginnen .

Man kann es bei uns mit Recht nicht einsehen , wie die in

Oesterreich geförderte Erstarkung des slavischen Geistes auf unser

freundschaftliches Verhältniß zum Nachbarstaate von günstigem
Einfluß sein könnte , und fürchtet , daß dadurch allmählich eine

Beeinträchtigung der gegenseitigen fteundschaftlichen Gefühle her -

bcigeführt werden könnte . ( Franks . 3 .)
* Kalle , 30 . Nov . Herr Freiherr von Roggenbach

theilt einem Berichterstatter Folgendes mit : „ Es ist mein

unerschütterlicher Grundsatz , in der Geffcken
'

schen Prozeß -

Angelegenheit keinerlei Mittheilung zu machen , wie stark bei

den mannichfachen mich verdächtigenden Preßäußerungen die Ver¬

suchung der Abwehr auch sein mag . 9lur Eins kann ich bestimmt

versichern , daß ich niemals auch die
, geringste Kenntniß irgend

eines Tagebuches des verstorbenen Kaisers Friedrich hatte . Ebenso

wenig hatte ich eine leiseste Ahnung , daß Geh . Rath Geffcken im

Besitze von Auszügen war , oder , daß derselbe mit der Absicht der

Publikation umging . Auch das darf ich sagen , daß ich letztere

von allen Gesichtspunkten aus verurtheile . — Dieselbe ist moralisch ,

juristisch und politisch gleichmäßig zu verdammen . ( F . Journ .)

» Maris , 29 . Nov . Morgen Früh findet ein Pistolenduell

zwischen Reinach und Deroulede auf der Hochebene von

Ehatillon mit 25 Schritt Distance statt .
* Kondor » , 30 . Nov . Anstatt des verstorbenen conservativen

Parlaments - Mitgliedes Duncar wurde im Wahlbezirk Lolborn

(Stadtgebiet London ) der Eo, .servative Gainsford Bruce mit

4398 Stimmen gewühlt ; der Gladstonianer Carl Compton er¬

hielt 3433 Stimmen . Das Unterhaus nahm in dritter Lesung

die irische Pacht - Ankaufsbill mit den von der Regierung genehmigten
Amendements mit 202 gegen 140 Stimmen an und erledigte in

der Einzeldebatte die Novelle zum Patent - , Muster » und Marken -

schutz - Gesetze .
* Petersburg , 30 . Nov . Einem heute veröffentlichten

Tagesbefehl des Kriegsministers zufolge ist zur Bildung
uiib Verwaltung des 16 . Armee - Corps die aufzulöscnde Verwaltung
des 2 . kaukasischen Armee - Corps zu verwenden und die Verwaltung
des 17 . Armee - Corps neu zu bilden . Die im Kaukasus verblei¬

benden Truppen des aufzulösenden 2 . kaukasischen Armee - Corps

werden dem Kommandanten der Truppen in den kaukasischen

Militärbezirken unterstellt .
* Kanftllar , 30 . Nov . Der deutsche und der englische Admiral

erließen heute eine gemeinschaftliche Proklamation über den

Beginn der Blockade der feftländischen Küstenbesitzungcn des

Sultans von Sansibar . Namens des Letzteren verjagte gestern der

Chef des deutschen Geschwaders die Aufständischen , welche sich in

Windi ( südlich von Bagamoyo ) wieder gesammelt hatten , von dort

und zerstörte das Dorf , wobei ein Matrose leicht verwundet wurde .

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg .
"

.) Stngetomnieii
in Barbados der Royal M . D . „Para

" von Southampton : m Boston
der Cunnrd -D . „ Scythia

" von Liverpool : in Liverpool D . .Alaska
"

vonNew -Aork : in New - 3) ork der Cunard -D . „Gallm und T . „Anzona
"

von Liverpool , die D . „France
" von London und „Polynesia von Hamburg ;

in Antwerpen D . „ Lelgenland
" der Red Srar time von New -York .

3 . 3 O & ▲ M3 IT .
30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

• • - awerden nach feinstem Pariser Schnitt elegant
unter Garantie angesertigt zu IS und 15 Mark

Delaspeestrasse 3 , Laden („ Central -Hotel
" ) .

Samstag , 1 . December . 207 . Vorst . (35 . Vorst , im Abonnement .)

Sasenmnn
'
s Töchter .

Original -Volkrstück mit Gesang in 4 Akten von Adolph LÄrronge .
Musik von Millöcker .

Pers oiten :
Anton Hasemann , Kunst - und Handelsgärüter
Albertine , seine Fran .........
Emilie , 1 . .
Rosa , s deren Töchter . .
Franziska , 15 Jahre alt , J . .
Wilhelm Knorr , Schlossermeister , Emilien 'S Gatte
Hermann Körner , ein reicher Fabrikant . . .
Baron von Zinnow
Klinkert , Handschuhmacher
Frau Klinkert ............
Frau Canzleidirector Giseke
Eduard Klein , Provisor m der Löwen -Apotheke
Dr . Seiler .............
Anna , Dienstmädchen bei Hasemann .. .. .
Marthe , in Körner ' s Diensten ......
Fritz , Schlosserlehrling .........

Wsch" " '
] Schlossergesellen

' ' '
.

'

Herr Grobecker .
Frl . Wolff .
Frl . Kaden .
Frl . Rau .
Frl . Lipski .
Herr Reubke .
Herr Beck .
Herr Köchy .
Herr Bethge .
Frau Rathmann .
Frl . Saintgoulain .
Herr Neumann .
Herr Rudolph .
Frau Baumann .
Frl . Hempel .
Herr Brüning .
Herr Schott .
Herr Schneider .

Schlossergesellen .

Zwischen dem 1 . und 2 . Akt liegt ein Zwischenraum von 1 ' / - Jahren .

Anfang Ende gegen ® Uhr .

Sonntag , 2 . December : Deo Trompeter von Käkkinge « .

Montag , 3 . December . Bei aufgehobenem Abonnement .

Zum Vortheile der hiesigen Theater -PenfionS -Anftalt .
4 . Benefiee pro 1888 .

Einmalige Gastdarstellung des Herrn Georg Heine
vom Stadttheater in Frankfurt a . M .

© eil .
* * * Wilhelm Tell Herr Georg Heine .

Erhöhte Preise .

-- -- 4

Angekommene Fremde .

(
"Wieeb . Bado -Blatt vom 30 . November 1888 .)

Adler :
Loticbius , Comm .- Rath m . Fr . ,

8t . Goarshausen .
Loticbius , Dr ., St . Goarshausen .
Daniels , Frl ., Aachen .
Gunst , Kfm ., Köln .
Huber , Kfm ., Hanau .
Thomsen , Kfm ., Hamburg .
Weigert , Kfm ., Berlin .
Bonncval , Kfm ., Leipzig .
Dirks , Kfm , Berlin .
Müller , Karlsruhe .

Central - Hotel :
Korn , Fbkb , Heppenheim .

Cölnischer Hof :
Graf Ehrensvärd , Offiz ., Schweden .

Dr . Damm
’
s Heil - Anstalt :

Ferber , Frl . , Tuchei .

Einhorn :
Hanisch , Kfm ., Mannheim .
Rosenthal , Kfm ., Köln .
Maurer , Kfm ., Mannheim .
Mätschke . Kfm ., Goldberg .
Loonen , Kfm , Heidelberg .
Neumark , Kfm , Geldern .
Henrici . Kfm ., Mayen .
Stein , Kfm ., Nordhausen .

Eisenbahn - Hotel :
Scheuten , Chemiker , München .
Thiel , Kfm . , Coblenz .

Zum Erbprinz :
Flory , Coblenz .
Link , Kfm ., Kaiserslautern .
Boley , M .- Appel .
Hess , Idstein .

Grüner Wald :
Eckstein , Düsseldorf .
Hartmann , Kfm ., St . Immer .
Kluke , Kfm ., Berlin .
Scholle , Kfm ., Herfurt .
Zimmermann , Kfm ., Frankfurt

Hotel „ Zum Hahn “ :
Dunkelberg , Fbkb ., Röhrershof .

Cur - Anstalt Nerothal :
Sinner , Fbkb ., Grünwinkel .
Walther , Hptm . a . D ., Karlsruhe .

Rhein - Hotel :
Zichy , Fr . Gräfin , Wien .
Guntorf , Gutsbes . m . Fr ., Stettin .
Kuhlmann , Syndicus , Coburg .
Larsen , Kfm ., Lüttich .

Rose :
Fürst u , Fürstin zu Salm - Horstmar ,

m . Bed ., Bonn .
Cuninghame , m . Fr . u . Bed .,

England .
Weisses Ross :

Lehmbecher , Oberstabsarzt Dr .,
Würzburg .

Schützenhof :
Dexheimer , Kfm .. Mannheim .
Hengelenberg , Kfm ., Esslingen .

Tannhäuser :
Brehm , Kfm ., Mainz .
Brehm , Frl ., Mainz .

Taunus - Hotel :
Gerdemann , Gronau .
Mackeldeg , Lieut . , Mainz .
Paun , Kfm . m . Fr ., Kiel .
Hasendahl , Frl ., Wesseling .
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9 .65 - 9 .70
16 .13 - 16 .17
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16 .69 - 16 .74

4 .16 - 4 .20

Samstag
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Vormittags Regen .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C - revucirt .

Metearolagifche Beobachtungen
der Stadt Wiesbaden .

Wechsel .
Amsterdam 168 .60 bz.
London 20 .375 bz.
Paris 80 .45 — 50 bz .
Wien 166 .65 bz.
Frankfurter Bank -DiScouto 4 ' /«.
Neichsbank -Disconto 4 °/«.

C o « r fe .
Frankfurt , den 29 . November 1888 .

Geld .
Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . »
20 FrcS .-Stücke „
Sovereigns . . „

atriales . . „
ars in Gold „

N ereins - Uachrichte » .
HewerSeschuke zu Wiesbaden . Nachm . von 2— 5 Uhr : Wochcn -Zeichnenfchule .
Wiesbadener ßastno -Keseffschast . Abends 8 Uhr : Reunion .
Walker ' scher Stenagrapßen -Meret « . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
Gartenbau -Werein . Abends 8 Uhr : Versammlung .
Zusammenkunft der Küfervursche » Abends 81/ » Uhr („Neue Teutonia ") .
Wiesbadener Mikitär -Werei « . Abends 9 Uhr : Monats -Versammlung . Barometer * (Millimeter ) .

Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannuug (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends . W

741,5 738,4 736,7 738,9
+ 7,5 + 8,9 + 7,9 + 8,0

7,0 7,5 6,3 6,9
90 88 79 89

S .W . S . S .
schwach . (. schwach . schwach .
bedeckt .
Regen . heiter . bedeckt . —

— — 1,7 —

Kirchliche
Evangelische Kirche .

Sonntag den 2 . December . 1. Advent .
Hauptkirche : Militärgottesdienst87 » Uhr : Herr Div .-Pfr . Stamm .

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Bickel .
( Nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl .)

Bergkirche : Hauptgottesdieust 9 Uhr : Herr Pfr . Ziemendorfs .
(Nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl .)

Jugendgottesdienst 11 Uhr : Herr Pfr . Friedrich .
( Gymnasien und Realschule .)

AbendgotteSdieust 5 Uhr : Herr Kandidat Kriele .
Die Kirchen -Collecte ist für den Baufond der 3 . ebangel . Kirche bestimmt .
Amtswoche . 1 . Bezirk : Taufen und Trauungen Herr Pfr . Veesen -

meyer ; Beerdigungen Herr Pfr . Friedrich . 2. Bezirk : Taufen
und Trauungen Herr Pfr . Ziemendorfs ; Beerdigungen Herr
Pfr . Bickel . 3 . Bezirk : Sämmtliche Casualien Herr Pfr . Grein .

Dienstag den 4 . December .
Bergkirche : Zur Eröffnung der 4 . ordentlichen Bezirkssynode : Vor¬

mittags 10 Uhr : Herr Dec .-V . Mencke aus Eschborn .

Evangelisches Uereinshav » , Platterstraße 2 .
Sonntagsschule : Nachmittags 2 Uhr für die kleineren , Nachmittags

37 - Uhr für die größeren Kinder . Abend -Andacht : Sonntag 8 Uhr .
Montag Vormittags 10 Uhr : Betstunde .

Misstons stunde Mittwoch den 5 . December Abends 7 Uhr im großen
Saale . Thumm , Missionar .

Kibeistnnde in der höh . Töchterschule , Louisenstr . 26 , DieustagvUhr .

Katholische Pfarrkirche .
1. Advent -Sonntag .

Heil . Messen sind 6 , 67 « und 117 ? Uhr ; MMärgottesdicnst (Predigt
und heil . Blesse ) 77 - Uhr ; Kindcrgottcsdienst (Amt ) 87 « Uhr ;
Hochamt mit Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre ;
Litanei mit Segen .

An Wochentagen sind hl . Messen 67 - , 77 «, 760 und 97 « Uhr .
Dienstag , Freitag und Samstag um 7 Uhr sind Rorate -Messen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Anzeigen .

Katholische Kirche in der Friedrichstraße 38 .
Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 2 . December Vormittags 10 Uhr : Heil . Messe mit Gesang .
Herr Pfarrer Hüt kart .

Dentschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .
Sonntag den 2 . December Vormittags 10 Uhr : Erbauung im Saale der

Mittelschule in der Rheinstraße No . 86 . Predigtthema : „Was soll
der Advent bedeuten ? " Lied : No . 107 , 1, 2 , 3 . Der Zutritt ist
Jedermann gestattet . Herr Prediger Albrecht .

Evangelischer Gottesdienst der Kischöst . Methodistrnkirche ,
Dopheimerstraße 6 ( Saal im Hinterhaus ).

Sonntag den 2 . December Vormittags 9 ' 7 und Abends 8 Uhr , Kinder¬
gottesdienst Nachmittags 2 Uhr . Herr Prediger Chr . Knoll .

Gottesdienst der Gemeinde getaufter Christen (Bapffsten ),
Schützenhofstraße 3 .

Sonntag den 2 . December Vormittags 97 - Uhr und Nachmittags 4 Uhr ;
Kindergottesdienst Sonntag Nachmittags 2 Uhr ; Mittwoch den
5 . December Abends 87 » Uhr . Herr Prediger Strehle .

Rnsstscher Gottesdienst , Kapellcnstraße 17 .
Samstag Abends 5 Uhr , Sonntag Vormittags 11 Uhr und Abends

5 Uhr , Montag Vormittags 11 Uhr , Donnerstag Vormittags
11 Uhr ( kleine Kapelle ) .

English Chureli Services .
Sunday , Dec . 2 . — 11 Moming Prayer and Holy Communion .

3 . 30 Evening Prayer and Litany .
Wednesday , Dec . 5 . — 11 Horning Prayer and Litany .
Friday , Dec . 7 . — 4 Evening Prayer .

Donatione are needed for the Church Enlargement Fund .
The monthly Meeting of the Guild of St . Augustine will de held on

Wednesday Dec . 5 -h at 5 o ’clock .
J . C . Hanbury , Chaplain .

Fremden - Fuhrer .
Königliche Schauspiele . Abends 67 » Uhr : „Haeemann ’s Töchter “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Abends 87 » Uhr : Reunion dansante .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .

Termine .
Vormittags 10 Uhr :

Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung von drei Hand -
Ziehkarrcn , beim Stadtbauamt . (S . Tgbl . 282 .)

Arrsxng ans den Einilstands - Register «
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 25 . Nov . : Dem Maurcrgchülfen Heinrich Ludwig
Friedrich e. S ., N . Johann Heinrich Wilhelm . — Am 26 . Nov . : Dem
Kaufmann August Moders e. S ., N . Car ! Emil Wilhelm . — Am 29 . Nov . :
Dem Landesbank - Buchhalter Wilhelm Emrich e. S ., N . Friedrich . — Dem
Herrnschneidergehülfen Conrad Hammerschmidt e. T ., N . Antoinette .

Aufgeboten . Ter Fnhrknecht Heinrich Joseph Grosch ans Armen -
nof , Kreises Fulda , wohnh . dahier , und Elisabeth Römer aus Niederbiel ,
Kreises Wetzlar , wohnh . dahier . — Der Kutscher Wilhelm August Carl

Ludwig Wittlich aus Oberanroff im Untcrtaunuskreise , wohnh . dahier ,
und Elisabeth Greis ans Ransweiler , Bezirks Kaiserslautern in Rhcin -
bayern , wohnh . dahier . — Der Metzger Carl Sommer aus Zaberfeld ,
Oberamts Brackenheim im Königlich Württcmbcrgischen Neckarkreise ,
wohnh . zu Zaberfeld , uud Rosine Christiane Fcdermann aus Zaberfeld ,
wohnh . daselbst .

Verehelicht . Am 29 . Nov . : Der Friseur Philipp Friedrich Wilhelm
Christian Roth von hier , wohnh . dahier , und Louise Juliette Boß aus
Langenau , Cantons Bern in der Schweiz , bisher dahier wohnh . — Der
Bäcker Johann Daniel Eduard Carl Christian Schweisguth von hier ,
wohnh . dahier , und Ida Henriette Auguste Zahn von hier , bisher dahier
wohnh . — Der König !. Gerichts -Assessor Dr . jur . Bernhard Johann
Heinrich ter Meuten aus Bnrgsteinfurt , Kreises Sieinfurt , Regierungs¬
bezirks Munster in Westfalen , wohnh . zu Burgsteinfurt , und Wilhelunne
Aschendorf von hier , bisher dahier wohnh . — Der Rechtsanwalt
Dr . jur . Daniel Loeb au « Darmstadt , wohnh . daselbst , und Bertha Loeb
aus Philadelphia in Nordamerika , bisher dahier wohnh .

Gestorben . Am 27 . Nov . : Friedrich August , S . des Restaurateurs
Wilhelm Sprenger , alt 1 I . 18 T . — Am 28 . Nov . : Elise , geb . Heintz ,
Wittwe des Renttiers Friedrich Herclle , alt 69 I . 1 M . 8 T . — Amalie ,
geb . Schüttig , Ehesrau des Bäckers Georg Raßbach , alt 35 I . 4 M . 20 T .
— Am 29 . Nov . : Antoinette , T . des Herrnschneidergehülfen Conrad
Hamn crschmidt , alt 6 Stunden . — Margarethe Frieda Louise Helene , T .
des Schauspielers Otto Pahlau , alt 2 I . 23 T . - Mathilde , T . des
Rabbiners Dr . Leo Liebmann Kahn , alt 14 I . 9 M . 27 T .

Köviglichrs Ktandesamt .

JV Die heutige Nummer enthält 32 Leiten .
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